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1. Einfuhrung

Herzlichen Glickwunsch zum Kauf des AVG Performance-Pakets! Mit diesem Paket stehen Ihnen samtliche
Funktionen von AVG PC TuneUp 2014 zur Verfigung, jetzt um AVG Zen erweitert.

AVG Zen

Mit diesem wertwollen Verwaltungstool kénnen Sie und Ihre ganze Familie unbesorgt sein. Alle Ihre Gerate werden
Ubersichtlich an einem zentralen Ort angezeigt, d. h., Sie kénnen sich mihelos Uber den Schutz-, Leistungs- and
Privatspharestatus jedes einzelnen Geréts informieren. Mit AVG Zen gehért das Uberpriifen jedes einzelnen Geréts
der Vergangenheit an. AVG Zen ist in das AVG Protection-Paket integriert und damit automatisch von Anfang an
einsatzbereit.

Klicken Sie hier. um mehr tiber AVG Zen zu erfahren

AVG PC TuneUp 2014

Mit dieser leistungsstarken Software kdnnen Sie die wlle Leistungsfahigkeit lhres Betriebssystems sowie lhrer
Spiele und Programme wiederherstellen. Wichtige Wartungsaufgaben wie das Bereinigen der Festplatte und der
Registrierung kénnen Sie mit AVG PC TuneUp 2014 sowohl automatisch ausfiihren lassen als auch manuell
selbst ausfiihren. Ein langsamer und unaufgeraumter Computer gehort fir Sie daher ab sofort der Vergangenheit
an. AVG PC TuneUp 2014 erkennt, ob Probleme auf Inrem System vorliegen, und bietet einfache Losungen an.
Zudem koénnen Sie mit dieser Anwendung das Erscheinungsbild Ihres Windows-Systems ganz individuell gestalten.

Klicken Sie hier, um mehr Uber AVG PC TuneUp 2014 zu erfahren
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1.1. Hardware-Anforderungen

Damit Sie AVG PC TuneUp 2014 installieren und nutzen kénnen, muss lhr Computer die folgenden Hardware-
Anforderungen erfillen:

* Mind. Intel Pentium CPU 300 MHz
e 256 MB RAM-Speicher
¢ Bildschirmauflosung ab 1024 x 768 Pixel

e Mindestens 500 MB freier Festplattenspeicher

1.2. Software-Voraussetzungen

AVG PC TuneUp 2014 kann nur auf Arbeitsstationen mit den folgenden Betriebssystemen eingesetzt werden:
¢ Windows XP Home Edition SP3
¢ Windows XP Professional SP3
¢ Windows XP Professional x64 Edition SP3
e Windows Vista (x86 und x64, alle Editionen)
e Windows 7 (x86 und x64, alle Editionen)
e Windows 8 (x32 und x64)

(sowie ggf. hthere Service Packs fiir bestimmte Betriebssysteme)
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2. AVG Zen

Dieser Teil des Benutzerhandbuchs bietet eine umfassende Dokumentation zu AVG Zen. Bitte beachten
Sie, dass dieses Handbuch nur die PC-Version dieses Produkts beschreibt.

AVG, ein weltberihmter Entwickler von Schutz-Software, macht jetzt einen weiteren Schritt in Richtung seiner
Kunden und der wllen Zufriedenstellung ihrer Sicherheitsbediirfnisse. Das neue AVG Zen verbindet effizient Gerate
wvom Desktop bis zum Mobilgerat, die Daten, und die Menschen dahinter zu einem einfachen Paket, mit dem Ziel,
unser kompliziertes digitales Leben zu vereinfachen. Eine einzige Anwendung, AVG Zen, geniigt, um Benutzern die
einfache Kontrolle der Sicherheits- und Datenschutzeinstellungen all ihrer Gerate von einem zentralen Ort aus zu
ermdglichen.

Die Idee hinter AVG Zen ist es, dem einzelnen Benutzer mit all seinen Geraten wieder die Kontrolle tber seine
Daten und seine Sicherheit zu geben, da wir der Meinung sind, dass Kontrolle die Grundlage der
Entscheidungsfreiheit ist. AVG behauptet hier nicht, dass gemeinsame Nutzung oder Tracking an und fir sich
schlecht sind, vielmehr méchten wir unseren Kunden die Informationen geben, mit denen sie kontrollieren kénnen,
was sie teilen und ob sie getrackt werden, womit sie dann ihre eigenen fundierten Entscheidungen treffen kénnen.
Die Entscheidung, ihr Leben so zu leben, wie sie mdchten, und ihre Kinder gro3zuziehen, oder sich fir einen Job
zu bewerben, ohne Angst zu haben, dass in ihre Privatsphére eingedrungen wird.

Eine weiterer gro3er Vorteil von AVG PC TuneUp 2014 ist, dass es unseren Kunden eine konsistente
Nutzererfahrung aller Geréte gibt, sodass auch Anfanger schnell lernen, ihre verschiedenen Geréte einfach zu
verwalten und zu sichern. Wenigstens eine Sache, die in einer zunehmend komplexen Welt einfacher wird. Aber
schlieBlich das Wichtigste: AVG Zen wurde entwickelt, damit reale Menschen sich unbesorgt ihrem téglichen
Leben widmen kénnen. Wahrend sich das Internet zum Mittelpunkt unserer vernetzten Welt entwickelt, ist AVG
Zen dazu da, die nétigen Zusammenhange zu schaffen.

Diese Dokumentation enthélt die Beschreibung spezifischer Funktionen von AVG Zen. Wenn Sie Informationen zu

anderen Funktionen von AVG bengétigen, finden Sie diese im Benutzerhandbuch der Internet Security Edition. Sie
kénnen das Handbuch von der AVG-Website herunterladen..

Diese Dokumentation enthalt die Beschreibung spezifischer Funktionen von AVG Zen. Wenn Sie Informationen

zu anderen AVG-Produkten benétigen, finden Sie diese in den thematischen Benutzerhandbiichern mit allen
erforderlichen Details. Sie kdnnen diese Handbiicher von der AVG-Website herunterladen.



http://www.avg.com/de/downloads-documentation
http://www.avg.com/de/downloads-documentation
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2.1. Zen Installationsvorgang

Der Installationsworgang besteht aus einer Abfolge von Dialogen, die jeweils eine kurze Beschreibung der
erforderlichen Schritte enthalten. Im Folgenden werden die einzelnen Dialoge erlautert:

2.1.1. BegriiBungsdialog

: _AVG. Zen

Willkommen bei AVG

Sie und lhre G

Der Installationsprozess beginnt immer mit diesem Fenster. Hier kdnnen Sie die Sprache wéahlen, die von der AVG
Zen-Anwendung verwendet wird.

Klicken Sie auf den Link Anpassen Ihrer Installation, wenn Sie den Zielordner der Installation &ndern mochten,
und wahlen Sie im sich 6ffnenden Dialogfeld den gewtinschten Zielordner.

Dariiber hinaus kdnnen Sie den AVG Software-Lizenzvertrag und die AVG Datenschutzerklarung lesen. Klicken
Sie einfach auf den entsprechenden Link, und der gesamte Text wird in einem neuen Fenster angezeigt.

Klicken Sie, wenn Sie mit diesen Bedingungen einverstanden sind, auf die Schaltflache Zustimmen und
Installieren, und fahren Sie mit der Installation fort.

Nachdem die Installation abgeschlossen ist, muss der Computer neu gestartet werden. Sie kdnnen den Neustart
vom letzten Dialogfeld der Installation aus (durch Klicken auf Jetzt neu starten) durchfiihren oder dies auf einen
spateren Zeitpunkt verschieben. Beachten Sie jedoch, dass ohne Neustart des Computers manche AVG-Produkte
maoglicherweise nicht korrekt in der Benutzeroberflache von Zen angezeigt werden und die Anwendung insgesamt
eventuell nicht ordnungsgemaf funktioniert!
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2.1.2. Zielverzeichnis

¥ | AVG. Zen

¢« Wo soll AVG Zen installiert werden?

C:\Program Files (xB6]\AVG urchsuche

Akzeptieren und installieren =

Dieser Dialog ist optional, und wird ausgel6st, wenn Sie auf den Link Anpassen Ihrer Installation im vorherigen
Dialogfeld der Installation klicken.

In ihm kénnen Sie den Zielordner fur lhre Installation festlegen. Wenn Sie mit dem Standard-Speicherort nicht
zufrieden sind, an dem AVG Zen installiert wird (d. h. dem Ordner fur Programmdateien unter C:), kénnen Sie einen
neuen Pfad manuell in das Textfeld eingeben oder den Link Durchsuchen (neben dem Textfeld) verwenden. Durch
Verwenden des Links wird die Laufwerksstruktur angezeigt, und Sie kdnnen den gewiinschten Ordner auswahlen.

Klicken Sie nun auf die Schaltflache Zustimmen und Installieren, um den Installationsprozess als solches zu
starten.

Nachdem die Installation abgeschlossen ist, muss der Computer neu gestartet werden. Sie kénnen den Neustart
vom letzten Dialogfeld der Installation aus (durch Klicken auf Jetzt neu starten) durchfiihren oder dies auf einen
spateren Zeitpunkt verschieben. Beachten Sie jedoch, dass ohne Neustart des Computers manche AVG-Produkte
moglicherweise nicht korrekt in der Benutzeroberfliche von Zen angezeigt werden und die Anwendung insgesamt
eventuell nicht ordnungsgemaf funktioniert!
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Nachrichten: X zentest2@seznam.cz ) IF

PRIVATSPHARE &
IDENTITAT

OFFNEN ERLEDIGT

SUPPORT

Dies ist der Hauptdialog Ihrer AVG Zen-Benutzeroberflache. In jedem anderen Dialog befindet sich immer eine -
Schaltflache in der oberen linken Ecke — wenn Sie sie anklicken, kehren Sie zu dieser Hauptseite zuriick (in
einigen nachfolgenden Dialogen bringt Sie diese Schaltflache nur einen Schritt zuriick, d. h. zum vorherigen Dialog

der Reihe).

Dieser Dialog besteht aus mehreren verschiedenen Abschnitten:

e Kateqoriefelder
e Gerdteband

Schaltfliche Meldungen
Schaltflache Status

Schaltflache Aktualisieren

e Schaltflache Einstellungen
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2.2.1. Kategoriefelder

LEISTUNG PRIVATSPHARE & SUPPORT
IDENTITAT

GESCHOTZT OPTIMIERT OFFNEN ERLEDMGT

Mit den Kategoriefeldern kdnnen Sie AVG-Softwareprodukte installieren, deren Zustand prifen, oder einfach die
entsprechende Benutzeroberflache 6ffnen. Der Zen-Netzwerkadministrator kann sie auch verwenden, um die auf
Remotegeraten installierten AVG-Produkte anzuzeigen. Verwenden Sie das Gerateband, um durch alle
Remotegerate in lnrem Zen-Netzwerk zu blattern.

Innerhalb jedes Felds gibt es einen Kreis, dessen Farbe vom Status der Produkte in dieser Kategorie abhangt (Sie
sollten sich bemihen, diesen grin zu halten). Bei einigen Kategorien kdnnen Sie nur einen Halbkreis sehen, was
bedeutet, dass Sie bereits Uber ein Produkt aus dieser Kategorie verfiigen, aber ein weiteres Produkt zur
Installation verbleibt.

Obwohl Sie unabhangig von der angezeigten Gerateart immer dieselben Felder sehen, kann der Inhalt der Felder je
nach Art des tberwachten Geréats (PC oder Android-Gerét) unterschiedlich sein.

SCHUTZ

AVG Internet Security — diese Sicherheitssoftware bietet verschiedene Schutzebenen fiir all Ihre Online-
Aktivitaten, sodass Sie sich Uber Identitatsdiebstahl, Viren oder schadliche Websites keine Sorgen mehr machen
missen. Das Programm enthélt die AVG Protective Cloud-Technologie und das AVG Community-Schutznetzwerk,
mittels derer wir Informationen zu den neuesten Bedrohungen sammeln und an die Community weitergeben, um
sicherzustellen, dass Sie stets optimal geschiitzt sind. Dank dem Echtzeitschutz kénnen Sie sicher online
einkaufen, Bankgeschéfte erledigen, soziale Netzwerke nutzen und sorglos im Internet surfen.

Ubersicht der Status

e Wenn AVG Internet Security nicht installiert ist, bleibt dieses Feld grau und der folgende Text ,Nicht
geschitzt“ wird angezeigt, aber Sie kénnen ihn einfach anklicken, um diese AVG-Anwendung zu installieren.

e Wenn zu viele Probleme beachtet werden miissen (wenn beispielsweise das gesamte AVG Internet Security
deaktiviert ist), wird der Kreis in diesem Feld in rot angezeigt und der folgende Text zeigt ,Nicht geschitzt®.

Wenn nur ein paar kleinere Probleme vorliegen wird das Feld in griin angezeigt, aber der folgende Text zeigt
~Teilweise geschitzt“. In beiden Fallen sehen Sie eine Zahl in einem orangefarbenen Kreis (in der rechten
oberen Ecke des Felds), die die Anzahl der Problemen anzeigt, denen Sie sich widmen sollten. Verwenden
Sie die Schaltfliche Meldungen, um eine Liste der Probleme zu sehen und diese gegebenenfalls zu lésen.
Wenn es keine Probleme mit AVG Internet Security gibt, wird der Kreis in diesem Feld in griin angezeigt und
der folgende Text zeigt ,Geschutzt".

Was passiert, nachdem Sie auf dieses Feld klicken:

e Wenn AVG Internet Security noch nicht installiert ist — ein neuer Dialog wird gedéffnet, und ermdglicht
lhnen AVG Internet Security zu installieren. Lesen Sie mehr Uiber die Installation von AVG-Produkten.
e Wenn Sie lhre eigenen Gerate mit installiertem AVG Internet Security anzeigen — die AVG Internet

10
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Security-Benutzeroberflache wird gedffnet.

e Wenn Sie (als Administrator) ein Remotegerat anzeigen, auf dem AVG Internet Security installiert ist — ein
Dialogfeld mit einer kurzen Ubersicht tiber den Status von AVG Internet Security auf dem Remotegerét
wird geoffnet. Die Angaben in diesem Dialogfeld dienen jedoch nur der Information, Sie kdnnen keine
Anderungen vornehmen. Hier finden Sie weitere Informationen zur Anzeige von Remotegeraten.

LEISTUNG

AVG PC TuneUp — mit dieser Anwendung kénnen Sie die wlle Leistungsfahigkeit Ihres Betriebssystems, Spiele
und Programme wiederherstellen. Wichtige Wartungsaufgaben wie das Bereinigen der Festplatte und der
Registrierung kdnnen Sie mit AVG PC TuneUp sowohl automatisch ausfiihren lassen als auch manuell selbst
ausfiihren. AVG PC TuneUp schnell erkennt, ob es irgendwelche Probleme auf Ihrem System gibt und bietet
einfache Losungen an. Zudem kénnen Sie mit AVG PC TuneUp das Erscheinungsbild lhres Windows-Systems
ganz individuell umgestalten.

Ubersicht der Status

e Wenn AVG PC TuneUp nicht installiert ist, bleibt dieses Feld grau und der folgende Text ,Nicht optimiert* wird
angezeigt, aber Sie kénnen ihn einfach anklicken, um diese AVG-Anwendung zu installieren.

¢ Teilweise optimiert — Wenn zu viele Probleme beachtet werden missen (wenn beispielsweise das gesamte
AVG PC TuneUp deaktiviert ist), wird der Kreis in diesem Feld in rot angezeigt und der folgende Text zeigt

.Nicht optimiert®. Wenn nur ein paar kleinere Probleme vorliegen, wird das Feld in griin angezeigt, aber der
folgende Text zeigt , Teilweise optimiert“. In beiden Fallen sehen Sie eine Zahl in einem orangefarbenen Kreis
(in der rechten oberen Ecke des Felds), die die Anzahl der Problemen anzeigt, denen Sie sich widmen sollten.
Verwenden Sie die Schaltflache Meldungen, um eine Liste der Probleme zu sehen und diese gegebenenfalls
Zu lésen.

Optimiert — Wenn es keine Probleme mit AVG PC TuneUp gibt, wird der Kreis in diesem Feld in grin
angezeigt und die folgende Text zeigt ,Optimiert".

Was passiert, nachdem Sie auf dieses Feld klicken:

* Wenn AVG PC TuneUp noch nicht installiert ist — ein neuer Dialog wird gedffnet, und ermdglicht Ihnen,
AVG PC TuneUp zu installieren. Lesen Sie mehr Uber die Installation von AVG-Produkten.

e Wenn Sie lhre eigenen Gerate mit installiertem AVG PC TuneUp ansehen — die AVG PC TuneUp-
Benutzeroberflache wird gedffnet.

e Wenn Sie (als Administrator) ein Remotegerat anzeigen, auf dem AVG PC TuneUp installiert ist — ein
Dialogfeld mit einer kurzen Ubersicht tiber den Status von AVG PC TuneUp auf dem Remotegerat wird
gedffnet. Die Angaben in diesem Dialogfeld dienen jedoch nur der Information, Sie kénnen keine

Anderungen vornehmen. Hier finden Sie weitere Informationen zur Anzeige von Remotegeraten.
PRIVATSPHARE & IDENTITAT

Diese Kategorie besteht aus zwei unterschiedlichen Teilen — AVG PrivacyFix (Browser Sicherheits-Add-on) und
Identity Protection (eine Komponente der AVG Internet Security-Anwendung). Um einen wollen (wenn mdoglich
grinen) Kreis innerhalb dieses Felds zu erhalten, missen beide Anwendungen installiert sein.

AVG PrivacyFix — dieses Browser-Add-on hilft Ihnen, die Datensammlung zu verstehen und zu kontrollieren. Es
prift die BloRstellung lhrer Privatsphéare auf Facebook, Google und LinkedIn und bringt Sie mit einem Klick zu den
Einstellungen, wo Sie festlegen kénnen, was Sie teilen méchten. Mehr als 1.200 Tracker werden daran gehindert,
Ihre Bewegungen online zu verfolgen. Sie sehen auch, welche Webseiten sich das Recht vorbehalten, lhre
persénlichen Daten zu verkaufen, und kénnen einfach verlangen, dass sie lhre gespeicherten Daten I6schen.
AbschlieRend erhalten Sie Meldungen zu Bedrohungen lhrer Privatsphéare, wenn Sie Websites besuchen, und
werden dariber informiert, wenn sich Nutzungsbedingungen andern.

11
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Die Komponente AVG Internet Security — Identitatsschutz (Teil der Anwendung AVG Internet Security) bietet
Ihrem Computer Echtzeitschutz gegen neue und sogar unbekannte Bedrohungen. Die Komponente berwacht alle
(auch versteckte) Prozesse und hunderte verschiedener Verhaltensmuster. Aul3erdem kann sie erkennen, wenn auf
Ihrem Computer ein schadlicher Vorgang ausgefiihrt wird. Aus diesem Grund kann die Komponente Bedrohungen
erkennen, noch bevor sie in der Virendatenbank beschrieben sind.

Ubersicht der Status

Wenn keine der obigen Anwendungen installiert ist, bleibt dieses Feld grau und der folgende Text ,Nicht
eingerichtet* wird angezeigt, aber Sie kénnen ihn einfach anklicken, um diese AVG-Anwendung zu installieren.
Wenn nur eine dieser beiden Anwendungen installiert ist, wird nur ein Halbkreis in diesem Feld angezeigt. Die

Farbe hangt vom Zustand der installierten Anwendung ab — sie kann entweder griin (,Aktiv) oder rot
(.,Deaktiviert®) sein.

Wenn beide Anwendungen installiert sind, wobei eine aktiv und die andere deaktiviert ist, besteht der Kreis in
diesem Feld aus zwei Halften — einer gelben und einer griinen.

Wenn beide Anwendungen installiert und aktiv sind, sehen Sie in diesem Feld einen komplett griinen Kreis.
Herzlichen Gliickwunsch, lhre Privatsphéare und Identitét sind wollstandig geschitzt!

Nachdem Sie auf dieses Feld klicken, &ffnet sich ein neuer Dialog, bestehend aus zwei zusatzlichen Feldern — fiir
AVG Identitatsschutz und AVG PrivacyFix. Diese Felder sind ebenso interaktiv und klickbar wie die priméren
Felder in der Hauptbenutzeroberflache der AVG Zen-Anwendung.

e Wenn eine oder beide dieser Anwendungen noch nicht installiert sind, kénnen Sie auf die Schaltflache
Kostenlos erhéltlich! klicken, um dies zu beheben. Lesen Sie mehr tber die Installation von AVG-
Produkten.

e \Wenn mindestens eine dieser Anwendungen installiert ist, kdnnen Sie auf das entsprechende Feld
klicken, um die Benutzeroberflache zu 6ffnen.

e Wenn Sie (als Administrator) ein Remotegerat anzeigen, auf dem diese Anwendungen installiert sind — ein
Dialogfeld mit einer kurzen Ubersicht iiber den Status dieser beiden Anwendungen auf dem Remotegerét
wird geoffnet. Die Angaben in diesem Dialogfeld dienen jedoch nur der Information, Sie kénnen keine

Anderungen vornehmen. Hier finden Sie weitere Informationen zur Anzeige von Remotegeraten.
SUPPORT

(Der Kreis innerhalb dieses Felds ist grin, wenn der Support verfigbar ist, wahrend der folgende Text ,Geschitzt*
anzeigt)

Wenn Sie auf dieses Feld klicken, 6ffnet sich ein neuer Dialog mit ein paar Links zu den bekanntesten Support-
Quellen. Klicken Sie hier, um mehr tber die von AVG angebotenen Supportoptionen zu lesen.

Vielleicht mochten Sie die folgenden verwandten Themen lesen:

¢ |nstallieren von AVG-Produkten

e Anzeigen oder Verwalten von AVG-Produkten

Dieses Handbuch befasst sich nur mit Aspekten von AVG Zen, die sich auf PCs beziehen; als Administrator haben
Sie jedoch wahrscheinlich auch einige Android™-Geréte in Ihrem Netzwerk. In einem solchen Fall sollten Sie nicht
Uberrascht sein, einen anderen Inhalt in den Kategorie-Feldern dieser Gerate zu sehen.

12
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Derzeit verfliigbare AVG-Mobil-Apps:

e AVG AntiVirus (kostenlos oder kostenpflichtig): Diese App schiitzt Sie vor Viren, Malware, Spyware und
schéadlichen Textnachrichten und bietet Schutz fiir lhre personlichen Daten. Mit dieser App erhalten Sie
wirksamen, anwenderfreundlichen Viren- und Malware-Schutz sowie Echtzeitscanner, Mobiltelefon-Finder,
Aufgaben-Killer, App-Sperre und eine lokale Léschfunktion — fiir den Schutz vor Bedrohungen fiir lhre
Privatsphare und Online-ldentitét. Der Echtzeitschutz durch den Sicherheitsscanner schiitzt Sie, wenn Sie lhre
Apps und Games herunterladen.

AVG Cleaner (kostenlos): Mit dieser App kénnen Sie schnell Browser-, Anruf- und SMS-Verlaufe 16schen und
bereinigen und unerwiinschte Cache-Datenleichen im internen Speicher des Gerats und auf der SD-Karte
ermitteln und l8schen. Sie optimiert den Speicherplatz auf signifikante Weise, sodass lhr Android™-Gerat
besser und reibungsloser funktioniert.

AVG PrivacyFix (kostenlos): Diese App ermdglicht die einfache Verwaltung der Einstellungen fiir lhre Online-
Privatsphare Gber Ihr Mobilgerat. Sie haben Zugriff auf ein zentrales Dashboard, in dem Sie rasch und einfach
sehen koénnen, welche Daten Sie mit wem auf Facebook, Google und LinkedIn teilen. Wenn Sie Anderungen
wornehmen méchten, gelangen Sie mit einem einfachen Klick direkt zu den benétigten Einstellungen. Der neue
WLAN-Tracking-Schutz gibt Ihnen die Mdglichkeit, WLAN-Netzwerke, die Sie kennen und zulassen méchten,
in den Voreinstellungen festzulegen und das Tracking lhres Gerét tiber andere Netzwerke zu blockieren.

Die einzelnen Kategorien lauten wie folgt:

SCHUTZ

Durch Klicken auf dieses Feld zeigen Sie Informationen fur AVG AntiVirus an: Scans und ihre Ergebnisse sowie
Aktualisierungen von Virendefinitionen.

LEISTUNG

Durch Klicken auf dieses Feld zeigen Sie leistungsrelevante Daten an, d. h., welche leistungsbezogenen
Funktionen von AVG AntiVirus aktiv sind (Task-Killer, Akkustatus, Datenplan (nur kostenpflichtige Version)
sowie Speichernutzung) und ob die AVG Cleaner-App installiert ist und ausgefihrt wird (zusammen mit einigen
statistischen Werten fir diese App).

PRIVATSPHARE

Durch Klicken auf dieses Feld zeigen Sie fiir die Privatsphére relevante Daten an, d. h., welche
Privatsphéarefunktionen von AVG AntiVirus aktivsind (App-Sperre, App-Backup und Anruf- und
Nachrichtenblockierung) und ob die AVG PrivacyFix-App installiert ist und ausgefiihrt wird.

DIEBSTAHLSCHUTZ

Durch Klicken auf dieses Feld zeigen Sie Informationen zum Diebstahlschutz in AVG AntiVirus an. Diese
Funktion ermdglicht es, Ihr Mobilgerat mithilfe von Google Maps zu orten, falls es gestohlen wird. Falls eine
kostenpflichtige Version (Pro) von AVG AntiVirus auf dem verbundenen Gerat installiert ist, wird dartiber hinaus
der Status der Funktionen Kamerafalle (mit der unbemerkt Fotos von Personen aufgenommen werden, die
versuchen, das Mobilgerat zu entsperren) und Geratesperre (zum Sperren des Mobilgeréts, falls die SIM-Karte
ausgewechselt wird) angezeigt.

Vielleicht méchten Sie die folgenden verwandten Themen lesen:

e So verbinden Sie Ihr Android-Mobilgerat mit einem bestehenden Zen-Netzwerk

13
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e Anzeigen oder Verwalten von AVG-Produkten

2.2.2. Gerateband

[ ]

LM-
TDFBFACT

In diesem Teil der AVG Zen-Benutzeroberflache werden alle in Inrem Zen-Netzwerk verfligbaren Gerate angezeigt.
Als Einzelbenutzer oder wenn lediglich eine Verbindung zumZen-Netzwerk eines anderen Benutzers vorhanden ist,
sehen Sie nur das Geréat, das Sie momentan verwenden. Als Netzwerkadministrator kdnnten Sie jedoch so viele
Gerate zum Anzeigen haben, dass Sie die Bildlauftasten verwenden missen, um alle zu sehen.

Wahlen Sie das anzuzeigende Gerat, indem Sie auf dessen Feld klicken. Sie sehen, wie sich der Abschnitt
Kategorien entsprechend &ndert und den Zustand der AVG-Produkte auf dem ausgewahlten Gerat anzeigt.
Eventuell sehen Sie eine Nummer in einem orangefarbenen Kreis in der rechten oberen Ecke einiger Felder. Dies
bedeutet, dass es Probleme mit AVG-Produkten auf diesem Geréat gibt, um die Sie sich vielleicht kimmern
mochten. Klicken Sie auf die Schaltflache Meldungen, um diese anzuzeigen und weitere Informationen zu erhalten.

Wenn Sie ein Zen-Netzwerkadministrator sind, mussen Sie Ihrem Netzwerk eventuell neue Gerate hinzufligen.

Klicken Sie hierzu auf die -Schaltflache auf der rechten Seite des Bands.

Vielleicht méchten Sie die folgenden verwandten Themen lesen:

e So filgen Sie Ihrem Netzwerk Gerate hinzu

e So entfernen Sie Gerédte aus lhrem Netzwerk

2.2.3. Schaltflaiche Meldungen

Machrichten: ;3

Diese Schaltflache befindet sich oberhalb des Gerétebands und links von der Schaltflache Status. Sie wird aber nur
angezeigt, wenn es Probleme mit AVG-Produkten auf Inrem aktuellen Geréat gibt. Die Zahl im orangefarbenen Kreis
zeigt die Anzahl der Probleme, um die Sie sich vielleicht kimmern mochten (dieser orangefarbene Kreis kann
sogar ein Ausrufezeichen als Warnung enthalten, dass einige AVG-Anwendung Vollig deaktiviert sind).

Nach Anklicken dieser Schaltflache erscheint ein neuer Dialog:

14
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&« lhre Nachrichten :

PC TuneUp > OPTIMIERT

fizierung Ihr

M Zuctand dac Pre

Dieser Dialog zeigt eine nach Produktkategorie sortierte Themenliste. Probleme werden in verschiedenen Farben
dargestellt (rot, gelb oder griin), damit Sie schnell dringende Probleme von weniger dringenden unterscheiden
kdnnen. Einige Fragen kdénnen auch direkt aus diesem Dialog behandelt werden — diese Probleme werden mit einer
speziellen Aktionsschaltfliche neben ihnen angezeigt.

Wenn Sie ein Administrator mit mehr als einem Gerét in Ihrem Netzwerk sind, sieht dieser Dialog etwas anders
aus. Auf der linken Seite befindet sich eine Geratelbersicht, wo Sie nur Meldungen in Zusammenhang mit diesem
Geréat sehen. Wenn Sie allerdings die Meldungen aller Gerate in einer geordneten Liste anzeigen méchten, kénnen
Sie die Option ALLE GERATE (die oberste in der Ubersicht) wahlen.

Wenn Sie beispielsweise den Text , NEUSTART DER FIREWALL ERFORDERLICH — Fiihren Sie einen
Neustart des Computers aus, um die Firewall zu aktivieren.” sehen, konnen Sie auf die Schaltfliche Jetzt
neu starten klicken. Anschlielend wird Ihr Computer neu gestartet, um die Komponente Firewall zu aktivieren.

2.2.4. Schaltflache Status

zentest?fseznam.cz €}

Diese Schaltflache zeigt lhren aktuellen Anwender-Modus. Als Zen-Netzwerkadministrator sehen Sie
normalerweise lhre MyAccount-E-Mail-Adresse, mit der Sie sich mit dem Netzwerk verbinden.

Nachdem Sie auf diese Schaltflache geklickt haben, wird eine Liste weiterer Aktionen angezeigt. Die verfugbaren
Aktionen sind vom momentan verwendeten Anwender-Modus abhangig:

Als einzelner Benutzer:

e Verbinden — ermdglicht die Verbindung zu einem bestehenden Zen-Netzwerk (oder die Erstellung eines neuen).
15



ﬁ‘A\IG Performance

e AVG MyAccount besuchen — startet den Browser und 6ffnet die https://myaccount.avg.com/-Website, auf der
Sie sich bei AVG MyAccount anmelden kdnnen.

Als verbundener Benutzer:

e Als Admin anmelden — klicken Sie hier, um Administratorrechte zu erhalten, die Ihnen die Anzeige und
Verwaltung dieses Zen Netzwerks ermoglichen (Anmeldung erforderlich).

e Dieses Netzwerk verlassen — klicken Sie hier, um dieses Zen-Netzwerk zu verlassen (Bestatigung erforderlich).

e Weitere Informationen — zeigt ein Dialogfeld mit Informationen zu dem Zen Netzwerk, mit dem Sie gerade
verbunden sind, und seinem Administrator an.

¢ AVG MyAccount besuchen — startet den Browser und 6ffnet die https://myaccount.avg.com/-Website, auf der
Sie sich bei AVG MyAccount anmelden kdnnen.

Als Administrator:

e Als Admin abmelden — klicken Sie hier, um lhre Administratorrechte abzugeben und ein verbundener Benutzer
im selben Zen Netzwerk zu werden.

e AVG MyAccount besuchen — startet den Browser und offnet die https://myaccount.avg.com/-Website, auf der
Sie sich bei AVG MyAccount anmelden kdnnen.

Grundsétzlich verfigt AVG Zen Uber drei Benutzer-Modi. Der Text auf der Schaltflache Status hangt vom aktuell
verwendeten Modus ab:

® Einzelbenutzer (die Schaltflache Status zeigt Verbinden) — Sie haben AVG Zen gerade installiert. Sie
sind weder AVG MyAccount-Administrator, noch sind Sie mit einem Netzwerk verbunden, so kdnnen Sie
nur die AVG-Produkte anzeigen und verwalten, die auf diesem Gerét installiert sind.

e Verbundener Benutzer (die Schaltflache Status zeigt Verbunden) — Sie haben einen Kopplungscode
verwendet und haben damit eine Einladung zu einem Netzwerk angenommen. Alle AVG-Produkte auf
lhrem Geréat kénnen nun durch diesen Netzwerkadministrator angezeigt (nicht verwaltet) werden. Sie
selbst kdnnen weiterhin die auf diesem Gerét installierten AVG-Produkte anzeigen und verwalten (genauso
wie als Einzelbenutzer). Wenn Sie nicht mehr in einem Netzwerk bleiben mochten, kénnen Sie es einfach
verlassen.

e Administrator (die Schaltflache Status zeigt den aktuellen AVG MyAccount-Namen) — Sie haben sich
mit Ihren MyAccount angemeldet (vielleicht haben Sie vorher einen neuen erstellt). Dies bedeutet, dass
Sie Zugriff auf alle AVG Zen -Funktionen haben. Sie kdnnen Geréate zu Ihrem Netzwerk hinzufiigen, aus

der Ferne AVG-Produkte anzeigen, die auf diesen installiert sind, und gegebenenfalls diese aus lhrem
Netzwerk entfernen.

Vielleicht mochten Sie die folgenden verwandten Themen lesen:
¢ So kdnnen Sie Einladungen annehmen

e So verbinden Sie sich mit einem bestehenden Zen-Netzwerk
e So erstellen Sie ein neues Zen-Netzwerk

e So werlassen Sie ein Netzwerk
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2.2.5. Schaltflache Aktualisieren

Durch Klicken auf diese kleine Schaltflache (rechts neben der Schaltfldche Status) aktualisieren Sie sofort alle
Daten fir sdmtliche Gerate und Kategorien. Dies kann z. B. fiir ein neu hinzugefiigtes Gerat nitzlich sein, das
noch nicht im Gerateband angezeigt wird, von dem Sie jedoch wissen, dass es bereits verbunden ist und dessen
Daten Sie anzeigen mochten.

2.2.6. Schaltflache Einstellungen

Wenn Sie auf diese kleine Schaltflache (rechts neben der Schaltflache Aktualisieren) klicken, 6ffnet sich ein kleiner
Popup-Dialog.

Sie kénnen entweder auf die Option Gerateeinstellungen klicken, um den Dialog Gerateeinstellungen zu 6ffnen,
mit dem Sie Namen und Typ lhres Gerats andern kdnnen. (Sie kénnen diese Angaben auch fir andere Geréte in

Ihrem Zen-Netzwerk andern, sofern diese vorhanden sind und Sie der Administrator dieses Netzwerks sind.) Mit
diesem Dialog kénnen Sie auch Gerate aus lhrem Netzwerk entfernen.

€  Geriteeinstellungen

dtename:

=)
Bruce's PC

L1

Sie kénnen auch auf die Uber... AVG PC TuneUp 2014 Option klicken, um Informationen tiber Ihr Softwareprodukt
anzuzeigen oder die Lizenzvereinbarung zu lesen.

Vielleicht mdchten Sie die folgenden verwandten Themen lesen:

17
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e So dndern Sie einen Gerdtenamen oder -t

e So entfernen Sie Gerédte aus |hrem Netzwerk

2.3. Schritt-flir-Schritt-Anleitungen

Dieses Kapitel enthalt Schritt-fur-Schritt-Anleitungen, welche die haufigsten Vorgange in der Zen-Umgebung
beschreiben.

2.3.1. So konnen Sie Einladungen annehmen

Wenn Sie AVG-Produkte auf mehr als einem Gerat verwenden oder vielleicht nicht gentigend Kenntnisse besitzen
und moéchten, dass jemand anderes lhre AVG-Produkte Uiberwacht und bei Problemen hilft, kénnen Sie lhren PC
oder Ihr Android™-Mobilgerat einem bestehenden Zen-Netzwerk hinzufiigen. Zunachst aber miissen Sie von lhrem
kinftigen Netzwerkadministrator eingeladen werden, bitten Sie ihn also, lhnen eine Einladung per E-Mail zu
senden. Wenn Sie diese E-Mail 6ffnen, sehen Sie einen Einladungscode.

Der nachste Schritt ist davon abhangig, ob Sie einen PC oder ein Android™-Mobilgerat hinzufligen méchten:
PCs:
1. Installieren Sie AVG Zen (falls Sie dies nicht bereits getan haben).

2. Klicken Sie auf die Schaltflache Status (mit dem Text, der Verbinden zeigt), und bestéatigen Sie mit der
Schaltflache Weiter in dem kleinen Popup-Dialog.

3. Wahlen Sie den Bereich Mit einem Einladungscode verbinden auf der linken Seite des neuen Unterdialogs.

Bitte verbinden Sie sich mit einem Zen-Netzwerk

C auf eine der folgenden Arten mit einem Zen-Ne

Als Neu erstellen

Zen-Netzwerk

Verbinden mit einem .
bestehenden Zen-Netzwerk Verbinden

Oder verbinden mit einem
Einladungscode
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4. Verwenden Sie die Kopieren/Einfligen-Methode, um den Einladungscode aus der E-Mail in das entsprechende
Textfeld im Zen-Unterdialog zu kopieren (oder geben Sie ihn manuell ein).

Die Kopieren/Einfligen-Methode ist ein haufig verwendetes Verfahren, mit dem Sie beliebige kopierbare Objekte

(z. B. Text oder Bilder) eingeben kénnen in die Windows-Zwischenablage kopieren und an einer anderen Stelle

einfugen. Vorgehensweise:

i. Markieren Sie einen Textteil, z. B. lhren Einladungscode in einer E-Mail. Halten Sie zum Markieren die linke
Maustaste oder die Umschalttaste gedrickt.

ii. Dricken Sie auf lhrer Tastatur die Kombination Strg+C (beachten Sie, dass an diesem Punkt nicht erkennbar
ist, ob der Text erfolgreich kopiert wurde).

iii. Wechseln Sie zur gewlinschten Funktion, in diesem Fall zum Dialogfeld ZenNetzwerk beitreten, und klicken
Sie in das Textfeld, in das Sie den Text einfligen mochten.

iv. Driicken Sie Strg+V.

v. Der kopierte Text, in diesem Fall Ihr Einladungscode, erscheint. Fertig.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache Verbinden. Nach einer kleinen Weile werden Sie Teil der gewéahlten Zen-
Netzwerks. Fur Sie personlich andert sich eigentlich nichts (nur der Text auf der Schaltflache Status andert sich
in Verbunden). Allerdings wird lhr Gerét ab jetzt durch den Netzwerkadministrator Giberwacht, wodurch er
maogliche Probleme erkennen und Ihnen helfen kann, sie zu beheben. Sie kénnen natirlich jederzeit dieses
Netzwerk verlassen, wenn Sie mochten.

Android-Mobilgerate:

Anders als bei PCs wird die Verbindung zu einem Netzwerk bei Android-Mobilgeraten direkt in der Anwendung
selbst hergestellt:

1. Voraussetzung ist, dass eine der AVG-Mobilanwendungen installiert und dadurch Zen mit einem Netzwerk
verbunden ist (klicken Sie hier, um mehr tGber lhre Android™-Mobilverbindung zu einem bestehenden Zen
Netzwerk zu erfahren). Indem Sie auf einem Mobilgerat eine Einladung akzeptieren, verlassen Sie lhr aktuelles
Zen Netzwerk und wechseln zu einem neuen.

2. Offnen Sie Ihre Anwendung und tippen Sie auf das Meniisymbol (das Logo der Anwendung) in der linken oberen
Ecke der Hauptseite.

3. Wenn das Menl angezeigt wird, tippen Sie auf die Option Gerate verwalten.

4. Tippen Sie auf die Option Mit weiterem Zen Netzwerk verbinden ganz unten auf dem Bildschirm, geben Sie
den Einladungscode ein, den Sie zuvor vom Administrator dieses Netzwerks erhalten haben, und tippen Sie auf
Verbinden.

5. Herzlichen Glickwunsch! Damit gehdren Sie zum Zen Netzwerk. Falls Sie es sich anders Uberlegen, kénnen Sie
das Netzwerk jedoch auch jederzeit wieder verlassen.

2.3.2. So fiigen Sie Ihrem Netzwerk Geriate hinzu
1. Um ein neues Gerat zu lhrem Zen-Netzwerk hinzuzufligen, missen Sie es zuerst einladen. Klicken Sie hierzu

auf die —Schaltﬂache auf der rechten Seite des Geratebands.

Bitte beachten Sie, dass nur Administratoren Einladungen und Geréate zu ihren Netzwerken senden kdnnen.

Wenn Sie noch nicht mit einem Zen-Netzwerk verbunden sind, stellen Sie eine Verbindung her oder erstellen Sie
ein eigenes.
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2. Ein neuer Dialog wird angezeigt. Wahlen Sie den Typ des Geréats, das Sie hinzufuigen méchten (d. h. PC oder
Android™-Mobilgerat), indem Sie das entsprechende Feld markieren, und klicken Sie auf Weiter.

: _AVE. Zen

X zentestZfAseznamcz ) OF

LM-
7DFBF4CT

Welches Gerdt mdchten Sie hinzufiigen?

3. Ein weiterer Dialog wird angezeigt. Geben Sie die E-Mail-Adresse ein, die auf dem neuen Gerat verwendet wird,
und klicken Sie auf die Schaltflache Weiter.
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_AVE. Zen

X zentestZfAseznamcz ) OF

LM- Desktop
7DFBF4CT

€  E-Mail-Einladung fiir dieses neue Gerit senden:

die E-Mail-Adresse ein, die auf dem neuen Gerdt verwendet werden soll.

4. Die Einladungs-E-Mail wird gesendet. Das Gerat wird jetzt auf dem Geradteband als ausstehend angezeigt. Dies
bedeutet, dass lhre Einladung auf die Annahme wartet.

_AVE. Zen

L zentest?dseznamcz ) 0

LM- Desktop Ausstehend
7DFBF4C7

Eine Einladungs-E-Mail wurde an jan.fialafdavg.com
gesendet.

se E-Mail enthilt Anweisungen zum Hinzufiigen lhres Gerdts zum
tzwerk und muss auf dem Gerat gedffnet werden, fiir das die

Einladungs-Link erneut senden Einladung zuriicknehmen
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Wahrend lhre Einladung im ausstehenden Status ist, kbnnen Sie Einladungs-Link erneut senden wahlen oder
die Einladung zurt

5. Unmittelbar nachdem lhre Einladung angenommen wurde, kénnen Sie den Namen und die Art des neu
hinzugefigten Geréats @ndern (Sie konnen dies aber auch jederzeit in der Zukunft tun). Jetzt ist das Geréat ein Teil
Ilhres Zen-Netzwerks, und Sie kénnen aus der Fernde AVG-Produkte anzeigen, die darauf installiert sind.
Herzlichen Glickwunsch, Sie sind jetzt ein echter Zen -Administrator!

2.3.3. So dndern Sie einen Geratenamen oder -typ
1. Klicken Sie auf die Schaltflache Einstellungen und wéhlen Sie im Popup-Dialog Gerateeinstellungen.

€  Geriteeinstellungen

atename:

m
Bruce's PC

L1

2. Die angezeigten Einstellungen beziehen sich auf Ihr aktuell gewahltes Gerat. Auf der linken Seite des Dialogs

Gerateeinstellungen sehen Sie in der Feldspalte eine Liste der aktuell in Ihrem Netzwerk verfigbaren Geréte
(d. h. die, die Einladungen angenommen haben). Klicken Sie einfach auf die einzelnen Felder, um zwischen
ihnen zu wechseln.

3. Das Textfeld Geratename zeigt den Namen des aktuell gewahlten Geréts. Sie kénnen den Namen Idschen und
mit einem beliebigen Namen ersetzen.

4. Darunter kdnnen Sie den Typ des aktuell gewahlten Gerats einstellen (Mobiltelefon, Tablet, Laptop oder
Desktop). Klicken Sie einfach auf ein entsprechendes Feld.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache Speichern, um lhre Anderungen zu bestétigen.
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2.3.4. So verbinden Sie sich mit einem bestehenden Zen-Netzwerk
PCs:

1. Klicken Sie, wenn Sie noch nicht bei einem AVG MyAccount angemeldet sind, auf die Schaltflache Status (mit
dem Text, der Verbinden zeigt), und bestatigen Sie mit der Schaltflache Weiter in dem kleinen Popup-Dialog.

Wenn Sie bereits mit einem AVG MyAccount verbunden sind, missen Sie sich zunachst abmelden, um sich mit

einem anderen Konto zu verbinden. Klicken Sie auf die Schaltflache Status (mit Ihrem aktuellen AVG
MyAccount-Namen), und bestétigen Sie mit der Schaltflache Abmelden in dem kleinen Popup-Dialog.

2. Wahlen Sie den Bereich Verbinden mit einem bestehenden Zen-Netzwerk auf der linken Seite des neuen
Unterdialogs.

Bitte verbinden Sie sich mit einem Zen-Netzwerk

sen PC auf eine der folgenden Arten mit einem Zen-Netzwerk. Weitere

Als Neu erstellen
Zen-Netzwerk

Verbinden mit einem Kennwort vergessen? )
bestehenden Zen-Netzwerk Verbinden

Oder verbinden mit einem
Einladungscode

. Geben Sie lhren AVG MyAccount Benutzernamen und Kennwort ein. Wenn Sie noch kein AVG MyAccount
haben, erstellen Sie einfach ein neues. Wenn Sie als Administrator angemeldet sein méchten, um AVG-
Produkte auf Remotegeraten in diesem Zen-Netzwerk anzuzeigen, markieren Sie das Kéastchen Als
Administrator verbinden. Andernfalls kdnnen Sie nur als verbundener Benutzer handeln.

Falls Sie Ihr Kennwort vergessen haben, klicken Sie auf den Link Kennwort vergessen? (unter dem Feld

Kennworttext). Dadurch werden Sie auf die Website umgeleitet, wo Sie lhr vergessenes Kennwort
wiederherstellen kénnen.

4. Klicken Sie auf die Schaltflache Verbinden. Der Verbindungsworgang sollte in wenigen Sekunden erledigt sein.
Nach der erfolgreichen Verbindung sollten Sie Ihren MyAccount-Namen auf der Schaltflache Status sehen.
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Android-Mobilgeréate:

Anders als bei PCs wird die Verbindung zu einem Netzwerk bei Android-Mobilgeréten direkt in der Anwendung
selbst hergestellt:

1. Wenn Sie lhr Android-Mobilgerat mit einem Zen Netzwerk verbinden mdchten, missen Sie eine der
Mobilanwendungen von AVG herunterladen (AVG AntiVirus, AVG Cleaner und/oder AVG PrivacyFix). Dies ist
problemlos bei Google Play mdglich, wo Sie alle diese Anwendungen kostenlos herunterladen und installieren
kénnen. Damit die Verbindung einwandfrei funktioniert, achten Sie darauf die neueste verfugbare Version zu
verwenden.

2. Nachdem die AVG-App installiert ist, 6ffnen Sie sie und tippen Sie auf das Mentsymbol (das Logo der
Anwendung) in der linken oberen Ecke der Hauptseite.

3. Wenn das Menl angezeigt wird, tippen Sie auf die Option Gerate verwalten.

4. Tippen Sie hier auf die Registerkarte Login und geben Sie die Anmeldeinformationen fir AVG MyAccount ein
(Ihren Benutzernamen und lhr Kennwort).

5. Herzlichen Gluckwunsch! Damit gehdren Sie zum Zen Netzwerk. Wenn Sie jetzt auf das Menusymbol klicken,
sollte der Text Verbunden als: zusammen mit Ihrem aktuellen AVG MyAccount-Namen ganz oben im Meni
angezeigt werden. Falls Sie es sich anders Uberlegen, konnen Sie das Netzwerk jedoch auch jederzeit wieder
\erlassen.

2.3.5. So erstellen Sie ein neues Zen-Netzwerk

Zum Erstellen und Verwalten eines neuen Zen-Netzwerks missen Sie zuerst ein personliches AVG MyAccount
erstellen. Grundsétzlich gibt es zwei Moglichkeiten — entweder mit Ihrem Web-Browser oder direkt aus der AVG
Zen-Anwendung heraus.

Uber Browser:

1. Verwenden Sie lhren Browser, um die https://myaccount.avg.com/ Website zu &ffnen.
2. Klicken Sie auf die Schaltflache AVG MyAccount erstellen.

3. Geben Sie lhre E-Mail-Adresse fiir die Anmeldung ein, richten Sie Ihr Kennwort ein, wiederholen Sie das
Kennwort und klicken Sie die Schaltflache Konto erstellen.

4. Sie erhalten einen Link zum Aktivieren lhres AVG MyAccount (er wird an die E-Mail-Adresse gesendet, die Sie
bei Schritt 3 eingegeben haben). Sie missen auf diesen Link klicken, um die MyAccount-Erstellung
abzuschliel3en. (Falls Sie die E-Mail in Ihrem Posteingang nicht finden, sehen Sie in Ihrem Spam-Ordner nach).

Aus AVG Zen heraus:

1. Klicken Sie, wenn Sie noch nicht bei einem AVG MyAccount angemeldet sind, auf die Schaltflache Status (mit
dem Text, der Verbinden zeigt), und bestétigen Sie mit der Schaltflache Weiter in dem kleinen Popup-Dialog.
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Wenn Sie bereits mit einem AVG MyAccount verbunden sind, missen Sie sich zunachst abmelden, um sich mit

einem anderen Konto zu verbinden. Klicken Sie auf die Schaltflache Status (mit Ihrem aktuellen AVG
MyAccount-Namen), und bestéatigen Sie mit der Schaltflache Abmelden in dem kleinen Popup-Dialog.

2. Vergewissern Sie sich, dass der Bereich Zen Ein neues -Netzwerk erstellen auf der linken Seite des neuen
Unterdialogs ausgewahlt ist.

Bitte verbinden Sie sich mit einem Zen-Netzwerk

sen PC auf eine der folgenden Arten mit einem Zen-Netzwerk. Weitere

Als Neu erstellen
Zen-Netzwerk

Verbinden mit einem Kennwort anzeigen Verbind
bestehenden Zen-Netzwerk eroinaen

Oder verbinden mit einem
Einladungscode

3. Geben Sie Ihre Anmelde-E-Mail und Ihr Kennwort ein (markieren Sie das folgende Kastchen Kennwort
anzeigen, wenn Sie die verborgenen Zeichen sehen méchten) und klicken Sie dann auf die Schaltflache
Verbinden.

4. Nach ein paar Sekunden werden Sie mit Administrator rechten mit dem neuen Netzwerk verbunden. Dies
bedeutet, dass Sie Geréate zu Ihrem Netzwerk hinzufligen, aus der Ferne AVG-Produkte anzeigen kdnnen, die
auf diesen installiert sind, und gegebenenfalls diese aus Ihrem Netzwerk entfernen kénnen.

2.3.6. So installieren Sie AVG-Produkte

1. AVG-Produkte kénnen einfach Gber Zen installiert werden. Klicken Sie hierfur auf das gewiinschte Kategorie-Feld
(das Feld ist grau, was bedeutet, dass Sie noch kein Produkt dieser Kategorie haben, oder vielleicht zur Halfte

grun, was bedeutet, dass Sie bereits Uber ein Produkt aus dieser Kategorie verfiigen, aber ein weiteres Produkt
zur Installation verbleibt).
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LM-7DFBF4C7 |:| Schutz

Installieren Sie AYG Internet Security 2014 zum...

Schutzen dieses PCs

KOSTENLOSE Version ~

Bitte beachten Sie, dass Sie AVG-Produkte nur auf lnrem aktuellen Gerét (d. h. dem PC oder Android™-
Mobilgerat, mit dem Sie gerade arbeiten) installieren kdnnen. Zen-Netzwerkadministratoren konnen nur Produkte
anzeigen, die auf Geraten in ihrem Netzwerk installiert sind, sie kdnnen sie aber nicht verwalten oder neue
Produkte installieren.

2. Wenn Sie gleich mit der Produktinstallation loslegen méchten, missen Sie lediglich auf die Schaltflache
KOSTENLOSE Version herunterladen klicken. Das Produkt wird dann automatisch mit den
Standardeinstellungen installiert.

Wenn Sie die Installationsoptionen steuern méchten, klicken Sie auf die kleine Pfeil-Schaltflache (rechts von der
Schaltflache KOSTENLOSE Version herunterladen) und klicken Sie auf Benutzerdefinierte Installation. Auf
diese Weise sehen Sie die Installation als eine Reihe von Dialogen, in denen Sie den Zielordner, die installierten

Komponenten, usw. andern kénnen.

Die Installationsprozesse fur verschiedene AVG-Produkte werden detailliert in den einzelnen

Benutzerhandbiichern beschrieben. Sie konnen diese Handbiicher von der AVG-Website herunterladen..

3. Im Laufe der Installation sollte der griine Kreis im Feld der gewahlten Kategorie erscheinen. Nach der
erfolgreichen Installation wird der griine Kreis im Feld woll angezeigt (bei einigen Kategorien kann dies auch nur
ein Halbkreis sein, was anzeigt, dass es andere Produkte in dieser Kategorie gibt, die installiert werden kénnen).
Bitte beachten Sie, dass der Kreis (oder Halbkreis) auch sofort nach der Installation zu einer anderen Farbe
wechseln kann, was bedeutet, dass es ein paar Punkte innerhalb des Produkts gibt, die Ihre Aufmerksamkeit
erfordern.

4. Sie erhalten eine Bestatigungsmeldung (direkt unter dem Feld der Kategorie), dass die Installation erfolgreich
abgeschlossen wurde.
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2.3.7. So verlassen Sie ein Netzwerk
PCs:

1. Es ist sehr einfach, wenn Sie ein Teil eines Zen-Netzwerks sind, und dieses verlassen méchten. Klicken Sie als
Erstes auf die Schaltflache Status (mit dem Text, der Verbunden zeigt), und klicken Sie auf die Schaltflache
Dieses Netzwerk verlassen in dem kleinen Popup-Dialog, um fortzufahren.

2. Jetzt miUssen Sie bestatigen, dass Sie wirklich das Zen-Netzwerk verlassen mdchten. Klicken Sie dazu auf die
Schaltflache Verlassen.

3. Nach ein paar Sekunden werden Sie endgliltig getrennt. Der Administrator lhres ehemaligen Netzwerks kann die
AVG-Produkte auf lhrem PC nicht mehr verwalten. Der Text auf lhrer Schaltflache Status andert sich zu
Verbinden (d. h. in den Ausgangszustand).

Android-Mobilgerate:

Anders als bei PCs wird die Verbindung zu einem Netzwerk bei Android-Mobilgeraten direkt in der Anwendung
selbst hergestellt:

1. Offnen Sie Ihre AVG-App und tippen Sie auf das Meniisymbol (das Logo der Anwendung) in der linken oberen
Ecke der Hauptseite.

2. Ganz oben im Menu sollte der Text Verbunden als: zusammen mit lhrem aktuellen AVG MyAccount-Namen
angezeigt werden. Daneben befindet sich ein kleines Tursymbol mit einem nach rechts zeigenden Pfeil. Klicken
Sie darauf.

3. Bestéatigen Sie, dass Sie das Netzwerk wirklich verlassen méchten,Zen indem Sie auf OK klicken.

4. Nach ein paar Sekunden werden Sie endgultig getrennt. Der Administrator lhres ehemaligen Netzwerks kann die
AVG-Produkte auf lnrem Android™-Mobilgerat nicht mehr verwalten. Sie kdnnen die Verbindung zu diesem (oder
einem beliebigen anderen) Zen Netzwerk jedoch problemlos erneut herstellen, entweder direkt oder indem Sie

eine Einladung akzeptieren.

2.3.8. So entfernen Sie Gerate aus Ihrem Netzwerk

1. Wenn Sie ein Gerat nicht mehr in Ihrem Zen-Netzwerk haben moéchten, kénnen Sie es einfach entfernen. Klicken
Sie auf die Schaltfliche Einstellungen und wéhlen Sie im Popup-Dialog Geréateeinstellungen.

2. Auf der linken Seite des Dialogs Gerateeinstellungen sehen Sie in der Feldspalte eine Liste der aktuell in Ihrem
Netzwerk verfligbaren Geréte. Wahlen Sie das Gerat, das Sie entfernen mdochten, indem Sie auf dessen Feld
klicken.

3. Sie sehen nun einen Link Aus dem Netzwerk entfernen neben dem unteren Rand des Dialogs. Klicken Sie auf
den Link.

Beachten Sie, dass es in den Einstellungen keinen Link fur das Gerét gibt, das Sie gerade verwenden. Dieses

Gerat wird als der Kern lhres Netzwerks betrachtet und kann daher nicht entfernt werden.

4. Jetzt missen Sie bestatigen, dass Sie dieses Gerat wirklich aus dem Zen-Netzwerk entfernen méchten. Klicken
Sie dazu auf die Schaltfliche Entfernen.

5. Das Gerat wird nach ein paar Sekunden endgltig entfernt. Sie kdnnen keine AVG-Produkte mehr auf diesem
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Gerat verwalten; das entfernte Gerat verschwindet auch aus dem Gerateband lhrer Benutzeroberflache.

2.3.9. So konnen Sie AVG-Produkte anzeigen bzw. verwalten

Wenn Sie Ihr eigenes Gerét anzeigen und verwalten mochten

Das Einzige, was Sie tun missen, ist auf ein entsprechendes Kategorie Feld klicken. Hierdurch wird die
Benutzeroberflache des AVG-Produkts gedffnet, und Sie kdnnen so viele durchsuchen und konfigurieren wie Sie
mochten. Beispielsweise 0Offnet sich beim Klicken auf das SCHUTZ Feld die AVG Internet Security-
Benutzeroberflache, usw. Wenn eine Kategorie aus mehr als einem Produkt besteht, missen Sie auf das Feld
klicken und dann ein entsprechendes Unterfeld (wie AVG PrivacyFix in der Kategorie PRIVATSPHARE &
IDENTITAT) auswahlen.

Die AVG-Produkte, die mit Zen angezeigt und verwaltet werden kdnnen, sind in den einzelnen

Benutzerhandbiichern detailliert beschrieben. Sie kénnen diese Handblicher von der AVG-Website
herunterladen..

Falls es dringende Fragen gibt, die Ihre Aufmerksamkeit erfordern, kénnen Sie auch auf die Schaltflache
Meldungen klicken. Der Dialog, der sich 6ffnet, enthalt eine Liste von Problemen und Schwierigkeiten. Einige von
ihnen kdnnen direkt aus diesem Dialog behandelt werden — diese Probleme werden mit einer speziellen
Aktionsschaltflache daneben angezeigt.

Wenn Sie ein Remotegerat anzeigen mdchten (nur fur Administratoren)

Dies ist ebenfalls einfach. Wahlen Sie das anzuzeigende Gerat im Gerateband aus und klicken Sie auf das
gewilnschte Kategoriefeld. Danach wird ein neues Dialogfeld gedffnet. Es enthélt einen kurzen Statustiberblick fir
die AVG-Produkte in dieser Kategorie. Die Angaben in diesem Dialogfeld dienen nur der Information. Sie kénnen
hier keine Anderungen vornehmen.
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Android Green @ Schutz

AVG AntiVirus PRO
GESCHOTZT

Keine Bedrohungen Letzter Scan:
gefunden: vor & Stunden [V

Schutz beim Surfen im Virendefinitionen aktualisiert:
Web- o vor 8 Stunden (M 014)

Scannen von
Textnachrichten in
Echtzeit: (]

Aktuelle Virendefinition: €@

Als Administrator kénnen Sie auB3erdem Uber die Schaltfliache Meldungen Probleme mit AVG-Produkten anzeigen,
die auf Remotegeraten aufgetreten sind. Nachdem Sie auf diese Schaltflache geklickt haben, wird ein neues
Dialogfeld angezeigt, in dessen linkem Bereich sich eine Ubersicht iiber die Geréte befindet. Dies ermdglicht es,
Warnmeldungen zum jeweiligen Gerat anzuzeigen.
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2.4. FAQ und Support
Benutzer-Support fir AVG Zen ist jederzeit bequem Uber das Support-Kategoriefeld erreichbar.

®) spor

Visit Support Learn & Share Get Answers Remove Virus

Der neue Dialog, der sich o6ffnet, enthalt ein paar Links zu den bekanntesten Support-Quellen.
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KATEGORIENAME SCHALTFLACHENTEXT BESCHREIBUNG

Kundendienst besuchen

Kundendienst besuchen

Uber diese Seite haben Sie Zugyriff
zum professionellen AVG-Benutzer-
Support. Sie kdnnen Fragen zu
Lizenzen, Installation, Viren und
Produkteigenschaften stellen.

AVG-Community

Zur Community

Die AVG-Foren sind eine gute
Mdglichkeit, Ratschlage von anderen
AVG-Benutzern zu erhalten (Sie
koénnen natirlich auch selbst
Ratschlage geben). Gerne kdnnen
Sie Ihr Wissen in dieser AVG-
Kundengemeinschatft teilen.

Knowledge Base

Erhalten Sie Antworten

Einige Fragen zu AVG-Produkten
werden haufiger als andere gestellt.
Auf dieser Seite finden Sie
Antworten zu den haufigsten Fragen.
Gerne kdnnen Sie diese Seite
nutzen — vielleicht erwartet die
Loésung fir Ihr Problem Sie bereits.

Virus entfernen

Virus entfernen

AVG bietet einige kostenlose
Softwaretools, mit denen Sie
bestimmte Viren von lhrem
Computer entfernen kénnen. Sie
kdnnen sie auf dieser Seite
herunterladen.
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3. AVG PC TuneUp

Dieser Teil des Benutzerhandbuchs bietet eine umfassende Dokumentation zu AVG PC TuneUp 2014.

Mit dem AVG PC TuneUp 2014-Paket haben Sie eine umfassende Sammlung mit Uber 30 verschiedenen Tools
zum Optimieren lhres PC erworben. Herzlichen Glickwunsch! Mit dieser Software bringen Sie PCs, Notebooks
oder Netbooks ohne viel Aufwand in Bestform.

Viel Vergnigen mit AVG PC TuneUp 2014 und lhrem PC in Bestform!
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Damit Sie AVG PC TuneUp 2014 installieren und nutzen kénnen, muss lhr Computer die folgenden Anforderungen

erfullen:

e Windows XP (Senice Pack 3 oder hoher), Windows® Vista, Windows 7 oder Windows 8 (alle 32-Bit- oder

64-Bit-Versionen)

e Mindestens ein Prozessor mit 300 MHz

e 256 MB Arbeitsspeicher

e Bildschirmauflésung mind. 1024 x 768 Pixel

e Online-Version: mind. 150 MB freier Festplattenspeicher

e CD-Version: mind. 400 MB freier Festplattenspeicher (plus CD-ROM- oder DVD-Laufwerk)

¢ Internet Explorer 6 oder héher

3.2. Die Startoberflache

Die neue Startoberflache von AVG PC TuneUp 2014 bietet einen zentralen Zugriff auf alle Funktionen und

Optimierungsmaglichkeiten.

% | AVG. PC TuneUp’

DASHBOARD

‘ Jetzt scannen | L& ‘

PC-Modus @

e NN & )

{fEconomy Standard  £f Turbo

OPTIMIEREN

BEREINIGEN

®

PC-Leistung

‘ Jetrt scannen

Flugmodus ©

PROBLEME
BEHEBEN ANPASSEN

Gefallt mir vl Einstellungen £¥ @ Hilfe & Support v -

LECLELAL ALLE FUNKTIONEN

e )

Zustand des PCs Rescue Center

@ Probleme gefunden: 12 © Aktiviert

Fehler jetzt beheben ‘ ‘ Anderungen zuriicknehmen | £

Optimierungspotenzial @

0% 100 %
| | | I )
@ PC-Leistung
Filhren Sie jetzt eine Leistungsiberprifung des Jetrt
Computers aus, um zu erfahren, wie Sie lhre PC- | Scannen |

Leistung weiter steigern kénnen.
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Der PC-Modus

Im Bereich PC-Modus kdnnen Sie entscheiden, welcher Modus fuir Ihr Windows-Betriebssystem eingeschaltet
werden soll.

Mehr dazu unter PC-Modi.

Der Flugmodus

Dieser Bereich ist nur auf Laptops aktiviert, anderenfalls ist er ausgegraut. Durch einfache Betéatigung eines
Schalters kdnnen Sie alle drahtlosen Netzwerkaktivitaten auf Ihrem Laptop ausschalten.

Mehr dazu unter Elugmodus.

Das Optimierungspotenzial

Das Optimierungspotenzial zeigt Ihnen an, wie gut Sie die Mdglichkeiten, die lhnen AVG PC TuneUp 2014
bietet, bereits nutzen.

Mehr dazu unter Optimierungspotenzial.

Die Menuleiste

In der Menlleiste haben Sie Zugriff auf den zentralen Einstellungsdialog von AVG PC TuneUp 2014 und auf
Informationen Uber das Programm und einzelne Module.

Mehr dazu unter Meniileiste.

Die funf Kategorien

Der Hauptbereich der Startoberflache von AVG PC TuneUp 2014 besteht aus flinf Kategorien, die lhnen einen
schnellen Zugriff auf die wichtigsten, thematisch sortierten Funktionen von AVG PC TuneUp 2014 bieten.

Die funf Kategorien auf der Startoberfliche reprasentieren die Hauptaufgabenbereiche von AVG PC TuneUp 2014
. Die erste Kategorie zeigt den Status der vier zentralen Tuning-Bereiche an. Sie erkennen auf einen Blick, ob
akuter Handlungsbedarf oder Optimierungspotenzial besteht. Die anderen vier Kategorien bieten benutzerfreundlich
angeordnete Links zu den verschiedenen Modulen von AVG PC TuneUp 2014.
Dashboard
In der Kategorie "Dashboard" erhalten Sie einen Uberblick tiber den aktuellen Zustand lhres Systems und
bekommen Empfehlungen, wie Sie den Zustand noch verbessern kénnen. Ganz rechts sehen Sie den Status des
System-Schutzes.

Mehr dazu unter Dashboard.

Optimieren

Unter "Optimieren" kdnnen Sie nicht mehr benétigte Programme deaktivieren oder deinstallieren und Ihr System
und lhre Daten aufrAumen.

Mehr dazu unter Optimieren.
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Aufrdumen

Unter "Aufrdumen” kdnnen Sie nicht mehr benétigte Daten systematisch von lhrem System Iéschen.
Mehr dazu unter AufrAumen.

Probleme beheben

Unter "Probleme beheben" finden Sie einfache Lésungen fur eventuell vorhandene Probleme.
Mehr dazu unter Probleme beheben.

Individuell anpassen

Unter "Individuell anpassen” haben Sie zahlreiche Moglichkeiten, lhre Arbeitsumgebung an Ihre eigenen Wiinsche
anzupassen.

Mehr dazu unter Individuell anpassen.

Alle Funktionen

Rechts neben den Kategorien finden Sie den Bereich Alle Funktionen. Hier werden alle Funktionen, die in AVG
PC TuneUp 2014 verfugbar sind, nach Anwendungsbereichen sortiert aufgelistet.

Mehr dazu unter Alle Funktionen.

3.3. PC-Modi

Im Bereich PC-Modus kdnnen Sie entscheiden, welcher Modus fiir Ihr Windows-Betriebssystem eingeschaltet
werden soll.

PC-Modus ©

Gl > | &

i} Economy Standard  £f Turbo

Economy-Modus

Mithilfe des AVG Economy-Modus koénnen Sie den Energieverbrauch lhres Computers senken, indem
Bildschirm, Hardwarekomponenten oder unbendtigte Funktionen ausgeschaltet werden.

Mehr dazu unter Economy-Modus.
Standard-Modus
Der Standard-Modus stellt den Normalbetrieb von Windows dar.

Mehr dazu unter Standard-Modus.
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Turbo-Modus

Mithilfe des AVG Turbo-Modus kdnnen Sie lhrem System jederzeit einen zusatzlichen Leistungsschub
verleihen und es an lhre personlichen Bedirfnisse anpassen.

Mehr dazu unter Turbo-Modus.

3.3.1. Economy-Modus

In diesem Kapitel erfahren Sie, was genau passiert, wenn Sie den Economy-Modus einschalten, und wann dies
sinnvoll sein kann. AuRerdem erhalten Sie Anleitungen dazu, wie Sie den Economy-Modus einschalten und
konfigurieren.

Was ist der Economy-Modus?

Der Economy-Modus ist ein intelligentes Modul von AVG PC TuneUp 2014, das zum Energiesparen dient. Der
Economy-Modus sorgt fur eine sofortige Energieeinsparung, wann immer Sie sie benétigen. Wenn Sie lhren
Computer in den Economy-Modus versetzen, wird der Energieverbrauch durch Hardware und Aufgaben,
Programme und Funktionen, die gerade im Hintergrund ausgefiihrt und nicht unbedingt benétigt werden, gesenkt.
Diese werden ausgeschaltet, sodass der Energieverbrauch (und die Stromkosten) deutlich gesenkt wird.

Wann sollte ich den Economy-Modus einschalten?

Mithilfe des Economy-Modus kénnen Sie z. B. den Energieverbrauch Ihres Desktop-PCs deutlich reduzieren oder
die Akkulaufzeit lhres Laptops verlangern, wenn lhnen gerade keine Steckdose zur Verfligung steht. Beachten Sie
jedoch, dass Sie durch das Einschalten des Economy-Modus einige Funktionen ausschalten, die erst wieder zur
Verfugung stehen, wenn Sie den Economy-Modus wieder ausschalten.

Woran erkenne ich, wie viel Energie im Economy-Modus gespart wird?

Mithilfe eines Ampel-Systems zeigt Ihnen der Konfigurationsassistent des Economy-Modus an, wie viel Energie
Sie mit Ihren Einstellungen tatséachlich sparen. Ist der Balken rechts neben der Gesamteinsparung griin gefarbt, ist
Ihre Energieeinsparung hoch. Ein gelber Balken steht fir eine mittlere und ein roter Balken fiir eine niedrige
Energieeinsparung.

Wie hoch die Energieeinsparung z. B. im Bereich Dienste ist, sehen Sie an der Farbe des Balkens, der rechts
neben dem Bereich in der Navigationsleiste angezeigt wird.

So versetzen Sie den Computer in den Economy-Modus

Unten links auf der Startoberflache von AVG PC TuneUp 2014 sehen Sie drei Schalter. Der linke Schalter ist der
Schalter fir den Economy-Modus. Sobald Sie auf diesen Schalter klicken, wird der Computer in den Economy-
Modus ersetzt. Im Infobereich der Taskleiste erscheint ein AVG Symbol, das Sie dariiber informiert, dass der
Economy-Modus eingeschaltet ist.
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PC-Modus ©

Gl > | & )

¥ Economy Standard  £¥ Turbo

Alternativ dazu ist der Schalter fiir den Economy-Modus direkt tiber das AVG PC TuneUp 2014-Symbol im
Infobereich der Taskleiste verfugbar. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das Symbol. Es 6ffnet sich ein
Popup-Fenster, auf dem Sie unten links den Schalter fir den Economy-Modus sehen.

So erfahren Sie, ob der Economy-Modus eingeschaltet ist

Wenn der Economy-Modus eingeschaltet ist, wird im Infobereich der Taskleiste (in der unteren rechten Ecke neben
der Uhrzeit) ein AVG PC TuneUp 2014-Symbol angezeigt, das Sie dariber informiert, dass der Economy-Modus
eingeschaltet ist. AuRerdem erkennen Sie dies am Schalter auf der Startoberflache.

So konfigurieren Sie lhren AVG Economy-Modus

Beim ersten Einschalten des Economy-Modus 6ffnet sich ein Fenster, das es lhnen ermdglicht, lhren personlichen
Economy-Modus einzustellen. Entscheiden Sie hier, ob die voreingestellten Optionen fir den Economy-Modus
Ubernommen werden sollen oder ob Sie ihn lhren eigenen Bedirfnissen entsprechend selbst konfigurieren moéchten.

Mehr dazu unter Einstellungen Economy-Modus.

Starten Sie den Assistenten zum Konfigurieren des AVG Economy-Modus, indem Sie in der Mendileiste der
Startoberfliche auf Einstellungen klicken, den Bereich Economy-Modus wéhlen und dann auf die dort befindliche
Schaltflache Konfigurationsassistent 6ffnen klicken. Alternativdazu kénnen Sie das Fenster zur Konfiguration
des AVG Economy-Modus 6ffnen, indem Sie auf der Startoberflache von AVG die Kategorie Optimieren wahlen
und auf den Link Economy-Modus konfigurieren (im Bereich Systembelastung reduzieren) klicken.

Beachten Sie, dass Sie den Assistenten nicht noch einmal ausfihren missen, wenn der Economy-Modus
bereits eingeschaltet ist. Sie kdnnen die Einstellungen fur den Economy-Modus direkt im zentralen
Konfigurationsdialog von AVG (das Element Economy-Modus) &ndern. Aktivieren (oder deaktivieren) Sie die
entsprechenden Kastchen und klicken Sie auf "Ubernehmen".

Stellen Sie nun lhren persénlichen Economy-Modus zusammen, indem Sie wéahlen, welche Hardwarekomponenten,
Dienste und Funktionalitdten temporér zur Energieeinsparung ausgeschaltet werden dirfen, wahrend der Economy-
Modus eingeschaltet ist. Je mehr Sie zum Ausschalten freigeben, desto offensichtlicher wird die
Energieeinsparung.

Allgemeine Einstellungen

Hier kbnnen Sie festlegen, ob Ihnen auch Funktionen zur Konfiguration angeboten werden sollen, die die Leistung
des Systems reduzieren sowie visuelle Effekte ausschalten. AuRerdem kénnen Sie wahlen, ob der Economy-
Modus eingeschaltet bleiben soll, wenn der Computer neu gestartet wird.

Bildschirm
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Der Bildschirm lhres Computers kann z. B. mehr Energie verbrauchen als Hardwarekomponenten wie die Festplatte
oder der Prozessor. Wenn Sie die Bildschirmhelligkeit verringern oder den Bildschirm friihzeitig ausschalten, wenn
Sie den Computer gerade nicht benutzen, wird der Energieverbrauch deutlich gesenkt.

Bildschirmhelligkeit (nur flr Laptops)

Allgemein: Diese Option legt fest, um wie \iel bei eingeschaltetem Economy-Modus die allgemeine
Bildschirmhelligkeit reduziert werden soll.

Beim Verdunkeln: Diese Option legt fest, um wie viel bei eingeschaltetem Economy-Modus die
Bildschirmhelligkeit beim Verdunkeln des Bildschirms reduziert werden soll.

Bildschirmverhalten

Ausschalten: Diese Option legt fest, nach welchem Zeitraum bei eingeschaltetem Economy-Modus der
Bildschirm ausgeschaltet werden soll.

Verdunkeln (nur fur Laptops): Diese Option legt fest, nach welchem Zeitraum bei eingeschaltetem Economy-
Modus der Bildschirm abgedunkelt werden soll.

Hardware

Wenn Sie Hardwarekomponenten temporar ausschalten, wird der Energieverbrauch Ihres Computers gesenkt.
AuRerdem laufen auf jedem Computer im Hintergrund zahlreiche Dienste, die angeschlossene Geréte erkennen
und lhnen passende Funktionen zur Verwendung dieser Gerédte anbieten. Sie kdnnen diese Unterstiitzung
einschranken, um den Energieverbrauch lhres Computers zu senken.

Hardwarekomponenten

Festplatten-Standby: Diese Option legt fest, nach welchem Zeitraum bei eingeschaltetem Economy-Modus
die Festplatte in den Standby-Modus gehen soll.

Energieeinsparung Prozessor: Diese Option legt fest, wie hoch bei eingeschaltetem Economy-Modus die
Energieeinsparung fiir den Prozessor sein soll.

Energieeinsparung Drahtlosadapter (nur in Windows Vista und 7): Diese Option legt fest, wie hoch bei
eingeschaltetem Economy-Modus die Energieeinsparung fir den Drahtlosadapter sein soll.

Verbindung mit externen Geraten

Synchronisation mit mobilen Geréaten: Diese Option verhindert, dass bei eingeschaltetem Economy-Modus
Adressen, E-Mails, Musikdateien usw. mit lnrem Mobiltelefon oder tragbaren Medienabspielgerat
synchronisiert werden und das zugehoérige Programm nach Anschluss des Geréts automatisch gestartet
wird.

Unterstiitzung von Digitalkameras und Scannern: Diese Option bewirkt, dass Sie bei eingeschaltetem
Economy-Modus keine Bilder von lhrer Digitalkamera importieren und nicht scannen kénnen.

Dienste

Das Betriebssystem erledigt viel mehr Aufgaben, als den meisten Benutzern bewusst ist. Viele Programme und
Dienste laufen standig im Hintergrund, obwohl sie nicht unbedingt benétigt werden, und verbrauchen so unnétig
Energie. Falls Sie einige dieser Funktionen nie benétigen, kdnnen Sie durch Ausschalten dieser Funktionen den
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Energieverbrauch des Computers auch dauerhaft senken.
Hintergrundfunktionen

Netzwerkfreigabe der Medienbibliothek: Diese Option bewirkt, dass andere Netzwerk-Gerate bei
eingeschaltetem Economy-Modus nicht mehr auf lhre Bilder, Videos oder Musik in der Medienbibliothek
zugreifen kénnen. Der Economy-Modus beeinflusst aber nicht die Freigabe von Ordnern im Netzwerk.

Schnelle Suche durch Indexerstellung: Diese Option bewirkt, dass Windows bei eingeschaltetem Economy-
Modus keinen Index lhrer Dateien und E-Mails erstellt. Das Ausschalten dieser Option verlangsamt die
Suche erheblich.

Fehlerberichterstattung: Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Economy-Modus keine Daten Uber
Fehler gesammelt werden und Microsoft nicht Uber abgestiirzte Programme oder andere Fehler informiert
wird.

Unterstitzung fir virtuelle Maschinen: (Diese Option steht nur zur Verfuigung, wenn auf lhrem Computer eine
Software fiir virtuelle Maschinen installiert ist.) Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Economy-
Modus Hintergrundfunktionen fur die Verwendung von virtuellen Maschinen ausgeschaltet werden.

Verschiedene Dienste

Selten benétigte Dienste: Diese Option bewirkt, dass Dienste, die nur in speziellen Umfeldern (z. B.
Firmennetzwerken) oder Situationen (z. B. Installation von neuen Programmen) benétigt werden, bei
eingeschaltetem Economy-Modus ausgeschaltet werden.

Spezielle Verschlisselungsdienste: Diese Option bewirkt, dass Dienste fur die Anmeldung an einer Doméane
bei eingeschaltetem Economy-Modus ausgeschaltet werden.

Netzwerk-Kommunikationsdienste: Diese Option bewirkt, dass selten genutzte Netzwerk-
Kommunikationsdienste wie Fax- oder Peer-to-Peer-Dienste bei eingeschaltetem Economy-Modus
ausgeschaltet werden.

Anzeige

Visuelle Effekte ermdglichen eine ansprechende Optik der Windows-Oberflache, belegen jedoch wertwollen Platz im
Arbeitsspeicher. Vor allem bei weniger leistungsstarken Grafikkarten kénnen Sie durch das Ausschalten von
visuellen Effekten die Leistung des Computers steigern.

Tipp: Dies ist Ubrigens eine beliebte Methode, die Leistung von Netbooks dauerhaft zu steigern.

Visuelle Effekte
Visuelle Spezialeffekte fur Fenster: Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Economy-Modus
Transparenzeffekte und Schatten fur Fenster, die Fenstenorschau in der Taskleiste sowie dreidimensionales
Navigieren zwischen Fenstern ausgeschaltet werden.
Klassischer Fensterstil: Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Economy-Modus das klassische
Windows-Design auf Fenster, Menls und Schaltflachen angewendet wird. Au3erdem wird unter Windows XP
die bunte Windows-Oberflache deaktiviert, wahrend in neueren Windows-Versionen Transparenzeffekte und

Miniaturansichten von Fenstern in der Taskleiste deaktiviert werden.

Desktophintergrund
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Diashow: Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Economy-Modus die Diashow firr den
Desktophintergrund angehalten wird.

3.3.2. Standard-Modus

Der Standard-Modus ist standardmafig eingeschaltet (wenn Sie weder den Economy-Modus noch den Turbo-
Modus eingeschaltet haben).

Im Standard-Modus sind alle Funktionen von AVG PC TuneUp 2014 uneingeschrankt verfiigbar.

3.3.3. Turbo-Modus

In diesem Kapitel erfahren Sie, was genau passiert, wenn Sie den Turbo-Modus einschalten, und wann dies
sinnvoll sein kann. AuRerdem erhalten Sie Anleitungen dazu, wie Sie den Turbo-Modus einschalten und
konfigurieren.

Was ist der Turbo-Modus?

Der Turbo-Modus sorgt fur einen sofortigen Leistungsschub, wann immer Sie ihn bendtigen. Wenn Sie Ihren
Computer in den Turbo-Modus versetzen, wird analysiert, welche Aufgaben, Programme und Funktionen gerade
im Hintergrund ausgefiihrt werden, die nicht unbedingt notwendig sind. Diese werden angehalten oder verlangsamt,
sodass die dadurch gewonnene Rechenleistung ausschlielich den von Ihnen tatsachlich verwendeten
Programmen zur Verfligung steht.

Wie funktioniert der Turbo-Modus?

Die folgenden Abbildungen stellen das Innere lhres Computers mit den Programmen, die Sie gerade verwenden
(gruin), und im Hintergrund laufenden Prozessen (blau) dar. Hier erkennen Sie, wie lhr Computer entlastet wird,
sobald Sie den Turbo-Modus einschalten:

@
%
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Die gruinen Kreise stellen diejenigen Programme dar, die Sie mithilfe des Turbo-Modus beschleunigen mdchten. Die
blauen Rauten hingegen sind all jene Programme und Funktionen, die Sie bei eingeschaltetem Turbo-Modus gar
nicht benétigen. Diese werden daher ausgeschaltet, sodass die gesamte Rechenleistung den Programmen zur
Verfugung steht, die sie benétigen.

Auf lhrem Computer laufen neben den Programmen, die Sie gerade verwenden (griin), viele weitere im Hintergrund,
die fiir Inre Arbeit weniger wichtig sind (blau). Falls solche Hintergrundprozesse einmal besonders \viel Leistung fur
sich beanspruchen, erhalten diese eine geringere Prioritat, sodass Ihre anderen Programme auch weiterhin fliissig
laufen.

Wann sollte ich den Turbo-Modus einschalten?

Mithilfe des Turbo-Modus kdnnen Sie z. B. Computerspiele beschleunigen, die Arbeit mit leistungshungrigen
Programmen verbessern oder unschones Rucken oder Stehenbleiben beim Abspielen von Videos vermeiden.
Beachten Sie jedoch, dass Sie durch das Einschalten des Turbo-Modus einige Funktionen ausschalten, die erst
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wieder zur Verfiigung stehen, wenn Sie den Turbo-Modus wieder ausschalten.

So versetzen Sie den Computer in den Turbo-Modus

Unten links auf der Startoberflache von AVG PC TuneUp 2014 sehen Sie drei Schalter. Der Schalter auf der
rechten Seite ist fir den Turbo-Modus. Sobald Sie auf diesen Schalter klicken, wird der Computer in den Turbo-
Modus ersetzt. Im Infobereich der Taskleiste erscheint ein AVG Symbol, das Sie dariber informiert, dass der
Turbo-Modus eingeschaltet ist.

PC-Modus ©

= >» IES

i} Economy Standard £f Turbo

Alternativ dazu ist der Schalter fiir den Turbo-Modus direkt Gber das AVG PC TuneUp 2014-Symbol im Infobereich
der Taskleiste verfigbar. Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das Symbol. Es &ffnet sich ein Popup-Fenster,
auf dem Sie unten rechts den Schalter fir den Turbo-Modus sehen.

So erfahren Sie, ob der Turbo-Modus eingeschaltet ist

Wenn der Turbo-Modus eingeschaltet wird, wird im Infobereich der Taskleiste (in der unteren rechten Ecke neben
der Uhrzeit) ein AVG PC TuneUp 2014-Symbol angezeigt, das Sie dariber informiert, dass der Turbo-Modus
eingeschaltet ist. AuRerdem erkennen Sie dies am Schalter auf der Startoberflache.

So konfigurieren Sie lhren AVG Turbo-Modus

Beim ersten Einschalten des Turbo-Modus heil3t Sie der Konfigurationsassistent fiir den Turbo-Modus
willkommen, der es lhnen erlaubt, lhren persénlichen Turbo-Modus zusammenzustellen. Der Assistent ist in den
neuen zentralen Konfigurationsdialog von AVG PC TuneUp 2014 integriert.

Mehr dazu unter Einstellungen Turbo-Modus.

Starten Sie den Assistenten zum Konfigurieren des AVG Turbo-Modus, indem Sie in der Mendleiste der
Startoberfliche auf Einstellungen klicken, den Bereich Turbo-Modus wéahlen und dann auf die dort befindliche
Schaltflache Konfigurationsassistent 6ffnen klicken. Alternativdazu kénnen Sie das Fenster zur Konfiguration
des AVG Turbo-Modus 6ffnen, indem Sie auf der Startoberflache von AVG die Kategorie Optimieren wahlen und
auf den Link Turbo-Modus konfigurieren (im Bereich Systembelastung reduzieren) klicken.

Beachten Sie, dass Sie den Assistenten nicht noch einmal ausfiihren missen, wenn der Turbo-Modus
bereits eingeschaltet ist. Sie kdnnen die Einstellungen fur den Turbo-Modus direkt im zentralen
Konfigurationsdialog von AVG (das Element Turbo-Modus) &ndern. Aktivieren (oder deaktivieren) Sie die
entsprechenden Kastchen und klicken Sie auf "Ubernehmen".

Stellen Sie im Konfigurationsassistenten fur den Turbo-Modus in sechs einfachen Schritten Ihren persénlichen
Turbo-Modus zusammen, indem Sie wéahlen, welche Aufgaben, Programme und Funktionen temporar zur
Leistungssteigerung ausgeschaltet werden dirfen, wahrend der Turbo-Modus eingeschaltet ist. Je mehr Sie zum
Ausschalten freigeben, desto spirbarer wird der Leistungsschub. Sie kdnnen alle hier vorgeschlagenen Funktionen
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und Aufgaben ohne Bedenken temporar ausschalten. Es werden keine Funktionen lhrer Software zur
Gewahrleistung der Internet-Sicherheit oder fiir den Virenschutz ausgeschaltet.

Schritt 1: Automatische Wartungsmaflinahmen auf spater verschieben

Automatisch im Hintergrund startende Wartungsmaf nahmen sind wichtig fur die Pflege Ihres Computers, aber in
der Regel nicht dringend. Sie kénnen auf einen spateren Zeitpunkt verschoben werden, um die benétigten
Ressourcen fur lhre Programme freizugeben.

Geplante Defragmentierungen auf spater verschieben: Diese Option bewirkt, dass die geplante
Festplattendefragmentierung von Microsoft und anderen bekannten Herstellern bei eingeschaltetem Turbo-
Modus nicht startet.

Geplante Wartungsaufgaben auf spater verschieben: Diese Option bewirkt, dass automatische
Wartungsmafinahmen und bekannte geplante Aufgaben von Microsoft und anderen Herstellern bei
eingeschaltetem Turbo-Modus nicht durchgefuhrt werden. Hierzu gehodren beispielsweise AVG
Automatische Wartung und das automatische Anlegen von Sicherungen.

Automatische Updates auf spater verschieben: Diese Option bewirkt, dass Sie bei eingeschaltetem Turbo-
Modus zwar Uber die Verfuigbarkeit von Programm-Updates informiert werden, diese aber nicht automatisch
heruntergeladen oder installiert werden.

Schritt 2: Verbindung mit externen Geréaten einschranken

Auf jedem Computer laufen im Hintergrund zahlreiche Dienste, die angeschlossene Gerate erkennen und passende
Funktionen zur Verwendung dieser Geréate bieten. Sie kénnen diese Unterstiitzung einschranken, um mehr
Ressourcen fir Ihre Programme zur Verfligung zu haben.

Synchronisation mit mobilen Geraten ausschalten: Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Turbo-
Modus Adressen, E-Mails, Musikdateien usw. mit Ihrem Mobiltelefon oder tragbaren Medienabspielgerat
nicht synchronisiert werden und das zugehérige Programm nach Anschluss des Gerats nicht automatisch
gestartet wird.

Unterstiitzung von Digitalkameras und Scannern einschranken: Diese Option bewirkt, dass Sie bei
eingeschaltetem Turbo-Modus keine Bilder von Ihrer Digitalkamera importieren und nicht scannen kénnen.

Schritt 3: Visuelle Effekte reduzieren

Visuelle Effekte ermdglichen eine ansprechende Optik der Windows-Oberflache, belegen jedoch wertwollen Platz im
Arbeitsspeicher. Vor allem bei weniger leistungsstarken Grafikkarten kénnen Sie durch das Ausschalten von
visuellen Effekten die Leistung des Computers steigern.

Tipp: Dies ist Uibrigens eine beliebte Methode, die Leistung von Netbooks dauerhaft zu steigern.

Visuelle Spezialeffekte ausschalten: Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Turbo-Modus
Transparenzeffekte und Schatten fur Fenster, die Fenstenorschau in der Taskleiste sowie dreidimensionales
Navigieren zwischen Fenstern ausgeschaltet werden.

Klassischer Fensterstil: Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Turbo-Modus das klassische
Windows-Design auf Fenster, Menls und Schaltflachen angewendet wird. Au3erdem wird unter Windows XP
die bunte Windows-Oberflache deaktiviert, wahrend in neueren Windows-Versionen Transparenzeffekte und
Miniaturansichten von Fenstern in der Taskleiste deaktiviert werden.
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Schritt 4: Ressourcen des Computers flr optimale Leistung einstellen

Die Ressourcen lhres Computers sind heil3 begehrt. Eine geschickte Verteilung der Ressourcen tragt enorm zur
Leistungssteigerung Ihres Computers bei.

Tipp: Da hierbei keine Funktionalitaten eingeschrankt werden, ist diese Einstellung auch dauerhaft
empfehlenswert.

Ohne Rucksicht auf den Energieverbrauch fir optimale Leistung sorgen: Diese Option bewirkt, dass bei
eingeschaltetem Turbo-Modus der Windows-Energiesparplan "Hochstleistung" verwendet wird. Dies sorgt fr
eine maximale Leistung, nimmt aber keine Riicksicht auf den Energieverbrauch.

Schritt 5: Hintergrundfunktionen ausschalten

Das Betriebssystem erledigt viel mehr Aufgaben, als den meisten Benutzern bewusst ist. Viele Programme und
Dienste laufen standig im Hintergrund, obwohl sie nicht unbedingt benétigt werden, und verbrauchen so wertvolle
Ressourcen. Falls Sie einige dieser Funktionen nie benétigen, kénnen Sie durch Ausschalten dieser Funktionen
die Leistung des Computers auch dauerhaft steigern.

Freigabe der Medienbibliothek im lokalen Netzwerk ausschalten: Dies Option bewirkt, dass andere
Netzwerk-Gerate bei eingeschaltetem Turbo-Modus nicht mehr auf lhre Bilder, Videos oder Musik in der
Medienbibliothek zugreifen kénnen. Der Turbo-Modus beeinflusst aber nicht die Freigabe von Ordnern im
Netzwerk.

Schnelle Suche durch Indexerstellung ausschalten: Diese Option bewirkt, dass Windows bei
eingeschaltetem Turbo-Modus keinen Index lhrer Dateien und E-Mails erstellt. Bitte beachten Sie, dass
durch Ausschalten dieser Funktion die Suche erheblich verlangsamt wird.

Fehlerberichterstattung ausschalten: Diese Option bewirkt, dass bei eingeschaltetem Turbo-Modus keine
Daten Uber Fehler gesammelt werden und Microsoft nicht Uber abgestiirzte Programme oder andere Fehler
informiert wird.

Unterstitzung fir virtuelle Maschinen ausschalten: (Diese Option steht nur zur Verfiigung, wenn auf lhrem
Computer eine Software fur virtuelle Maschinen installiert ist.) Diese Option bewirkt, dass bei
eingeschaltetem Turbo-Modus Hintergrundfunktionen fiir die Verwendung von virtuellen Maschinen
ausgeschaltet werden.

Schritt 6: Extra Leistungsschub verleihen

Jedes Mal, wenn Windows hochgeladen wird, starten auch Dienste, die nur selten oder nie genutzt werden.
Derartige Dienste kdnnen viele Systemressourcen in Anspruch nehmen und lhren PC verlangsamen. Um zu
verhindern, dass die Dienste dann, wenn sie bendtigt werden, nicht funktionieren, sollten Sie sie nur voriibergehend
far einen zusatzlichen Leistungsschub ausschalten.

Selten bendtigte Dienste ausschalten: Diese Option bewirkt, dass Dienste, die nur in speziellen Umfeldern
(z. B. Firmennetzwerken) oder Situationen (z. B. Installation von neuen Programmen) benétigt werden, bei
eingeschaltetem Turbo-Modus ausgeschaltet werden.

Spezielle Verschlisselungsdienste ausschalten: Diese Option bewirkt, dass Dienste fiir die Anmeldung an
einer Doméne bei eingeschaltetem Turbo-Modus ausgeschaltet werden.

Netzwerk-Kommunikationsdienste ausschalten: Diese Option bewirkt, dass selten genutzte Netzwerk-
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Kommunikationsdienste wie Fax- oder Peer-to-Peer-Dienste bei eingeschaltetem Turbo-Modus
ausgeschaltet werden.

Schritt 7: Wie lange soll der Turbo-Modus eingeschaltet bleiben?

Der Turbo-Modus kann sich entweder automatisch ausschalten, wenn der Computer heruntergefahren wird, oder
aber so lange eingeschaltet bleiben, bis Sie ihn manuell ausschalten. Wenn Sie den Turbo-Modus dauerhaft
eingeschaltet lassen, kann dadurch auch der Startvorgang beschleunigt werden.

Beachten Sie aber, dass fir die Leistungssteigerung des Systems die Funktionen ausgeschaltet werden, die Sie
im Konfigurations-Assistenten ausgewahlt haben. Sollten Sie bei eingeschaltetem Turbo-Modus eine bendtigte
Funktion vermissen, schalten Sie den Turbo-Modus aus und &ndern Sie Ihre Einstellungen, damit sie bei einem
erneuten Start des Turbo-Modus wieder zur Verfigung steht.

Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten zu schlie3en.

3.4. Flugmodus
Diese Funktion ist nur auf Laptops aktiviert, anderenfalls ist der gesamte Bereich ausgegraut.

Mit dem Schalter Flugmodus kdnnen Sie drahtlose Netzwerkaktivitaten auf lnrem Laptop teilweise ausschalten. Im
Einzelnen sind dies:

* WLAN: Technologie, mit der elektronische Geréate mittels Radiowellen Daten austauschen oder eine
Verbindung zum Internet herstellen kénnen.

* Bluetooth: Drahtloser Technologiestandard zum Austausch von Daten uber kurze Entfernungen mittels
Kurzwellenfunk.

Bitte beachten Sie: Wenn Sie zum ersten Mal auf diese Funktion zugreifen, wird ein Informationsdialog angezeigt,
in dem Sie gefragt werden, ob Sie den Flugmodus auch tatsachlich aktivieren méchten. Sie kdnnen bei Bedarf
(durch Anklicken des entsprechenden Kontrollkéstchens) wahlen, dass diese Meldung nicht noch einmal angezeigt
werden soll.

3.5. Optimierungspotenzial

Das Optimierungspotenzial ist Ihr personlicher Indikator fur den Optimierungsfortschritt. Sie finden es auf der
AVG PC TuneUp 2014 Startoberflache neben dem Bereich PC-Modus.

Was ist das Optimierungspotenzial?

Das Optimierungspotenzial zeigt lhnen mithilfe eines Graphen und der dazugehdrigen Meldungen, wie
umfassend Sie die Mdéglichkeiten zur Leistungssteigerung und Systemwartung, die lhnen AVG PC TuneUp 2014
bietet, bereits nutzen, und welches Potenzial zur Optimierung lhres Systems Sie dartiber hinaus noch haben.

Das Optimierungspotenzial zeigt lhnen Details zu den bereits abgeschlossenen Optimierungen und zu dem
Potenzial, dass Sie bisher ausgeschopft haben. AuBerdem kdnnen Sie hier sehen, welches Potenzial noch
ungenutzt ist, und dieses nutzen.

Der Graph
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Im Graphen stehen die blauen Abschnitte links fiir die Module, mit denen Sie lhren bisherigen
Optimierungsfortschritt erreicht haben, wahrend die hellgrauen Abschnitte rechts fiir noch offene
Optimierungsmdglichkeiten stehen. Jedem Abschnitt auf dem Graphen wird eine Mitteilung zugewiesen: Die
Mitteilungen unterhalb der blauen Abschnitte sind nur zur Information und enthalten Benachrichtigungen tber
bereits durchgefiihrte Optimierungen. Die Mitteilungen unterhalb der grauen Abschnitte stellen das
Optimierungspotenzial dar, das noch genutzt werden kann. Sie sind interaktiv, sodass Sie direkt auf Probleme
zugreifen und diese bearbeiten kénnen.

Meldungen

Unterhalb des Graphen finden Sie die aktuellen Meldungen zu bereits durchgefiihrten Optimierungen und zu bisher
ungenutztem Potenzial. Wenn Sie den Mauszeiger auf einen Abschnitt richten, wird die entsprechende Mitteilung
angezeigt. Falls in einigen Bereich ungenutzte Potenziale vorhanden sind, ist eine entsprechende Schaltflache

(z. B. Jetzt prifen, Fehler jetzt beheben oder Details anzeigen) verfligbar. Wenn Sie darauf klicken, wird
dasjenige Modul von AVG PC TuneUp 2014 gedffnet, das Sie verwenden kénnen, um dieses Potenzial
umzusetzen.

Selbst wenn Ihr System heute perfekt optimiert ist, kann sich morgen schon wieder etwas andern, das
Mdglichk eiten fur eine Optimierung bietet, wie z. B. die Installation neuer Programme oder eine Anderung
der Systemeinstellungen. Achten Sie auf die Meldungen zu ungenutztem Potenzial, um langfristig ein
optimiertes System und damit ein gutes Optimierungspotenzial zu erzielen.

Was wird bei der Berechnung des Optimierungspotenzials berlcksichtigt?

AVG PC TuneUp 2014 analysiert, welche Optimierungen auf lhrem System durchgefiihrt werden kénnen. Dieses
Potenzial wird Uber einen Graphen angezeigt, der angibt, wie weit lhr System noch von einer 100%-Optimierung
entfernt ist. 100% — also ein perfektes Optimierungspotenzial und somit einen komplett ausgeftilliten Graphen —
erreichen Sie, wenn Sie weitestgehend die vorgeschlagenen Optimierungspotenziale fur Ihr System umsetzen.

Der Graph setzt sich aus unterschiedlichen Abschnitten zusammen. Die Abschnitte auf der linken Seite (in Blau
dargestellt) stehen fur durchgefuhrte Optimierungen und die Abschnitte auf der rechten Seite (in Grau dargestellt)
zeigen noch worhandene Optimierungsmaglichkeiten an. Die Berechnung des Optimierungspotenzials basiert auf
den jeweiligen Prifungsergebnissen der folgenden Abschnitte:
Wartung

Damit dieser Abschnitt als optimiert gilt, muss eine der folgenden Bedingungen erfillt sein:

¢ Die Automatische Wartung muss mit allen notwendigen Wartungsaufgaben aktiviert sein oder

¢ AVGI1-Klick-Wartung wird mit allen notwendigen Wartungsaufgaben innerhalb von 14
Nutzungstagen durchgefuhrt oder

* AVG Registry Cleaner und AVG Shortcut Cleaner werden alle 14 Tage ausgefihrt und temporére
Dateien werden alle 14 Tage gel6scht.

Um temporare Dateien zu léschen, 6ffnen Sie auf der Startoberflache die Kategorie Aufraumen. Offnen
Sie hier das Dialogfeld Windows und Programme aufrAumen (im Bereich Speicherplatz gewinnen
und Nutzungsdaten |dschen). Aktivieren Sie dann alle Kastchen im Abschnitt Temporéare Dateien von
Windows und klicken Sie auf die Schaltflache AufrAumen.

Live-Optimierung
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Damit dieser Abschnitt als optimiert gilt, sollten Sie beide Optionen der Live-Optimierung aktivieren. Dabei
haben beide Optionen die gleiche Gewichtung.

PC-Leistung

Bitte beachten Sie, dass Sie die Fragen zu lhrem Profil beantworten missen, um passende Empfehlungen
fir Ihr System zu erhalten.

Damit dieser Abschnitt als optimiert gilt, muss die folgende Bedingung erfillt sein:
¢ Sie haben alle Empfehlungen entweder Glbernommen oder ausgeblendet.

Empfehlungen, die Sie fur 30 Tage ausgeblendet haben, filhren nach Ablauf der Frist zu einer
entsprechenden Neueinstufung des Status und einer erneuten Anzeige der Empfehlung.

Zustand des PCs
Damit dieser Abschnitt als optimiert gilt, muss die folgende Bedingung erfillt sein:
¢ Sie haben alle Probleme entweder behoben oder ausgeblendet.

Probleme, die Sie fur 30 Tage ausgeblendet haben, filhren nach Ablauf der Frist zu einer entsprechenden
Neueinstufung des Status und einer erneuten Anzeige des Problems.

Programme deaktivieren

Das Optimierungspotenzial analysiert, wie viele Ihrer vorhandenen Programme eine Systembelastung
erzeugen, und schlagt Ihnen diese zur Optimierung durch AVG Program Deactivator bzw. AVG StartUp
Manager vor. Dabei berilicksichtigt das Optimierungspotenzial, dass manche lhrer Programme trotz
Systembelastung von Ihnen als wichtig eingestuft werden und aktiv bleiben sollen. Deshalb gilt dieser
Abschnitt des Graphen bereits nach einem bestimmten proportionalen Anteil an Deaktivierungen als
optimiert.

3.6. Meniileiste

In der Menlleiste haben Sie Zugriff auf den zentralen Einstellungsdialog von AVG PC TuneUp 2014 und auf
Informationen Uber das Programm und einzelne Module.

Das Meni "Einstellungen”

Durch Klicken auf Einstellungen gelangen Sie zu dem zentralen Konfigurationsdialog von AVG PC TuneUp 2014.
Hier kénnen Sie das Programm an lhre Bedurfnisse anpassen, Wartungseinstellungen vornehmen und die AVG
Live-Optimierung, den AVG Turbo-Modus, die Update-Priifung sowie viele weitere Module von AVG PC TuneUp
2014 konfigurieren.

Das Meni "Hilfe & Support"

Das Men( Hilfe & Support bietet Ihnen Zugriff auf diese Programmbhilfe. AuRerdem kdnnen Sie tber den Link in
diesem Menii direkt auf die AVG-Website gelangen. Uber den Eintrag Info offnet sich ein Fenster mit genauen
Informationen zu lhrer Version von AVG PC TuneUp 2014. Diese Informationen sind z. B. hilfreich, wenn Sie den
technischen Support kontaktieren. Durch Klicken auf den Eintrag Auf Updates priifen starten Sie das Modul AVG
Update Wizard, das pruft, ob neue Updates fir AVG PC TuneUp 2014 vorliegen.
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3.7. Dashboard

In der Kategorie Dashboard wird der aktuelle Status fiir die drei wichtigsten Funktionsbereiche, die AVG PC
TuneUp 2014 lhnen bietet, angezeigt. Bei Warnungen oder Empfehlungen kénnen Sie Uber die entsprechende
Schaltfliche sofort das Problem hinter der Warnung angehen oder die Empfehlungen ansehen. Im vierten Bereich
erkennen Sie, ob der AVG Rescue Center-Schutz aktiviert ist, sodass Sie Ihre Anderungen jederzeit wieder
zuriicknehmen kdnnen.

-

Gefallt mir we | Einstellungen £% | Hilfe & Support »

% | AVG. PC TuneUp’

PROBLEME INDIVIDUELL
DASHBOARD OPTIMIEREN BEREINIGEN BEHEBEN ANPASSEN ALLE FUNKTIONEN

® 2 2

Wartung PC-Leistung Zustand des PCs Rescue Center
@ Probleme gefunden: 12 © Aktiviert
‘ Jetzt scannen e ‘ ‘ Jetzt scannen Fehlerjembeheben‘ ‘ﬁndemngen zuriicknehmen | £&
PC-Modus @ Flugmodus © e Optimierungspotenzial @ e
(e Ol = ) T, ”
£} Economy Standard  £F Turbo @ PC-Leistung
Filhren Sie jetzt eine Leistungsiberprifung des Jetrt
Computers aus, um zu erfahren, wie Sie lhre PC- | Scannen |

Leistung weiter steigern kénnen.

Wartung

Der Status im Bereich Wartung zeigt an, wie oft lnr Computer gewartet wird. Hierbei wird berticksichtigt, ob die
Automatische Wartung mit den wichtigsten Wartungsaufgaben regelmafig durchgefuhrt wird oder ob Sie die 1-
Klick-Wartung vor kurzem manuell ausgefuhrt haben.

Unterhalb der Statusanzeige finden Sie die Schaltflache Jetzt scannen. Wenn Sie darauf klicken, wird die 1-Klick-
Wartung mit den AVG PC TuneUp 2014-Standardeinstellungen oder den von Ihnen in den Wartungseinstellungen
vorgenommenen Anderungen durchgefiihrt.

Wenn Sie auf die Schaltflache mit dem Zahnrad neben der Schaltflache Jetzt scannen klicken, wird der zentrale
Konfigurationsdialog gedffnet, in dem Sie die von Automatische Wartung und 1-Klick-Wartung auszufiihrenden
Wartungsaufgaben festlegen kénnen. Fir die Automatische Wartung kénnen Sie dartber hinaus festlegen, wann
sie durchgefuhrt werden soll.

Mehr dazu unter Systemwartung.
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PC-Leistung

Das Statusfeld mit Bereich PC-Leistung zeigt an, ob AVG PC TuneUp 2014 Mdglichkeiten zur
Leistungssteigerung Ihres Computers ermittelt hat. Beispielsweise erhalten Sie hier Empfehlungen zur
Beschleunigung lhrer Internetverbindung, zur Deinstallation lange nicht verwendeter Programme oder zur Aufristung
Ihrer Hardware.

Damit Sie von ganz personlich auf Sie zugeschnittenen Leistungsempfehlungen profitieren kbnnen, missen Sie
jedoch erst einige Fragen zu Ihrem Nutzungsprofil ausfiillen. Klicken Sie zum Ausldsen dieses Dialogs auf die
Schaltfliche Jetzt scannen (falls Sie die Prifung der PC-Leistung nicht zum ersten Mal ausfiihren, verwenden Sie
die Schaltflache mit dem Zahnrad neben Jetzt scannen).

Falls Empfehlungen wvorliegen, kdnnen Sie sich diese durch Klicken auf Details anzeigen oder den Link zu den
Empfehlungen ansehen. Zu jeder Empfehlung liegt eine detaillierte Beschreibung vor, und die meisten
Empfehlungen kdnnen Sie mit nur einem Klick Gbernehmen. AuRerdem kdnnen Sie einzelne Empfehlungen
ausblenden. Sobald alle Empfehlungen bernommen oder ausgeblendet sind, ist der Status dieses Bereichs wieder
grin.

Mehr dazu unter Leistung steigern.

Zustand des PCs

Der Status im Bereich Zustand des PCs zeigt an, ob mit lnrem Computer alles in Ordnung ist oder ob kritische
Probleme erkannt wurden, die den Systemzustand beeintrachtigen kénnen. Es kann beispielsweise gepruft
werden, ob wichtige Einstellungen in Windows richtig konfiguriert wurden, ob geniigend freier Speicher auf lhrem
Systemlaufwerk verfiigbar ist und ob wichtige Sicherheitsprogramme installiert sind.

Falls Probleme gefunden wurden, klicken Sie auf Probleme beheben. Sie erhalten fiir jedes Problem zunachst
eine Beschreibung und kdnnen dann entscheiden, ob Sie es gleich 16sen oder zunachst ausblenden moéchten. Sind
alle Probleme entweder gel6st oder ausgeblendet, ist der Status dieses Bereichs wieder griin.

Mehr dazu unter Probleme beheben.

Rescue Center

Ganz rechts unter Rescue Center sehen Sie den aktuellen Status von AVG Rescue Center. Durch einen
einfachen Klick auf Anderungen zuriicknehmen kénnen Sie in AVG PC TuneUp 2014 durchgefiihrte
Anderungen jederzeit riickgangig machen.

Das Modul AVG Rescue Center iiberwacht die Anderungen, die Sie mit AVG PC TuneUp 2014 an lhrem System
vornehmen, und gibt Ihnen die Méglichkeit, diese Anderungen zu einem spéteren Zeitpunkt riickgéangig zu machen.
Mit AVG Rescue Center kénnen Sie auch Wiederherstellungspunkte verwalten und auf diese Weise Anderungen
zuricknehmen, die Sie nicht mit AVG PC TuneUp 2014 vorgenommen haben.

Wenn Sie auf die Schaltflache mit dem Zahnrad neben Anderungen zuriicknehmen klicken, wird der zentrale
Konfigurationsdialog gedffnet, in dem Sie die durch das AVG Rescue Center geschutzten Module sowie die
Anzahl der gespeicherten Sicherungen und die Haufigkeit von deren Léschung festlegen kdénnen.

Weitere Informationen dazu finden Sie unter Anderungen zuricknehmen.
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3.7.1. Systemwartung

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie lhnen die 1-Klick-Wartung oder die Automatische Wartung dabei von Nutzen
ist, eine optimierte Systemleistung und einen aufgeraumten Computer zu erhalten, damit das System schnell
und zuwerlassig lauft.

Die 1-Klick-Wartung empfiehlt sich besonders fur diejenigen Benutzer, die den Zeitpunkt der Wartung gerne selbst
bestimmen und den Fortschritt der Wartung beobachten méchten. Den Link zum Starten der 1-Klick-Wartung
finden Sie auf der Startoberflache im Statusfeld der Kategorie Wartung. Nach Durchfilhrung der 1-Klick-Wartung
werden aulRerdem weitere Details zu den gefundenen Problemen angezeigt.

StandardmaRig fuhrt die 1-Klick-Wartung die nachfolgenden Aufgaben fiir Sie durch:

Reinigt Ihre Registrierung

Mit der Zeit flillt sich die zentrale Windows-Registrierung mit Hunderten Uberfliissiger Eintrdge. Dazu
zahlen Verweise auf nicht mehr existierende Dateien, Riickstande langst geléschter Programme und
fehlerhafte Eintrage. lhre Registrierung wird gereinigt. So wird fiir ein schnelles und problemfreies
Windows gesorgt.

e Defragmentiert Ihre Registrierung
Selbst nach der oben beschriebenen Reinigung der Registrierung wird diese nicht automatisch kleiner,

da der durch die bereinigten Bereiche frei gewordene Speicherplatz nicht freigegeben wird. Diese
Funktion komprimiert die Registrierung, indem diese Liicken entfernt werden.

Entfernt defekte Verknlpfungen

Die 1-Klick-Wartung pruft, ob auf lInrem Desktop, im Startmeni oder in der Schnellstartleiste defekte
Verknlpfungen existieren, und entfernt diese automatisch. Gleichzeitig wird nach defekten Eintréagen
in den Verlaufslisten verschiedener Programme wie Windows Media Player oder Microsoft Office
gesucht.

Gibt durch Léschen nicht mehr benétigter Dateien Speicherplatz frei

Die so genannten ,temporaren” Dateien sind eine Plage. Windows und Programme legen auf der
Festplatte temporare Dateien an, um bestimmte Einstellungen oder Daten zwischenzuspeichern. Wird
das jeweilige Programm beendet, sollten diese Dateien eigentlich wieder vom Programm geléscht
werden. Oft vergisst das jeweilige Programm jedoch, hinter sich aufzuraumen und so sammeln sich
nicht mehr bendétigte Daten im Laufe der Zeit auf lInrem Computer an. Die 1-Klick-Wartung ldscht
zuwerlassig alle temporaren Dateien und Ordner von lhrer Festplatte.

e Bereinigt Ihren Browser

Wahrend des Surfens im Internet speichert |hr Internetbrowser viele verschiedene Daten auf Ihrem
Computer. Die 1-Klick-Wartung reinigt Cache und Download-Verlauf Ihres Browsers.

e Optimiert den Systemstart und das Herunterfahren
Einige Programme, die bei jedem Systemstart ausgefiihrt werden, bremsen den Startvorgang des

Computers unnétig aus. Solche bekannten und definitiv nicht benétigten Programme werden hier
ausgeschaltet.
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e Defragmentiert lhre Festplatte

AVG PC TuneUp 2014 andert im Hintergrund die Anordnung von Dateien und Ordnern so, dass diese
schneller gelesen werden kénnen. Eine regelmaRige Defragmentierung ist Pflicht - besonders, wenn
sich die Datenstruktur lhrer Festplatte haufig andert (etwa durch das Verschieben und Léschen von
Dateien oder die Installation neuer Programme). Die Defragmentierung wird jedoch nur bei Bedarf
durchgefiihrt. Und Sie kdnnen sogar wahlen, ob - falls Bedarf ermittelt wurde - eine griindliche oder
eine schnelle Defragmentierung durchgefiihrt werden soll, oder ob dies vom Ergebnis der Analyse
abhangen soll.

Solid State-Laufwerke (SSDs) werden von AVG PC TuneUp 2014 erkannt. Sie werden weder
analysiert noch defragmentiert, da eine Optimierung von Solid State-Laufwerken durch eine
Defragmentierung nicht méglich ist und sie durch eine Defragmentierung beschadigt werden kénnten.

Die Automatische Wartung empfiehlt sich besonders fiir alle Benutzer, die sich méglichst wenig Gedanken uber
die Wartung ihres Computers machen mdchten. Wie der Name bereits vermuten lasst, fuhrt die Automatische
Wartung regelmafig und automatisch die wichtigsten Wartungsarbeiten auf lhrem System durch, um
sicherzustellen, dass Windows schnell und stabil bleibt.

StandardméaRig ist die Automatische Wartung so konfiguriert, dass sie alle Wartungsaufgaben tibernimmt. Sie
wird allerdings im Hintergrund ausgefihrt und Sie erfahren nur durch die Benachrichtigungen, wann sie ausgefuhrt
wurde.

Wartung durchfthren

Fur die Automatische Wartung kénnen Sie angeben, ob und wann sie ganz automatisch im Hintergrund
durchgefiihrt werden soll. Das Besondere ist, dass Sie sie sogar nur im Leerlauf durchfiihren lassen kénnen, d. h.
sie startet nur, wenn Sie gerade nicht an lhrem Computer arbeiten und auch keine Programme im Hintergrund
bendtigt werden. So werden Sie von der Automatischen Wartung nie bei lhrer Arbeit unterbrochen. Wenn Sie
diese Option wahlen, wird nach der von Ihnen ausgewahlten Anzahl an Tagen versucht, eine Wartung
durchzufuhren, sobald der Computer im Leerlauf ist. Standardmaf3ig sind drei Tage ausgewahit.

Sollte es nach Ablauf einer Woche nicht méglich gewesen sein, eine komplette Wartung durchzufiihren, weil Ihr
Computer nicht lange genug im Leerlauf war, wird - wenn Sie diese Option aktiviert lassen - eine Wartung
erzwungen. So verhindern Sie, dass |hr Computer einmal Uber einen sehr langen Zeitraum nicht gewartet wird.

Falls Sie sich fir die Wartung nach Zeitplan entscheiden, wird ahnlich verfahren: Falls Ihr Computer zu dem
Zeitpunkt der geplanten Wartung gar nicht eingeschaltet ist, wird die Automatische Wartung 5 Minuten nach dem
nachsten Start durchgefiihrt. Auch diese Option kénnen Sie deaktivieren.

Wenn Sie mit einem tragbaren Computer arbeiten, kdnnen Sie zusétzlich zu den anderen Optionen definieren,
dass Sie bei Akkubetrieb keine Wartung durchfiihren méchten, um die Akkulaufzeit nicht unnétig zu verringern.
Diese Option ist standardmaRig aktiviert.

Klicken Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Dashboard im Bereich Wartung auf die Schaltflache mit dem
Zahnrad. Der zentrale Konfigurationsdialog von AVG PC TuneUp 2014 wird gedffnet. Er enthalt einen Bereich fiir
die Automatische Wartung und einen fur die 1-Klick-Wartung. Nehmen Sie hier jeweils lhre Einstellungen vor.

Alternativ dazu kdnnen Sie das Fenster fur die Wartungseinstellungen 6ffnen, indem Sie auf der Startoberflache im
Menl Alle Funktionen den Eintrag Einstellungen unter AVG PC TuneUp 2014 wahlen. Oder klicken Sie auf der
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Startoberfliche in der Menlleiste auf Einstellungen und wahlen Sie den Bereich Automatische Wartung oder 1-
Klick-Wartung aus.

Da AVG PC TuneUp 2014 lhren Computer am liebsten umfassend warten moéchte, sind standardmafig sowohl bei
der Automatischen Wartung als auch bei der 1-Klick-Wartung alle Wartungsaufgaben aktiviert. Wenn Sie jedoch
nicht moéchten, dass bestimmte Wartungsaufgaben ausgefiihrt werden, kénnen Sie diese von der Wartung
ausschlieBen. Wenn Sie beispielsweise die Festplatte manuell defragmentieren méchten, entfernen Sie einfach
durch Klicken das Hakchen im Kontrollkastchen Festplatten defragmentieren.

3.7.2. Leistung steigern

In diesem Kapitel erfahren Sie, warum es wichtig ist und wie Sie mit der Funktion Leistung steigern die
Leistung lhres Systems steigern kénnen, indem Sie nicht benétigte Aufgaben oder Dienste ausschalten.

Sie kénnen lhre Systemleistung steigern, indem Sie Aufgaben und Dienste ausschalten, die im Hintergrund
ausgefuhrt und im Alltag sehr selten oder gar nicht benétigt werden. Fir die Tablet-PC-Fahigkeit (d. h. die
Mdglichkeit, den Computer mit einem Stift iber den Bildschirm zu bedienen) oder Technologien fiir Netzwerksenver.
AuRerdem konnen Sie die Leistung lhres Computers steigern, indem Sie Programme deinstallieren. Daher wird an
dieser Stelle nach lange nicht verwendeten Programmen gesucht, an die Sie sich mdglicherweise gar nicht mehr
erinnern und die lhr System unnétig verlangsamen. Dariber hinaus erkennt AVG PC TuneUp 2014, wenn die
Hardware lhres Computers zu schwach ist..

Ihre Internet-Einstellungen kénnen bewirken, dass die Bandbreite lhrer Internetverbindung von Windows nicht
immer optimal genutzt werden kann. Gleichzeitige parallele Dateidownloads oder Datendownloads von Websites
werden durch die Standardeinstellungen von Windows verlangsamt. Auch in diesem Bereich wird Ihnen
Optimierungspotenzial angezeigt.

Sollte Ihr Computer durch Uberflissige visuelle Effekte ausgebremst werden, wird auch dies hier erkannt.

AVG PC TuneUp 2014 tberprift den Computer auf solche Leistungsbremsen und gibt Ihnen Empfehlungen zur
Leistungssteigerung.

Damit AVG PC TuneUp 2014 Ihnen hier solche umfangreichen Empfehlungen geben kann, missen Sie vor dem
ersten Ausfiihren der Software das Profil ausfiillen. Danach ist der Weg fiir einen schnellen und einfachen
Leistungsschub geebnet.

Sie erkennen auf der Startoberflache in der Kategorie Dashboard im Statusfeld des Bereichs PC-Leistung, ob
Empfehlungen fur Sie vorliegen. Falls Sie Empfehlungen ausgeblendet haben, nehmen diese keinen Einfluss mehr
auf den Status. Offnen Sie das Detailfenster, indem Sie auf die Schaltflache Details anzeigen klicken.

Wenn Sie dieses Fenster zum ersten Mal 6ffnen, miissen Sie zundchst die kurzen Fragen des Profil-Assistenten
beantworten, damit die Optimierung genau an lhre Situation und Bedirfnisse angepasst werden kann. Wenn Sie lhr
Profil anpassen oder aktualisieren mochten, klicken Sie einfach auf die Schaltflache mit dem Zahnrad (neben der
Schaltfliche Jetzt scannen/Details anzeigen). Mehr dazu unter Profil.

Ubersicht

Das Detailfenster 6ffnet sich auf der Registerkarte Ubersicht, auf der Sie erkennen kénnen, ob Potenzial zur
Leistungssteigerung besteht. In den Bereichen Internet-Einstellungen und Visuelle Effekte kénnen Sie durch
Klicken auf die Schaltflache Alles optimieren alle ermittelten Optimierungsempfehlungen gesammelt durchfuihren.
Hierbei werden keine fir Sie wichtigen Funktionalitaten eingeschrankt.

Die Empfehlungen im Bereich Hard- und Software hangen hingegen stark von Ihrem Nutzungsverhalten ab. Aus
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diesem Grund kdnnen Sie sie nur einzeln Gbernehmen.

Registerkarte wechseln

Klicken Sie auf eine Empfehlung oder auf die Schaltflache Details, um auf die anderen Registerkarten zu
wechseln, auf denen Sie sich die Details zu den einzelnen Empfehlungen ansehen kénnen. Alternativdazu kdnnen
Sie auf den Namen der gewtinschten Registerkarte klicken.

Empfehlungen bernehmen

Auf den Registerkarten Internet-Einstellungen und Visuelle Effekte kénnen Sie durch Klicken auf die
Schaltfliche Alles optimieren alle ermittelten Optimierungsempfehlungen gesammelt durchfiihren. Klicken Sie
alternativ auf eine Empfehlung in der linken Spalte. Im rechten Fensterbereich 6ffnet sich eine umfangreiche
Beschreibung und Sie kénnen die Empfehlung durch Klicken auf die Schaltflache unten rechts Gbernehmen.

Auf der Registerkarte Hard- und Software missen Sie zu jeder Empfehlung ein paar einfache Fragen
beantworten, um die passenden Méglichkeiten zum Fortfahren angezeigt zu bekommen. Wenn Sie eine Frage
nicht beantworten kénnen oder die Entscheidung verschieben mdchten, kénnen Sie die Empfehlung ausblenden,
indem Sie unten rechts auf die Schaltflache Empfehlung ausblenden klicken.

Beachten Sie, dass Sie Empfehlungen, die lhre Hardware betreffen, natirlich nicht einfach tbernehmen, sondern
héchstens ausblenden kénnen.

Empfehlungen aus- und einblenden

Wenn Sie eine Empfehlung nicht annehmen modchten, klicken Sie auf Empfehlung ausblenden. Nun kdénnen Sie
wahlen, ob Sie sie dauerhaft oder nur fir 30 Tage ausblenden méchten. Die Anzahl der ausgeblendeten
Empfehlungen wird Ihnen immer in der Taskleiste rechts angezeigt. Durch Klicken auf diese Angabe kdnnen Sie
die Empfehlungen einfach wieder einblenden.

Profil &ndern

Uber die Schaltflache Profil &ndern oben rechts gelangen Sie in das Profil, das die Grundlage fiir Ihre
Optimierungsempfehlungen darstellt.

Bei der ersten Nutzung werden Sie aufgefordert, ein Profil auszufillen, damit AVG PC TuneUp 2014 lhnen
mafgeschneiderte Empfehlungen zur Leistungssteigerung geben kann. Diese beinhaltet die folgenden Fragen:

Wie ist dieser Computer in der Regel mit dem Internet verbunden?

Wahlen Sie die Art Ihrer Internetverbindung aus der Liste aus, damit Ihre Netzwerk-, Internet- und
Browsereinstellungen (etwa Paketgré3en) optimal an Ihre Internetverbindung angepasst werden kdnnen.

Nach welchen Kriterien sollen die visuellen Effekte optimiert werden?

Wenn Sie die Option Hochstleistung (unabhangig von der Anzeigequalitat) auswahlen, werden alle Effekte und das
bunte Luna-Design (Windows XP) bzw. das Aero-Glas-Design (neuere Windows-Versionen) deaktiviert. Besonders
auf weniger leistungsstarken Computern ist dies sehr zu empfehlen, da die Darstellung der aufwandigen
Oberflachen eine Menge Rechenleistung kostet.

52



ﬁ‘A\IG Performance

Wenn die Oberflache auf Ihrem Computer ein wenig ruckelt und sich Fenster verzégert aufbauen, empfehlen wir,
zunéchst die Einstellung Ausgewogene Mischung aus Leistung und Optik auszuwahlen. Dabei werden die
ansprechenden Oberflachen beibehalten, die leistungshungrigen Effekte jedoch abgeschaltet.

Bei Systemen mit einer sehr leistungsfahigen Grafikkarte ist das Abschalten des Windows Vista Aero-
Farbschemas nicht leistungssteigernd.

Nach wie vielen Tagen sollen IThnen ungenutzte Programme zur Entfernung vorgeschlagen werden?

Ihr Computer wird auf lange nicht genutzte Programme gepruft und diese werden lhnen mit der Empfehlung zur
Deinstallation angezeigt, damit sie den Computer nicht unnétig ausbremsen. Hier geben Sie je nach lhrem
Nutzungswerhalten an, nach wie vielen Tagen ein nicht genutztes Programm als potenziell nicht bendtigtes
Programm eingestuft und mit der Empfehlung zur Deinstallation angezeigt werden soll.

Profil &ndern

Die Einstellungen lhres Profils kdnnen Sie spater jederzeit andern, indem Sie auf der Startoberflache in der
Kategorie Dashboard unter PC-Leistung neben der Schaltflache Details anzeigen auf den kleinen
Schraubenschlissel klicken.

Alternativdazu kdnnen Sie im Fenster Leistung steigern — Details rechts oben auf die Schaltflache Profil
andern klicken.

Beachten Sie, dass Sie Ihr Profil erst bestatigen kénnen, wenn Sie alle Angaben gemacht haben.

3.7.3. Probleme beheben

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit der Funktion Probleme beheben — Details Probleme Iésen, die lhren
Systemzustand beeintrachtigen warum dies wichtig ist.

Um festzustellen, ob Probleme den Zustand lhres Computers beeintrachtigen, gehen Sie auf der Startoberflache
zur Kategorie Dashboard und sehen Sie sich im Bereich Zustand des PCs das Statusfeld an.

Es wird beispielsweise geprift, ob wichtige Einstellungen in Windows richtig festgelegt sind, genligend freier
Speicher auf lnrem Systemlaufwerk verfligbar ist, wichtige Sicherheitsprogramme installiert sind und neue
Windows-Updates vorhanden sind. Falls Sie Probleme ausgeblendet haben, nehmen diese keinen Einfluss mehr
auf den Status. Offnen Sie das Detailfenster, indem Sie auf Fehler jetzt beheben klicken.

Ubersicht

Im Detailfenster werden die gefundenen Probleme aufgelistet. Wenn Sie ein Problem aus der Liste auswahlen, wird
Ihnen im Detailbereich eine kurze Beschreibung des Problems sowie ein Vorschlag zur Losung angezeigt.

Probleme beheben

Sie kénnen fir jedes gefundene Problem entscheiden, ob Sie es gleich I6sen oder ausblenden méchten. Am
einfachsten beheben Sie Probleme, indem Sie auf den Link der vorgeschlagenen Lésung klicken.

Probleme ausblenden

Wenn Sie ein Problem zunachst nicht beheben méchten, klicken Sie auf Problem ausblenden. Nun kénnen Sie
wahlen, ob Sie es dauerhaft oder nur fur 30 Tage ausblenden méchten.

53



ﬁ*A\IG Performance

3.7.4. System-Schutz

In den nachfolgenden Kapiteln erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Rescue Center Anderungen, die Sie mit
AVG PC TuneUp 2014 worgenommen haben, zuricknehmen kénnen. Mit AVG Rescue Center kdnnen Sie auch
Systemwiederherstellungen vornehmen, d. h. Anderungen zuriicknehmen, die Sie nicht mit AVG PC TuneUp 2014
wvorgenommen haben.

Systemwiederherstellung

Mit AVG Rescue Center kénnen Sie sogar Anderungen zuriicknehmen, die nicht mit AVG PC TuneUp 2014,
sondern mit anderen Anwendungen vorgenommen wurden. Dazu bietet AVG Rescue Center eine Integration mit
der Systemwiederherstellung von Windows.

Windows legt regelméaRig Wiederherstellungspunkte an. Sollte Ihr System sich irgendwann einmal nicht mehr
korrekt verhalten, kdnnen Sie jederzeit zu einem der angelegten Wiederherstellungspunkte zuriickkehren. Es wird
dann der alte Zustand des Systems wiederhergestellt und alle nachtraglich durchgefilhrten Anderungen verfallen.

Wo finde ich AVG Rescue Center?

Das AVG Rescue Center ist immer in greifbarer Nahe: Um zum AVG Rescue Center zu gelangen, klicken Sie
auf der Startoberfliache (Bereich Rescue Center) in der Kategorie Dashboard auf die Schaltfiache Anderungen
zuricknehmen. AuRerdem finden Sie diese Schaltfiache in den einzelnen Modulen.

Starten Sie das Modul AVG Rescue Center, indem Sie auf der Startoberflache (Bereich Rescue Center) in der
Kategorie Dashboard auf die Schaltfliche Anderungen zuriicknehmen klicken.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Meni Alle Funktionen unter
AVG PC TuneUp 2014 den Eintrag Anderungen zuriicknehmen wéhlen.

In der rechten Spalte zeigt AVG Rescue Center lhnen eine nach Modulen oder Datum geordnete Liste aller
gespeicherten Sicherungen an und nennt fur jeden Eintrag die Anzahl der gednderten Einstellungen, den Zeitpunkt
der Anderung und den durch die Anderungen gewonnenen Speicherplatz.

Details anzeigen

Uber die Schaltflache Details gelangen Sie zu einem genauen Protokoll der durchgefiihrten Anderungen. Dieses
Protokoll kénnen Sie jedoch nur einsehen. Es ist nicht méglich, nur ausgewahlte Anderungen riickgangig zu
machen. Deshalb kann es passieren, dass Sie viele Uberflissige Dateien wiederherstellen missen, um eine
einzige versehentlich geldschte Datei wieder nutzen zu kdnnen.

Loschen
Wenn Sie sich ganz sicher sind, dass Sie eine Sicherung nicht mehr benétigen, kénnen Sie sie lber diese

Schaltflache dauerhaft I6schen.

Wiederherstellen

Uber diese Schaltfiache stellen Sie den Systemzustand vor der markierten Sicherung wieder her.
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Starten Sie das Modul AVG Rescue Center, indem Sie auf der Startoberflache (Bereich Rescue Center) in der
Kategorie Dashboard auf die Schaltfliche Anderungen zuriicknehmen klicken.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Meni Alle Funktionen unter
AVG PC TuneUp 2014 den Eintrag Anderungen zuriicknehmen wéhlen.

Klicken Sie auf Systemwiederherstellung.

In der rechten Spalte zeigt AVG Rescue Center lhnen eine Liste aller gespeicherten Sicherungen an und nennt fiir
jeden Eintrag den Zeitpunkt der Anderung.

Sicherung anlegen

Uber diese Schaltflache legen Sie einen Systemwiederherstellungspunkt an. Geben Sie diesem einen Namen,
damit Sie sich spater an diesen Systemzustand erinnern kénnen.

Da ein Systemwiederherstellungspunkt den Zustand lhrer Konfigurations- und Systemdateien sichert, empfiehlt es
sich, vor tief ins System eingreifenden Anderungen (wie beispielweise der Installation eines Programms) einen
Wiederherstellungspunkt anzulegen. Sollte bei der Installation etwas schiefgehen oder Ihr Computer danach nicht
mehr wie gewohnt funktionieren, kdnnen Sie jederzeit den Originalzustand wiederherstellen.

Da ein Systemwiederherstellungspunkt den Zustand lhrer Konfigurations- und Systemdateien sichert,
empfiehlt es sich, vor tief ins System eingreifenden Anderungen (wie beispielweise der Installation eines
Programms) einen Wiederherstellungspunkt anzulegen. Sollte bei der Installation etwas schiefgehen oder
Ihr Computer danach nicht mehr wie gewohnt funktionieren, kdnnen Sie jederzeit den Originalzustand
wiederherstellen.

Ldschen

Wenn Sie sich ganz sicher sind, dass Sie eine Sicherung nicht mehr benétigen, kénnen Sie sie lber diese
Schaltflache dauerhaft 16schen.

Wiederherstellen

Uber diese Schaltflache stellen Sie den Systemzustand vor der markierten Sicherung wieder her. Dazu ist ein
Neustart Ihres Systems erforderlich.

Diese Funktion kommt Ihnen zu Hilfe, wenn Ihr Computer nach einer Systemanderung auf einmal nicht mehr wie
gewohnt funktioniert.

Wahlen Sie zunachst einen moglichst aktuellen Wiederherstellungspunkt, um zu vermeiden, dass Sie zu
viele Systemanderungen rick gangig machen.

Sie kénnen einige Einstellungen von AVG Rescue Center andern. Klicken Sie dazu in AVG Rescue Center auf

die Schaltflache Einstellungen.

Sie kénnen diese Einstellungen auch (ber die Startoberflache aufrufen. Klicken Sie in der Meniileiste auf
Einstellungen und suchen Sie das Element Rescue Center-Schutz (in der Liste auf der linken Seite des neu
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gedffneten Konfigurationsdialogs).

Rescue Center-Schutz

StandardmaRig wird jedes Modul von AVG PC TuneUp 2014 von AVG Rescue Center geschutzt. Hier haben Sie
die Moglichkeit, diese Unterstitzung fur einzelne Module zu deaktivieren, indem Sie die entsprechenden
Kontrollkastchen deaktivieren.

Sicherungen

Hier kénnen Sie einstellen, wie lange die einzelnen Sicherungen von AVG Rescue Center gespeichert werden
sollen. Standardmafig werden Sicherungen nach zwei Wochen automatisch geléscht und maximal 60
Sicherungen aufbewahrt.

Schranken Sie den AVG Rescue Center Schutz nicht zu sehr ein, nur um Speicherplatz zu sparen. Die
Schutzfunktion ist als letzter Rettungsanker bei Problemen sehr nitzlich und in der Regel wichtiger als ein
wenig gesparter Speicherplatz auf lhrer Festplatte.

3.8. Optimieren

Ihr Computer funktioniert oft nicht so, wie Sie es gerne hatten. Haufig dauert das Aufrufen einzelner Programme
oder das Speichern von Dateien eine gefuhlte Ewigkeit und Sie fangen an, an der Leistungsfahigkeit lhres
Computers zu zweifeln. Doch oft liegt es gar nicht an der Hardware. Das Problem sind die Programme, die
gestartet werden, ohne dass Sie sich dessen bewusst sind, oder Uberreste von Programmen, die beim
Deinstallieren nicht komplett von lnrem Computer entfernt wurden.

Alle Anderungen an lhrem System werden von AVG Rescue Center iiberwacht und kénnen auf Wunsch
wieder riickgangig gemacht werden.
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Systembelastung reduzieren

Der Bereich Systembelastung reduzieren widmet sich dem Umgang mit Ihren installierten Programmen und
Diensten. Hierbei reichen lhre Méglichkeiten vom Deaktivieren von Autostartprogrammen, die keinerlei Einfluss auf
das eigentliche Programm haben, tber das manuelle Deinstallieren von einzelnen Programmen bis hin zum
automatischen Ausschalten ganzer Funktionsbereiche. Doch das ist hoch lange nicht alles! In diesem Bereich
finden Sie auch einen Link zu einer noch nie dagewesenen Funktion. Hatten Sie schon einmal eine intelligente
Alternative zur Deinstallation? Hier ist es — AVG Program Deactivator, das Modul, das unsere einzigartige AVG
Programs-on-Demand Technology nutzt.

Mehr dazu unter Systembelastung reduzieren.

Registrierung und Leistung optimieren

Programme zu deaktivieren oder zu deinstallieren ist ein wichtiger Punkt bei der Optimierung der Systemleistung.
Doch all dies nutzt unter Umsténden nicht viel, wenn Ihr Windows-System noch immer voller "Altlasten” steckt, d.
h. Uberreste von Programmen, die schon lange deinstalliert, aber nicht wllstandig entfernt wurden. Nutzen Sie
unser Bereinigungsprogramm, um nur noch die Eintrage auf dem Computer zu behalten, die wirklich dorthin
gehdren - und schliel3en Sie lhre Reinigung ab, indem Sie fir eine intelligentere Anordnung der Systemeintréage und
Daten sorgen - und so einen schnelleren Start von Programmen und Dateien bewirken.

Mehr dazu unter Registrierung und Leistung optimieren.
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3.8.1. Systembelastung reduzieren

Programme deaktivieren

Das Modul AVG Program Deactivator zeigt an, wie stark die auf dem System installierten Programme die
Systemleistung zu verschiedenen Zeitpunkten (Systemstart, Betrieb, Herunterfahren) belasten. Dank der neuen
AVG Programs-on-Demand Technology kénnen Sie die Leistungsfresser nun einfach deaktivieren und missen
Sie nicht mehr sofort deinstallieren. So behalten Sie die Programme auf Inrem Computer, falls Sie sie zu einem
spateren Zeitpunkt noch einmal bendtigen.

Mehr dazu unter Programme deaktivieren.

Autostartprogramme deaktivieren

Das Modul AVG StartUp Manager gibt lhnen Empfehlungen und zusétzliche Informationen zu Programmen, die
auf lhrem Computer automatisch beim Systemstart ausgefiihrt werden. Sie kdnnen den automatischen Start
einzelner Programme deaktivieren und damit den Start Ihres Computers merklich beschleunigen.

Mehr dazu unter Autostartprogramme deaktivieren.

Programme deinstallieren

Das Modul AVG Uninstall Manager zeigt alle auf lInrem Computer installierten Programme zusammen mit
detaillierten Informationen zu den einzelnen Programmen an. Sie kdnnen zum Beispiel erkennen, welche
Programme Sie sehr selten nutzen und diese gegebenenfalls deinstallieren. So raumen Sie Ihren Computer auf,
gewinnen Speicherplatz und steigern die Systemleistung.

Mehr dazu unter Programme anzeigen und deinstallieren.

Bewertungsfunktion fir Programme

Die drei oben genannten Module enthalten die nitzliche Bewertungsfunktion fir Programme. Die Erfahrung
zahlreicher AVG PC TuneUp 2014 Benutzer zeigt Ihnen, welche Programme von anderen Benutzern als nltzlich
eingestuft wurden, und hilft lhnen zu entscheiden, welche Autostartprogramme Sie deaktivieren oder welche
Programme Sie deaktivieren oder deinstallieren sollten.

Live-Optimierung konfigurieren

Die AVG Live-Optimierung besteht aus zwei intelligenten Optimierungsmafdnahmen, die die Auslastung Ihres
Computers in Echtzeit Gberwachen und so bei Bedarf eingreifen konnen, um akute Geschwindigkeitsbremsen zu
verhindern Beide helfen, lhr System zu beschleunigen — die eine erhéht die Startgeschwindigkeit von Programmen,
die andere die Reaktionsgeschwindigkeit des Computers.

Dies geschieht durch eine intelligente Priorisierung der laufenden Programme. Wenn lhr Computer gerade stark
ausgelastet ist, wird fir einen schnelleren Start der von lhnen aufgerufenen Programme gesorgt, indem diese
kurzfristig hoher priorisiert werden. Und wenn ein Hintergrundprogramm einmal tber die Strédnge schlagt und
besonders viel Leistung beansprucht, erhdlt dieses eine geringere Prioritéat, sodass die gerade von lhnen
verwendeten Programme wieder flissiger laufen. So wird auch bei hoher Auslastung ein zigiges Arbeiten
ermaglicht.

Economy-Modus konfigurieren
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Der AVG Economy-Modus aus AVG PC TuneUp 2014 hietet ein intelligentes Modul zum Energiesparen,
das gleichzeitig die Leistung lhres Computer steigern kann. Der AVG Economy-Modus sorgt fur eine
sofortige Energieeinsparung, wann immer Sie sie benétigen. Wenn Sie lhren Computer in den Economy-
Modus versetzen, wird der Energieverbrauch durch Hardware und Aufgaben, Programme und Funktionen, die
gerade im Hintergrund ausgefiihrt und nicht unbedingt benétigt werden, gesenkt. Diese werden angehalten
oder ausgeschaltet, sodass der Energieverbrauch deutlich gesenkt wird.

Turbo-Modus konfigurieren

Hier kénnen Sie den Konfigurationsassistenten 6ffnen, der es Ihnen erlaubt, lhren persénlichen Turbo-
Modus einzustellen. Sie kdnnen wahlen, welche Aufgaben, Programme und Funktionalitaten temporar zur
Leistungssteigerung ausgeschaltet werden dirfen, wahrend der Turbo-Modus eingeschaltet ist. Je mehr
Sie zum Ausschalten freigeben, desto spurbarer wird der Leistungsschub. Falls Sie sich spater noch einmal
umentscheiden sollten, kdnnen Sie diesen Konfigurations-Assistenten auch jederzeit wieder Uiber den
kleinen Schraubenschliissel rechts neben dem Turbo-Modus-Schalter oder den Eintrag Turbo-Modus im
Meni Einstellungen erreichen.

Mehr dazu unter Live-Optimierung konfigurieren.

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Program Deactivator Programme deaktivieren
konnen, die Ihr System zu verschiedenen Zeitpunkten (beim Systemstart, wahrend des Betriebs und beim
Herunterfahren) belasten, und warum dies sinnvoll ist.

Bisher gab es fiir Benutzer nur zwei Mdglichkeiten, mit nicht benétigten Programmen umzugehen: Sie konnten sie
entweder komplett vom System entfernen oder es akzeptieren, dass ihre Hintergrundprogramme weiterhin das
System belasteten. Nach einer Deinstallation bestand immer die Gefahr, dass Dateien, die auf dieses Programm
angewiesen waren, nicht mehr gestartet werden konnten. Wurde das Programm auf dem Computer belassen,
stand es bei Bedarf immer zur Verfligung, beeintrachtigte aber weiter die Systemleistung.

AVG Program Deactivator reduziert nicht nur die Belastung durch Programme beim Systemstart, sondern auch
die Belastung im laufenden Betrieb und beim Herunterfahren, die durch die zu einem Programm gehdrenden
Dienste und Aufgaben entsteht.

AVG Programs-on-Demand Technology

Dank der AVG Programs-on-Demand Technology haben Sie nun noch eine dritte Méglichkeit: Deaktivieren Sie
nicht mehr gewiinschte Programme erst einmal und schauen Sie, ob Sie auch ohne diese Programme arbeiten
kdnnen. Sollten Sie bemerken, dass Sie ein Programm wieder bendétigen, ist dies kein Problem mehr. Sie kénnen
das Programm wie gewohnt starten - die AVG Programs-on-Demand Technology reaktiviert das Programm im
Hintergrund, so als ob Sie es nie deaktiviert hatten. Mit der verbesserten AVG Programs-on-Demand
Technology werden die Programme nach der Nutzung sogar automatisch wieder deaktiviert, sodass die Belastung
lhres Systems stets so gering wie mdoglich bleibt.

Aufbau von AVG Program Deactivator

AVG Program Deactivator ist in drei Bereiche unterteilt: den Bereich Alle installierten Programme, den
Bereich Belastung durch installierte Programme und den Bereich Details. In der Menuileiste finden Sie
zusatzlich die Schaltflache Einfuhrung, mit der Sie jederzeit die Einfiihrung zu AVG Program Deactivator 6ffnen
koénnen.

Alle installierten Programme
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Im Bereich Alle installierten Programme sehen Sie eine Ubersichtliche Liste aller auf lnrem System
installierten Programme inklusive ihres Belastungsstatus. In der Spalte Name sind die Programme nach
ihrer Belastung des Systems sortiert: Hoch, Mittel oder Niedrig. Programme, die das System nicht belasten,
haben den Status "Keine" und werden nicht namentlich aufgefiihrt. Als Wert fiir die Belastung wird immer der
héchste Wert bei Start, Betrieb oder Herunterfahren genommen. In der Spalte Status sehen Sie den
aktuellen Status der Programme.

Belastung durch installierte Programme

Im Bereich Belastung durch installierte Programme finden Sie drei Graphen, die Ihnen die Belastung
lhres Systems visuell naherbringen sollen: Der linke Graph zeigt Ihnen die Belastung beim Systemstart, der
mittlere die Belastung wahrend des normalen Betriebs Ihres PCs und der rechte die Belastung beim
Herunterfahren. Unterhalb der Graphen finden Sie eine Legende mit Erklarungen zu den Graphen. Ist ein
Programm in der Liste ausgewahlt, spiegelt sich dies durch die Anzeige des Programmsymbols neben den

Graphen wider.

Details

Im Detailbereich kénnen Sie den Namen des ausgewahlten Programms, seinen aktuellen Status und die
Belastung des Systems durch das Programm ablesen. Uber den Schalter kénnen Sie das Programm jeweils
aktivieren oder deaktivieren. Ist kein Programm ausgewahlt, erhalten Sie hier einen Uberblick dariiber, wie
viele Programme aktiviert/deaktiviert oder systemrelevant sind. Sind mehrere Programme ausgewahlt, zeigt
der Detailbereich die Anzahl der Programme in den verschiedenen Status an. Der neben dem Schalter
angezeigte Status entspricht dem vorherrschenden Status. In der Spalte daneben sehen den

aktuellen Status des jeweiligen Programms.

Mogliche Status von Programmen

In AVG Program Deactivator gibt es verschiedene Status fir Programme.

Gewliinschter Status

In der Spalte Gew linschter Status wird Ihnen angezeigt, welchen Status Sie fur lhre Programme ausgewahlt
haben. Den gewiinschten Status kénnen Sie durch Klick auf den Schalter verandern.

Aktiviert
Das Programm ist wllstandig aktiviert und belastet lhren Computer.
Deaktiviert
Die standig im Hintergrund ablaufenden Dienste des Programms sind ausgeschaltet.
Systemrelevant
Es handelt sich um ein Programm, das AVG PC TuneUp 2014 als relevant fir die Sicherheit oder den
ordnungsgemaf en Betrieb lhres Systems eingestuft hat und dessen Deaktivierung zu schwerwiegenden

Folgen fuhren kénnte. Daher ist es nicht méglich, den Status eines solchen Programms zu verandern, und
der Schalter ist abgegraut.

Nicht belastend

Das Programm kann nicht deaktiviert werden, da es Ihr System nicht belastet. Aus diesem Grund ist der
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Schalter abgegraut und nicht veranderbar.

Aktueller Status

In der Spalte Aktueller Status, die sich rechts daneben befindet, finden Sie weitere Informationen zum jeweils
aktuellen Status eines Programms.

Dauerhaft aktiviert
Das Programm ist woll funktionsfahig und belastet Ihr System, auch wenn Sie es gerade nicht benutzen.

Deaktiviert bis Programmstart

Das Programm ist wllstandig deaktiviert und belastet Ihr System so lange nicht, bis Sie es wieder manuell

starten. Danach wird es wieder deaktiviert.
Deaktiviert nach Leerlauf oder Neustart

Das Programm kann im laufenden Betrieb nicht ausgeschaltet werden, Program Deactivator fihrt die
Deaktivierung automatisch beim nachsten Leerlauf oder Neustart des Systems durch.

Deaktiviert nach Neustart

Das Programm kann im laufenden Betrieb nicht ausgeschaltet werden, Program Deactivator fihrt die
Deaktivierung automatisch beim nachsten Neustart des Systems durch.

Nicht deaktivierbar
Es handelt sich um ein Programm, das Program Deactivator als relevant fir die Sicherheit oder den
ordnungsgemalfen Betrieb lhres Systems eingestuft hat und dessen Deaktivierung zu schwerwiegenden
Folgen fuhren konnte. Daher ist eine Deaktivierung nicht moglich.

Belastet Ihr System nicht

Das Programm kann nicht deaktiviert werden, da es Ihr System nicht belastet.

Einstellungen andern

Wenn Sie in den Einstellungen unter Program Deactivator die Option Nach dem Schlieen automatisch
wieder deaktivieren (empfohlen) ausgeschaltet haben, kénnen lhre Programme folgende Status haben:

Aktueller Status

Aktiviert
Das Programm ist woll funktionsfahig.
Deaktiviert
Die standig im Hintergrund ablaufenden Dienste des Programms sind ausgeschaltet.

Deaktivierung geplant
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Das Programm wird automatisch deaktiviert, sobald dies mdglich ist.
Systemrelevant

Die standig im Hintergrund ablaufenden Dienste des Programms sind ausgeschaltet.
Nicht belastend

Das Programm kann nicht deaktiviert werden, da es Ihr System nicht belastet.

Statusbeschreibung

Rechts neben der Spalte Aktueller Status befindet sich die Spalte Statusbeschreibung, die weitere
Informationen zum aktuellen Status des jeweiligen Programms enthalt.

So deaktivieren Sie Programme

Starten Sie das Modul AVG Program Deactivator, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie optimieren
unter Systembelastung reduzieren den Eintrag Programme deaktivieren wahlen.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menu Alle Funktionen unter
Installierte Programme den Eintrag Deaktivieren wéhlen.

Das Modul AVG Program Deactivator verwendet die AVG Programs-on-Demand Technology, die die Belastung
Ihres Systems senkt und somit die Leistung steigert.

So deaktivieren Sie Programme
1. Markieren Sie ein Programm in der Liste, das den Status Aktiviert hat.

2. Deaktivieren Sie das Programm mit dem Schalter in der Statusspalte oder im Detailbereich oder klicken
Sie in der Symbolleiste auf Deaktivieren.

So aktivieren Sie Programme
1. Markieren Sie ein Programm in der Liste, das den Status Deaktiviert hat.

2. Aktivieren Sie das Programm mit dem Schalter in der Statusspalte oder im Detailbereich oder klicken Sie
in der Symbolleiste auf Aktivieren.

So aktivieren oder deaktivieren Sie mehrere Programme
Wenn Sie mehrere Programme gleichzeitig markieren, hangt die mogliche Aktion vom wvorherrschenden
Status ab. Sind beispielsweise zwei markierte Programme deaktiviert und ein Programm aktiviert, kénnen
Sie die Programme nur aktivieren. Bei zwei aktivierten und einem deaktivierten Programm hingegen kénnen

Sie die Programme nur deaktivieren.

Im Anschluss an die Aktion wird im Anzeigebereich links ein Fenster eingeblendet, das Sie Giber das Ergebnis Ihrer
Aktion informiert.
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So konfigurieren Sie Program Deactivator

Rechts oben auf der Startoberflache befindet sich die Menileiste. Durch Klicken auf Einstellungen 6ffnen Sie den
zentralen Einstellungsdialog von AVG PC TuneUp 2014, der Ihnen eine Liste der wichtigsten Einstellungen von
AVG PC TuneUp 2014 sowie ihrer jeweiligen Optionen anzeigt — Gbersichtlich nach Modulen sortiert.

Klicken Sie auf der linken Seite auf Program Deactivator, um die Einstellungen fur AVG Program Deactivator
zu offnen.

Belastungspunkte

Die AVG Programs-on-Demand Technology berechnet die Belastung lhres Systems basierend auf einem
internen Punktesystem. Hierfur ermittelt AVG PC TuneUp 2014 die Hintergrundprogramme eines jeden
Programms, das heil3t Programme oder Dienste, die mit dem eigentlichen Programm zusammen installiert wurden
und dann ohne Wissen des Benutzers sténdig ausgefihrt werden und so seine Rechenleistung "stehlen”. Je mehr
Hintergrundprogramme es flr ein Programm gibt, desto hoher belastet dieses Programm den Computer. Die AVG
Programs-on-Demand Technology ermittelt die Gesamtanzahl der ausgefihrten Programme zu verschiedenen
Systemzeitpunkten: beim Start des Systems, wéhrend des laufenden Betriebs und beim Herunterfahren des
Systems. Fir die Anzeige in der Spalte Belastung wird der héchste dieser drei Werte genommen.

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG StartUp Manager den Start und die
Arbeitsgeschwindigkeit lhres Computers beschleunigen kénnen und warum dies wichtig ist:

Viele Programme starten automatisch im Hintergrund, wenn Sie lhren Computer einschalten. Dies ist bei wichtigen
Funktionen und Diensten - etwa dem Virenscanner oder der Konfigurationskonsole Ihrer Soundkarte - sehr sinnvoll.

Oftmals starten allerdings auch Programme automatisch im Hintergrund, die Sie nur sehr selten oder gar nicht
bendtigen.

Jeder automatische Start eines Programms verzdgert einerseits den Windows-Systemstart, wahrend andererseits
einzelne Programmiteile, die stéandig im Hintergrund laufen, die Arbeitsgeschwindigkeit lhres Computers bremsen.
Manche dieser Programme stdren Sie zudem durch das Einblenden von Werbung.

Weitere Informationen zu Autostartprogrammen

Manche Autostartprogramme tragen sich bei der Installation ins Startmeni ein und kénnen von dort ganz
leicht entfernt werden. Die meisten Autostartprogramme tragen sich allerdings direkt in die Registrierung ein
und sind im Autostart-Ordner nicht zu finden. Oft werden bei Systemstart und Benutzeranmeldung geplante
Aufgaben zum automatischen Start von Programmen eingesetzt.

AVG StartUp Manager findet alle automatisch startenden Programme - ganz egal, wie gut sie ihren Startbefehl
versteckt haben. AuRerdem liefert er lhnen zu jedem Autostartprogramm eine detaillierte Beschreibung sowie
eine Beurteilung der Notwendigkeit des automatischen Starts eines Programms.

AVG StartUp Manager gibt lhnen nicht nur die Méglichkeit, Autostartprogramme zu aktivieren oder zu

deaktivieren, sondern informiert Sie zuséatzlich tber die einzelnen Programme und gibt Empfehlungen fir jeden
Autostarteintrag.
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Beachten Sie, dass Sie durch die Deaktivierung des Autostarts nicht das Programm deinstallieren, sondern
lediglich den Autostart deaktivieren und damit Ihren Systemstart und die Arbeitsgeschwindigkeit Ihres
Computers beschleunigen.

So konfigurieren Sie Ihren Systemstart

Starten Sie das Modul AVG StartUp Manager, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie optimieren im
Bereich Systembelastung reduzieren den Eintrag Autostartprogramme deaktivieren auswahlen.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Meni Alle Funktionen unter
Installierte Programme den Eintrag Autostartprogramme deaktivieren wahlen.

Unter Umstanden erscheint vor dem Start des Programms der Startbildschirm der Bewertungsfunktion fir
Programme. Entscheiden Sie hier, ob Sie die Funktion einschalten méchten, und klicken Sie auf OK.

Beim Start von AVG StartUp Manager wird eine Liste aller Autostartprogramme geéffnet. Wenn Sie das Modul
zum ersten Mal verwenden, sind alle Eintrage aktiviert. Dies bedeutet, dass diese Programme bei jedem
Systemstart automatisch im Hintergrund starten.
In AVG StartUp Manager kénnen Sie aus den folgenden Funktionen auswahlen:
Automatischen Start eines Programms deaktivieren
Dies bewirkt, dass das Programm beim nachsten Systemstart nicht automatisch im Hintergrund gestartet
wird. Der Eintrag bleibt jedoch in der Liste, sodass Sie den automatischen Start jederzeit ganz einfach
wieder aktivieren kénnen.
1. Markieren Sie ein Autostartprogramm in der Liste.
2. Deaktivieren Sie es Uber den Schalter oder die Schaltflachen in der Symbolleiste.
Wenn Sie sich trotz unserer Tipps zur Optimierung des Systemstarts nicht sicher sind, ob Sie
Autostartprogramme deaktivieren sollten, empfehlen wir Ihnen, jeweils nur ein Autostartprogramm zu
deaktivieren, den Computer neu zu starten und Ihre genutzten Programme wie gewohnt zu starten. So
kdnnen Sie herausfinden, ob der automatische Start wirklich unnétig ist. Sollte nach einem Neustart etwas
nicht mehr richtig funktionieren, aktivieren Sie den Eintrag wieder. Funktioniert alles bestens, kénnen Sie
das nachste Autostartprogramm deaktivieren.

Automatischen Start eines Programms aktivieren

Dies bewirkt, dass das Programm bei jedem Systemstart automatisch im Hintergrund gestartet wird.
Danach kénnen Sie den automatischen Start jederzeit ganz einfach wieder deaktivieren.

1. Markieren Sie ein Autostartprogramm in der Liste.

2. Aktivieren Sie es Uber den Schalter oder die Schaltflachen in der Symbolleiste.
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Autostartprogramm hinzufligen

Sie kodnnen jederzeit weitere Programme automatisch bei Systemstart ausfilhren lassen, indem Sie sie
dieser Liste hinzufligen.

1. Wahlen Sie in der Symbolleiste die Schaltflache Hinzufligen. Alternativdazu kénnen Sie durch
Klicken mit der rechten Maustaste das Kontextmeni 6ffnen und den Eintrag Programm
hinzufiigen auswahlen.

2. Wabhlen Sie aus der Liste das Programm aus, das bei jedem Systemstart automatisch starten soll.
Falls es nicht aufgefiihrt ist, klicken Sie auf Durchsuchen und wahlen Sie das gewiinschte
Programm in der sich 6ffnenden Liste aus.

Autostartprogramm aus der Liste |6schen

Wenn Sie sich sicher sind, dass ein Programm nicht automatisch gestartet werden soll, kénnen Sie es aus
der Liste entfernen. Sie kénnen es der Liste spater wieder hinzufiigen, indem Sie auf Hinzufigen klicken
oder AVG Rescue Center verwenden.

1. Markieren Sie ein Autostartprogramm in der Liste.

2. Wabhlen Sie in der Symbolleiste die Schaltfliche Léschen. Alternativdazu kénnen Sie durch
Klicken mit der rechten Maustaste das Kontextmeni 6ffnen und den Eintrag Léschen wahlen.

Tipps zur Optimierung des Systemstarts

Ein Autostartprogramm ist ein Programm, das bei jedem Start Ihnres Computers automatisch startet. Somit lauft es
standig aktivim Hintergrund und belastet lhr System, auch wenn Sie das Programm eigentlich gar nicht benutzen.
Dies ist zum Beispiel bei einem Virenscanner sehr sinnwoll. Einige andere Autostartprogramme kdnnten hingegen
Ihr System unnétig belasten.

Je weniger Programme beim Einschalten des Computers automatisch im Hintergrund starten, desto schneller ist
der Startvorgang abgeschlossen. Zudem erhoht sich die Arbeitsgeschwindigkeit Ihres Computers, wenn keine
unnétigen Programme im Hintergrund aktiv sind.

Welche Entscheidungshilfen bietet AVG StartUp Manager?

Entscheiden Sie anhand der folgenden Entscheidungshilfen fir jedes Programm, ob es automatisch bei
Systemstart im Hintergrund starten soll.

Beurteilung

AVG StartUp Manager bietet fir die meisten Autostartprogramme eine Beurteilung, die Ihnen anzeigt, ob
der automatische Start eines Programms als bendtigt, unndtig oder optional eingeschétzt wird. Dank
einer vom AVG Team redaktionell gepflegten Datenbank werden beispielsweise samtliche
sicherheitsrelevanten Programme als bendtigt eingestuft. Als unnoétig werden bekannte nicht bendtigte
Autostartprogramme eingestuft. Au3erdem gelten Programme als unndtig, die falschlicherweise in der Liste
erscheinen. Dies ist beispielsweise der Fall, wenn ein Eintrag in der Liste auf ein bereits deinstalliertes
Programm verweist.

Diese Kategorisierung hat méglicherweise zur Folge, dass viele Programme als optional eingestuft werden.
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In diesem Fall hangt die Entscheidung von Ihrem Nutzungsverhalten ab. Hier hilft lnhnen die Beschreibung,
die Online-Suche oder die Bewertungsfunktion fiir Programme weiter.

Lesen Sie hier, wie Thnen die Bewertungsfunktion fiir Programme bei der Entscheidung hilft:
Bewertungsfunktion fir Programme.

Beschreibung

Wenn Sie ein Autostartprogramm in der Liste markieren, zeigt die Datenbank eine Beschreibung des
Programms an, die Ihnen die Entscheidung erleichtert.

Bei sehr seltenen Programmen kann es vorkommen, dass AVG StartUp Manager ein Programm nicht
erkennt. In diesem Fall haben Sie die Mdglichkeit, Uber einen Link eine Online-Suche zu starten, um
Informationen zu diesem Programm zu erhalten.

AuBerdem kdnnen Sie dazu beitragen, dass an dieser Stelle bald eine Beschreibung dieses Programms
erscheint, indem Sie AVG (ber den Link Dieses Programm melden Informationen tber das Programm
zukommen lassen.

Bewertung

In der Spalte Nitzlichkeit erhalten Sie Informationen dartber, fiir wie nitzlich Sie bzw. andere Benutzer von
AVG PC TuneUp 2014 das Programm halten. Sollte noch keine Bewertung von lhnen vorliegen, kénnen Sie
das Programm hier bewerten. Die Bewertungen anderer Benutzer ruft AVG PC TuneUp 2014 aus einer
Sener-Datenbank ab und zeigt sie Ihnen an. Diese Bewertungen werden regelméafig automatisch
aktualisiert.

Wenn Sie sich trotz unserer Entscheidungshilfen nicht sicher sind, ob Sie den automatischen Start eines
Programms deaktivieren sollten, empfehlen wir Ihnen, jeweils nur ein Autostartprogramm zu deaktivieren,
den Computer neu zu starten und lhre genutzten Programme wie gewohnt zu starten.

Sollte nach dem Neustart etwas nicht mehr richtig funktionieren, aktivieren Sie den Eintrag einfach wieder.
Funktioniert alles bestens, kdnnen Sie den nachsten Eintrag deaktivieren und sich Uber einen schnelleren
Systemstart freuen.

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit AVG Uninstall Manager die auf lnrem Computer installierten
Programme anzeigen kdnnen, warum es sinnwoll sein kann, einzelne Programme zu deinstallieren, und wie Sie
dazu vorgehen:

Auf lhrem Computer sammeln sich tber die Zeit jede Menge Programme an, von denen Sie viele moglicherweise
gar nicht mehr benutzen. Damit Ihr Windows-System schnell und problemfrei arbeitet, sollten Sie es regelmafig
von ungenutzten oder nicht bendtigten Programmen befreien.

Jedes Programm wird bei der Installation auf Inrem Computer tief im Windows-System verankert und bleibt so lange
dort, bis Sie es komplett deinstallieren. Wenn Sie ein Programm nicht mehr bendtigen, reicht es beispielsweise
nicht aus, einfach das Desktopsymbol, das Sie zum Offnen des Programms verwenden, oder den Programmordner
zu léschen.

Die meisten Programme verteilen ihre Dateien an mehreren Orten auf Ihrer Festplatte und hinterlassen auch
Eintrage in der Registrierung von Windows.

Mit AVG Uninstall Manager kdnnen Sie schnell herausfinden, welche Programme Sie selten benutzen oder
welche besonders viel Speicher benétigen. Sie kdnnen sich alle installierten Programme nach mehreren
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Gesichtspunkten sortiert anzeigen lassen und anhand hilfreicher Zusatzinformationen dartiber, wann Sie das
Programm installiert haben und wie haufig Sie es verwenden, schnell entscheiden, ob Sie es noch bendtigen oder
lieber gleich deinstallieren méchten.

So deinstallieren Sie Programme

Starten Sie das Modul AVG Uninstall Manager, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Optimieren
im Bereich Systembelastung reduzieren den Eintrag Programme deinstallieren wahlen. Alternativ dazu
kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menl Alle Funktionen unter Installierte
Programme den Eintrag Deinstallieren wahlen.

Unter Umstanden erscheint vor dem Start des Programms der Startbildschirm der Bewertungsfunktion fir
Programme. Entscheiden Sie hier, ob Sie die Funktion einschalten méchten, und klicken Sie auf OK.

AVG Uninstall Manager zeigt Ihnen eine Liste aller installierten Programme an. Klicken Sie in der Menliizeile auf
Organisieren, um die Tabelle nach einzelnen Spalten zu sortieren, oder wahlen Sie unter Ansicht einen Filter, um
nur ausgewahlte Programme anzuzeigen. So kdnnen Sie beispielsweise leicht erkennen, welche Programme Sie
gar nicht mehr benutzen oder welche den meisten Speicherplatz einnehmen.

Wenn Sie einen Eintrag in der Liste markieren, werden Ihnen rechts im Bereich Details zuséatzliche Informationen
zu dem Programm angezeigt. Es erscheinen Angaben Uber den Hersteller, das Installationsdatum, das Datum der
letzten Nutzung, die Gro3e der Programmdateien auf Ihrer Festplatte, die Systembelastung und die Bewertung des
Programmes.

Wenn Sie sich trotz der statistischen Daten, die AVG Uninstall Manager lhnen anzeigt, nicht sicher sind, ob
Sie ein Programm deinstallieren méchten, weil Sie gar nicht wissen, was sich dahinter verbirgt, klicken Sie
in der Symbolleiste auf Online-Suche. Es 6ffnet sich eine Webseite, die Ihnen die Ergebnisse einer
Suchanfrage zu dem in der Liste markierten Programm anzeigt. Hier kdnnen Sie sich eingehend lber das
Programm informieren. Diese Informationen helfen Ihnen ebenfalls bei lhrer Entscheidung, ob Sie ein
Programm deinstallieren sollten.

Eine weitere Entscheidungshilfe bietet lhnen die Spalte Nitzlichkeit. Hier erhalten Sie Informationen dartber, fiir
wie niltzlich Sie bzw. andere Benutzer von AVG PC TuneUp 2014 das Programm halten. Sollte noch keine
Bewertung von lhnen vorliegen, kénnen Sie das Programm hier bewerten. Die Bewertungen anderer Benutzer ruft
AVG PC TuneUp 2014 aus einer Sener-Datenbank ab und zeigt sie Ihnen an. Diese Bewertungen werden
regelmafig automatisch aktualisiert.

Klicken Sie auf Deinstallieren, um ein Programm zu deinstallieren.

Um ein Programm sauber von lhrem Computer zu entfernen, markieren Sie den entsprechenden Eintrag und
klicken Sie in der Symbolleiste auf Deinstallieren. Dies funktioniert auch mit einem Doppelklick auf den Eintrag.

Die Deinstallationsroutine, die nun aufgerufen wird, ist von Programm zu Programm verschieden. Alle haben
gemeinsam, dass sie nicht nur die Dateien von der Festplatte I6schen, sondern auch alle zugehérigen
Desktopsymbole, die Eintréage im Startmeni und die Eintrage in der Registrierung. Befolgen Sie die Anweisungen
der Deinstallationsroutine, um den Vorgang abzuschlie3en.

Falls Sie ein Programm nicht deinstallieren mdchten und auch fir die Zukunft sicherstellen méchten, dass es nicht
in dieser Liste erscheint, wahlen Sie im Kontextmeni eines Eintrags die Option Eintrag entfernen. Dies bewirkt,
dass Sie das Programm nicht mehr mithilfe von AVG Uninstall Manager deinstallieren kbnnen. Beachten Sie,
dass das Programm dadurch nicht deinstalliert wird.
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In diesem Kapitel erfahren Sie, wie und warum Sie die Leistung Ihres Computers steigern kdnnen, indem Sie
AVG Live-Optimierung aktivieren:

Die AVG Live-Optimierung besteht aus zwei intelligenten Optimierungsmafinahmen, die die Auslastung lhres
Computers in Echtzeit Gberwachen und so bei Bedarf eingreifen kénnen, um akute Geschwindigkeitsbremsen zu
verhindern Beide Optimierungsmafdnahmen dienen der Beschleunigung - die eine erhéht die
Reaktionsgeschwindigkeit des Computers, die andere die Startgeschwindigkeit von Programmen - und das nur,
wenn gerade Bedarf besteht.

Dies geschieht durch eine intelligente Priorisierung der laufenden Programme. Wenn |hr Computer gerade stark
ausgelastet ist und Sie ein Programm starten, wird fiir einen schnelleren Start dieses Programms gesorgt, indem
es kurzfristig eine héhere Prioritat erhalt. Und wenn ein Hintergrundprogramm einmal Gber die Strange schlagt und
besonders viel Leistung beansprucht, erhélt dieses eine geringere Prioritat, sodass die gerade von lhnen
verwendeten Programme wieder flissiger laufen. So wird auch bei hoher Auslastung ein schnelles Arbeiten
ermdglicht.

Starten Sie das Modul AVG Live-Optimierung, indem Sie auf der Startoberflache rechts neben der Kategorie
Dashboard auf den Eintrag Live-Optimierung konfigurieren klicken.

Alternativdazu kdénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menu Alle Funktionen den
Eintrag Live-Optimierung konfigurieren unter AVG PC TuneUp 2014 wahlen. Oder klicken Sie auf der
Startoberfliche in der Menlleiste auf Einstellungen und wahlen Sie den Bereich Live-Optimierung aus.

Hier kénnen Sie die beiden Optimierungsmafd nahmen auswahlen. Da es sich bei beiden um intelligente
Optimierungen in Echtzeit handelt, treten diese normalerweise nicht sofort in Kraft. Vielmehr legen Sie hier fest,
dass die Auslastung des Computers von nun an tberwacht wird, sodass die beiden Optimierungen greifen kdnnen,
wenn Bedarf besteht.

Wahlen Sie hier die OptimierungsmalRnahmen aus, die bei Bedarf durchgefiihrt werden sollen:

Reaktionsgeschwindigkeit steigern

Diese OptimierungsmalRnahme tUberwacht alle Hintergrundprozesse und gibt ihnen einen geringere Prioritat, sobald
sie einmal zu viel Rechenleistung in Anspruch nehmen. Dadurch wird eine optimale Reaktionsfahigkeit
gewahrleistet und ruckartiges Verhalten von Fenstern und Programmen verhindert. Diese intelligente Optimierung
erkennt den Bedarf und sorgt stets fir eine optimale Reaktionsgeschwindigkeit des Computers.

Die folgenden Abbildungen stellen das Innere lhres Computers vor und nach einer Aktivierung der Option
Reaktionsgeschwindigkeit steigern dar. Hier erkennen Sie, wie Ihr Computer entlastet wird:
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Auf Ihnrem Computer laufen neben den Programmen, die Sie gerade verwenden (griin), viele weitere im Hintergrund,
die fur Ihre Arbeit weniger wichtig sind (blau). Falls solche Hintergrundprozesse einmal besonders \viel Leistung fur
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sich beanspruchen, erhalten diese eine geringere Prioritat, sodass Ihre anderen Programme auch weiterhin fliissig
laufen.

Start meiner Programme beschleunigen

Diese OptimierungsmafRnahme greift, wenn Sie bei ohnehin schon hoher Auslastung des Computers ein Programm
manuell starten. Fir einen kurzen Zeitraum unmittelbar nach dem Start eines Programms wird die Rechenleistung
des Computers kurzfristig umverteilt, sodass das startende Programm einen separaten Leistungsschub erhalt. Dies
geschieht, indem dieses Programm voriibergehend eine hohere Prioritat erhalt.

Die folgenden Abbildungen stellen das Innere lhres Computers vor und nach einer Aktivierung der Option Start
meiner Programme steigern dar. Hier erkennen Sie, wie ein neu gestartetes Programm einen besonderen
Leistungsschub erhalt:
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Fir einen kurzen Zeitraum unmittelbar nach dem Start eines Programms (orange) wird die Rechenleistung des
Computers kurzfristig umverteilt, sodass das startende Programm einen separaten Leistungsschub erhalt. Dies
geschieht, indem dieses Programm woriibergehend eine hohere Prioritat erhélt. Alle anderen Programme (grin und
blau) werden nicht beeinflusst.

Wie erkenne ich, wann die Live-Optimierung aktiv war?

Das Gute an der Live-Optimierung ist, dass sie intelligent und im Hintergrund arbeitet. Sobald eine dieser beiden
OptimierungsmafRnahmen im Hintergrund die Leistung Ihres Computers optimiert, erkennen Sie dies zusatzlich am
Symbol im Infobereich der Taskleiste.

3.8.2. Registrierung und Leistung optimieren
Registrierung reinigen

Das Modul AVG Registry Cleaner sucht gezielt nach fehlerhaften Eintragen in der Zentraldatenbank lhres
Windows-Systems (der Registrierung) und repariert oder entfernt diese. Durch diese Reinigung der Registrierung
wird das System von unnétigem Ballast und Fehlern befreit und kann so wieder schneller und besser arbeiten.

Mehr dazu unter Regqistrierung reinigen.

Registrierung defragmentieren

Verwenden Sie das Modul AVG Registry Defrag, um die Zentraldatenbank des Windows-Systems (die
Registrierung) neu schreiben zu lassen. Dabei wird diese verdichtet, sodass sie deutlich kleiner wird. Durch diesen
kleinen Kniff Iasst sich die Leistung von Windows steigern.

Mehr dazu unter Reqistrierung defragmentieren.

Defekte Verknupfungen entfernen
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Mit dem Modul AVG Shortcut Cleaner schaffen Sie im Handumdrehen Ordnung auf lnrem Computer, indem
unglltig gewordene Verknipfungen auf lhrem Desktop, im Startmen( und in der Windows-Schnellstartleiste
geléscht werden. Hierbei handelt es sich beispielsweise um verwaiste Desktopsymbole, die bei der Deinstallation
won Programmen nicht entfernt wurden.

Mehr dazu unter Defekte Verknipfungen entfernen.

Systemstart und Herunterfahren beschleunigen

Mit dem Modul AVG StartUp Optimizer kénnen Sie Ihren Computer auf eventuelle Geschwindigkeitsbremsen
Uberprifen, die den Systemstart oder das Herunterfahren unnétig verzégern. Das Ergebnis dieser Prifung wird
Ihnen in Form von Empfehlungen angezeigt, die Sie entweder alle sofort tbernehmen oder zunéchst einzeln genau
unter die Lupe nehmen koénnen.

Mehr dazu unter Systemstart und Herunterfahren optimieren.

Festplatte defragmentieren

Bei der Defragmentierung analysiert das Modul AVG Drive Defrag die Speicherplatzbelegung der Festplatte und
flhrt bei Bedarf eine Defragmentierung durch. Bei der Defragmentierung wird der Speicherplatz neu organisiert,
indem einzelne Datenblocke intelligent angeordnet werden. Dadurch werden sowohl der Systemstart als auch die
Ladezeit von Dokumenten und Programmen erheblich beschleunigt. AVG Drive Defrag lasst Sie zwischen zwei
verschiedenen Defragmentierungsarten wahlen: Die eine ist besonders griindlich, die andere besonders schnell.

Mehr dazu unter Eestplatte defragmentieren.

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie das Modul AVG Registry Cleaner zum Reinigen der Registrierung
verwenden kdnnen und warum dies wichtig ist:

Die Registrierung ist das Herzstiick eines Windows-Systems. Hier speichert Windows kontinuierlich Eintréage
(Werte und Schlissel) ab. AuRerdem meldet sich jedes neu installierte Programm und jede neu angeschlossene
Hardware ordnungsgeman in der Registrierung an und hinterlasst hier Schlissel und Werte. Wenn Sie ein
Programm starten, ruft Windows dieses Programm nicht direkt auf, sondern 6ffnet es tber einen Schlissel in der
Registrierung, der bereits bei der Installation des Programms dort angelegt wurde. Ein solcher Eintrag muss
eigentlich bei der Deinstallation dieses Programms aus der Registrierung geldscht werden, da er nun nicht mehr
bendtigt wird. Haufig 16scht Windows diese Eintréage aber nicht sauber, weshalb sich mit der Zeit Unmengen
unglltiger Eintrage dort anh&ufen.

Solche Eintrage werden nicht nur bei der Installation von Programmen angelegt, sondern auch bei vielen anderen
Aufgaben. Zum Beispiel funktioniert auch die Verlaufsliste der zuletzt verwendeten Dokumente im Startment Uber
Eintrage in der Registrierung. Solche Verweise werden ungultig, wenn Sie ein Dokument verschieben oder I6schen.
Da Windows die Registrierung jedoch nicht regelmafig aufraumt, empfehlen wir, dass Sie dies mit AVG Registry
Cleaner tun.

Durch eine regelméRige Reinigung Ihrer Registrierung laufen Ihr gesamtes System und alle Programme stabiler.
Deshalb ist dies eine der Funktionen, die AVG PC TuneUp 2014 auch regelméaRig als Teil der Automatischen
Wartung ausfuhren kann.

Bewor die Reinigung stattfinden kann, muss die Registrierung auf Probleme tberpruft werden. Diese kdnnen Sie
entweder alle auf einmal oder einzeln beheben.

70



ﬁ*A\IG Performance

So reinigen Sie die Registrierung

Starten Sie das Modul AVG Registry Cleaner, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Optimieren im
Bereich Registrierung und Leistung optimieren den Eintrag Registrierung reinigen wahlen.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menl Alle Funktionen unter
Registrierung den Eintrag Reinigen wéhlen.

Zunéchst muss lhre Registrierung auf Probleme Uberprift werden. Wéhlen Sie eine der zwei Arten der Prifung aus:
1. Vollstandige Prifung

Wir empfehlen die wollstandige Prifung, weil so die gesamte Registrierung auf Probleme Uberprtift wird.
2. Benutzerdefinierte Prifung

Die Prufung der Registrierung kann einige Minuten dauern. Wahrend der Prufung wird Ihnen der Fortschritt
angezeigt.

Wenn Probleme gefunden wurden, haben Sie zwei Mdglichkeiten:
Probleme anzeigen

Klicken Sie auf Probleme anzeigen, um sich detaillierte Beschreibungen anzusehen und eventuell
einzelne Probleme von der Reinigung auszuschlie3en (siehe Weitere Funktionen im Hauptmeni von
AVG Registry Cleaner).

Probleme sofort bereinigen

Wahlen Sie die Option Probleme sofort bereinigen und klicken Sie dann auf Weiter, um alle gefundenen
Probleme sofort zu beheben. Jetzt wird lhre Registrierung von allem unnétigen Ballast befreit und Ihr System
arbeitet wieder stabiler.

Falls nach Fertigstellung der Reinigung die Schaltflache Erneut suchen angezeigt wird, finden Sie weitere
Informationen dazu unter:

Erneut suchen

Manchmal wird Ihnen die Schaltflache Erneut suchen angezeigt und der Assistent schlagt eine erneute
Problemsuche vor. Das ist immer dann der Fall, wenn durch die Reinigung neue Eintréage in der Registrierung
ungultig geworden sind. Es handelt sich hierbei nicht etwa um eine Fehlfunktion des Moduls, sondern um
eine Art Kettenreaktion, die vor allem in den Bereichen Programmkomponenten und Dateitypen auftreten
kann.

Beispiel:
In der Registrierung verweist Eintrag A auf Eintrag B und Eintrag B wiederum auf die nicht mehr vorhandene
Datei X Bei der ersten Suche erkennt AVG Registry Cleaner den Eintrag B als ungliltig, da die Datei X

fehlt. Bei der Reinigung wird Eintrag B entfernt. Durch diese Reinigung ist nun aber der Eintrag A ungltig
geworden, da dieser immer noch auf den (eben geldschten) Eintrag B verweist.
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1. Klicken Sie auf Erneut suchen.

Nun werden ausschliel3lich die beiden betroffenen Kategorien erneut durchsucht.

2. Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten zu schlielen.

Wiederholen Sie die Reinigung so oft wie notig. Sobald keine neuen Probleme mehr angezeigt
werden, kénnen Sie das Modul beenden - mit dem guten Gefiihl, lhr System um viele Altlasten
erleichtert zu haben.

Wenn keine Probleme gefunden wurden, klicken Sie auf Fertig stellen. Sie gelangen zum Hauptfenster von AVG

Registry Cleaner.

Was wird gepruft?

Entnehmen Sie der folgenden Tabelle, welche Bereiche der Registrierung AVG Registry Cleaner bei der
wllstandigen Prifung Uberpriift. Aus diesen kénnen Sie bei der benutzerdefinierten Priifung wahlen.

Bereich

Beschreibung

Akustische Signale

Bei bestimmten System- oder Programmereignissen (z. B. Fehlermeldungen)
werden Klangdateien abgespielt. Dies geschieht tber den Aufruf entsprechender
Eintrage in der Registrierung, die ungultig werden, sobald die entsprechenden
Klangdateien nicht mehr existieren.

Viele Programme starten automatisch zusammen mit Windows (z. B.
Virenscanner). Dies geschieht tUber Eintrdge im Autostart-Bereich der

Autostartprogramme . . . . . N
prog Registrierung. Bei der Deinstallation solcher Programme werden diese Eintrage
oftmals nicht geldscht.
Eintrage in diesem Bereich der Registrierung verknipfen eine oder mehrere
Dateitypen Dateierweiterungen (z. B. .txt oder .doc) mit verschiedenen Informationen (etwa

dem Programm, mit dem sie getffnet werden). Solche Eintrdge kénnen z. B. durch
die Deinstallation von Programmen ungiltig werden.

Datenbanktreiber

Manche Programme hinterlegen bei der Installation Eintrdge zu Datenbanktreibern
und Datenquellen in der Registrierung. Diese Eintrage konnen z. B. durch die
Deinstallation dieser Programme oder das Verschieben oder Léschen einzelner
Datenquellen ungultig werden. Oftmals werden sogar schon bei der Installation
unglltige Eintrage angelegt.

Gemeinsame Dateien

Dieser Bereich der Registrierung enthalt Verweise auf Dateien und
Programmbibliotheken (DLLs), auf die in der Regel mehrere Programme zugreifen
missen. Bei der Deinstallation solcher Programme werden diese Eintrage oftmals
nicht geléscht.

Hilfedateien

Viele Programme legen Eintrage Uber den Speicherort ihrer Hilfedateien in der
Registrierung ab. Bei der Deinstallation solcher Programme werden diese Eintrage
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oftmals nicht geldscht.

Installierte Programme

Jedes Programm hinterlegt einen Eintrag in diesem Bereich der Registrierung. Aus
diesen Eintragen wird die Liste aller Programme in der Systemsteuerung
zusammengestellt. Bei der Deinstallation der Programme werden diese Eintrage
oftmals nicht geléscht und es entstehen Inkonsistenzen in dieser Liste.

Programmeinstellungen

Jedes auf dem Computer installierte Programm kann in der Registrierung Eintrage
mit programmspezifischen Informationen (z. B. Daten- oder Programmpfade)
ablegen. Bei der Deinstallation der Programme werden diese Eintrdge oftmals
nicht geldscht.

Programmerweiterungen

Dieser Bereich der Registrierung enthalt Verweise auf Erweiterungen wie Audio-
und Video-Codecs oder Internet Explorer-Add-Ons, die die Funktionalitét einzelner
Programme erweitern (z. B. durch neue MenUleintrage oder neue Eintrage in der
Symbolleiste). Bei der Deinstallation solcher Programme oder der Erweiterungen
werden diese Eintrage oftmals nicht geldscht.

Programmkomponenten

Viele Windows-Programme greifen Uber Eintrage in diesem Bereich der
Registrierung auf ActiveX- und COM-Komponenten zu. Diese Eintréage werden bei
der Installation solcher Programme angelegt, jedoch bei der Deinstallation oftmals
nicht entfernt. Manche Programme legen sogar schon bei der Installation ungdltige
Eintrage an.

Programmpfade

Die Installationsordner einiger Programme werden in der Registrierung gespeichert,
damit eine direkte Ausflhrung dieser Programme Uber "Start -> Ausflhren”
maoglich ist. Bei der Deinstallation solcher Programme werden diese Eintrage
oftmals nicht gel6scht.

Schriftarten

Windows hinterlegt fir alle auf lnrem Computer installierten Schriftarten Eintrage in
diesem Bereich der Registrierung. Da diese Eintrage bei der Deinstallation von
Schriftarten oftmals nicht geléscht werden, versucht Windows bei jedem
Systemstart vergeblich, die entsprechenden Schriftarten zu laden.

Verlaufslisten

Windows und viele Programme fiihren Verlaufslisten, die z. B. protokollieren,
welche Dateien Sie zuletzt bearbeitet haben. Diese werden als Verweise in der
Registrierung hinterlegt. Durch Léschen oder Verschieben der Dateien werden
diese Eintrage ungultig.

Windows-Firewall

Die Windows-Firewall speichert, welche Programme eingehende
Netzwerkverbindungen annehmen durfen, und hinterlegt fur jedes einen Eintrag in
der Registrierung. Diese Eintrage kdnnen z. B. durch die Deinstallation eines
solchen Programms fehlerhaft oder ungtiltig werden.

Sie sehen also: Geloschte Dateien kdnnen viele "Geister" in der Registrierung hinterlassen. AVG Registry
Cleaner findet all diese verwaisten Eintrage und kann sie gezielt Idschen. Daher empfehlen wir, die wollstandige

Prufung durchzufiihren.
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Weitere Funktionen im Hauptmeni von AVG Registry Cleaner

Details anzeigen und Probleme von der Reinigung ausschlief3en

Wenn Sie durch die verschiedenen Bereiche in der linken Spalte klicken, erhalten Sie im oberen Bereich des
Fensters zu jedem eine ausfuhrliche Erklarung darlber, wie dort Probleme entstehen kénnen.

Wenn in einem Bereich Probleme gefunden wurden, erscheint aul3erdem eine Liste der einzelnen Probleme mit
weiteren Details. Markieren Sie einen Eintrag in der Liste, um eine noch ausfihrlichere Problemanalyse zu
erhalten.

Hier kbnnen Sie auRerdem einzelne Probleme von der Reinigung ausschlielen, indem Sie die entsprechenden
Kontrollkastchen deaktivieren.

Falls die Problembeschreibungen nicht sichtbar sind, missen Sie in der Symbolleiste auf "Details" klicken.
Reinigung durchfiuhren

Um die Reinigung aus dem Hauptfenster von AVG Registry Cleaner zu starten, klicken Sie auf Reinigung
starten. Falls Sie Probleme von der Reinigung ausgeschlossen haben, werden diese nicht behoben.

Falls nach Fertigstellung der Reinigung die Schaltflache Erneut suchen angezeigt wird, finden Sie weitere
Informationen dazu unter:

Erneut suchen
Manchmal wird Ihnen die Schaltflache Erneut suchen angezeigt und der Assistent schlagt eine erneute
Problemsuche vor. Das ist immer dann der Fall, wenn durch die Reinigung neue Eintréage in der Registrierung
ungultig geworden sind. Es handelt sich hierbei nicht etwa um eine Fehlfunktion des Moduls, sondern um
eine Art Kettenreaktion, die vor allem in den Bereichen Programmkomponenten und Dateitypen auftreten
kann.

Beispiel:
In der Registrierung verweist Eintrag A auf Eintrag B und Eintrag B wiederum auf die nicht mehr vorhandene
Datei X Bei der ersten Suche erkennt AVG Registry Cleaner den Eintrag B als ungliltig, da die Datei X fehlt.
Bei der Reinigung wird Eintrag B entfernt. Durch diese Reinigung ist nun aber der Eintrag A unguiltig
geworden, da dieser immer noch auf den (eben geléschten) Eintrag B verweist.

1. Klicken Sie auf Erneut suchen.

Nun werden ausschlie3lich die beiden betroffenen Kategorien erneut durchsucht.

2. Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten zu schlie3en.

Wiederholen Sie die Reinigung so oft wie nétig. Sobald keine neuen Probleme mehr angezeigt werden,
konnen Sie das Modul beenden - mit dem guten Gefihl, Ihr System um viele Altlasten erleichtert zu haben.

Funktionen fur fortgeschrittene Benutzer

Wenn Sie genau wissen, dass Sie einzelne Bereiche von der Reinigung ausschlielen méchten, oder sich die
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Eintrage selbst in der Registrierung ansehen oder sie sogar bearbeiten mochten, sind die folgenden Funktionen fir
Sie interessant:

Probleme ignorieren
Sie kdnnen einzelne Probleme aus der Liste entfernen, sodass sie bei der Analyse nicht gefunden werden.
Gehen Sie dazu wie folgt vor:
1. Markieren Sie ein Problem in der Liste der entsprechenden Bereiche.
2. Wahlen Sie im Menu Bearbeiten den Eintrag Problem ignorieren.
Diese Funktion kénnen Sie auch Uber das Kontextmenu des Listeneintrags aufrufen.
Ignorierte Probleme wieder aufnehmen
Wenn Sie ein Problem nicht mehr ignorieren méchten, kénnen Sie es der Analyse wieder hinzufligen.
Gehen Sie dazu wie folgt vor:
1. Wahlen Sie im Meni Datei den Eintrag Ignorierte Probleme.
2. Markieren Sie es in der Liste und klicken Sie auf Entfernen.
Eintrdge in der Registrierung anzeigen

Aus der detaillierten Problemliste eines Bereichs kénnen Sie fur jedes Problem direkt zum entsprechenden
Eintrag in die Registrierung springen.

Gehen Sie dazu wie folgt vor:
1. Markieren Sie ein Problem in der Liste.
2. Wahlen Sie im Menl Bearbeiten den Eintrag Problemdetails und Zu Schlissel springen.
Diese Funktion kénnen Sie auch Uber das Kontextmenu des Listeneintrags aufrufen.
Registrierung bearbeiten

Klicken Sie in der Symbolleiste auf Registry Editor, um direkt das Modul von AVG PC TuneUp 2014 zum
Bearbeiten der Registrierung aufzurufen.

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Registry Defrag die Gré3e der Registrierung durch
Defragmentieren reduzieren kénnen und warum dies wichtig ist:

Die Registrierung ist das Herzstuick eines Windows-Systems. Hier speichert Windows kontinuierlich Eintréage
(Werte und Schlissel) ab. AuRerdem meldet sich jedes neu installierte Programm und jede neu angeschlossene
Hardware ordnungsgemal in der Registrierung an und hinterlasst Schliissel und Werte.

Dies fihrt dazu, dass die Registrierung immer gréf3er wird. Je grof3er die Registrierung ist, desto langer braucht
das System, um die von einem Programm angeforderten Informationen zu finden. Dadurch wird Windows
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langsamer. Bei der Deinstallation eines Programms oder beim Aufraumen der Registrierung werden diese
Schlussel und Werte zwar meist wieder geldscht, die Registrierung wird dadurch jedoch nicht kleiner. Woran liegt
das? Der Platz, den ein gel6schter Schliissel zuvor belegte, ist weiterhin in der Registrierung vorhanden - auch
wenn er nun nicht mehr genutzt wird. Irgendwann sieht Ihre Registrierung dann aus wie ein Schweizer Kase mit
vielen Lochern.

Das ist pure Platzverschwendung auf Kosten lhrer Systemleistung - nicht nur auf der Festplatte, sondern auch im
Arbeitsspeicher. AVG Registry Defrag ist dazu in der Lage, die Registrierung wieder zu verdichten, sodass sie
deutlich kleiner wird. Durch diesen kleinen Kniff Iasst sich die Stabilitat Ihres Windows-Systems wieder steigern.

AVG Registry Defrag fuhrt zunachst eine Analyse der Registrierung durch und erstellt daraus eine komplett neue
Version, die nur noch die intakten Daten in der richtigen Reihenfolge enthélt. Die alte Registrierung wird nach
diesem Schritt geléscht und bei einem Neustart automatisch durch die neue Version ersetzt.

So defragmentieren Sie die Registrierung

Starten Sie das Modul AVG Registry Defrag, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Optimieren im
Bereich Registrierung defragmentieren den Eintrag Registrierung und Leistung optimieren wahlen.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Meni Alle Funktionen unter
Registrierung auf den Eintrag Defragmentieren klicken.

Das Modul hei3t Sie willkommen. Klicken Sie auf Weiter, um die Analyse zu starten.
AVG Registry Defrag ermittelt, wie stark die Registrierung fragmentiert ist und ob eine Optimierung nétig ist.

Vor der Analyse erscheint eine Meldung, die Sie darauf hinweist, dass Sie alle anderen Programme schliel3en
sollten. Wahrend der Analyse farbt AVG Registry Defrag den Bildschirm grau und zeigt ein Wartefenster an.
AuRerdem blinkt eine kleine Uhr in der linken oberen Ecke des Wartefensters, um lhnen anzuzeigen, dass das
Modul noch arbeitet. Zuséatzlich wird ein Fortschrittsbalken angezeigt, der Sie Uber den aktuellen Stand informiert.
Selbst wenn sich der Balken einmal langer nicht bewegt, miissen Sie sich keine Gedanken machen.

Wahlen Sie, wann Sie die Optimierung durchfilhren méchten. Das Modul zeigt Ihnen das Ergebnis der Analyse an.
Wenn Potenzial fir eine Optimierung besteht, kdnnen Sie hier ablesen, um wie viel Prozent und um wie viel
Kilobyte die Grof3e der Registrierung reduziert werden kann.

AVG Registry Defrag kann die Registrierung nicht im laufenden Betrieb, sondern nur unmittelbar nach dem Start
won Windows neu schreiben. Wahlen Sie jetzt, ob Sie den Computer sofort neu starten méchten oder ob Sie die
Optimierung lieber automatisch beim nachsten Start von Windows durchfiihren lassen moéchten. Beachten Sie,
dass die Optimierung einige Minuten dauern kann.

Sollten Sie sich kurzerhand ganz gegen die Optimierung entscheiden oder sich von vornherein nur fir die

Ergebnisse der Analyse interessiert haben, kdnnen Sie das Programm einfach mit einem Klick auf Abbrechen
verlassen.

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie im Handumdrehen den Start und das Herunterfahren lhres Computers
beschleunigen kdnnen:

Hier erhalten Sie Empfehlungen zum Deaktivieren unnétiger Autostartprogramme. Diese Empfehlungen dienen
dazu, sowohl den Systemstart als auch das Herunterfahren zu beschleunigen.
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Beispielsweise wird der Start bekannter Autostartdienste, die nicht unmittelbar nach dem Systemstart benétigt
werden, einfach fir einen etwas spateren Zeitpunkt geplant. So wird immer noch sichergestellt, dass lhnen diese
Funktionen nicht verloren gehen, jedoch verzégern sie nicht mehr unnétig den Systemstart. Auerdem wird die
Wartezeit zum Beenden von Diensten verkirzt. So werden beim Herunterfahren Dienste schneller beendet und das
Herunterfahren an sich wird schneller abgeschlossen.

Diese Empfehlungen kénnen Sie entweder alle gleichzeitig sofort ibernehmen oder sich zunachst die detaillierten
Beschreibungen ansehen und dann einzeln entscheiden.

So optimieren Sie den Systemstart und das Herunterfahren

Starten Sie das Tool AVG StartUp Optimizer, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Optimieren im
Bereich Systemstart und Herunterfahren optimieren den Eintrag Registrierung und Leistung optimieren
wahlen. Das Fenster AVG StartUp Optimizer wird angezeigt.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Meni Alle Funktionen unter
Empfehlungen den Eintrag Systemstart und Herunterfahren optimieren wahlen.

Es kann sein, dass Sie an dieser Stelle, um maf3geschneiderte Empfehlungen zu erhalten, zunéchst die
Informationen zu lhrem Profil angeben missen.

Welche Dienste und Gerate verwenden Sie an diesem Computer?
Hier haben Sie die Méglichkeit, von Ihnen nicht genutzte Funktionen abzuschalten. Es wird erkannt, welche
Funktionen und Dienste Sie bereits eingerichtet haben, und es werden nur solche Funktionen und Dienste

angeboten, die zurzeit nicht benétigt werden.

Sollten Sie beispielsweise keinen Drucker verwenden, kénnen alle im Hintergrund laufenden Programme
ausgeschaltet werden, die sich um die Steuerung von Druckern kiimmern. Dazu geben Sie dies einfach hier an.

Wenn Sie keinen Zugriff auf ein Firmennetzwerk oder eine Doméne bendétigen, dann kdnnen alle dazugehérenden
Dienste und Hintergrundprogramme ebenfalls ausgeschaltet werden. Wahlen Sie dazu ebenfalls die passende
Antwort aus der Liste aus.

Je mehr nicht benétigte Funktionen Sie hier deaktivieren, desto schneller startet und arbeitet Ihr Computer, da
Windows nach dieser Optimierung auf diese automatisch startenden und standig aktiven Hintergrundprogramme
verzichtet.

Sie kénnen die hier festgelegte Einstellung jederzeit wieder &ndern, indem Sie rechts oben in AVG StartUp
Optimizer auf die Option "Profil &ndern" klicken.

Welche Dienste und Gerate verwenden Sie an diesem Computer?
Hier haben Sie die Méglichkeit, von Ihnen nicht genutzte Funktionen abzuschalten. Es wird erkannt, welche
Funktionen und Dienste Sie bereits eingerichtet haben, und es werden nur solche Funktionen und Dienste

angeboten, die zurzeit nicht benétigt werden.

Sollten Sie beispielsweise keinen Drucker verwenden, kénnen alle im Hintergrund laufenden Programme
ausgeschaltet werden, die sich um die Steuerung von Druckern kiimmern. Dazu geben Sie dies einfach hier an.

Wenn Sie keinen Zugriff auf ein Firmennetzwerk oder eine Doméne bendétigen, dann kdnnen alle dazugehérenden
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Dienste und Hintergrundprogramme ebenfalls ausgeschaltet werden. Wahlen Sie dazu ebenfalls die passende
Antwort aus der Liste aus.

Je mehr nicht benétigte Funktionen Sie hier deaktivieren, desto schneller startet und arbeitet |hr Computer, da
Windows nach dieser Optimierung auf diese automatisch startenden und standig aktiven Hintergrundprogramme
verzichtet.

Sie kénnen die hier festgelegte Einstellung jederzeit wieder &ndern, indem Sie rechts oben in AVG StartUp
Optimizer auf die Option "Profil &ndern” klicken.

Ubersicht

Diese Ansicht bietet Ihnen eine Ubersicht tiber eventuell gefundene Optimierungsempfehlungen. Diese kdnnen Sie
gesammelt mit einem einzigen Klick auf Alles optimieren Gbernehmen.

Details

Klicken Sie auf eine Empfehlung oder auf den Link Details, um detaillierte Beschreibungen der einzelnen
Empfehlungen zu erhalten. Alternativdazu wechseln Sie zur Registerkarte Details. Auch hier kénnen Sie alle
Empfehlungen gesammelt mit einem Klick auf Alles optimieren Gibernehmen.

Klicken Sie auf eine Empfehlung in der Spalte "Optimierungs-Empfehlungen". Im rechten Fensterbereich 6ffnet sich
eine Beschreibung des Programms und der Empfehlung. Wenn Sie die Optimierung erlauben méchten, klicken Sie
unten rechts auf Empfehlung tbernehmen.

Empfehlungen aus- und einblenden

Wenn Sie eine Empfehlung nicht annehmen mochten, klicken Sie auf Empfehlung ausblenden. Nun kénnen Sie
wabhlen, ob Sie sie dauerhaft oder nur fir 30 Tage ausblenden méchten. Die Anzahl der ausgeblendeten
Empfehlungen wird Ihnen immer in der Taskleiste rechts angezeigt. Durch Klicken auf diese Angabe kénnen Sie
die Empfehlungen einfach wieder einblenden.

In diesem Kapitel erfahren Sie, warum es wichtig ist und wie Sie mit dem Modul AVG Drive Defrag lhre
Festplatten defragmentieren kdnnen:

Es gibt viele Griinde dafir, warum ein Computer mit der Zeit spurbar langsamer wird. Einer davon ist die allméhliche
Fragmentierung der Festplatte. Dies muss man sich wie folgt vorstellen:

Auf einer leeren Festplatte werden neue Dateien zunéchst an einem Stiick und eine nach der anderen abgelegt.
Wenn Sie nun zum Beispiel eine Datei in der Mitte |I6schen, entsteht eine Lucke auf der Festplatte. Windows nutzt
diese Lucke spater, um die ndchste Datei abzulegen, die Sie auf der Festplatte speichern. Reicht der verfligbare
Platz in dieser Lucke nicht aus, teilt Windows die Datei und legt die andere Halfte der Datei an einer anderen Stelle
ab. Mit der Zeit entstehen so immer mehr Licken und immer mehr Dateien werden in immer mehr einzelne Teile
(Fragmente) zerlegt, d. h. der Fragmentierungsgrad steigt.

Fur die Leistung lhres Computers ist das ein Bremsklotz: Immer wenn Sie eine Datei aufrufen, muss diese von der
Festplatte gelesen werden, was natirlich viel schneller funktioniert, wenn die Datei zusammenhé&ngend abgelegt
ist. Technischer ausgedriickt: bei einer hohen Fragmentierung missen die Lesekdpfe der Festplatte immer wieder
neu ausgerichtet werden, um die einzelnen Fragmente einer Datei einzulesen.

Eine einfache Mdglichkeit der Systembeschleunigung liegt deshalb in der Defragmentierung der Festplatte. Da
die herkdmmliche Defragmentierung oftmals sehr lange dauert, bietet lhnen AVG Drive Defrag hierfur zwei
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verschiedene Modi an. Sie kénnen entweder selbst entscheiden, wie defragmentiert werden soll, oder die
Entscheidung AVG Drive Defrag Uberlassen.

Lesen Sie hier, was genau bei den beiden Defragmentierungsmodi passiert:
Grundliche Defragmentierung

Dieser Defragmentierungsmodus ordnet die neu sortierten Dateien besonders intelligent an: Haufig benétigte
Systemdateien werden beispielsweise am Anfang der Festplatte abgelegt, sodass sie blitzschnell von
Windows gefunden werden kdnnen.

Es liegt auf der Hand, dass diese Art der Defragmentierung etwas langer dauert als ein einfaches
Zusammenfassen der Dateien. AVG Drive Defrag wird daher mit besonders niedriger Prioritat ausgefihrt,
sodass Sie fast ungestort weiterarbeiten kénnen. Dieses Verfahren beschleunigt das Hochfahren von
Windows dafiir erheblich. Auch haufig benétigte Programme starten schneller. So steigt die Leistung des
Computers wieder sptrbar an.

Schnelle Defragmentierung

Dieser Defragmentierungsmodus legt alle Dateien wieder zusammenhangend ab, sodass sie merklich
schneller gelesen werden kénnen.

Der Vorteil dieser Methode liegt in der Schnelligkeit der Ausfiihrung: Die Leistung lhrer Festplatte wird in
kurzester Zeit verbessert.

So defragmentieren Sie lhre Festplatte

Starten Sie das Modul AVG Drive Defrag, indem Sie in der Startoberflache zur Kategorie Optimieren navigieren
und Festplatte defragmentieren im Bereich Registrierung und Leistung optimieren auswahlen.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Meni Alle Funktionen unter
Festplatte auf den Eintrag Defragmentieren klicken.

Solid State-Laufwerke (SSDs) werden von AVG PC TuneUp 2014 erkannt. Sie werden weder analysiert noch
defragmentiert, da eine Optimierung von Solid State-Laufwerken durch eine Defragmentierung nicht méglich ist und
sie durch eine Defragmentierung beschéadigt werden kdnnten.

Wahlen Sie aus, welche Festplatten auf Optimierungsmaoglichkeiten tberpriift werden sollen.

Wahlen Sie, wie nach der Analyse defragmentiert werden soll.

Da AVG Drive Defrag Ihnen vier verschiedene Arten der Defragmentierung anbietet, miissen Sie schon vor der
Analyse festlegen, ob die Art der Defragmentierung von der Analyse abhangig sein soll.

Von den vier Optionen ist die erste voreingestellt, weil Sie hier nach der Analyse eine persdnliche Empfehlung
bekommen und selbst entscheiden kdnnen, wie defragmentiert werden soll. Bei den letzten drei Optionen wird die
Defragmentierung gleich im Anschluss an die Analyse gestartet. Sollte jedoch bei der Analyse festgestellt werden,
dass der Fragmentierungsgrad sehr gering ist, wird bei diesen drei Optionen keine Defragmentierung durchgefiihrt,
da AVG Drive Defrag dies nicht fir notwendig erachtet.

Ergebnis abwarten und dann entscheiden
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Wir empfehlen lhnen diese Option. Sie entscheiden firr jede Festplatte erst nach Abschluss der Analyse, ob
Sie die schnelle oder die besonders grundliche Defragmentierung durchfilhren méchten. Au3erdem haben
Sie hier die Moglichkeit, auf die Defragmentierung zu verzichten.

Ohne Nachfrage wie empfohlen

AVG Drive Defrag nimmt Ihnen die Entscheidung ab und defragmentiert gleich im Anschluss an die
Analyse jede Festplatte mit dem auf den Fragmentierungsgrad abgestimmten Modus.

Ohne Nachfrage grindlich

Sie optimieren lhre Festplattenleistung bis ins Detail, auch wenn dies etwas langer dauern kann —
unabhéngig vom Ergebnis der Analyse.

Ohne Nachfrage schnell

Sie mdchten Zeit sparen und jede Festplatte besonders schnell defragmentieren, unabhangig vom
Fragmentierungsgrad.

Wenn Sie die Option Ergebnis abwarten und dann entscheiden gewahlt haben, gelangen Sie in einen
Dialog, in dem Sie fiir jede Festplatte entscheiden kénnen, wie sie defragmentiert werden soll. Bei allen
anderen Optionen missen Sie nichts weiter tun, da die Defragmentierung automatisch nach der Analyse
durchgefiihrt wird.

Markieren Sie im oberen Bereich eine Festplatte und wahlen Sie einen Defragmentierungsmodus.

AVG Drive Defrag ermittelt fur Sie das Verhaltnis zwischen Geschwindigkeit und zu erzielendem Nutzen und
leitet daraus eine Empfehlung ab.

Entscheiden Sie, ob der Computer nach Abschluss der Defragmentierung heruntergefahren werden soll. Stellen Sie
sicher, dass Sie firr jede Festplatte einen Defragmentierungsmodus ausgewahlt haben.

Klicken Sie auf Weiter, um die Defragmentierung zu starten.

Wahrend der Defragmentierung kénnen Sie fur jede Festplatte in Echtzeit beobachten, wie sich der Belegungsplan
andert. AuBerdem kdnnen Sie an einem Fortschrittsbalken den Fortschritt und die verbleibende Dauer der
Defragmentierung erkennen.

Weitere Tipps und Empfehlungen finden Sie unter NTES im Vergleich zu FAT.

NTFS im Vergleich zu FAT

Festplatten kdnnen wahlweise das NTFS-Dateisystem nutzen, wie es in den aktuellen Windows-Versionen
bewvorzugt eingesetzt wird, oder aber das veraltete FAT-System, wie es von den ersten Windows-Versionen
unterstiitzt wurde. Die Analyse der Laufwerke fiir eine bevorstehende Defragmentierung geht auf NTFS-Laufwerken
deutlich schneller. Bei FAT-Systemen missen Sie als Benutzer erheblich langer warten und kénnen die oft zitierte
Kaffeepause einlegen. Es ist nicht nur aus diesem Grund sinnwll, das alte FAT-System in das moderne NTFS-
Format zu konwertieren.

Das NTFS-Dateisystem (NTFS = New Technology File System) ist das Dateisystem von Windows NT und seinen
Nachfolgern (z. B. Windows 2000, Windows XP, Windows Vista) bis hinauf zu Windows 7. Es bietet einen
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gezielten Zugriffsschutz auf Dateiebene, erlaubt eine flexible Rechteverwaltung, gestattet DateigréRen tber 4 GB,
hat eine automatische Fehlerkorrektur des Dateisystems und kann auch den Speicher bei den heute iblichen
FestplattengréRen deutlich effizienter nutzen.

Falls Ihre Festplatten noch das FAT-Dateisystem nutzen, kdnnen Sie ganz einfach eine Umwandlung vornehmen.

Auch wenn die Konvertierung als sehr sicher gilt, sollten Sie vorher eine Sicherung all Ihrer gespeicherten
Daten anlegen.

Klicken Sie auf das Windows-Startsymbol, 6ffnen Sie Alle Programme, wechseln Sie in Zubehor und klicken Sie
dort auf Eingabeaufforderung. Wenn Sie in die Befehlszeile den Befehl CONVERT.EXE C:/FS:NTFS eingeben,
wird die Konwertierung eingeleitet.

Ersetzen Sie C: durch einen anderen Laufwerksbuchstaben, um eine andere Partition zu konvertieren. Wird die
Systempartition umgewandelt, ist ein Neustart Ihres Computers erforderlich. Folgen Sie in diesem Fall den
Anweisungen auf dem Bildschirm.

3.9. Aufraumen

Ahnlich wie im Haushalt sammelt sich auch auf Inrem Computer mit der Zeit viel unnétiger Ballast an, der
wertwollen Speicherplatz verbraucht. Wir empfehlen Ihnen, von Zeit zu Zeit einen "Frihjahrsputz" vorzunehmen und
nicht mehr benétigte Dateien von lhrem System zu léschen.

Alle Anderungen an lhrem System werden von AVG Rescue Center iiberwacht und kénnen auf Wunsch
wieder riickgangig gemacht werden.

I —

Gefallt mir we | Einstellungen £% | Hilfe & Support » - X

% | AVG. PC TuneUp’

PROBLEME INDIVIDUELL
DASHBOARD OPTIMIEREN BEREINIGEN BEHEBEN ANPASSEN ALLE FUNKTIONEN

Speicherbelegung

Speicherplatz gewinnen und Datenspuren analysieren und Daten

I6schen

I6schen

Funktion Elemente Grile Alle Laufwerke:

i L B
Windows und Programme aufraumen 1,916 1,7745MB | Offnen | 3.3 GB freivon 22 GB
Browser bereinigen 2,075 117.9 MB | Offnen | | © Dateiduplikate suchen und entfernen |
Defekte Verknipfungen entfernen 52 0.1 MB | Offnen | I T T

—— ‘ ° ldschen o ‘
Windows-Funktionen deaktivieren 1 32 MB | Offnen |

| @ Daten sicher léschen |

Ihr Reinigungspotenzial: 4,044 1,924.4 MB
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Speicherplatz gewinnen und Nutzungsdaten l6schen

Im Abschnitt Speicherplatz gewinnen und Nutzungsdaten |6schen sehen Sie, wie viele Elemente Sie von
Ilhren Laufwerken l6schen kdnnen. Gleich nach der Auswahl fihrt AVG PC TuneUp 2014 im Hintergrund eine
schnelle Analyse durch und gibt an, wie viele Elemente in den Bereichen Windows und Programme aufréumen,
Browser bereinigen, Defekte Verkniipfungen entfernen und Windows-Funktionen deaktivieren auf lhren Laufwerken
vorhanden sind und wie viel Speicherplatz sie verbrauchen. Nun kénnen Sie entscheiden, welche Elemente Sie
I6schen bzw. welche Windows-Funktionen Sie deaktivieren mdchten.

Mehr dazu unter Eestplatte reinigen.

Speichernutzung analysieren und Daten l6schen

Im Bereich Speichernutzung analysieren und Daten |6dschen kénnen Sie noch einen Schritt weiter gehen und
Datentrager selber systematisch nach nicht benétigten Daten durchsuchen sowie lhre vertraulichen Daten sicher
I6schen.

e Dateiduplikate finden und entfernen

Mithilfe des Moduls AVG Duplicate Finder kdénnen Sie verschiedene Duplikatdateien oder -ordner auf lhrer
Festplatte finden und anschlie3end entfernen, um so wertwollen Speicherplatz freizumachen.

Weitere Informationen finden Sie unter Dateiduplikate finden und entfernen.
e GroRRe Datenmengen finden und léschen
Mit dem Modul AVG Disk Space Explorer kénnen Sie grol3e Dateien und Ordner auf Ihrem System finden. Diese
Daten kénnen Sie dann archivieren oder komplett I6schen, wenn Sie sicher sind, dass Sie sie auch in Zukunft nicht

mehr bendtigen werden. So kdnnen Sie unter Umstéanden durch wenige Mausklicks viel wertwollen Speicherplatz
freigeben.

Mehr dazu unter Grol3e Datenmengen finden und Iéschen.

e Daten sicher [6schen

Das Modul AVG Shredder ermdglicht es Ihnen, sensible Daten sicher zu beseitigen. Hier stehen lhnen drei
intelligente Léschmethoden zur Verfiigung, die sicherstellen, dass selbst ein Profi lhre Daten nicht wiederherstellen
kann.

Mehr dazu unter Daten sicher I6schen.

3.9.1. Windows und Programme aufraumen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie unter Windows und Programme aufr@umen wertwollen Speicherplatz
auf lhren Festplatten gewinnen kénnen und warum dies sinnvoll ist.

Unter Windows und Programme aufraumen sehen Sie eine strukturierte Liste von Elementen (u. a. temporare
Windows-Dateien, alte Sicherungen, veraltete Protokolle und Berichte und nicht benétigte Funktionen), die sicher
und ohne Beeintrachtigung lhres Systems von der Festplatte geléscht werden kénnen.

AVG PC TuneUp 2014 sucht gezielt nach allen Arten von wahrscheinlich unnétigen Dateien, die sich problemlos

I6schen lassen. Einmalig ist dabei die sofortige Anzeige des mdglichen Gewinns an Speicherplatz. Sie erhalten
zunéchst eine Liste aller infrage kommenden Dateien und kénnen dann selbst auswahlen, welche Sie |6schen
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mochten.

Ein besonderes Augenmerk wird auf die Sicherheit gelegt: So sind im Gegensatz zu herkémmlichen Verfahren, die
"blind" die Festplatte nach bestimmten Mustern durchkammen, keine bésen Uberraschungen wie plétzliche
Fehlermeldungen oder nicht mehr funktionierende Programme mdéglich.

Wahlen Sie auf der Startoberflache die Kategorie AufrAumen aus.

Klicken Sie auf die Funktion Windows und Programme aufr&umen.

Nun kénnen Sie nicht benétigte Dateien und alte Sicherungen entfernen sowie Windows-Funktionen deaktivieren
oder entfernen.

Wie entferne ich nicht mehr bendtigte Dateien oder alte Sicherungen?

1. Elemente aus der Liste auswahlen

Wie Sie sehen, wird eine geordnete Liste der gefundenen Dateien bzw. alten Sicherungen angezeigt. Sie
erfahren auf einen Blick, wie viel Platz Sie jeweils einsparen kénnen. Sie kénnen einzelne Datei- oder
Sicherungstypen von der Reinigung ausschliel3en, indem Sie die jeweiligen Kontrollkastchen deaktivieren.

AuBRerdem kdnnen Sie sich zu jedem Datei- oder Sicherungstyp eine Beschreibung im rechten
Fensterbereich anzeigen lassen, indem Sie ihn markieren.

Sie kénnen auch auf die Schaltflache Element(e) anzeigen klicken, um die wllstéandige Liste der zur
Entfernung empfohlenen Dateien oder Sicherungen anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf Bereinigen.

Die Reinigung kann unter Umstanden einige Minuten in Anspruch nehmen. Wahrend der Reinigung kann es
gelegentlich den Anschein haben, als wirde AVG PC TuneUp 2014 nicht reagieren. Dieses Verhalten ist
technisch bedingt und kein Grund zur Beunruhigung — sobald die Reinigung abgeschlossen ist, geht es
sofort weiter und eine entsprechende Erfolgsmeldung wird angezeigt. Diesen Dialog kénnen Sie schliel3en.

AVG PC TuneUp 2014 sucht nach folgenden Datei- und Sicherungstypen, die normalerweise problemlos von Ihrer
Festplatte geldscht werden kdnnen.

Typ

Beschreibung

Temporare Dateien von
Windows

Windows erstellt Zwischenspeicherungen von Dateien, die nach dem Abschluss
der Bearbeitung eigentlich wieder geldscht werden sollten. Diese Dateien kénnen
ohne Bedenken geldscht werden.

Berichte und Protokolle von | Windows speichert verschiedene Berichte und Protokolle, z. B. zur Fehleranalyse
Windows oder Uber das Verhalten von Programmen und Diensten.

Nicht benétigte Dateien von | Die Kategorie fiir die Bildvorschau in Ordnern und Caches kénnen Sie bereinigen,
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Windows

um Speicherplatz zu gewinnen.

Sicherungsdateien von
Windows

Reparaturprogramme wie CHKDSK suchen auf lhrer Festplatte nach verlorenen
Clustern und speichern diese zur Sicherheit ab. Meistens werden diese
Sicherungen von Benutzern nie in Anspruch genommen und kénnen daher
geléscht werden.

Verlaufslisten von Windows

Windows erstellt Verlaufslisten, die z. B. protokollieren, welche Dateien Sie
zuletzt bearbeitet haben. Diese werden als Verweise in der Registrierung
hinterlegt. Durch Léschen oder Verschieben der Dateien werden diese Eintrage
ungultig.

Temporare Dateien von
Programmen

Viele Programme erstellen Zwischenspeicherungen von Dateien, die nach dem
Abschluss der Bearbeitung eigentlich wieder geléscht werden sollten. Diese
Dateien kdnnen ohne Bedenken geltscht werden.

Berichte und Protokolle von
Programmen

Viele Programme schreiben eine Protokolldatei, die dabei hilft, ihr Verhalten
nachzuwollziehen. So lassen sich mitunter Probleme erkennen. Wer diese
Auswertung nicht vornimmt, kann aber auch auf die Dateien verzichten.

Nicht benétigte Dateien von
Programmen

Die Miniaturansichten von Bildern werden von verschiedenen Programmen
verwendet, um eine schnelle Vorschau zu zeigen. Die Miniaturansichten und
Caches von Programmen konnen Sie bereinigen, um Speicherplatz zu gewinnen.

Sicherungsdateien von
Programmen

Viele Programme legen automatisch Sicherheitskopien lhrer Dateien an. Werden
sie spater nicht mehr benétigt, kdnnen sie geléscht werden.

Verlaufslisten von
Programmen

Viele Programme erstellen Verlaufslisten, die z. B. protokollieren, welche Dateien
Sie zuletzt bearbeitet haben. Diese werden als Verweise in der Registrierung
hinterlegt. Durch Léschen oder Verschieben der Dateien werden diese Eintrage
ungultig.

3.9.2. Browser bereinigen
Wahrend des Surfens im Internet speichert Ihr Internetbrowser viele verschiedene Daten auf Inrem Computer.

Diese ganzen gespeicherten Surfspuren missen Sie jetzt nicht mehr umstéandlich selbst mithilfe Ihres Browsers
entfernen, sondern kénnen ganz bequem AVG Browser Cleaner nach diesen Daten suchen lassen. Sie brauchen
dann nur noch die Daten auszuwéhlen, die Sie nicht mehr benétigen, und AVG Browser Cleaner loscht sie

umgehend fur Sie.

Im nachfolgenden Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Browser Cleaner schnell lhren
Internetbrowser bereinigen kénnen, indem Sie Cache, Cookies und den Verlauf im Handumdrehen Iéschen.

Starten Sie das Modul AVG Browser Cleaner, indem Sie auf der Startoberfliche in der Kategorie aufraumen im
Bereich Speicherplatz gewinnen und Nutzungsdaten Iéschen auf Browser bereinigen klicken.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Meni Alle Funktionen unter
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Nutzungsdaten den Eintrag Browser bereinigen wahlen.

Wahlen Sie unter Browser den Internetbrowser aus, den Sie bereinigen méchten. Zur Auswahl stehen Ihnen hier
Internet Explorer, Mozilla Firefox, Google Chrome, Opera und Safari sowie die Plug-Ins Adobe Flash Player und
Microsoft Silverlight.

AVG Browser Cleaner ermittelt dann fur die ausgewahlten Browser die Elemente, die geléscht werden kénnen.
Unter dem Namen eines Browsers werden die Kategorien aufgelistet, die Sie bereinigen kénnen:

Typ Beschreibung

Alle Bilder, Texte und Animationen, die Sie beim Surfen im Internet in lhren
Browser laden, werden im Cache gespeichert. Wird eine Website ein zweites Mal

Cache besucht, kénnen die Texte und Bilder schneller aus dem Cache als aus dem
Internet geladen werden. Dennoch lohnt es sich ab und zu einmal, den Cache zu
leeren.

Cookies enthalten Informationen Uber besuchte Webseiten und werden von
Internetbrowsern wahrend des Surfens im Internet ohne Aufforderung gespeichert.

Cookies : : . . . .
Ein Cookie kann Anmeldedaten fur eine Website beinhalten oder Informationen
Uber das Internetverhalten des Benutzers.
Datenbanken optimieren Zur Speicherplatzgewinnung werden die Mozilla Firefox-Datenbanken optimiert.
Download-Verlauf Der Download-Verlauf beinhaltet die Liste der heruntergeladenen Dateien.
Eigenschaften von Bestimmte Eigenschaften von Webseiten, wie beispielsweise die Textgrol3e,
Webseiten werden im Browser gespeichert.

In Webformulare eingegebene Daten, wie z. B. Adressdaten, werden im Browser

Formulardaten .
gespeichert.

Kennworter fir bestimmte Webseiten kénnen gespeichert werden. Diese

Gespeicherte Kennworter N . N
Kennworter sollten nur von fortgeschrittenen Benutzern geldéscht werden.

Die URL-Caches von Internet Explorer werden in sogenannten Index.dat-Dateien
Index.dat-Dateien gespeichert. Bitte beachten Sie, dass diese Dateien nur von fortgeschrittenen
Benutzern bereinigt werden sollten.

Im Internet-Verlauf werden die Adressen aller von lhnen besuchten Webseiten

Internet-Verlauf X
gespeichert.

Hier wird der zuletzt manuell eingegebene Speicherpfad fur das Herunterladen

Letzter Download-Ort . . .
einer Datei abgespeichert.

Mozilla Firefox speichert die letzte und die aktuelle Sitzung mit den pro Sitzung

Session . )
geoffneten Registerkarten und Webseiten.
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Temporare Dateien Hier werden temporare Nutzungsdaten des Browsers gespeichert.

Unter den weiteren Dateien speichert Mozilla Firefox Sicherungen,

Weitere Mozilla-Dateien L . : .
Aktualisierungen, Absturz- und Fehlerberichte sowie Protokolldateien.

Unter den weiteren Opera-Dateien, die Sie bereinigen kénnen, befinden sich

Weitere Opera-Dateien - .
! P ! Symbole, Miniaturansichten, VPS, temporare Downloads und der App Cache.

Hier werden die zuletzt manuell eingegebenen Adressen von Webseiten

Zuletzt eingegebene URLs .
gespeichert.

Sie haben die Mdglichkeit, Cookies von bestimmten Webseiten zu schiitzen, indem Sie sie als Ausnahme
festlegen und so von der Bereinigung ausschlieRen. Setzen Sie dazu das Hakchen vor der Option Cookies von
bestimmten Webseiten schiitzen. Nun 6ffnet sich ein neuer Dialog, in dem Sie aus der Liste unter Loschen die
Webseiten auswahlen kénnen, deren Cookies Sie schutzen mdchten. Nach der Auswahl klicken Sie einfach auf
den nach rechts zeigenden Pfeil zwischen den beiden Listen. Ab sofort sind die Cookies der ausgewahlten
Webseiten geschiitzt.

Mithilfe der Option Elemente schiitzen, die jinger als eine Woche sind kénnen Sie gespeicherte Daten
jungeren Datums schitzen. Setzen Sie dazu einfach das Hakchen firr diese Option. Elemente, die jlnger als eine
Woche sind, sind dann von der Bereinigung ausgenommen.

3.9.3. Defekte Verkniipfungen entfernen

In diesem Kapitel erfahren Sie, warum es wichtig ist und wie Sie mit dem Modul AVG Shortcut Cleaner lhr
System aufriumen kdnnen, indem Sie ungiiltig gewordene Verknipfungen und Verweise entfernen:

Mit dem Modul AVG Shortcut Cleaner kénnen Sie schnell und einfach wieder Ordnung auf Ihrem Computer
schaffen. Das Modul prift alle Verknlpfungen auf lnrem Desktop, im Startment und in der Schnellstartleiste.
Verweist eine Verknlpfung auf ein nicht mehr vorhandenes Programm oder eine geldschte Datei, kdnnen Sie diese
ganz leicht entfernen. Es werden auch leere Ordner im Startment erkannt, die vor allem dann entstehen, wenn Sie
die Anordnung im Startmeni manuell geédndert haben.

AuRerdem analysiert AVG Shortcut Cleaner die Dateiverlaufslisten der Programme Microsoft Office,
OpenOffice©, Windows Media Player und Nero®©. Diese Listen beinhalten Verweise auf alle zuletzt in den
Programmen aufgerufenen Dateien. Auch diese Eintréage werden hier geprift. Falls einige auf nicht mehr
vorhandene oder inzwischen verschobene Dateien verweisen, kénnen Sie sie ganz leicht entfernen.

Auf diese Weise wird Ihr System einerseits von unnétigem Ballast befreit; andererseits verlieren Sie keine Zeit,
indem Sie versuchen, defekte Verweise aufzurufen.

So entfernen Sie defekte Verknilipfungen

Starten Sie das Modul AVG Shortcut Cleaner, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie AufrAumen im
Bereich Speicherplatz gewinnen und Nutzungsdaten lI6schen auf Defekte Verknipfungen entfernen
klicken.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menl Alle Funktionen unter
Nutzungsdaten den Eintrag Defekte Verknipfungen entfernen wahlen.
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Ihre Oberflache (Desktop, Startmeni, Schnellstartleiste) und die Verlaufslisten einiger Programme werden auf
defekte Verkniipfungen und Eintrage Uberprift. Diese Analyse kann einige Minuten dauern.

Nach der Analyse zeigt AVG Shortcut Cleaner eine Liste aller defekten Verknipfungen und Verweise an. Wenn
keine defekten Eintrage gefunden wurden, erhalten Sie nur eine Liste der durchsuchten Orte. Klicken Sie in diesem
Fall auf SchlieRen, um diese Funktion zu beenden.

Entscheiden Sie selbst, ob alle defekten Verkniipfungen geldscht werden sollen. Deaktivieren Sie die jeweiligen
Kontrollkastchen, falls Sie einige der unglltigen Verweise nicht Iéschen mdchten. Standardmaig werden alle
unglltigen Verweise geldscht.

Klicken Sie auf Bereinigen. Die Reinigung dauert in der Regel nur wenige Sekunden. Danach erhalten Sie einen
kurzen Statusbericht Uber die Anzahl der entfernten Verweise und Verknipfungen.

Klicken Sie auf Fertig stellen, um AVG Shortcut Cleaner zu beenden.

3.9.4. Windows-Funktionen deaktivieren

Klicken Sie auf dieses Element, um den Status der einzelnen Funktionen anzuzeigen. Fir jede Funktion erhalten
Sie eine Beschreibung, die Ihnen die Entscheidung lber die weitere Vorgehensweise erleichtert. Fir eine aktivierte
Funktion wird Ihnen angezeigt, wie viel Speicherplatz diese belegt.

Sie kénnen die folgenden optionalen Windows-Funktionen deaktivieren oder entfernen:
Ruhezustand-Datei

Im so genannten Ruhezustand wird Ihr Computer heruntergefahren, ohne dass geéffnete Fenster,
Programme oder Dokumente geschlossen werden miissen. Alle Daten im Speicher des Computers werden
wllstandig auf der Festplatte gespeichert. Wird der Computer wieder eingeschaltet, kdnnen Sie an der Stelle
weiterarbeiten, an der Sie aufgehoért haben. Alle zuvor gedffneten Fenster, Programme und Dokumente
werden sofort wiederhergestellt.

Wenn Sie den Ruhezustand nicht benétigen, verbraucht die Ruhezustand-Datei jedoch nur wertvollen
Speicherplatz. lhre Grof3e entspricht exakt der GréR3e lhres Arbeitsspeichers. Verfiigt Ihr Computer etwa
Uber 4 Gigabyte Arbeitsspeicher, belegt die Ruhezustand-Datei auch 4 Gigabyte auf lhrer Festplatte —
schlie3lich muss beim Ruhezustand der gesamte Inhalt des Arbeitsspeichers gesichert werden.

Falls Sie den Ruhezustand nicht nutzen, kénnen Sie ihn hier deaktivieren und den belegten Speicherplatz
wiedergewinnen. Sie kénnen ihn selbstverstandlich jederzeit wieder aktivieren.

Windows Messenger

Das Programm Windows Messenger ermdglicht lhnen, Sofortnachrichten mit Freunden auszutauschen.
Falls Sie Windows Messenger nicht verwenden, kénnen Sie das Programm hier von lhrem Computer
entfernen.

Index fur die Windows-Desktopsuche

Die Desktopsuche ist eine Funktion in Windows, mit der Dateien und Ordner schnell gefunden werden
koénnen. Sie erstellt einen Suchindex mit Eintragen fiir jede Datei und jeden Ordner. Bei einer Suchanfrage
(z. B. in Windows Explorer oder Outlook) wird nicht mehr die gesamte Festplatte, sondern nur noch dieser
Suchindex durchsucht, was deutlich schneller geht. Dieser Index kann abhéngig von der Anzahl der Dateien
auf lhrer Festplatte sehr grof3 sein und viel Arbeitsspeicher benétigen.
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Wenn Sie die Windows-Desktopsuche nicht verwenden, kénnen Sie durch Ausschalten der Suche nicht nur
Speicherplatz gewinnen, sondern auch die Leistung des Computers erhéhen.

3.9.5. Dateiduplikate finden und entfernen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Duplicate Finder verschiedene Datei- und
Ordnerduplikate auf Ihrer Festplatte finden und anschlieRend entfernen kénnen.

Eine Festplatte hat Ahnlichkeit mit einer Familiengarage: Zunehmend wird der verfiigbare Platz durch unwichtige
Dinge zugestellt. Mit SSD-Laufwerken verhalt es sich ganz &hnlich, mit dem Unterschied, dass diese wesentlich
kleiner sind. Auch wenn dies auf den ersten Blick méglicherweise nicht erkennbar ist: Bei genauerem Hinsehen
finden Sie garantiert mehrere Dutzend Dateiduplikate (oder sogar ganze Ordner) auf lhrer Festplatte, die wertvollen
Speicherplatz belegen.

AVG Duplicate Finder unterstitzt Sie bei der milhsamen, aber dennoch lohnenden Aufgabe, Datei- oder
Ordnerduplikate von lhrem Computer zu entfernen. Mithilfe von Duplicate Finder kdnnen Sie den Umfang lhres
digitalen Miills erheblich reduzieren. Das Modul ermdglicht die Suche nach Dateien bzw. Ordnern mit demselben
Namen, derselben GroRRe und/oder exakt demselben Inhalt. Auch kénnen Sie damit die einzelnen Dateien bzw.
Ordner prifen und entscheiden, welche Sie behalten méchten. Zudem besteht die Méglichkeit, kleine Dateien zu
ignorieren, sodass Sie sich auf die starker ins Gewicht fallenden Redundanzen konzentrieren kénnen.

Starten Sie das Modul AVG Duplicate Finder, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Aufraumen im
Bereich Speicherbelegung analysieren und Daten I6schen auf Dateiduplikate finden und entfernen
klicken.

Klicken Sie anschlieBend auf Jetzt auf Duplikate tberprifen, um Ihre Festplatte nach Datei- bzw.
Ordnerduplikaten zu durchsuchen. Standardmaf3ig wird die gesamte Festplatte gescannt. Sie kénnen Ihre Auswahl
jedoch einschranken, indem Sie einen bestimmten Bereich der Festplatte angeben. Der Scanvorgang dauert fur
gewohnlich nur wenige Sekunden. Wenn der Vorgang beendet ist, wird fir AVG Duplicate Finder ein neuer Dialog
angezeigt, in dem alle Duplikate angezeigt werden, die beim Scan gefunden wurden.

Jetzt kénnen Sie entscheiden, ob Sie die gefundenen Elemente entfernen oder behalten mdchten. Alle Duplikate
werden nach Kategorie sortiert (Ordner, Bilder, Musik, Videos, Dokumente, Sonstiges). Wechseln Sie zwischen
verschiedenen Kategorieansichten, indem Sie in der Spalte auf der rechten Seite auf die entsprechenden Namen
klicken. Sie kdnnen auch das Dropdown-Men verwenden, um Dateien in den einzelnen Kategorien in aufsteigender
oder absteigender Reihenfolge zu sortieren (nach GréRe, Namen usw.). Fir einige Dateien (beispielsweise Bilder)
ist eine kleine Vorschau verfigbar, um Ihnen dabei zu helfen, zu entscheiden, wie Sie mit diesen verfahren
maochten.

Ein Ordner wird als Duplikat erkannt, wenn er nur Dateiduplikate enthalt. Wenn nur einige Dateien in einem
Ordner Duplikate sind, werden diese Dateien in der jeweiligen Kategorie angezeigt (Bilder, Musik usw.), aber
der Ordner wird nicht insgesamt im Ergebnisdialog angezeigt. Zudem wird der Ordner nicht als Duplik at
markiert, wenn die Dateiduplikate darin als zu ignorieren festgelegt sind.

Wihlen Sie als Nachstes die Dateien bzw. Ordner, die Sie entfernen mochten. Es ist ganz einfach: Aktivieren Sie
einfach im rechten Teil des Dialogs die Kontrollkdstchen neben den Namen der betreffenden Dateien. Beachten
Sie: Wenn Sie alle Kopien ein- und derselben Datei oder desselben Ordners auswéhlen, wird eine Warnmeldung
angezeigt, in der Sie dazu aufgefordert werden, zu bestétigen, dass Sie wirklich alle Kopien I6schen mdchten.
Hierbei handelt es sich um eine Sicherheitsmal3nahme, die gewahrleisten soll, dass Sie die urspringliche Version
nicht versehentlich 16schen.

Nachdem Sie ein oder mehrere Datei- oder Ordnerduplikate ausgewahlt haben, wird die Schaltflache Auswahl
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entfernen unten rechts im Dialog aktiviert. Klicken Sie darauf und bestétigen Sie, dass Sie die ausgewahlten
Elemente tatsachlich in den Windows-Papierkorb verschieben méchten. Der eigentliche Vorgang zur Entfernung
dauert fur gewohnlich nur wenige Sekunden.

Die Liste der Kategorien und Dateien/Ordner wird entsprechend aktualisiert. Jetzt kénnen Sie das Modul entweder
schlielen oder auf die Schaltflache mit dem Pfeil links oben im Dialog klicken, um erneut nach Duplikaten zu
suchen.

Im zentralen Einstellungsdialog von AVG PC TuneUp 2014 kénnen Sie das Verhalten von AVG Duplicate Finder
andern.

Um auf diese Einstellungen zuzugreifen, klicken Sie auf Einstellungen in der Menuleisten der Startoberflache

von AVG PC TuneUp 2014 und klicken Sie anschlie3end links von der Navigationsleiste auf einen Modulnamen.
Sie kénnen auch direkt im Modul AVG Duplicate Finder auf den Dialog zugreifen. Klicken Sie dazu einfach auf

den Link Einstellungen oben rechts im Fenster.

Verwenden Sie das Textfeld Dateien unterhalb dieser Gr63e ignorieren:, um die maximale Dateigrof3e (in kB)
festzulegen, die von AVG Duplicate Finder ignoriert werden soll. Die betreffenden Dateien werden aus
Suchanfragen in AVG Duplicate Finder ausgeschlossen, sodass das Modul sich auf gro3ere und
problematischere Duplikate konzentrieren kann.

Verwenden Sie das Kontrollkastchen Versteckte Dateien und Ordner ignorieren, um versteckte Dateien und
Ordner bei den Suchlaufen von AVG Duplicate Finder auszuschlie3en.

Verwenden Sie das Textfeld Ignorieren dieser Dateiendungen:, um explizit anzugeben, welche Dateitypen
(Erweiterungen) nicht in den Suchlauf einbezogen werden sollen. Geben Sie die entsprechenden Erweiterungen
einfach in das Textfeld ein, trennen Sie dabei einzelne Elemente durch Kommas (z. B. .xls, .doc).

3.9.6. GroBBe Datenmengen finden und lI6schen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Disk Space Explorer ganz schnell einen Uberblick
Uber die Speicherplatzbelegung lhrer Festplatten erhalten, um diese schnell und effizient aufzuraumen:

Die Speicherkapazitat von Festplatten und Speicherkarten ist in den letzten Jahren um ein Vielfaches gestiegen.
Gleichzeitig sind auch die Bedirfnisse der Benutzer gewachsen, sodass wir es immer noch schaffen, auch die
neuen, grolReren Datentrager komplett zu fullen.

Natirlich ist es durch diese Entwicklung nicht unbedingt leichter geworden, den Uberblick tiber derart riesige
Datenmengen zu behalten. Wie soll man bei so vielen Dateien und ineinander verschachtelten Ordnern noch
herausfinden, wo der meiste Platz verbraucht (und unter Umstanden verschwendet) wird?

AVG Disk Space Explorer hilft Innen, die gré3ten Dateien zu finden. Diese kdnnen Sie dann zum Beispiel auf CD,
DVD oder einer externen Festplatte archivieren. Vielleicht stellen Sie aber auch fest, dass Sie diese gar nicht mehr
bendtigen und entscheiden sich, sie zu I6schen. So kénnen Sie durch wenige Mausklicks vielleicht Unmengen an
wertwollem Speicherplatz gewinnen.

Starten Sie das Modul AVG Disk Space Explorer, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Bereinigen
im Bereich Speicherbelegung analysieren und Daten l6schen auf GroRe Datenmengen finden und I6schen
klicken.
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Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache zu Alle Funktionen gehen und
unter Festplatte den Eintrag Grof3e Datenmengen finden und I6schen wahlen.

Wahlen Sie, welche Orte analysiert werden sollen;
Laufwerke analysieren

Wahlen Sie aus der Liste aller an lhren Computer angeschlossenen Laufwerke diejenigen aus, die bei der
Suche nach groRen Dateien berlicksichtigt werden sollen. Zu jedem Laufwerk zeigt der Assistent auch die
GesamtgroRe und den freien Speicherplatz an. Sie sollten insbesondere solche Laufwerke analysieren
lassen, die nur noch wenig freien Speicher zur Verfliigung haben.

Ordner analysieren

Einzelne Ordner zu analysieren, stellt eine erhebliche Zeitersparnis dar. Wenn Sie einen einzelnen Ordner
analysieren méchten, missen Sie Ordner analysieren aktivieren. Durch Klicken auf die Schaltflache
Auswahlen wird eine Baumansicht lhrer Ordner gedffnet, in der Sie ganz einfach einen Ordner auswahlen
kénnen, indem Sie ihn markieren und auf OK klicken.

Klicken Sie auf Weiter, um die Analyse zu starten.

Die Analyse kann je nach Grofze und Belegung der gewahlten Laufwerke oder Ordner einige Zeit dauern. Sobald die
Analyse abgeschlossen ist, klicken Sie auf Fertig stellen, damit die Ergebnisse im Hauptfenster angezeigt
werden.

Ordnerstruktur

Nach der Analyse 6ffnet sich das Hauptfenster von AVG Disk Space Explorer. Dieses ist in zwei Bereiche
unterteilt. Im linken Bereich des Fensters befindet sich eine Baumansicht Ihrer Laufwerke und Ordner, wie Sie sie
aus Windows-Explorer kennen. Die Daten des in der Baumansicht ausgewahlten Speicherorts werden im rechten
Bereich des Fensters angezeigt. StandardmaRig wird das zuletzt analysierte Laufwerk zuerst angezeigt.

Falls Sie sich durch Klicken auf die Schaltflache Abbrechen gegen eine Analyse entschieden haben, &ffnet sich

zwar das Hauptfenster, Sie erhalten jedoch keine Informationen zu den einzelnen Laufwerken. Sie kénnen auch von
hier eine Analyse starten, jedoch jeweils nur fiir ein Laufwerk.

Darstellung der Informationen

Bei der Darstellung der Daten im rechten Bereich des Fensters kdnnen Sie zwischen mehreren Ansichten wahlen,
indem Sie am oberen Rand auf die jeweilige Registerkarte klicken.

In jeder Ansicht erhalten Sie eine Liste, deren Spalten Sie ganz einfach durch Klicken auf den Spaltennamen auf-
oder absteigend sortieren kénnen. Vor allem die Sortierung nach der GroRe bietet Ihnen einen schnellen Uberblick
Uber lhre Dateiriesen.

Folgende Ansichten stehen Ihnen zur Anzeige der Speicherplatzbelegung zur Verfigung.

e Ubersicht

Die standardmé&Rig aktivierte Ansicht Ubersicht eignet sich ideal zum Einstieg in das Aufraumen Ihrer
Laufwerke, da sie die wichtigsten Informationen aus allen anderen Ansichten tbersichtlich kombiniert. Im
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oberen, farblich hinterlegten Bereich des Fensters sehen Sie jederzeit Informationen tber das aktuell in der
Baumansicht ausgewahlte Element. Fir die einzelnen Laufwerke werden Ihnen hier die Grol3e und die
prozentuale Belegung angezeigt. Wurde hingegen ein Ordner ausgewahlt, sehen Sie in diesem Bereich
dessen Grof3e, inklusive aller enthaltenen Dateien und Unterordner. Aul3erdem erhalten Sie Informationen
Uber die Erstellung und letzte Verwendung des Ordners.

Die Ansicht Computer (bzw. Arbeitsplatz im Fall von Windows XP) stellt hinsichtlich der ersten Tabelle eine
Ausnahme dar, da statt einer Ubersicht der grofRten Ordner und Dateien fiir die einzelnen Laufwerke der
belegte Speicherplatz angezeigt wird.

o Ubersicht der groRten Ordner und Dateien

Hier erhalten Sie eine grafische Ubersicht der Belegung des ausgewahlten Laufwerks oder Ordners in Form
eines Kreisdiagramms. Zu jedem der maximal 10 angezeigten Ordner und Dateien lassen sich hier auch
Grol3e und prozentualer Anteil der Speicherplatzbelegung ablesen. Wenn Sie mehr als die 10 angezeigten
Elemente sehen mdéchten, klicken Sie einfach auf den Link Inhalt anzeigen, um zur Ansicht Inhalt zu
wechseln.

o Dateitypen

Diese Tabelle fasst die im ausgewéhlten Element enthaltenen Dateien nach ihren jeweiligen Dateitypen
zusammen und liefert Ihnen so eine praktische Ubersicht, welche Arten von Dateien (z. B. Dokumente,
Musikdateien, Videos oder Bilder) am meisten Speicherplatz belegen.

Bitte beachten Sie, dass diese Ansicht nicht nur Dateien beriicksichtigt, die sich direkt im ausgewahlten
Laufwerk oder Ordner befinden, sondern auch alle Dateien in den jeweiligen Unterordnern. Sie kénnen die
Menge der angezeigten Informationen jederzeit einschréanken, indem Sie links in der Baumansicht eine
tiefere Ebene auswéhlen.

Wenn Sie die einzelnen Dateien sehen mochten, die unter einem bestimmten Dateityp zusammengefasst
wurden, klicken Sie einfach den entsprechenden Namen des Dateityps in der Tabelle an. Sie wechseln
somit direkt zur entsprechenden Kategorie der Ansicht Dateitypen.

0 Top 10 Dateien

Diese Tabelle ist besonders bei akutem Platzmangel interessant, denn sie stellt eine Liste der zehn Dateien
dar, die am meisten Speicherplatz belegen. Wie die vorige Tabelle berticksichtigt auch diese Ansicht nicht
nur Dateien, die sich direkt auf dem ausgewahlten Laufwerk oder in dem ausgewahlten Ordner befinden,
sondern auch alle Dateien in den jeweiligen Unterordnern. Wenn Sie in der Tabelle auf einen der angezeigten
Dateinamen oder den Link Top 100 Dateien anzeigen klicken, werden Sie direkt zur Ansicht Top 100
Dateien weitergeleitet. Dort haben Sie auch die Mdglichkeit, Dateien zu verschieben, zu archivieren oder zu
I6schen.

¢ Inhalt
Diese Ansicht stellt den unmittelbaren Inhalt des links in der Baumstruktur ausgewahlten Elements dar.
Zusatzlich zu den grundlegenden Informationen wie Name und Typ, die Sie auch aus dem Windows-Explorer
kennen, wird hier zu jedem Element auch dessen Grof3e und prozentualer Anteil der Speicherplatzbelegung
angezeigt. Durch ubersichtliche Balkengrafiken erkennen Sie auf einen Blick, welche Dateien und Ordner
den meisten Platz belegen.

Doppelklicken Sie auf einen Ordner, um eine Ebene tiefer zu gelangen und dessen Inhalt anzuzeigen.
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e Dateitypen
Ubersicht und Dateitypen

StandardmaRig offnet sich eine praktische Ubersicht Ihrer Dateitypen, die lhnen auf einen Blick verrat,
welche am meisten Speicherplatz belegen.

Am oberen Rand des Fensters werden Schaltflachen fir Bilder, Dokumente, Komprimierte Dateien,
Musikdateien, Videodateien und Andere angezeigt. Klicken Sie auf eine dieser Schaltflachen oder auf
den entsprechenden Eintrag in der Ubersicht, um alle Dateien des jeweiligen Dateityps anzuzeigen.

Erweitert: Welche Dateiendungen werden beriicksichtigt?

Hinter den einzelnen Dateitypen verbergen sich Dateien mit vielen verschiedenen Dateiendungen, z. B. bei
Bildern .bmp, .jpg, .gif, .tif und .png. Die genaue Liste von beriicksichtigten Dateiendungen wird von AVG
Disk Space Explorer automatisch an lhr System angepasst. Klicken Sie auf die Schaltflache Erweitert am
oberen rechten Rand des Fensters, um diese Liste anzuzeigen. Diese kénnen Sie ganz einfach durch
Deaktivieren der Kontrollkastchen anpassen.

Unter Andere werden alle anderen Dateien angezeigt, die keinem der anderen Dateitypen zugeordnet
werden kdnnen.

Insbesondere hier ist die Uber die Schaltflache Erweitert aufgerufene Liste der Dateiendungen sehr hilfreich,
da Sie konfigurieren kénnen, welche Dateien in der unten stehenden Liste angezeigt werden sollen.

Im Kontextmenu (das Sie durch Klicken mit der rechten Maustaste auf die Liste der Dateiendungen 6ffnen)
kodnnen Sie schnell alles markieren oder die aktuelle Auswahl umkehren.

Lassen Sie Ihrem Forscherdrang freien Lauf und klicken Sie sich durch die zur Verfiigung stehenden
Ansichten, um mdogliche Kandidaten zur Gewinnung von freiem Speicherplatz zu identifizieren. Eine
Sortierung der Liste nach Dateigrof3e oder dem Datum des letzten Zugriffs kann interessante Dateien zu
Tage bringen. Klicken Sie dazu einfach mit der Maus auf die grau hinterlegte Uberschrift der entsprechenden
Spalte.

Aufraumtipp: Die Sortierung nach dem Datum des letzten Zugriffs in Kombination mit der Einschrankung
auf bestimmte Dateitypen ermdglicht es lhnen, z. B. altere MP3-Dateien oder Videos aufzuspuren, die Sie
sowieso nicht mehr héren bzw. ansehen méchten.

e Top 100 Dateien

Fur die meisten Anwender dirfte dies die interessanteste Ansicht sein. Hier sehen Sie die 100 gréRten
Dateien des in der Baumstruktur ausgewahlten Speicherorts sauber nach GréR3e geordnet. Da dabei auch
die Inhalte aller Unterordner mit beriicksichtigt werden, kénnen je nach Systemgrole Datenmengen von
einigen hundert Megabyte bis hin zu mehreren Gigabyte mit wenigen Mausklicks freigegeben werden.

AVG Disk Space Explorer bietet Ihnen einige Mdglichkeiten, die Darstellung lhres Systems individuell
anzupassen. Um die entsprechenden Optionen nach lhren Wiinschen zu verandern, klicken Sie im Meni Datei auf
den Punkt Einstellungen.

Versteckte Dateien und Ordner

Im Abschnitt Versteckte Dateien und Ordner kénnen Sie festlegen, ob versteckte Dateien und Ordner in AVG
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Disk Space Explorer angezeigt werden sollen oder nicht. StandardmaRig werden die Einstellungen des Windows-
Explorers Glbernommen. Falls Sie von Windows-Explorer abweichende Einstellungen festlegen mdchten, wéhlen
Sie einfach den Punkt Benutzerdefinierte Einstellungen verwenden und stellen Sie die Optionen lhren
Wiinschen entsprechend ein. AVG Disk Space Explorer schitzt standardmafRig alle Elemente in Systemordnern,
um ein versehentliches Léschen oder Verschieben von wichtigen Systemdateien zu verhindern. Falls Sie sich
perfekt mit lnrem System auskennen, kdnnen Sie diesen Schutz im Abschnitt Geschiitzte Systemelemente
ausschalten. Aktivieren Sie dazu das Kontrollkdstchen vor Schutz dauerhaft deaktivieren.

Léschmethode

Im Abschnitt Léschmethode kdnnen Sie einstellen, wie AVG Disk Space Explorer standardméaiig vorgehen soll,
um Dateien und Ordner fir Sie zu l6schen. Die standardmafig eingestellte Léschmethode In den Papierkorb
verschieben ist insbesondere fir Anfanger empfehlenswert, da sie die Wiederherstellung von versehentlich
geléschten Dateien ermoglicht.

Bitte beachten Sie aber, dass der Windows-Papierkorb nicht unendlich viele Daten fassen kann. Sobald das
GroRRenlimit des Papierkorbs Uberschritten wird oder Windows mehr Platz bendtigt, werden die altesten Dateien im
Papierkorb nach und nach endgliltig geldscht.

Wenn Sie die Léschmethode Endgultig |16schen wahlen, wird der Windows-Papierkorb umgangen und die zu
I6schenden Dateien werden direkt entfernt. Eine spétere Wiederherstellung ist bei dieser Methode nur mit Glick
und spezieller Software wie AVG Undelete méglich.

Die drei weiteren Loschmethoden verwenden AVG Shredder und machen eine Wiederherstellung der geléschten
Dateien praktisch unméglich.

Dateien mit AVG Disk Space Explorer archivieren

Wenn Sie beim Durchsuchen Ihres Computers einige Dateien gefunden haben, die Sie zwar eigentlich nicht mehr
brauchen, aber auch noch nicht I6schen mdchten, bietet Ihnen AVG Disk Space Explorer eine tolle Lésung fur
dieses Dilemma:

Dank der nahtlosen Zusammenarbeit mit Windows-Explorer kdnnen Sie gefundene Dateien z. B. problemlos vor
dem Loschen auf einen USB-Stick oder eine externe Festplatte kopieren.

1. Klicken Sie auf die markierte(n) Datei(en) und wahlen Sie im Menil Bearbeiten den Eintrag Kopieren
oder driicken Sie die Tastenkombination Strg+C.

2. Offnen Sie in Windows-Explorer das gewiinschte Ziellaufwerk und fugen Sie die kopierten Dateien dort
Uber den Menupunkt Einfigen oder die Tastenkombination Strg+V ein.

Dank der Unterstltzung aller wichtigen Brennprogramme kénnen Sie Dateien auch bequem auf CD oder DVD
brennen. Ziehen Sie die gewiinschten Dateien einfach mit gedriickter Maustaste (per Drag & Drop) direkt in die
Brennliste lhres Brennprogramms.

Dateien mit AVG Disk Space Explorer I6schen

Nachdem die Dateien erfolgreich archiviert wurden, kdnnen Sie sie mit gutem Gewissen in AVG Disk Space
Explorer Iéschen und so wertwllen Speicherplatz zurlickgewinnen. Markieren Sie dazu eine Datei und klicken Sie
in der Symbolleiste auf den Eintrag Léschen.
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3.9.7. Daten sicher loschen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Shredder Dateien, Ordner und den Papierkorb
unwiederbringlich I6schen kénnen und warum dies wichtig ist.

Daten nachtraglich sicher I6schen

Wenn Sie eine sensible Datei einmal "normal” geléscht haben, kénnen Sie diese nicht nachtraglich mit AVG
Shredder l6schen. Aber wir haben einen Tipp fur Sie:

Bei der Defragmentierung von Festplatten werden bereits geléschte Dateien in der Regel Uberschrieben und
kdnnen danach nicht mehr wiederhergestellt werden. Nutzen Sie einfach AVG Drive Defrag, um nachtraglich
die Sicherheit einer normalen Léschmethode zu erhdhen (siehe So defragmentieren Sie Ihre Festplatte).

Wenn Sie eine Datei I6schen, landet sie in der Regel im Papierkorb. Dieser Papierkorb ist bei Windows im Grunde
nichts anderes als ein Ordner, in dem Dateien zum Léschen gesammelt werden. Selbst ein absoluter Laie ist dazu
in der Lage, eine Datei wieder aus dem Papierkorb hervorzuholen. Aus diesem Grund leeren viele Benutzer den
Papierkorb regelméRig oder I6schen Dateien, ohne sie im Papierkorb abzulegen, um das Gefuhl zu bekommen, die
Dateien seien sicher geldscht.

Sie mussen wissen, dass Windows eine Datei beim Loschen nicht wirklich vernichtet - ihr Inhalt bleibt wollstéandig
auf der Festplatte erhalten. Windows markiert die Datei lediglich im Dateisystem als "gel6scht" und gibt damit den
wvon der Datei belegten Speicherplatz zur erneuten Verwendung frei. Solange dieser Speicherplatz aber noch nicht
erneut verwendet wird, ist es relativ einfach mdglich, diese Datei wiederherzustellen (z.B. mit AVG PC TuneUp
2014 -> Geltdschte Dateien wiederherstellen).

Wenn Sie jedoch ganz sicher gehen méchten, dass lhre sensiblen Daten auch von Profis nicht wiederhergestellt

werden kdnnen, nutzen Sie AVG Shredder, um Dateien, Ordner oder den Papierkorb endgliltig zu I6schen. Sie
kdnnen aus drei verschiedenen Léschmethoden die fir Sie geeignete auswahlen.

Starten Sie das Modul AVG Shredder, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Aufraumen im Bereich
Speicherbelegung analysieren und Daten |6schen auf Daten sicher |dschen klicken.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menl Alle Funktionen unter
Festplatte den Eintrag Daten sicher I6schen wahlen.

Was mdéchten Sie léschen?
Dateien
1. Wahlen Sie Dateien.
Diese Option lasst Sie Dateien auf lnrem Computer suchen, um diese zum Léschen auszuwahlen.
2. Klicken Sie auf Hinzufligen, um eine zu l6schende Datei in die Liste aufzunehmen.
Der Explorer 6ffnet sich. Doppelklicken Sie auf eine zu I6schende Datei, um sie der Liste
hinzuzufiigen. Alternativdazu kénnen Sie auch eine Datei aus lhrem geoffneten Explorer oder vom

Desktop in die Liste ziehen (per Drag & Drop). Markieren Sie dazu eine Datei und ziehen Sie sie mit
gedriickter Maustaste in die Liste.
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Die Option Zugewiesenen freien Speicherplatz |6schen tberschreibt den durch das Léschen frei
gewordenen Speicherplatz und erhéht dadurch die Loschsicherheit.

Wenn Sie eine Datei versehentlich der Liste hinzugefuigt haben, kdnnen Sie diese wieder entfernen,
indem Sie den Eintrag markieren und auf die Schaltflache Entfernen klicken.

3. Klicken Sie auf Weiter, um lhre Eingaben zu bestatigen.

Nun koénnen Sie die gewilinschte Léschmethode wahlen (siehe Léschmethoden).
Ordner
1. Wahlen Sie Ordner.
Diese Option lasst Sie Ordner auf lnrem Computer suchen, um diese zum Léschen auszuwahlen.
Beim Loschen eines Ordners werden alle darin enthaltenen Dateien geléscht. Wenn Sie einen Ordner
zum Léschen auswahlen, wird erkannt, ob dieser Unterordner besitzt, und Sie haben die Méglichkeit,
diese von der Suche auszuschlie3en.

2. Klicken Sie auf Auswéahlen.

Eine Baumstruktur lhrer Ordner 6ffnet sich. Wahlen Sie hier einen zu I6schenden Ordner aus und
klicken Sie auf OK. Alternativdazu kdnnen Sie den wlistandigen Pfad des zu I6schenden Ordners in
das Textfeld eingeben.

Die Option Zugewiesenen freien Speicherplatz |6schen lberschreibt den resenierten
Speicherplatz der Dateien im gewahlten Ordner und erhdht dadurch die Léschsicherheit.

Falls der ausgewahlte Ordner Unterordner besitzt, haben Sie hier die Mdglichkeit, diese von der
Suche auszuschliel3en. Deaktivieren Sie dazu das Kontrollkdstchen Untergeordnete Ordner
einbeziehen.

3. Klicken Sie auf Weiter, um lhre Eingaben zu bestatigen.

Nun koénnen Sie die gewilinschte Léschmethode wahlen (siehe Léschmethoden).
Papierkorb
1. Wahlen Sie Papierkorb.
Diese Option zeigt lhnen Ihren Papierkorb an, damit Sie ihn leeren kénnen. Sie erhalten Informationen

Uber die Anzahl der darin enthaltenen Dateien und die GréRe des Speicherplatzes, den der Papierkorb
belegt. AuBerdem kdnnen Sie sich vor dem Léschen den Inhalt anzeigen lassen.

2. Klicken Sie auf Inhalt anzeigen.
Sie erhalten Informationen Uber die Gro3e des Papierkorbs und die Anzahl der enthaltenen Dateien.
Um sicher zu gehen, dass keine wichtigen Dateien im Papierkorb liegen, kénnen Sie sich den Inhalt
vor dem Ldschen anzeigen lassen.

Die Option Zugewiesenen freien Speicherplatz |6schen lberschreibt den resenierten
Speicherplatz der Dateien im Papierkorb und erhéht dadurch die Léschsicherheit.
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3. Klicken Sie auf Weiter, um lhre Eingaben zu bestatigen.

Nun koénnen Sie die gewilinschte Léschmethode wahlen (siehe Léschmethoden).

AVG Shredder bietet Ihnen die folgenden drei Loschmethoden, die sich in Loschdauer und Léschsicherheit
unterscheiden. Jede dieser Léschmethoden kann durch Wiederholung des Léschworgangs zuséatzlich gesteigert
werden. Beachten Sie, dass der Loschvorgang dadurch aber langer dauert.

Schnelles Léschen

Die Dateien werden mit einem einzelnen Zeichen lberschrieben. Die Dateien enthalten anschliel3end nicht mehr
den ursprunglichen Text, sondern nur noch endlose Kolonnen eines bestimmten Buchstabens.

Sicheres Léschen nach DoD 5220.22-M

Ein Verfahren des US-Verteidigungsministeriums (Regierungsrichtlinie DoD 5220.22-M) kommt zum Einsatz. Die
Dateien werden vor dem Loschen mehrfach mit bestimmten Datenmustern Giberschrieben und der urspringliche
Inhalt wird dadurch so zerstért, dass die Uberschriebenen Daten auch bei teuren Untersuchungen der
magnetischen Struktur des Datentragers in einem Speziallabor nicht wiederhergestellt werden kénnen.

Sicheres Loschen nach Gutmann

Bei dem nach seinem Erfinder Peter Gutmann benannten Verfahren werden die zu l6schenden Daten in 35
Durchgangen mit zufalligen Werten nach einem speziellen Muster Uiberschrieben und dann geléscht. Diese
Methode gilt als die sicherste, aber zugleich auch zeitaufwandigste Methode der softwaregesteuerten
Datenldschung.

3.10. Probleme beheben

Leider funktioniert beim Arbeiten mit dem Computer manchmal nicht alles so, wie Sie es erwarten. Unter
Probleme beheben bietet Ihnen AVG PC TuneUp 2014 verschiedene Funktionen, um Probleme aufzudecken
und zu beheben. Dariiber hinaus hilft das Programm Ihnen, versehentlich geléschte Dateien wiederherzustellen.
Unter Haufig behobene Probleme finden Sie haufig von Ihnen verwendete Funktionen zur Problembehebung, die
Sie durch einen einfachen Klick 6ffnen kénnen.

Fortgeschrittenen Benutzern wird im Bereich Prozesse verwalten und Systeminformationen anzeigen die
Mdglichkeit geboten, laufende Prozesse zu verwalten oder sich die Systeminformationen anzeigen zu lassen.

Alle Anderungen an lhrem System werden von AVG Rescue Center (iberwacht und kénnen auf Wunsch
wieder riickgangig gemacht werden.
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Typische Probleme beheben

Das Modul AVG Repair Wizard behebt typische Computer- und Darstellungsprobleme im Handumdrehen. Sie
kdnnen aus einer Liste von Problemen, lUber die Windows-Benutzer haufig berichten, diejenigen auswahlen, die bei
Ihnen aufgetreten sind, und sie mit wenigen Klicks beheben. Beispielsweise kénnen Sie hier fehlende Symbole auf
dem Desktop mit einem Klick wieder anzeigen lassen.

Mehr dazu unter Typische Probleme beheben.

Festplatte auf Fehler Gberprifen

Das Modul AVG Disk Doctor nimmt sich der Datentrager in Inrem System an und untersucht sie auf Fehler im
Dateisystem. Wenn Probleme gefunden werden, kann AVG Disk Doctor diese umgehend beheben.

Mehr dazu unter Festplatte auf Fehler Uberprifen.

Geldschte Dateien wiederherstellen

Mit dem Modul AVG Undelete kénnen Sie bereits aus dem Papierkorb geléschte Dateien wiederherstellen. Sie
kdnnen anhand verschiedener Kriterien nach geléschten Dateien suchen. Besonders interessant ist hier die
Mdglichkeit, auch auf externen Speichermedien (z. B. USB-Sticks) Dateien wiederherstellen zu kénnen.

Mehr dazu unter Geldschte Dateien wiederherstellen.
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Laufende Prozesse anzeigen und beenden

Das Modul AVG Process Manager zeigt Details tUber laufende Prozesse und gedffnete Dateien an. Sie kdnnen
diese Prozesse steuern und haben so die prazise Kontrolle uiber Prozessorauslastung, Speichernutzung und
geoffnete Dateien.

Mehr dazu unter Laufende Prozesse verwalten.

Systeminformationen anzeigen

Das Modul AVG System Information zeigt Details Uber laufende Prozesse und geoffnete Dateien an. Sie kdnnen
diese Prozesse steuern und haben so die prazise Kontrolle tiber Prozessorauslastung, Speichernutzung und
geoffnete Dateien.

Mehr dazu unter Systeminformationen anzeigen.

3.10.1. Typische Probleme beheben

In diesem Kapitel erfahren Sie, warum es wichtig ist und wie Sie das Modul AVG Repair Wizard zum Beheben
typischer Probleme verwenden. Sie wahlen ganz einfach aus, welche Probleme bei Ihnen vorliegen, und AVG
Repair Wizard behebt sie fir Sie.

Bei der taglichen Arbeit mit Inrem Computer kommt es immer wieder zu Problemen. Ohne Vorwarnung zeigt
Windows beispielsweise auf einmal die falschen Symbole an, blendet die Taskleiste aus oder unterschlagt
Verknupfungen auf dem Desktop.

Wenn Sie diese oder dhnliche Probleme auf Inrem Computer feststellen, sie aber vielleicht nicht selbst benennen
kénnen, werden Sie sich Uber diese Funktion freuen. AVG Repair Wizard lasst Sie aus einer Liste typischer
Computerprobleme diejenigen auswahlen, die bei lhnen auftreten, und behebt diese umgehend.

Starten Sie das Modul AVG Repair Wizard, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Probleme
beheben im Bereich System tGberprifen und Probleme beheben den Eintrag Typische Probleme beheben
wahlen.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberfliche im Menl Alle Funktionen unter
Windows den Eintrag Typische Probleme beheben wahlen.

Wiéhlen Sie bei Ihnen vorliegende Probleme zur Reparatur aus. AVG Repair Wizard zeigt lhnen eine
Ubersichtliche Liste von haufigen Windows-Problemen an. Sobald Sie einen Listeneintrag markieren, erscheint im
rechten Bereich des Fensters eine umfangreiche Erklarung dieses Problems. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen
fur jedes Problem, das bei Ihnen auftritt.

Klicken Sie auf Weiter, um die Reparatur zu starten. Es 6ffnet sich eine Liste lhrer gewahlten Probleme, die Sie
durch ein erneutes Klicken auf Weiter bestatigen mussen. Jetzt werden die Reparaturen durchgefihrt.

Klicken Sie Fertig stellen, um das Modul zu schliel3en.
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3.10.2. Festplatte auf Fehler liberpriifen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Disk Doctor-Datentrager analysieren konnen und
warum dies wichtig ist:

Bei der Arbeit mit lnrem Computer werden standig Dateien gelesen und geschrieben — egal, ob Sie gerade ein
Textdokument bearbeiten, Bilder ansehen oder einfach nur eine Anwendung starten. Windows legt alle Dateien
daher in speziellen Dateisystemen ab, die jederzeit schnellen Zugriff auf alle bendétigten Informationen
gewahrleisten.

Mehr Informationen zu Systemdateien

Dateisysteme fuhren Uber jede Datei und jeden Ordner auf dem Laufwerk Buch und speichern Informationen wie
Name, GréRe, Datum des letzten Zugriffs, Ort der gespeicherten Daten und vieles mehr.

Die von Windows fur Festplatten, USB-Sticks, Speicherkarten (z. B. von Digitalkameras) und Disketten
verwendeten Dateisysteme heiRen FAT und NTFS. Das neuere der beiden Dateisysteme, NTFS, ermdglicht im
Vergleich zu FAT die Speicherung zuséatzlicher Informationen wie Zugriffsberechtigungen und ist besser auf die
Grolden moderner Datentréger angepasst.

Mit der Zeit kann es vorkommen, dass sich in derart komplexe Systeme Fehler einschleichen - sei es durch
Defekte der verwendeten Datentrager, Stromausfélle oder Programmabstirze. Werden diese Fehler nicht
rechtzeitig erkannt und behoben, kann dies zu Fehlermeldungen, Problemen mit Programmen und
schlimmstenfalls zum Totalverlust wichtiger Daten fuhren.

AVG Disk Doctor fuhrt eine griindliche Untersuchung Ihrer Laufwerke und der darauf enthaltenen Dateisysteme

durch. Falls wahrend der Untersuchung Fehler gefunden werden, kdnnen diese automatisch repariert werden. So
beugen Sie einem Datenwverlust vor.

Starten Sie das Modul AVG Disk Doctor, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Probleme beheben
im Bereich System uberprifen und Probleme beheben den Eintrag Festplatte auf Fehler Gberprifen
wahlen.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menl Alle Funktionen unter
Festplatte den Eintrag Auf Fehler priufen wahlen.

Wahlen Sie, welche Datentrager von AVG Disk Doctor geprift werden sollen, und klicken Sie auf Weiter.
Wabhlen Sie die Normale Prufung oder die Intensive Prifung.

Da die Intensive Priufung bei groReren Laufwerken sehr zeitaufwéndig sein kann, reicht in den meisten Féllen die
Normale Prifung des gewahlten Laufwerks aus — diese ist in der Regel nach 1 bis 2 Minuten erledigt.

Falls jedoch Fehler auf Inrem System auftreten oder Windows von Problemen bei Lese-/Schreiboperationen
berichtet, empfiehlt sich die Durchfiihrung einer Intensiven Prifung.

Klicken Sie auf Weiter, um die Analyse zu starten.

Wahrend der Prifung zeigt AVG Disk Doctor Ihnen den aktuellen Fortschritt grafisch an. Die angezeigten
Kastchen reprasentieren die Belegung des jeweiligen Laufwerks.
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Wenn keine Fehler gefunden wurden, klicken Sie auf Fertig stellen, um das Modul zu beenden.

In manchen Fallen ist es erforderlich, zur erfolgreichen Durchfiihrung der Prifung oder Reparatur lhren Computer
neu zu starten. Dies kann z. B. geschehen, wenn laufende Programme oder Windows selbst auf das gewahlte
Laufwerk zugreifen und somit den exklusiven Zugriff durch AVG Disk Doctor verhindern.

Sollte ein Neustart erforderlich sein, zeigt lhnen AVG Disk Doctor eine entsprechende Meldung an. Sie kénnen
dann entscheiden, ob der erforderliche Neustart sofort durchgefiihrt werden soll oder ob Sie das System selbst zu
einem spéteren Zeitpunkt neu starten mochten.

Normale Prifung

Die Normale Prifung dauert ca. 1-2 Minuten und reicht in der Regel aus.

Die Normale Prifung wird in mehreren Schritten durchgefiihrt. In der nachfolgenden Tabelle finden Sie
Erklarungen zu allen méglichen Schritten (nur die ersten drei Zeilen werden bei der Normalen Priifung durchgefuhrt).

Intensive Prufung

Die Intensive Prifung beinhaltet zunéchst alle Schritte der Normalen Prifung. Darlber hinaus werden lhre
Laufwerke auf physikalische Defekte Uberpruft.

Der Speicherplatz auf Laufwerken wird in so genannte Sektoren aufgeteilt, die in der Regel 512 Byte grof3 sind. Um
physikalische Defekte auf einem Laufwerk erkennen zu kdnnen, wird bei der Intensiven Prifung jeder einzelne
dieser Sektoren auf Funktionsfahigkeit geprdift.

Die Dauer dieser Prifung héngt von verschiedenen Faktoren wie der Gré3e des Laufwerks und dem Grad der
Fragmentierung ab. Sie sollten jedoch mindestens 5 bis 20 Minuten einplanen.

In der nachfolgenden Tabelle finden Sie Erklarungen zu allen méglichen Schritten.

Prifungsschritt Erklarung

Normale und Intensive Prifung

Prifen der Dateien und
Ordner
(NTFS und FAT)

Jedes Element im Dateisystem wird Uberpriift. Dabei wird sichergestellt, dass die
Strukturen aller Dateien und Ordner korrekt sind.

Bei Indizes handelt es sich um Verweise auf Ordner im NTFS. Falls einige dieser
Indizes beschadigt sind, werden die entsprechenden Ordner nicht mehr im

Prifen der Indizes ) .
Dateisystem angezeigt.

nur NTFS . . .

(nu ) Sollten Ihnen Dateien oder Ordner pl6tzlich "abhanden™ gekommen sein, besteht
eine gute Chance, dass diese nach der Reparatur wieder zur Verfigung stehen.

Prufen der Dateien und Ordner im NTFS sind in der Regel durch so genannte

Sicherheitsbeschreibungen | Sicherheitsbeschreibungen geschiitzt, die den Zugriff durch unautorisierte Benutzer

(nur NTFS) verhindern. Bei der Priifung werden Fehler in diesen Beschreibungen gefunden und
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korrigiert.

Nur Intensive Prifung

Alle Sektoren des Datentragers, die derzeit von Dateien belegt sind, werden
Uberprift. Somit wird sichergestellt, dass bei der Arbeit mit Dateien keine

Prufen der Dateidaten Lesefehler auftreten. Sollten Sektoren gefunden werden, die erst nach mehreren
(nur NTFS) Versuchen erfolgreich ausgelesen werden kénnen, werden die enthaltenen
Dateidaten in einen fehlerfreien Sektor verschoben. Der Sektor wird anschlielend
als defekt markiert. Dadurch werden zukiinftige Probleme vermieden.

. . Bei allen derzeit nicht von Dateien belegten Sektoren des Laufwerks wird Uberprift,
Prifen des freien . . . o N
Speicherplatzes ob diese sich fehlerfrei auslesen lassen. Sollten bei dieser Prifung Fehler
auftreten, wird der entsprechende Sektor als defekt markiert und somit die spatere
(NTFS und FAT) ) :
Verwendung durch Dateien verhindert.

3.10.3. Geloschte Dateien wiederherstellen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Undelete versehentlich geléschte Dateien
wiederherstellen.

Sie haben versehentlich eine wichtige Datei geldscht und wirden sie gerne wiederherstellen? Sie haben schon den
Papierkorb durchforstet, aber ohne Erfolg?

Dann konnen Sie sich Uber die Funktionen von AVG Undelete freuen. Hier kdnnen Sie bereits geléschte Dateien
wiederherstellen, sofern Windows den ehemals von ihnen belegten Speicherplatz noch nicht Uberschrieben hat.

Wertvolle Tipps zur Datenrettung

Als Faustregel gilt: Je langer das Léschen einer Datei her ist und je mehr Sie seitdem an lhrem Computer
gearbeitet haben, desto geringer ist die Chance der wllstandigen Wiederherstellung. Sobald Sie feststellen, dass
Sie die geldschte Datei noch benétigen, sollten Sie deshalb mit AVG Undelete einen Rettungswversuch
unternehmen.

Bitte installieren Sie unter keinen Umstanden Software zum Wiederherstellen geléschter Dateien auf lhrem
System, wenn das Malheur bereits passiert ist. Gerade bei der Installation dieser Software kann es vorkommen,
dass Sie lhre wichtigen Daten fur immer Uberschreiben.

Selbst wenn Sie die Anwendung auf einem anderen Laufwerk installieren, besteht durch temporare
Installationsdateien Gefahr fiir lhre geléschten Daten. Software zur Datenwiederherstellung wie AVG Undelete
sollte daher immer bereits installiert und betriebsbereit sein. So sind Sie stets bestens gewappnet, wenn einmal
eine Notsituation eintritt.

Starten Sie das Modul AVG Undelete, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Probleme beheben im
Bereich System uberprifen und Probleme beheben den Eintrag Geldschte Dateien wiederherstellen
wahlen.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menl Alle Funktionen unter
Festplatte den Eintrag Geldschte Dateien wiederherstellen wahlen.
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Wahlen Sie, auf welchen Laufwerken nach den geléschten Dateien gesucht werden soll.

Auch wenn Sie eine Datei auf einem externen Speichermedium (etwa einem USB-Stick) wiederherstellen
mdochten, wird Ihnen dieses zur Auswahl angeboten.

Wenn Sie sich nicht mehr erinnern, wo die Dateien gespeichert waren, kénnen Sie auch alle Laufwerke
durchsuchen.

Grenzen Sie die Suche ein. Sie kénnen lhre Suche durch die Eingabe von Suchbegriffen verfeinern. Dies empfiehlt
sich, wenn Sie sich an den Dateinamen oder auch nur an Teile des Dateinamens erinnern.

Suchtipps: Verwenden Sie die Platzhalter * und ?

Bei der Eingabe von Suchbegriffen kobnnen Sie so genannte Platzhalter verwenden. Diese funktionieren
genauso wie bei vielen gangigen Suchmaschinen.

Die Verwendung von Platzhaltern bei der Suche ist hilfreich, wenn Sie sich nicht mehr an den genauen
Dateinamen erinnern oder nur nach einer bestimmten Dateiendung suchen méchten.

* und ? kénnen als Platzhalter verwendet werden, wobei * fiir mehrere und ? fiir ein einzelnes Zeichen steht.
Beispiele fur die Verwendung von Platzhaltern:

¢ Die Suche nach foto* findet alle Dateien, deren Namen mit foto beginnen, und zwar alle Dateitypen, d. h.
foto_01.jpg, foto.bmp, foto_paris.tif usw.

* Die Suche nach foto.* oder nach foto (ohne Platzhalter) findet alle Dateien namens foto, und zwar alle
Dateitypen, d. h. foto.jpg, foto.doc, foto.tif, usw.

e Die Suche nach *.doc findet alle Dateien mit der Endung .doc.

¢ Die Suche nach foto_?? findet alle Dateien, deren Namen mit foto_ beginnen und zwei weitere Zeichen
enthalten, und zwar alle Dateitypen, d. h. foto_01, foto_09 usw.

Warum sollte ich nach 0 Byte grof3en Dateien suchen?

0 Byte groRRe Dateien bestehen lediglich aus dem Dateinamen. Es ist unmdglich, den Inhalt solcher Dateien
wiederherzustellen. Falls Sie z. B. eine Datei mit einem streng vertraulichen Dateinamen geléscht haben und
sicher gehen méchten, dass diese nicht mehr gefunden wird, kénnen Sie 0-Byte-Dateien in die Suche
einschliel3en.

Warum sollte ich nur nach Dateien in gutem Zustand suchen?

Bei Dateien in gutem Zustand haben Sie eine gute Chance, die Datei wieder wollstandig herzustellen.
Klicken Sie auf Weiter, um die Suche zu starten.

AVG Undelete durchsucht alle ausgewahlten Datentrager der Reihe nach. Besonders bei gro3en Festplatten und
wenn Sie keine Suchbegriffe eingegeben haben, kann der Vorgang eine ganze Weile dauern.

Das Suchergebnis enthélt den Dateinamen, den urspringlichen Speicherort (Ordner), die GréR3e, den Dateityp, die
letzte Anderung und eine Einschétzung des Zustands der Datei.
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Zustand einer geldschten Datei

AVG Undelete ermittelt fur jede geloschte Datei, in welchem Zustand sie sich vermutlich befindet. Dies ist
selbstwverstandlich die interessanteste Information in diesem Moment. Sie erhalten eine sehr genaue Vorhersage
dartiber, ob eine Datei wieder komplett wiederhergestellt werden kann.

Guter Zustand

Wenn der Zustand einer Datei vermutlich gut ist, wird der urspriinglich von der Datei auf der Festplatte
eingenommene Platz noch nicht von einer anderen Datei belegt. Es besteht deshalb eine sehr hohe
Wahrscheinlichkeit, dass die Datei erfolgreich wiederhergestellt werden kann.

Schlechter Zustand

Wenn der Zustand einer Datei vermutlich schlecht ist, wurde der urspriinglich von der Datei auf der Festplatte
eingenommene Platz bereits teilweise von anderen Dateien uberschrieben. Es besteht trotzdem die
Mdoglichkeit, dass zumindest Teile der Datei wiederhergestellt werden kénnen. Das genaue Ergebnis der
Wiederherstellung kann jedoch zu diesem Zeitpunkt noch nicht sicher bestimmt werden.

Dateien wiederherstellen

1. Markieren Sie die Dateien, die Sie wiederherstellen méchten.
Bei gedriickter Strg-Taste kénnen Sie auch mehrere Dateien markieren.
2. Klicken Sie auf Wiederherstellen, um den Wiederherstellungsversuch zu starten.

3. Geben Sie an, ob die Dateien im urspriinglichen Ordner oder an einem anderen Ort wiederhergestellt
werden sollen.

Falls Sie einen anderen Ort wahlen mdchten, 6ffnet sich lhre Ordnerstruktur und Sie kénnen einen
Ordner auswahlen oder einen neuen Ordner erstellen. Klicken Sie auf OK, um lhre Eingabe zu
bestatigen.

AVG Undelete stellt nun die gewahlten Dateien am angegebenen Ort wieder her.

Sie kénnen den Dialog jederzeit Uber die Schaltflache Abbrechen verlassen.

War die Wiederherstellung erfolgreich?

Sobald die Wiederherstellung beendet ist, kbénnen Sie wie gewohnt versuchen, die Datei zu 6ffnen. Wenn dies
funktioniert, konnte die Datei erfolgreich wiederhergestellt werden. Wenn nicht, wurde die Datei vermutlich schon
wvon einer anderen Datei Uberschrieben.

Falls Sie noch ein anderes Programm zur Wiederherstellung geléschter Dateien benutzen mdchten, um
nichts unversucht zu lassen, empfehlen wir lhnen dringend, dieses nicht auf derselben Festplatte zu
installieren, auf der die Datei gespeichert war.
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3.10.4. Laufende Prozesse verwalten

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Process Manager die laufenden Prozesse, die
Systemkapazitat und die getffneten Dateien Uberwachen und verwalten kénnen und warum dies wichtig ist.

Mit AVG Process Manager haben Sie die auf lhrem System laufenden Programme und Prozesse jederzeit unter
Kontrolle und behalten den Uberblick tber die Aktivititen lhres Systems.

Sie kénnen herausfinden, welche Prozesse gerade wie viel Arbeitsspeicher verbrauchen, sich zahlreiche Details
ansehen und unerwiinschte Prozesse mit einem Klick beenden.

Anhand sténdig aktualisierter Echtzeit-Graphen kénnen Sie die Prozessorauslastung und den Verlauf der
Speichernutzung beobachten und sich viele aktuelle Daten Uber Ihren Computer ansehen.

Starten Sie das Modul AVG Process Manager, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Probleme
beheben im Bereich Prozesse verwalten und Systeminformationen anzeigen den Eintrag Laufende
Prozesse anzeigen und beenden wahlen.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menu Alle Funktionen unter
Windows den Eintrag Laufende Prozesse anzeigen und beenden wahlen.

AVG Process Manager zeigt eine Fille von Informationen zum aktuellen Status lhres Systems an. Die einzelnen
Fakten werden auf drei Registerkarten zusammengefasst:

Prozesse

Nach dem Start des Moduls werden auf der Registerkarte Prozesse alle derzeit laufenden Programme und
Prozesse angezeigt. Sie kénnen in der Tabelle die Namen der Prozesse zusammen mit ihrer Prioritat und
der jeweiligen CPU-Auslastung einsehen. Das Modul zeigt lhnen auch, wie viel Platz die einzelnen Prozesse
im Arbeitsspeicher belegen.

Wenn Sie einen Prozess in der Liste markieren, kénnen Sie sich mit Details anzeigen weitere
Informationen zur jeweiligen Anwendung anzeigen lassen. Mit Prozess beenden erzwingen Sie das
SchlieRen einer Anwendung. Das lohnt sich vor allem nach dem Absturz eines Programms oder wenn Sie z.
B. einen unerwiinschten Dialer beseitigen mochten.

Bei aktivierter Benutzerkontensteuerung ist es mdéglich, dass zuerst nur die von lhnen gestarteten Prozesse
angezeigt werden. Um auch die Prozesse von anderen Benutzern und dem System selbst anzuzeigen,
klicken Sie auf die in diesem Fall am unteren Rand des Fensters angezeigte Schaltflache Alle Prozesse
anzeigen.

Wenn Sie einen Prozess in der Liste ausgewahlt haben, kénnen Sie im Menl Bearbeiten unter
Prozessprioritat setzen festlegen, wie viel Prozessorleistung Windows diesem Prozess zugestehen soll.

Offene Dateien
Auf der Registerkarte Offene Dateien erhalten Sie eine Ubersicht der zurzeit gedffneten Dateien und
Ordner. In der Tabelle erfahren Sie, um welchen Dateityp es sich handelt, wo die Datei oder der Ordner liegt

und von welchem Prozess sie/er derzeit geoffnet ist.

Wundern Sie sich nicht, wenn eine Datei mehrfach in der Tabelle aufgefuhrt wird: Dateien und Ordner kénnen
gleichzeitig von mehreren Prozessen gedffnet sein. Auch dirfen Sie sich nicht dariber wundern, dass
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"offensichtlich" derzeit getdffnete Dateien nicht in der Liste aufgefiihrt werden. Anwendungen wie Microsoft
Word und der Texteditor Notepad 6ffnen eine Datei nur kurzzeitig, um sie auszulesen oder zu speichern, und
halten sie nicht dauerhaft gedffnet.

Tipp: Wenn beim Loéschversuch einer Datei die Fehlermeldung, dass sie derzeit in Verwendung ist,
angezeigt wird, kbnnen Sie hier herausfinden, welcher Prozess dafir verantwortlich ist, und diesen beenden.
Sie kodnnen lhren Léschvorgang dann erfolgreich durchfiihren.

Leistung
Auf der Registerkarte Leistung werden lhnen zahlreiche Fakten zum System vermittelt.

Im Fenster kdnnen Sie jederzeit die aktuelle CPU-Auslastung ablesen und sehen einen Graph fur die CPU-
Auslastung der letzten Sekunden. Ein ahnlicher Graph zeigt Ihnen die Speichernutzung der letzten
Sekunden. Zusatzlich zeigt lhnen das Modul jederzeit die aktuelle Auslastung der Auslagerungsdatei und
des physikalischen Speichers in Kilobyte an.

Darlber hinaus stehen Ihnen eine Meniileiste und eine Symbolleiste zur Verfligung. Einige der hier angebotenen
Funktionen passen sich dem Inhalt der aktiven Registerkarte an. Diese sind in den jeweiligen Abschnitten oben
beschrieben. Die allgemeinen Funktionen in den Meniis Datei, Extras und Hilfe werden immer angezeigt.

Allgemeine Funktionen der Menileiste

Meni "Datei"

Im Meni Datei kdnnen Sie Uber den Eintrag Neue Anwendung den aus Windows bekannten Ausfihren-
Dialog aufrufen, um eine neue Anwendung zu starten oder eine Datei zu 6ffnen. Uber den Eintrag Windows
beenden kénnen Sie den Computer herunterfahren oder ihn neu starten, um neue Einstellungen zu
aktivieren.

Eine besonders interessante Funktion ist der Eintrag Task-Manager ersetzen, der bewirkt, dass AVG
Process Manager in Ihnrem System an die Stelle des Windows Task-Managers gesetzt wird. Sie kénnen ihn
dann aufrufen, indem Sie die Tastenkombination Strg+Alt+Entf driicken oder indem Sie durch Klicken mit
der rechten Maustaste auf einen freien Bereich der Taskleiste ein Kontextmeni anzeigen. Sollten Sie die
Ersetzung des Task-Managers wieder rickgdngig machen wollen, klicken Sie einfach erneut auf denselben
MenUeintrag, um das dawvor angezeigte Hakchen wieder zu entfernen.

Meni "Tools"
Im Meni Tools kénnen Sie einstellen, wie AVG Process Manager auf lnrem Computer angezeigt werden
soll. Sie kénnen ihn immer im Vordergrund halten, um beispielsweise die Prozessorauslastung zur Laufzeit
lhres Systems zu beobachten. AulRerdem kénnen Sie AVG Process Manager im Infobereich unten rechts
auf Inrem Desktop anzeigen lassen, wenn Sie das Fenster minimieren. Dort erscheint dann ein Symbol, auf
das Sie jederzeit klicken kénnen, um das Fenster blitzschnell wieder zu maximieren.

Ment "Hilfe"

Im Menu Hilfe kdnnen Sie jederzeit die Programm-Hilfe aufrufen, die AVG Website besuchen, AVG PC
TuneUp 2014 auf Updates prifen oder Informationen zu lhrer Version von AVG PC TuneUp 2014 anzeigen.
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3.10.5. Systeminformationen anzeigen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG System Information Informationen zu Ihrem System
anzeigen koénnen:

AVG System Information schaut ins Innere des Computers hinein und tragt zahlreiche Fakten und Informationen
zu lhrer Hardware und Software sowie der Leistung Ihres Computers zusammen.

Diese Angaben sind fir Sie von Bedeutung, wenn Sie lhren Computer aufriisten mdchten oder wenn ein Techniker
fragt, ob in Inrem Computer bestimmte Komponenten eingebaut sind.

Starten Sie das Modul AVG System Information, indem Sie auf der Startoberfliche in der Kategorie Probleme
beheben im Bereich Prozesse verwalten und Systeminformationen anzeigen auf Systeminformationen
anzeigen klicken.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menu Alle Funktionen unter
Computer den Eintrag Systeminformationen anzeigen wahlen.

Die einzelnen Fakten zu lhrem System werden auf den folgenden neun Registerkarten angezeigt:

Ubersicht
Hier werden Informationen zu den wichtigsten Bestandteilen lhres Computers gebiindelt angezeigt. So
erfahren Sie schnell, welcher Prozessor eingebaut ist, wie es um den Speicher bestellt ist, was die
Grafikkarte hergibt, welche Maus im Einsatz ist und welche Informationen zu den Laufwerken verfiigbar sind.

Windows

Hier erfahren Sie, welche Windows-Version Sie verwenden, wann Sie Ihren Computer zum letzten Mal
hochgefahren haben und welche Version von Internet Explorer Sie verwenden.

Anzeige

Hier werden alle wesentlichen Informationen, unterstiitzten Anzeigemodi und Fahigkeiten lhres Monitors und
Ihrer Grafikkarte genannt.

Speicher

Hier sehen Sie die aktuelle Speicherauslastung und es wird Ihnen fiir alle Anwendungen, die gerade geladen
sind, angezeigt, wie viel Arbeitsspeicher sie belegen.

Leistung

Hier kbnnen Sie alle Fakten zur Prozessorauslastung, dem physikalischen Speicher und zur Gréf3e der
Auslagerungsdatei ablesen. Diese Informationen werden lhnen in drei Echtzeit-Graphen angezeigt.

Laufwerke

Hier erhalten Sie pro Laufwerk Informationen tiber die Speicherplatzbelegung und die Hardware. Auf3erdem
werden lhnen unter Dateisystem Informationen tber die Ablageorganisation lhrer Laufwerke angezeigt.

E/A-Gerate
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Hier werden alle wichtigen Anschliisse, die installierten Drucker und die Audiogerate aufgefihrt.
Kommunikation

Wahrend einer DFU-Verbindung zeigen zwei Echtzeit-Graphen die empfangenen und die gesendeten Daten
in Kilobyte pro Sekunde an.

Systemgerate

Hier werden lhnen Informationen zum Prozessor und zum BIOS angezeigt. Klicken Sie auf den Link
Prozessordetails, um detaillierte Informationen zu den Merkmalen lhres Prozessors zu erhalten.

3.11. Individuell anpassen

Mit den Funktionen der Kategorie Individuell anpassen kénnen Sie detailliert einstellen, wie lhr Windows
aussehen und arbeiten soll, und so lhren Computer individualisieren. Unter Haufig genutzte Einstellungen finden
Sie die Elemente und Bereiche von Windows, die Sie oft individuell anpassen, und kénnen diese durch einfaches
Klicken offnen.

Alle Anderungen an lhrem System werden von AVG Rescue Center iiberwacht und kénnen auf Wunsch
wieder riickgangig gemacht werden.

e e

Gefallt mir we | Einstellungen £% | Hilfe & Support » - X

% | AVG. PC TuneUp’

PROBLEME INDIVIDUELL
DASHBOARD OPTIMIEREN BEREINIGEN BEHEBEN ANPASSEN ALLE FUNKTIONEN

Windows-Einstellungen verédndern . Windows-Design verdndern
| ° Optionen und Verhalten individuell anpassen | | ° Aussehen von Windows individuell anpassen
Haufig genutzte Einstellungen Haufig genutzte Windows-Online-Themen

Einstellungen

Startmeni Neue Designs kostenlos

Startbildschirm herunterladen
Visueller Stil

Taskleiste

Animationen & Effekte
Systemelemente

Windows-Einstellungen verandern
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Unter Optionen und Verhalten individuell anpassen finden Sie das Modul AVG System Control, mit dem Sie
visuelle Effekte, Benutzeranmeldung, Desktop usw. an lhre individuellen Bedurfnisse anpassen kdnnen.

Mehr dazu unter Optionen und Verhalten individuell anpassen.

Windows-Design verandern

Unter Aussehen von Windows individuell anpassen finden Sie das Modul AVG Styler, mit dem Sie eine
Windows-Benutzeroberflache ganz nach lhrem Geschmack entwerfen kdnnen. So lassen sich z. B. Symbole, der
Anmeldebildschirm, das Aussehen wvon Fenstern und Schaltflachen und vieles mehr ganz leicht verandern.

Fur ein komplett neues Design kénnen Sie ganze Design-Pakete aus dem Internet herunterladen. Klicken Sie
hierzu einfach auf den Link Neue Windows-Designs kostenlos herunterladen.

Mehr dazu unter Aussehen von Windows individuell anpassen.

3.11.1. Optionen und Verhalten individuell anpassen

Starten Sie das Modul AVG System Control, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell
anpassen im Bereich Windows-Einstellungen verdndern den Eintrag Optionen und Verhalten individuell
anpassen wahlen.

Alternativ dazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im Menl Alle Funktionen unter
Windows den Eintrag Windows-Einstellungen verandern wahlen.

Auf der linken Seite des Fensters von AVG System Control sehen Sie die verschiedenen Kategorien, fir die
Einstellungsoptionen vorliegen.

Zu jeder Kategorie sind Unterkategorien aufgefuhrt. Wenn Sie darauf klicken, 6ffnen sich auf der rechten Seite
verschiedene Registerkarten mit den einzelnen Einstellungsoptionen.

Hier finden Sie detaillierte Informationen zu allen Einstellungsmdglichkeiten, sortiert nach den Kategorien im linken
Fensterbereich:

Anzeige

Hier kénnen Sie die optischen Effekte von Windows detailliert einstellen, den Umgang mit Dateitypen beeinflussen
und festlegen, wie Ordnerfenster und der Explorer aussehen und sich verhalten sollen.

Finden Sie hier detaillierte Beschreibungen lhrer Einstellmdglichkeiten, sortiert nach den Unterkategorien im linken
Fensterbereich: Anzeige

Bedienung

Hier kbnnen Sie etliche Maus- und Tastaturoptionen einstellen, die Elemente des Startmenis und die
Aufklappgeschwindigkeit von Untermenils anpassen sowie das Aussehen und Verhalten der Taskleiste bestimmen.

Finden Sie hier detaillierte Beschreibungen lhrer Einstellmdglichkeiten, sortiert nach den Unterkategorien im linken
Fensterbereich: Bedienung

Kommunikation
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In dieser Kategorie kdnnen Sie das Verhalten von Windows im Netzwerk konfigurieren, Internet Explorer und
Outlook Express bzw. Office Outlook an lhre Bedirfnisse anpassen, das Surfen im Web beschleunigen und Ihre
Privatsphare schitzen, indem Sie verhindern, dass bestimmte Programme automatisch Daten zu lhren
Surfgewohnheiten versenden.

Finden Sie hier detaillierte Beschreibungen lhrer Einstellmdglichkeiten, sortiert nach den Unterkategorien im linken
Fensterbereich: Kommunikation

Verwaltung

Diese Kategorie von AVG System Control gibt Ihnen die Kontrolle Uber viele systeminterne Einstellungen. So
kdnnen Sie z. B. den Startworgang und die Benutzeranmeldung anpassen, das automatische Abspielen von CDs,
die Systempfade und die Benutzerdaten konfigurieren sowie die Standardeinstellungen der Eingabeaufforderung
anpassen.

Finden Sie hier detaillierte Beschreibungen lhrer Einstellmdglichkeiten, sortiert nach den Unterkategorien im linken
Fensterbereich: Verwaltung

Assistenten

Hier finden Sie den Assistenten Einstellungen kopieren. Dieser kopiert lhre Einstellungen auf andere
Benutzerkonten und auf den Windows-Anmeldebildschirm: Assistenten

Animationen & Effekte

Effekte

Hier kbnnen Sie Einstellungen verandern, die sich auf die Anzeige und Bedienung der Windows-Oberflache
beziehen.

Im Abschnitt Einstellungen werden zahlreiche Optionen aufgelistet, die Sie Uber die Kontrollkastchen
aktivieren oder deaktivieren kdnnen.

Wenn Sie mehr Uber eine Option erfahren méchten, markieren Sie sie einfach mit der Maus. Im Abschnitt
Beschreibung 6ffnet sich eine mehrzeilige Erlauterung.

Das Abschalten von unnétigen Effekten kann je nach Leistungsfahigkeit Ihres Systems zu einer

Beschleunigung fuhren. Klicken Sie auf Bestes Aussehen, um alle Optionen so zu wahlen, dass Windows

eine henorragende Optik zeigt. Ist Ihnen die Leistung wichtiger, wahlen Sie Beste Leistung. Durch Auswahl

won Standardeinstellungen werden wieder die Standardeinstellungen von Windows ausgewabhlt.
Animationen

Im Abschnitt Fenster- und Hinweisanimationen geben Sie an, ob Fenster oder Quicklnfos animiert

werden sollen. Sie kdnnen an dieser Stelle die Animation beim Minimieren und Maximieren won Fenstern

einschalten.

Ist die Option Quickinfo-Hinweise mit folgendem Effekt animieren eingeschaltet, kénnen Sie in der
Auswahlliste lhren gewlinschten Effekt wahlen.

Im Abschnitt Elementanimationen wahlen Sie, bei welchen Anzeige- und Steuerelementen der Bildlauf und
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das Ausklappen animiert werden sollen. Sie kénnen die drei Optionen Listenansicht & Baumansicht,
Listenfeld und Dropdownliste einschalten.

Klicken Sie auf Beste Leistung, um alle Optionen, die nur der Effekthascherei dienen, auszuschalten.
Durch Auswahl von Standardeinstellungen werden wieder die Standardeinstellungen von Windows
ausgewahit.

Menidarstellung

Im Abschnitt Animationen bestimmen Sie, ob Meniielemente nach dem Aufruf auszublenden sind.
AuBerdem kénnen Sie einen Anzeigeeffekt aus der Auswahlliste wahlen.

Im Abschnitt Effekte geben Sie an, ob Windows flache 2D-Menis verwenden oder einen kleinen 3D-
Schlagschatten unterhalb eines ausgeklappten Menis anzeigen soll.

Schriftenglattung

Um eine bessere Lesbarkeit von Schriften auf lnrem Computer zu erreichen, kénnen Sie hier lhre persdnlich
bevorzugte Schriftenglattung auswahlen. Ein besonderes Augenmerk verdient der Glattungsstil ClearType:
Dieser ist besonders fur Flachbildschirme (TFT und LCD) geeignet und macht sich deren sogenannte
Subpixel zunutze, um auch kleine Schriften wirkungswoll glatten zu kénnen. Wahlen Sie ClearType und
klicken Sie auf ClearType-Einstellungen, um die ClearType-Glattung optimal an lhren Bildschirm
anzupassen.

Dateitypen

Mentaktionen

Menu

Im Abschnitt Laufwerke und Ordner konfigurieren Sie deren Kontextmenus.

Der Eintrag "Eingabeaufforderung hier" anzeigen o6ffnet die Eingabeaufforderung am gewinschten Ort.
Uber die Eingabeaufforderung kénnen Sie DOS-Befehle ausfithren.

Im Abschnitt Dateien und Ordner legen Sie fest, welche Befehle in den Kontextmenis von Dateien und
Ordnern einzublenden sind. Hier kdnnen bei Bedarf die vier Befehle Senden an, In Ordner verschieben, In
Ordner kopieren und Verschlisseln/Entschliisseln angezeigt werden. Bei bereits aktiven Befehlen ist das
Kontrollk&astchen aktiviert.

Durch Auswahl von Standardeinstellungen werden die Standardeinstellungen von Windows
wiederhergestellt.

"Neu"
Hier kbnnen Sie auswahlen, welche Dateitypen im Untermenil Neu des Kontextmenus fur Desktop, Explorer
und der Dialog "Speichern" angezeigt werden sollen. Uber die Kontrollkastchen kénnen Sie einstellen,

welche Dateitypen angezeigt werden sollen.

Uber Entfernen kénnen Sie einen markierten Eintrag ganz aus der Liste loschen. Uber Hinzufiigen...
lassen sich weitere Dateitypen der Liste hinzufiigen.

Im Abschnitt Optionen konnen Sie festlegen, ob das Meni "Neu" Giberhaupt im Kontextmeni des Desktops
und des freien Bereichs von Ordnerfenstern angezeigt werden soll.
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Offnen von Dateien

Hier wahlen Sie, wie sich Windows beim Offnen von Dateien mit unbekannten Endungen verhalten soll. Im
Abschnitt Standard-Anwendung legen Sie fest, dass entweder der Dialog "Offnen mit" anzuzeigen ist oder
dass eine Datei automatisch mit einem bestimmten Programm aufgerufen wird (etwa mit Notepad). Dazu
schreiben Sie den Startnamen des gewinschten Programms in das Feld. Alternativdazu kénnen Sie Uber
Andern ein Programm auswéhlen.

Erweitert

Hier kénnen Sie festlegen, ob eine neue Verknipfung automatisch textuell als solche markiert werden soll.
Unter Windows XP wird der Verkniipfung standardmafig das Prafix "Verknipfung mit" vorangestellt, unter
Windows Vista und 7 wird am Ende des Verknipfungsnamens der Standardtext "- Verknlpfung" angehangt.

Unter Windows XP gibt es aulerdem den Abschnitt Windows Bild- und Faxanzeige, in dem Sie
auswahlen kdnnen, ob Bild- und Faxdateien weiterhin durch Doppelklicken in die Windows Bild- und
Faxanzeige geladen werden sollen.

Ordneroptionen

Ansicht

Liste

Hier bestimmen Sie, wie Ordnerfenster und die darin befindlichen Elemente angezeigt werden sollen.
Unter Fenster geben Sie Folgendes an:

e (unter Windows XP) ob die Baumansicht der Verzeichnisse in einem Ordnerfenster immer sichtbar
sein soll, ob das zuletzt gedffnete Ordnerfenster bei der Anmeldung wiederhergestellt werden soll,
ob komprimierte ZIP-Archive wie Ordner angezeigt werden sollen und ob eine Detailleiste angezeigt
werden soll.

e (unter Windows 7) ob die Mendileiste in einem Ordnerfenster immer sichtbar sein soll, ob
komprimierte ZIP-Dateien wie Ordner angezeigt werden sollen und ob eine Detailleiste angezeigt
werden soll.

e (Windows Vista, zusétzlich zu den unter Windows 7 vorhandenen Optionen) ob das zuletzt
geoffnete Ordnerfenster bei der Anmeldung wiederhergestellt werden soll.

Unter Ansichtseinstellungen (nur unter Windows XP verfiigbar) kdnnen Sie mithilfe des Schiebereglers
festlegen, wie viele Ordneransichten gespeichert werden sollen.

Hier kdnnen Sie die Anzeige zusétzlicher Informationen in einem Ordnerfenster an lhren eigenen Bedarf
anpassen.

Im Abschnitt Popups mit Detailinformationen geht es darum, ob eine Quickinfo mit weiterfuhrenden
Informationen eingeblendet werden soll, sobald Sie den Mauszeiger Uber eine Datei oder einen Ordner im
Ordnerfenster bewegen.

Im Abschnitt Symbolanordnung legen Sie fest, ob die enthaltenen Dateien nur nach dem Alphabet sortiert
werden sollen oder ob eine logische Anordnung nach Zahlenwerten erfolgen soll.
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Im Abschnitt Verschlisselte und komprimierte Elemente haben Sie die Mdglichkeit, die beiden
Dateitypen automatisch farbig kennzeichnen zu lassen. Standardmaf3ig werden komprimierte Dateien blau
und verschliisselte Dateien griin hervorgehoben.

Unter Windows XP und Windows Vista kénnen Sie auRerdem die Farbzuweisung Uber die Schaltflache
Bearbeiten nach Bedarf definieren.

Miniaturansichten (nur Windows XP)

Windows kann lhnen in einem Ordner Miniaturansichten passend zu einer Bildersammlung anzeigen. Hier
bestimmen Sie GréRe und Bildqualitat dieser Vorschaubilder. Die Standardgrofe betragt 96 Pixel. Sie
kdnnen aber auch einen beliebigen anderen Wert eintragen. Die Qualitat legen Sie mit dem Schieberegler
fest.

Je besser die Bildqualitat ist, umso mehr Speicherplatz belegen die Miniaturansichten. Im Abschnitt Cache
bestimmen Sie, ob diese Miniaturansichten in einer Datei namens THUMBS.DB zwischengespeichert
werden sollen. Diese Datei wird ebenfalls im Ordner abgelegt und tragt dazu bei, dass die Miniaturansichten
spater besonders schnell geladen werden.

Auswahl

Hier bestimmen Sie die Farbe, in der das Auswahlrechteck in Ordnerfenstern dargestellt werden soll. Dieses
Rechteck zeigt den Verlauf der gedriickten Maustaste an, wenn Sie auf diese Weise mehrere Dateien
gleichzeitig markieren.

Unter Windows Vista und Windows 7 kénnen Sie aul3erdem entscheiden, ob ein Kontrollkéstchen zur
Auswahl von Elementen angezeigt werden soll, sodass sich mehrere Dateien und Ordner auch ohne
Verwendung der Strg- oder Umschalttaste mit der Maus markieren lassen.

Erweitert

Hier kénnen Sie einstellen, welche Elemente auf dem Desktop und unter Computer (bzw. Arbeitsplatz
unter Windows XP) angezeigt werden sollen. Sie kbnnen mihelos ganze Laufwerke verstecken und
festlegen, wie sich die Adressleiste in Explorer, Internet Explorer und dem Ausfiihren-Dialog verhalten soll.

Eingabeoptionen

Mausfunktionen

Im Abschnitt Maustasten vertauschen kénnen Sie die linke und die rechte Maustaste vertauschen. Dann
wirden Sie mit der rechten Taste einen Mausklick durchfiihnren und mit der linken das Kontextmeni 6ffnen.

Viele Mause sind inzwischen mit einem Mausrad ausgestattet. Passend zur Microsoft Intellimouse und
ahnlichen Modellen kénnen Sie im Abschnitt Mausrad festlegen, was Drehen des Mausrads geschehen
soll. StandardmaRig ist der Bildlauf um 3 Zeilen aktiv. Sie kénnen die Anzahl der Zeilen verandern, den
Bildlauf auf eine Bildschirmseite erhdhen oder ganz ausschalten.

Im Abschnitt Zeiger automatisch setzen kénnen Sie einstellen, dass der Mauszeiger beim Offnen eines

Dialogs automatisch auf die hervorgehobene Schaltfliche verschoben wird, sodass Sie diese gleich
betatigen kénnen.
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Mausempfindlichkeit

Im Abschnitt Doppelklick- und Ziehaktion legen Sie die bei einem Doppelklick tolerierte und beim Ziehen
nétige Mausbewegung fest. Die Werte werden in Pixel angegeben.

Tipp: Probieren Sie lhre neuen Einstellungen gleich am Testsymbol aus.

Im Abschnitt Hovereffekt kdnnen Sie auch die Bewegungstoleranz und die nétige Verweildauer des
Mauszeigers fir die Anzeige des Howereffekts &ndern. Dieser Effekt tritt ein, sobald der Mauszeiger fiir eine
bestimmte Zeitspanne auf einem Element verweilt.

Tipp: Auch hier steht Ihnen ein Testsymbol zur Verfiigung. Es leuchtet auf, sobald der Mauszeiger auf ihm
verweilt.

Aktive Fensterverfolgung

Hier geht es um eine recht unbekannte Windows-Funktion, die lhren Umgang mit Fenstern komplett
verandern kénnte: die so genannte Aktive Fensterverfolgung.

Wenn Sie diese Funktion einschalten, missen Sie den Mauszeiger nur noch Uber ein inaktives Fenster
bewegen, um dieses Fenster zu aktivieren, sodass Sie mit dem jeweiligen Programm arbeiten kdnnen. Sie
mussen dann nicht mehr auf ein Fenster klicken, um es zu aktivieren.

Die Option im Abschnitt Vordergrund kénnen Sie einschalten, um das aktivierte Fenster sofort im
Vordergrund anzuzeigen.

Tastatur

Im Abschnitt Cursorblinken kénnen Sie das Blinken des Cursors an der eingabebereiten Stelle (z. B. in
einem Textbearbeitungsprogramm) einstellen.

Tipp: Schauen Sie sich in der kleinen Vorschau rechts Ihre derzeitigen Einstellungen und die eingegebenen
Veranderungen an.

Mithilfe des Schiebereglers legen Sie die Frequenz des Blinkens fest. Bei Bedarf kbnnen Sie auch die
Cursorbreite an Ihre Wiinsche anpassen und einen Wert in Pixeln eingeben.

Moderne Tastaturen werden mit einer speziellen Windowstaste ausgeliefert, auf der das Windows-Logo
abgebildet ist. Mit dieser Taste lasst sich nicht nur das Windows-Startmenu 6ffnen, sondern sie dient in
Kombination mit anderen Tasten auch zum Auslésen von Spezialfunktionen wie dem Maximieren aller
Fenster (Windows + M) oder dem Anzeigen des Arbeitsplatzes bzw., seit Windows Vista, des Computers
(Windows + E).

Falls Sie diese Tastenkombinationen nicht benétigen oder wegen der Anordnung der Tasten sogar
manchmal versehentlich betétigen, sollten Sie die Option ausschalten.

Startment (unter Windows 8 nicht verfligbar)
Allgemein
Im Abschnitt Aufklappen von Untermenis legen Sie fest, ob sich Untermenis automatisch 6ffnen sollen,

sobald die Maus auf den entsprechenden MenUeintrag zeigt, oder ob dazu ein Klick notwendig sein soll. Hier
gibt es zwischen den verschiedenen Betriebssystemen groRere Unterschiede, auf die wir hier explizit
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eingehen mdchten.
Windows XP:

Falls Sie sich firs Anzeigen beim Draufzeigen entscheiden, kénnen Sie einstellen, wie lange der Mauszeiger
auf einem Eintrag verweilen muss, bis sich das Meni 6ffnet.

Im Abschnitt Benutzer kdnnen Sie einstellen, ob lhr Benutzername im oberen Bereich des Startmenis
angezeigt werden soll. Au3er der Schaltflache Herunterfahren kénnen Sie auch die Schaltflache
Abmelden anzeigen, um den Benutzer zu wechseln.

Windows 7:

Im Abschnitt Verlassen einer Sitzung kénnen Sie einstellen, welche Aktion durchgefiihrt werden soll, wenn
Sie auf die Schaltflache zum Verlassen der Sitzung klicken. Standardmafig wird der Computer
heruntergefahren.

Im Ruhezustand und Energiesparmodus wird der Zustand der Arbeitsumgebung mit allen geoffneten
Dokumenten und Programmen erhalten, sodass Sie nach dem nachsten Einschalten genau dort
weitermachen kénnen, wo Sie aufgehdrt haben. Wahrend im Energiesparmodus noch eine kleine Menge
Strom benétigt wird, kann der Computer im Ruhezustand komplett vom Netz getrennt werden. Dafur dauert
das Versetzen in den Ruhezustand und das Aufwachen deutlich langer.

Alternativ dazu kdnnen Sie hier einstellen, dass Uber diese Schaltflache ein Neustart erfolgt, der Computer
gesperrt wird, der aktuelle Benutzer abgemeldet wird, oder dass der Benutzer gewechselt werden soll.
Entscheiden Sie hier einfach nach lhren Gewohnheiten.

Beachten Sie dabei, dass diese Schaltfliche ausnahmsweise mit der Funktion Computer herunterfahren
belegt wird, falls gerade ein Update zur Installation bereitsteht. So wird sichergestellt, dass wichtige
Programmaktualisierungen nicht versehentlich vergessen werden.

Windows Vista:

Im Abschnitt Netzschalter kénnen Sie einstellen, welche Aktion durchgefiihrt werden soll, wenn Sie auf den
Netzschalter klicken. StandardmaRig wird der Computer in den Energiesparmodus versetzt.

Wenn Sie lhren Computer lieber schnell herunterfahren méchten (oder diese Funktion in Windows Vista
bisher géanzlich vermissen), empfiehlt es sich, hier die Aktion auf Computer herunterfahren zu setzen.
Damit ersparen Sie sich, zunachst das Untermeni zu 6ffnen und dort Herunterfahren zu wahlen. Die dritte
Mdglichkeit ist, Inren Computer in den Ruhezustand zu versetzen.

Im Ruhezustand und Energiesparmodus wird der Zustand der Arbeitsumgebung mit allen geoffneten
Dokumenten und Programmen erhalten, sodass Sie nach dem nachsten Einschalten genau dort
weitermachen kénnen, wo Sie aufgehdrt haben. Wahrend im Energiesparmodus noch eine kleine Menge
Strom benétigt wird, kann der Computer im Ruhezustand komplett vom Netz getrennt werden. Dafur dauert
das Versetzen in den Ruhezustand und das Aufwachen deutlich langer.

Zuletzt verwendet

Uber die Schaltflache Standardeinstellungen kénnen Sie die Windows-Standardeinstellungen
wiederherstellen.

Windows XP:
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Im Abschnitt Zuletzt verwendete Dateien kdnnen Sie einstellen, ob Ihre zuletzt verwendeten Dateien im
Startmeni unter Dokumente angezeigt werden sollen. Auerdem haben Sie die Mdglichkeit, die genaue
Anzahl der anzuzeigenden Dokumente zu definieren. AuRerdem kénnen Sie die Liste beim Abmelden
automatisch leeren.

Windows Vista und Windows 7:

Im Abschnitt Zuletzt verwendete Dateien konnen Sie einstellen, ob lhre zuletzt verwendeten Dateien im
Startmenu unter Zuletzt verwendet angezeigt werden sollen. Au3erdem haben Sie die Mdglichkeit, den
Inhalt der Liste zu I6schen.

Im Abschnitt Zuletzt verwendete Programme kénnen Sie festlegen, ob die zuletzt verwendeten
Programme im Startmeni angezeigt werden sollen. Unter Windows Vista kénnen Sie zuséatzlich tber die
Schaltflache Einstellungen festlegen, welche Programme im Startmeni angezeigt werden sollen.
StandardmaRig zeigt Windows hier alle zuletzt verwendeten Programme an.

Verknipfungen

Im Abschnitt Verschieben und Bearbeiten von Verknupfungen kénnen Sie einstellen, ob das
Verschieben von Verknipfungen méglich sein soll.

AuRRerdem konnen Sie wvon hier AVG Shortcut Cleaner starten.
Erweitert (nur Windows XP)

Hier kénnen Sie das Modul AVG Styler in einem neuen Fenster 6ffnen und das Aussehen von Windows
individuell anpassen, indem Sie z. B. die Symbole fur Ordner und Menuelemente &ndern.

Taskleiste

Schaltflachenblinken

Wahrend der Eingabe von Texten und anderen Inhalten wird die Aktivierung von anderen Fenstern
unterbunden. Ein blinkendes Symbol in der Taskleiste macht Sie aber darauf aufmerksam, dass eine andere
Software lhre Aufmerksamkeit verlangt. Soll dieses Blinken beibehalten werden, muss die Option Blinken
der Taskleistenschaltflachen aktivieren eingeschaltet bleiben.

Im Abschnitt Blinkfrequenz bestimmen Sie, wie oft die Schaltflache auf der Taskleiste blinken soll. Es
stehen zwei Optionen zur Wahl: Die erste Option lasst die Schaltflache eines Fensters in der Taskleiste so
lange blinken, bis Sie darauf klicken. Die zweite Option beschrankt das Blinken auf eine Anzahl, die Sie
selbst vorgeben. Die Vorgabe betragt 7.

Im Abschnitt Allgemein legen Sie fest, wie lange Windows nach dem letzten Tastendruck warten soll, bis
Fenster anderer Programme wieder aktiviert werden duirfen.

Schaltflachenansicht

An dieser Stelle geben Sie an, ob und wie Fenster durch Schaltflachen in der Taskleiste reprasentiert
werden.

Im Abschnitt Anzeige geben Sie die gewiinschte maximale Breite der Schaltflachen in Pixeln ein. Der

Standardwert betragt 154 Pixel. Wenn Sie die Option Schaltflachen animiert einblenden deaktivieren,
blendet Windows beim Offnen eines neuen Fensters die zugehorige Taskleisten-Schaltflache nicht mehr
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animiert ein. Somit steht zuséatzliche Rechenleistung fiir andere Aufgaben zur Verfiigung.

Im Abschnitt Gruppierung kénnen Sie festlegen, ob und in welchen Fallen mehrere Fenster eines
Programms wvon einer gemeinsamen Schaltflache auf der Taskleiste reprasentiert werden sollen.

Minimierte Fenster

Manchmal bleibt von einem Programm, dessen Fenster verkleinert wird, nur die Titelleiste brig, die dann
automatisch am unteren Rand positioniert wird.

Im Abschnitt Position und Ausrichtung bestimmen Sie die genaue Zielposition dieser Leisten. Die Vorgabe
ist links unten, wobei mehrere Leisten nebeneinander eingeblendet werden.

Im Abschnitt Abstand legen Sie fest, wie viel Abstand in Pixeln zwischen den einzelnen Titelleisten
gelassen werden soll.

Erweitert

Im Infobereich der Taskleiste (neben der Uhr) werden oft Benachrichtigungen eingeblendet, die Sie auf
wichtige Ereignisse hinweisen oder die Sie bitten, verschiedene Dinge zu tun — etwa, nicht verwendete
Verknipfungen vom Desktop zu entfernen. Hier kénnen Sie verschiedene Optionen zu diesen
Erinnerungshilfen festlegen.

Netzwerk

Netzwerkumgebung

Hier kbnnen Sie etliche Einstellungen rund um die Anzeige von Freigaben in der Netzwerkumgebung
anpassen. Unter anderem kdnnen Sie verhindern, dass |hr Computer in der Netzwerkumgebung von anderen
Computern angezeigt wird und dass (unter Verwendung lhres Kennworts) auf alle Laufwerke lhres Computers
zugegriffen werden kann, obwohl Sie keinerlei Freigaben festgelegt haben.

Erweitert

Im Abschnitt Universal Plug & Play kénnen Sie den Windows-Dienst zur automatischen Erkennung von
Netzwerkgeraten ausschalten. Diese Funktion kann ein potenzielles Sicherheitsrisiko darstellen und sollte
deaktiviert werden, wenn Sie sie nicht benétigen.

Im Abschnitt QoS-Dienst (Quality of Service) kénnen Sie verhindern, dass Windows einen Teil der

Bandbreite lhrer Internetverbindung fiir wichtige Pakete reseniert. Wenn Sie immer die wolle Bandbreite zur
Verfligung haben méchten, deaktivieren Sie die Option Bandbreite reservieren.

Kennworter (Nur Windows XP)
Die Kennwortspeicherung erspart Ihnen die wiederholte Eingabe von Kennwértern bei DFU-Verbindungen,
geschitzten Freigaben und vielem mehr. Eindringlinge (Hacker) kdnnen diese gespeicherten Kennworter
aber unter Umsténden auslesen und missbrauchen. Auf dieser Ebene kdnnen Sie die automatische
Speicherung daher verhindern.

Internetzeit
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Hier kénnen Sie einstellen, dass die Uhr des Computers ab und zu Uber das Internet mit einer Atomuhr
synchronisiert wird, um immer die tatséchliche Uhrzeit angezeigt zu bekommen. Hierfir muss die folgende
Option aktiviert sein: Automatisch mit Internetzeitserver synchronisieren.

Im Abschnitt Verfligbare Zeitserver werden einige bekannte Standard-Zeitgeber aufgefuhrt. Wenn Sie
weitere Senver kennen, kénnen Sie deren Online-Adressen tber Hinzufligen angeben.

Internet

Hier kénnen Sie das Verhalten einer bestehenden DFU-Verbindung bei der Abmeldung des Benutzers
bestimmen und die in Windows eingebaute Firewall deaktivieren.

Unter Windows XP kdnnen Sie aul3erdem auf die Schaltflaiche Einstellungen klicken, um verschiedene

erweiterte Optionen fur lhre Internetverbindung festzulegen.

Internet Explorer

Explorer-Leisten

Hier kbnnen Sie einstellen, wie sich die Leisten in Internet Explorer verhalten sollen. So kénnen Sie z. B. die
Suchleiste immer mit Google™ suchen lassen und die Einstellungen fur die automatische Verwllstandigung
in der Adressleiste andern.

Ansicht

Im Abschnitt Titelleiste geben Sie an, welcher Text in der Titelleiste von Internet Explorer angezeigt werden
soll.

Favoriten
Hier kbnnen Sie Fawvoritenordner und ihre Inhalte gezielt ein- und ausblenden und so unerwiinschte Ordner

verbergen. Bitte beachten Sie, dass der Inhalt der Favoritenordner hier nicht angezeigt wird und nur die
wvorhandenen Ordner aufgelistet werden. Zuséatzlich kénnen Sie die Ordner auch nach Namen sortieren.

Menu
Hier kbnnen Sie die Menuleiste von Internet Explorer anpassen und Uber die Schaltflache Einstellungen die
bei allen Internetseiten durch Klicken mit der rechten Maustaste zur Verfligung stehenden Kontextmeniis um
viele sinnwolle Befehle erweitern.
Im Abschnitt Quellcode anzeigen kdnnen Sie festlegen, ob bei der Auswahl von Quellcode anzeigen die
Website in Internet Explorer gedffnet werden soll oder mit einem anderen Programm, z. B. dem Editor von
Windows (notepad.exe).

Navigation

Im Abschnitt Verhalten von Webseiten bestimmen Sie, wie sich Internet Explorer beim Aufruf von Links
verhalten soll. So kénnen Popups oder in anderen Programmen gedffnete Links etwa immer in einer neuen
Registerkarte im aktuellen Fenster gedffnet werden.

Im Abschnitt Startseiten legen Sie fest, welche Webseiten automatisch beim Start von Internet Explorer

angezeigt werden sollen. Dabei lassen sich auch mehrere Seiten auswahlen. Mit den Schaltflachen Nach
oben und Nach unten kann die Reihenfolge der Seiten verandert werden.

117



ﬁ*A\IG Performance

Sicherheit
Hier geht es um sicherheitsrelevante Einstellungen in Internet Explorer.

Im Abschnitt Zeichenkette des Benutzer-Agents legen Sie fest, wie sich Internet Explorer bei den von
lhnen besuchten Websites identifiziert.

Im Abschnitt Downloadbestatigung wahlen Sie, ob es Internet Explorer erlaubt ist, bestimmte Dateitypen
wie Video- oder Musikdateien ohne Bestatigung herunterzuladen. Wenn Sie vorher gefragt werden mdchten,
wahlen Sie die Option Download von Dateien immer bestatigen.

Leistung

Hier legen Sie das Profil fest, das am ehesten der Bandbreite Ihrer Internetverbindung entspricht. Im
Abschnitt Maximale Anzahl der Verbindungen legen Sie fest, wie viele Server-Verbindungen aufgebaut
werden kdnnen.

Mozilla Firefox

Allgemein
Hier kdnnen Sie folgende allgemeine Einstellungen fur den Internetbrowser Mozilla Firefox vornehmen.

Im Abschnitt Textanimationen kdnnen Sie stdrende Texteffekte wie ein standiges Blinken oder Durchlaufen
einer Laufschrift ausschalten. Durch Einschalten der Optionen Blinkende Texte deaktivieren und
Scrollende Texte (Laufschrift) deaktivieren kénnen Sie diese moglicherweise stérenden Effekte
deaktivieren.

Im Abschnitt Fehlermeldungen kénnen Sie festlegen, ob Fehlermeldungen Uber einen fehlgeschlagenen
Verbindungsversuch zu einem Websener als Fenster (Dialog) oder als Webseite im Browserfenster
angezeigt werden sollen.

Im Abschnitt Position der Sidebar kénnen Sie festlegen, ob die Sidebar an der rechten oder linken Seite
des Browserfensters angezeigt werden soll. Die Sidebar kann standardmaf3ig die Lesezeichen, Chronik und
Downloads des Browsers anzeigen.

Betrieb
Hier kdnnen Sie Einstellungen fir Mozilla Firefox vornehmen.
Im Abschnitt Adressleiste kénnen Sie einstellen, dass Adressen in der Adressleiste automatisch
venvollstandigt werden, d. h. dass Internetadressen schon automatisch wollstandig in der Adresszeile
erscheinen, nachdem Sie einige Buchstaben der Adresse eingetippt haben (vorausgesetzt, Sie haben diese

Website schon einmal besucht).

Ab Mozilla Firefox 2 kénnen Sie hier ebenfalls angeben, ob die Schaltflache Adresse laden neben der
Adressleiste angezeigt werden soll.

Im Abschnitt Aufklappen von Untermenis kdnnen Sie festlegen, wie lange es dauert, bis ein Untermeni
automatisch aufklappt, wenn Sie mit der Maus darauf zeigen.

Windows
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Hier kénnen Sie festlegen, wie Popup-Fenster und Links in Mozilla Firefox angezeigt werden sollen und wie
viel Einfluss Websites auf die Darstellung dieser Popup-Fenster haben diirfen.

Im Abschnitt Offnen von Links bestimmen Sie, ob durch das Klicken auf einen Link die Inhalte im aktuellen
Fenster oder in einem neuen Fenster angezeigt werden sollen.

Im Abschnitt Javascript kénnen Sie unter Erlaubte Fenstermanipulationen die Veranderungen
beschranken, die Websites an Popup-Fenstern vornehmen diirfen. Manche Websites versuchen, samtliche
Navigationsleisten von Popup-Fenstern zu verstecken, um diese als Windows-Meldungsfenster zu tarnen.
Dies kénnen Sie hier unterbinden.

Tabs (ab Mozilla Firefox 2)
Hier kénnen Sie Einstellungen fir das Verhalten der Tabs in Mozilla Firefox vornehmen.

Im Abschnitt Schaltflache "SchlieRen" kdénnen Sie festlegen, wo die Schaltflache SchliefRen fir die Tabs
angezeigt werden soll. Sie kbnnen zwischen vier verschiedenen Positionen wahlen.

Im Abschnitt Mindestbreite kénnen Sie ab Mozilla Firefox 2 die Mindestbreite der Tabs festlegen. Bei
mehreren gedffneten Tabs wird die Breite der einzelnen Tabs automatisch so weit verkleinert, bis die hier
eingestellte Mindestbreite erreicht ist. Wenn dann weitere Tabs gedéffnet werden, wird an der rechten Seite
eine Bildlaufleiste angezeigt, mit der ein Bildlauf zu den derzeit nicht angezeigten Tabs durchgefiihrt werden
kann.

Im Abschnitt Farbe des aktiven Tabs kénnen tber die Option Durch Farbe hervorheben bestimmen, mit
welcher Farbe der gerade im Browser aktive Tab hervorgehoben werden soll. Klicken Sie auf die
Schaltflache Andern, um eine eigene Farbe auszuwéhlen, mit der der obere und untere Rand des aktiven
Tabs hervorgehoben werden soll.

Leistung
Hier kénnen Sie die Pipelining-Funktion von Mozilla Firefox aktivieren. Pipelining ist eine experimentelle

Funktion, bei der der Browser Uber eine Verbindung zu einem Webserver mehrere Downloadanfragen auf
einmal Ubersendet. Leider wird dies nicht von allen Websenern unterstitzt.

Opera

Titelleiste
Hier kdnnen Sie Einstellungen zur Anzeige des Titels und Logos von Opera vornehmen.
Geben Sie unter Fenstertitel im Feld Titel den Text ein, der in der Titelleiste des Browsers Opera angezeigt
werden soll. Wenn Sie das Feld leer lassen und auf Ubernehmen oder OK klicken, wird das Feld
automatisch mit dem Standardeintrag Opera ausgefullt.
Im Abschnitt Opera-Symbol kénnen Sie anstatt des roten Opera "O" ein anderes Symbol von Ihrer
Festplatte auswéhlen. Dieses wird dann in der Taskleiste von Windows und im Anwendungsfenster von

Opera angezeigt.

Wird eine glltige Symboldatei ausgewahlt, so wird das Symbol gleich angezeigt. Wird eine unglltige
Symboldatei gewahlt, so wird weiter das Standardsymbol von Opera verwendet.

Betrieb
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Hier kénnen Sie Einstellungen zur Bedienung von Opera vornehmen.

Im Abschnitt Autovervollstandigung von Webadressen kénnen Sie einstellen, dass Adressen in der
Adressleiste automatisch venolistandigt werden, d. h. dass Internetadressen schon automatisch vollstandig
in der Adresszeile angezeigt werden, nachdem Sie einige Buchstaben der Adresse eingegeben haben. Wird
beispielsweise lediglich ein Wort eingegeben, so wird ein Suffix der Top-Lewvel-Domain wie ".de" und ".com"
am Ende angehangt und davor wird "www." erganzt. Die Deaktivierung dieser Funktion kann die
Geschwindigkeit von Opera geringfugig beschleunigen.

Im Abschnitt Quellcode anzeigen kdnnen Sie festlegen, ob bei der Auswahl von Quelltext anzeigen im
Kontextmeni der Website der interne Editor von Opera verwendet werden soll oder ein anderes Programm,
z. B. der Editor von Windows (notepad.exe).

Leistung

Hier kénnen Sie die schnelle Navigation wieder einschalten, die seit Opera 9 standardm&aRig auf einen
automatischen Modus eingestellt ist.

Mit der Auswahl von Automatischer Modus kénnen Sie einstellen, dass bei der Navigation durch den
Browsenverlauf die Einstellung des Webservers beriicksichtigt werden soll, die dem Browser mitteilt, ob eine
Seite bei der Vor- und Zuriick-Navigation aus dem Cache geladen werden darf oder jedes Mal neu von der
Website heruntergeladen wird. Letzteres ist z. B. fiir die korrekte Funktion von manchen Shop-Seiten
notwendig. Oftmals wird vom Server jedoch ganz unnétig gefordert, dass die Seite neu vom Webserver
geladen werden muss.

Mit der Auswahl von Kompatibilitatsmodus kénnen Sie einstellen, dass unabhéngig von der Vorgabe des
Seners bei der Navigation durch den Browsenrverlauf die Seiten nie aus dem Browsercache, sondern immer
neu von der Website heruntergeladen werden sollen. Diese Einstellung ist in der Regel nicht erforderlich und
fir ein schnelles Surfen nicht empfehlenswert.

Mit der Auswahl von Schneller Modus kdnnen Sie einstellen, dass die bereits auf dem Computer
befindlichen Webseiten immer aus dem Cache geladen werden sollen. Dies hat nicht nur den Vorteil, dass
die Vor- und Zurtick-Navigation plétzlich wieder blitzschnell ist, sondern auch, dass weniger Datenvolumen
Uber die Internetverbindung heruntergeladen werden muss. AuRerdem bleiben in der Regel Ihre Eingaben in
Formularfeldern bei der Navigation durch den Browsenrverlauf erhalten. Fir die korrekte Funktion von
Websites mit aktiven Seiteninhalten kann es jedoch erforderlich sein, Seiten regelmafig manuell neu zu
laden (z. B. mit der Taste F5).

Suche

Hier kénnen Sie einstellen, welche Suchmaschine Opera allgemein und in der Schnellwahl verwenden soll
und wie die Schnellwahl dargestellt werden soll.

Im Abschnitt Standard-Suchmaschine kénnen Sie einstellen, welche Suchmaschine Opera verwendet.
Diese wird im Suchfeld, in der Adressleiste, bei "Suchen" im Kontextmeni von markiertem Text und bei der
Eingabe mehrerer Worter in die Adressleiste automatisch ausgewabhlt.

Im Abschnitt Schnellwahl-Standard-Suchmaschine kénnen Sie die Suchmaschine &ndern, die in der
Schnellwahlseite (Speed Dial) standardmaRig auf einem neuen leeren Tab angezeigt wird.

E-Mail und Chat
Outlook Express (nur Windows XP)
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Hier kénnen Sie den Schriftzug verandern, der in der Titelleiste der Anwendung angezeigt wird. Sie kdnnen
auRerdem angeben, ob wahrend des Starts der Anwendung ein Startbildschirm angezeigt werden soll.

Ebenso lasst sich hier die Sicherheitsfunktion steuern, die ausfiihrbare Dateien in E-Mail-Anh&ngen sperrt.
Wenn Sie diese Sperrung stoért, deaktivieren Sie die Funktion einfach. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese
Anhange Malware (z. B. Viren) enthalten kénnen, die ausgefuhrt werden, wenn Sie darauf klicken.

Windows Mail (nur Windows Vista)

Hier kénnen Sie den Schriftzug verandern, der in der Titelleiste der Anwendung angezeigt wird. Sie kénnen
auRerdem angeben, ob wahrend des Starts der Anwendung ein Startbildschirm angezeigt werden soll.

Ebenso lasst sich hier die Sicherheitsfunktion steuern, die ausflihrbare Dateien in E-Mail-Anh&ngen sperrt.
Wenn Sie diese Sperrung stoért, deaktivieren Sie die Funktion einfach. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese
Anhange Malware (z. B. Viren) enthalten kénnen, die ausgefuhrt werden, wenn Sie darauf klicken.

Office Outlook (nur Windows 7)

Im Abschnitt Outlook-Minimierung kdnnen Sie wahlen, ob Outlook 2003/XP bei der Verkleinerung des
Fensters ein Symbol entweder auf der Taskleiste oder im Infobereich der Taskleiste (neben der Uhr) anlegen
soll. Wenn Sie sich fir den Infobereich entscheiden, schalten Sie die Option Outlook in den Infobereich
minimieren ein.

Klicken Sie unter Sicherheit von E-Mail-Anhéangen auf die Schaltflache Einstellungen, um in dem
anschlieRend angezeigten Fenster anzugeben, welche Arten von Dateianhangen automatisch gesperrt
werden sollen.

Windows Messenger (nur Windows XP)
Im Abschnitt Ausfiihren kénnen Sie festlegen, ob und bei welchen Ereignissen der Windows Messenger
automatisch ausgefuhrt werden soll. Wenn Sie das Ausfiihren von Windows Messenger komplett

unterbinden mdchten, wahlen Sie einfach die Option Windows-Nachrichtendienst deaktivieren.

Falls Sie Windows Messenger Uberhaupt nicht verwenden, kénnen Sie ihn auch ganz von lhrem System
entfernen. Verwenden Sie hierzu einfach die Option Deinstallation.

Privatsphare

Allgemein

Hier kdnnen Sie Einstellungen vornehmen, die fir Ihre Privatsphare und lhre Sicherheit beim Arbeiten mit
dem Computer relevant sind.

Im Abschnitt Automatische Windows-Updates kdnnen Sie festlegen, ob Windows automatisch eine
Verbindung zu Microsoft herstellen darf. Ist die Option Automatische Windows-Updates aktivieren

eingeschaltet, so darf Windows, sobald eine Internetverbindung besteht, automatisch Kontakt mit dem
Microsoft-Server aufnehmen, um zu Uberprifen, ob Updates fir lhr System vorhanden sind.

Die Option Vor dem Download von Updates benachrichtigen sollte eingeschaltet werden, wenn Sie um
Erlaubnis gefragt werden mdchten, bevor Windows verfigbare Updates aus dem Internet herunterladt.

Spuren verwischen
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Hier legen Sie Einstellungen fest, um lhre Spuren beim Arbeiten mit Dokumenten und beim Surfen im
Internet zu verwischen.

Im Abschnitt Verlaufslisten 16schen kénnen Sie durch Klicken auf Jetzt |[6schen die Liste der zuletzt
geoffneten Dateien im Startmenu l6schen.

Schalten Sie im Abschnitt Internet Explorer Cache I6schen die Option Internet Explorer Cache beim
Beenden leeren ein, wenn der Browsercache geldscht werden soll, sobald der Browser geschlossen wird.
Das sollte nur dann geschehen, wenn Sie sehr sicherheitsbewusst sind und nicht méchten, dass Dritte
anhand der Daten im Cache nachwllziehen kénnen, was Sie im Internet unternommen haben.

Internet Explorer
Hier legen Sie Sicherheitseinstellungen bezuglich lhrer Privatsphéare fest.

Im Abschnitt Integrierter SmartScreen-Filter kénnen Sie durch Aktivieren der Option SmartScreen-Filter
aktivieren festlegen, dass Internet Explorer die aufgerufenen Websites auf verdachtige und bekannte
Betrliger-Websites priifen soll.

Im Abschnitt Integrierte Windows-Authentifizierung kdnnen Sie durch Aktivieren der Option Integrierte
Windows-Authentifizierung ausschalten festlegen, dass Internet Explorer nicht mehr automatisch
versucht, sich Gber die Windows-Authentifizierung bei Websites anzumelden.

Windows Media Player
Hier kénnen Sie die fiir Ihre Privatsphéare relevanten Einstellungen von Windows Media Player konfigurieren.

Windows Media Player kommuniziert oft mit dem Internet. Im Abschnitt Einstellungen kénnen Sie
festlegen, dass weder die Liste der zuletzt abgespielten Mediendateien noch Informationen tber
Wiedergabemedien oder Musikdateien gespeichert werden sollen. Klicken Sie auf Hochste Sicherheit, um
alle Optionen auf einmal einzuschalten.

Durch Klicken auf Erweitert gelangen Sie zu den Datenschutzeinstellungen fur Windows Media Player. Hier
kodnnen Sie die Ausfiihrung von Skriptbefehlen blockieren, den automatischen Erwerb von Lizenzen
verhindern, den automatischen Codec-Download deaktivieren und die Identifikation des Players durch
Internetseiten unterbinden.

Erweitert
Hier kénnen Sie weitere Einstellungen zur Privatsphéare vornehmen.
Im Abschnitt Auslagerungsdatei kénnen Sie auf Zu "Speicherverwaltung" springen klicken, um
festzulegen, dass die Windows-Auslagerungsdatei beim Herunterfahren des Systems automatisch geléscht

werden soll.

Im Abschnitt Internetzeit kdnnen Sie die automatische Synchronisation der Windows-Systemuhr mit einem
Zeitgeber im Internet abschalten.

Im Abschnitt Fehlerberichterstattung kénnen Sie festlegen, ob Windows nach einem Absturz

Fehlerberichte mit Ihrer Systemkonfiguration an Microsoft schicken soll. Uber die Schaltflache
Fehlerberichterstattung kénnen Sie die verschiedenen Berichte 6ffnen und per Mausklick deaktivieren.

122




ﬁ*A\IG Performance

Benutzeranmeldung

Allgemein
Windows XP:

Hier haben Sie die Mdglichkeit, zwischen der Willkommensseite und der Anmeldeaufforderung zu wéahlen.
Die Standardeinstellung von Windows XP ist die Willkommensseite, die eine Liste aller verflugbaren
Benutzernamen anzeigt, die mit einem Mausklick ausgewahlt werden kdnnen. Alternativ dazu kénnen Sie
die Option Alte Anmeldeaufforderung verwenden auswahlen. Sie werden zu einer sicheren
Anmeldeaufforderung weitergeleitet, bei der Sie Ihre Zugangsdaten manuell eingeben missen.

AuRerdem kdnnen Sie hier weitere Optionen zum Verhalten und Aussehen des Anmeldebildschirms
festlegen.

Windows Vista und Windows 7:

Hier kbnnen Sie das Verhalten und Aussehen lhres Anmeldebildschirms und der Anmeldeauforderung
anpassen. Klicken Sie auf die Schaltflache Anpassen, um einzelne Optionen einzustellen.

Automatische Anmeldung

Um die Anmeldung auf einem Computer zu umgehen, kann ein bestimmter Benutzer automatisch
angemeldet werden. Wenn Sie dies wiinschen, wéahlen Sie die Option Automatische Anmeldung
aktivieren aus und geben Sie in den Platzhaltern darunter lhre Zugangsdaten ein.

Im Abschnitt Sicherheit legen Sie fest, ob eine Umgehung der Anmeldung mit der Umschalt-Taste erlaubt
wird oder nicht. AuRerdem kann das System dazu gezwungen werden, nach einer Abmeldung gleich wieder
eine Anmeldung durchzufihren.

Meldungen

Im Abschnitt Nachricht vor der Anmeldung kénnen Sie festlegen, dass allen Benutzern vor der
Anmeldung eine vordefinierte Meldung angezeigt wird — etwa die Warnung des Chefs, nur ja nicht wahrend
der Arbeitszeit im Internet zu surfen. Aktivieren Sie dazu die Option Nachricht vor der Anmeldung
anzeigen und geben Sie dann die Titelzeile und den eigentlichen Text der Nachricht in die Eingabefelder
ein.

Im Abschnitt Fehlersuche bei der An- und Abmeldung kdnnen Sie einschalten, dass wahrend des An-
und Abmeldewvorgangs detaillierte Statusmeldungen angezeigt werden sollen.

Tour (Windows XP)

Neueinsteiger kdnnen sich nach dem Start des Systems zu einer Tour Uber Windows XP einladen lassen.
Wahrend dieser Tour werden dem Benutzer alle wichtigen Module von Windows XP vorgestellt. Deaktivieren
Sie die Option Windows-Tour nach der Anmeldung anzeigen, wenn die Toureinladung nach dem
Systemstart nicht mehr angezeigt werden soll. Im Geltungsbereich bestimmen Sie auch, ob diese Option
nur fur den aktuellen Benutzer oder fiir alle Anwender gilt.

BegrufRRungscenter (Windows Vista) / Erste Schritte (Windows 7)
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Neueinsteiger kénnen sich nach dem Start des Systems das Begruf3ungscenter (unter Windows Vista)
bzw. das Fenster Erste Schritte anzeigen lassen, das die Einrichtung des Systems erleichtern soll und
Links zu weiteren Informationen und Angeboten im Internet anzeigt. Hier kdnnen Sie diese Anzeige ein- oder
ausschalten.

Laufwerke

Allgemein(nur Windows XP)

Hier finden Sie einige Einstellungen, die lhre Festplatten betreffen. Unter anderem kénnen Sie die UDMAG6-
Unterstiitzung aktivieren, die zu einem Geschwindigkeitszuwachs beim Zugriff auf Ihre Laufwerke fihren
kann.

Im Abschnitt NTFS Dateisystem kdnnen Sie zwei Optionen einstellen, die sich auf das neue Windows-
Dateisystem NTFS beziehen: Datum des letzten Zugriffs auf eine Datei speichern und Kurze (DOS-)
Dateinamen abspeichern. Wir empfehlen, beide Optionen aktiviert zu lassen, da die Deaktivierung
negative Nebeneffekte auf die Effizienz der Festplatten-Defragmentierung und auf die Kompatibilitat mit
alterer Software haben kann.

Speicherplatz
Windows schlagt automatisch Alarm, wenn auf einem Laufwerk nur noch wenig Speicherplatz zur Verfligung
steht. Falls Sie diese Warnung stort, kdnnen Sie hier die Option Warnung bei wenig Speicherplatz
anzeigen deaktivieren.

Automatisches Abspielen
Im Abschnitt Uberwachung des Medienwechsels kénnen Sie die Option CD-Laufwerke auf
Medienwechsel iberwachen einschalten. In diesem Fall iberwacht Windows die CD-Laufwerke. Sobald
ein neuer Datentrager eingelegt wird, liest Windows ihn aus und versucht seinen Inhalt automatisch zu

starten.

Im Abschnitt Automatisches Abspielen kdnnen Sie durch Klicken auf Erweitert ein Fenster 6ffnen, in dem
Sie Abspieleinstellungen fir verschiedene Datentrager wie etwa Musik-CDs festlegen kdnnen.

Erweitert

Im Abschnitt AVG Styler kdnnen Sie durch Klicken auf AVG Styler starten das Modul aufrufen, mit dessen
Hilfe Sie die Symbole von einzelnen Laufwerken &ndern kénnen.

Im Abschnitt AVG Drive Defrag kénnen Sie durch Klicken auf AVG Drive Defrag starten das Modul zum
Defragmentieren von Laufwerken und zum optimalen Anordnen von Dateien auf Laufwerken 6ffnen.

Im Abschnitt Computer (bzw. unter Windows XP Arbeitsplatz) kénnen Sie durch Klicken auf

Einstellungen festlegen, welche Laufwerke in Windows unter Computer bzw. Arbeitsplatz angezeigt
werden.

Speicher und Cache

Speicherverwaltung

Hier geht es um Einstellungen zur Verwaltung des physikalischen und virtuellen Speichers.
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Im Abschnitt Virtueller Arbeitsspeicher kénnen Sie einstellen, dass Treiber und der Windows-Systemkern
bei Bedarf ausgelagert werden kdnnen oder immer im Arbeitsspeicher gehalten werden.

Im AbschnittAuslagerungsdatei kénnen Sie einstellen, dass AVG PC TuneUp 2014 den Inhalt der
Windows-Auslagerungsdatei immer mit Nullen tberschreibt und auf diese Weise léscht, wenn das System
heruntergefahren wird.

Durch Klicken auf Empfohlen Gbernehmen Sie die von AVG PC TuneUp 2014 empfohlenen Einstellungen.

Speichernutzung

Hier legen Sie fest, ob der Computer mehr Arbeitsspeicher fir die Programme oder fiir den Systemcache
resenieren soll.

Erweitert

Hier kénnen Sie durch Klicken auf die entsprechenden Schaltflaichen auf die Module AVG StartUp Manager
und AVG Process Manager zugreifen, mit denen Sie den Systemstart konfigurieren und die laufenden
Programme verwalten kdnnen.

Start und Wartung

Systemstart

Hier kdnnen Sie allgemeine Einstellungen vornehmen, wie Windows beim Starten des Systems vorgehen
soll.

Im Abschnitt Boot-Defragmentierung kdénnen Sie durch Aktivieren der Option Boot-Defragmentierung
aktivieren festlegen, dass die zum Booten benétigten Dateien so auf der Festplatte angeordnet werden
sollen, dass sie besonders schnell gefunden werden.

Im Abschnitt Bootlogo und Fehlermeldungen kdénnen Sie durch Aktivieren der Option Original-Bootlogo
und Fehlermeldungen nicht anzeigen festlegen, dass Windows wahrend des Startvorgangs nicht nur die
Anzeige des Bootlogos, sondern auch die Anzeige von Fehlermeldungen unterdriicken soll.
Im Abschnitt Wartezeit bei Datentrageruntersuchung kénnen Sie festlegen, wie lange der Benutzer Zeit
haben soll, um sich gegen die Ausfiihrung des Prifprogramms CHKDSK zu entscheiden. Dieses Programm
wird automatisch gestartet, wenn der Computer vorher nicht ordnungsgemaf heruntergefahren wurde. Es
prift die Daten auf den Festplatten auf ihre Unwversehrtheit.

Beenden (nur Windows XP)
Hier geben Sie an, was Windows unternehmen soll, wenn einzelne Programme abgesturzt sind.
Im Abschnitt Wartezeit ohne Rickmeldung kdnnen Sie die Zeit in Millisekunden angeben, die das
System dem Programm einrdumt, um eine Reaktion zu zeigen. AnschlieRend wird es im Task-Manager oder

beim Herunterfahren des Computers zwangsweise beendet.

Im Abschnitt Programme automatisch beenden kdnnen Sie einstellen, ob Anwendungen automatisch
beendet werden sollen oder ob der Dialog Programm beenden angezeigt werden soll.

Desktop und Taskleiste
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Hier kénnen Sie Einstellungen beziglich der Stabilitat des Desktops und der Taskleiste vornehmen.

Im Abschnitt Desktop & Taskleiste in eigenem Prozess kénnen Sie durch Aktivieren der Option Desktop
und Taskleiste in einem eigenen Prozess ausfihren die Stabilitét des Systems nach einem Absturz
des Explorers steigern. Dies erhdht die Stabilitéat, benétigt aber auch 8 MB zusatzlichen Speicherplatz.

Im Abschnitt Desktop & Taskleiste automatisch neustarten kénnen Sie durch Aktivieren der Optionen
dafirr sorgen, dass nach einem Absturz von Desktop und Taskleiste beide automatisch neu gestartet
werden. So bleibt das System weiterhin bedienbar.

Fehler
Hier kénnen Sie die Vorgehensweise des Systems bei Fehlern festlegen.

Im Abschnitt Akustische Fehlermeldung kénnen Sie durch Aktivieren der Option Akustisches Signal bei
Fehlern ausgeben festlegen, dass das System bei Fehlermeldungen und falschen Eingaben ein
akustisches Signal ausgeben soll.

Im Abschnitt Systemfehler kénnen Sie in der Dropdown-Liste auswahlen, was geschehen soll, wenn das
System aufgrund eines kritischen Systemfehlers angehalten wurde. Des Weiteren kdnnen Sie festlegen,
dass das Ereignis in das Systemprotokoll eingetragen werden soll.

Im Abschnitt Fehlerberichterstattung kénnen Sie festlegen, ob Windows nach Abstiirzen einen
Fehlerbericht an Microsoft senden soll. Dabei werden neben Fehlerinformationen auch Informationen tber lhr
System Ubermittelt.

System

Allgemein
Im Abschnitt Windows-Registrierung kénnen Sie den Namen und die Firma des Benutzers andern, der die

wvorliegende Windows-Version registriert hat. An dieser Stelle kdnnen Sie auch die Seriennummer bzw.
Produkt-ID Ihrer Windows-Lizenz ablesen.

Im Abschnitt Windows Installer — Benutzerdaten geben Sie den Namen und die Firmenbezeichnung an,
die bei der Installation neuer Software automatisch in die Benutzerinformation eingetragen werden sollen.

Im Abschnitt Supportinformationen kénnen Sie Uber die Schaltflache Einstellungen ein
Konfigurationsfenster &ffnen, in dem Sie die in den Eigenschaften des Systems angezeigten Informationen
anpassen konnen.

Standarddialoge
Hier legen Sie das Aussehen der Standarddialoge zum Offnen und Speichern von Dateien fest.

Im Abschnitt Dateiname kodnnen Sie bestimmen, ob in Standarddialogen statt einem einfachen Eingabefeld
flir den Dateinamen ein Auswahlfeld mit den zuletzt verwendeten Dateien erscheinen soll.

Unter Windows XP ist auch die Ordnernavigation verfugbar, wo Sie fiir eine vereinfachte Bedienung
festlegen konnen, welche Navigationselemente in Standarddialogen angezeigt werden sollen. Dabei kdnnen
Sie das Anzeigen der Schaltflache "Zuriick" steuern und auswéhlen, ob eine Navigationsleiste auf der linken
Seite der Standarddialoge angezeigt werden soll.
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Suche (nur Windows XP)
Hier definieren Sie die Optik und das Verhalten des Suchdialogs.

Die Option Indexdienst deaktivieren sorgt dafiir, dass die in Leerlaufzeiten automatisch durchgefiihrte
Katalogisierung lhrer Dokumente durch den Indexdienst unterbunden wird.

Die Option Klassische Suche im Explorer verwenden Ubernimmt anstelle des modernen Suchdialogstils
wieder den klassischen bekannten Stil.

Im Abschnitt Durchsuchte Dateitypen legen Sie mithilfe der Schaltfliche Dateitypen fest, welche
Textdateitypen nach einem bestimmten Inhalt durchsucht werden kénnen.

Spezielle Ordner

Hier legen Sie fest, auf welche physikalischen Pfade spezielle Ordner wie "Eigene Dateien" verweisen sollen.
Markieren Sie einen vorgegebenen Pfad und klicken Sie auf Andern, um ihn an lhre Vorstellungen
anzupassen.

Eingabeaufforderung

Sie kdnnen hier Einstellungen vornehmen, die bestimmen, wie die Eingabeaufforderung aussehen und
reagieren soll.

Im Abschnitt Vervollstandigung kénnen Sie festlegen, mit welchen Tastenkombinationen Sie Datei- und
Ordnernamen venollstandigen méchten.

Im Abschnitt Erweiterte Einstellungen kénnen Sie durch Klicken auf die Schaltflache Erweitert ein
Fenster zum Festlegen der optischen Darstellung und des Startordners der Eingabeaufforderung &6ffnen.

Sicherheit

Benutzerkontensteuerung (nur Windows Vista und Windows 7)

Die Benutzerkontensteuerung (User Account Control) stellt sicher, dass keine unautorisierten Anderungen
am Computer vorgenommen werden, indem bei potenziellen Anderungen am System nachgefragt wird, ob
ein Benutzer Uber Administratorrechte verfiigt. Bei eingeschalteter Benutzerkontensteuerung wird ein

normaler Benutzer bei solchen Anderungen immer zur Eingabe eines Administratorkennworts aufgefordert.

Hier kdnnen Sie gezielt festlegen, wie ein als Administrator angemeldeter Benutzer Uiber potenzielle
Anderungen am Computer benachrichtigt und zur Bestatigung aufgefordert werden soll.

Dabei unterscheidet Windows zwischen Anderungen, die der Benutzer selbst vornimmt (z. B.
sicherheitsrelevante Einstellungen) und dem Start von Programmen, die Anderungen durchfiihren kénnen.
Sie kénnen hier detailliert einstellen, bei welchen Anderungen zur Bestatigung aufgefordert werden soll und
ob dazu die Eingabe eines Kennworts erforderlich sein soll.

Da es sich um eine sicherheitsrelevante Einstellung handelt, sollten Sie die Benutzerkontensteuerung
aktiviert lassen und mindestens Aufforderung zur Bestatigung ohne Eingabe eines Passwortes (unter
Windows Vista) oder Bei Anderungen durch Programme, ohne Passwort-Eingabe (unter Windows 7)
auswahlen.

Ein Ziel der Benutzerkontensteuerung ist es, sicherzustellen, dass keine Programme im Hintergrund starten,
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ohne dass der Benutzer dies bemerkt. Windows erkennt bei jedem Programmestart, ob dieses Programm
dazu in der Lage ist, Anderungen am Computer vorzunehmen. Ist dies der Fall, wird - bei aktivierter
Benutzerkontensteuerung - um eine Bestatigung des Programmstarts durch einen Administrator gebeten.
Diese Funktion ist eine wichtige Sicherheitsstufe fiir den Fall, dass beispielweise ein unbekanntes (und
eventuell bosartiges) Programm startet, ohne dass der Benutzer dies selbst veranlasst hat.

Sicherheitscenter (Windows Vista)/Wartungscenter (Windows 7)

Das Sicherheitscenter oder Wartungscenter, wie es unter Windows 7 hei3t, tUberprift regelmafiig im
Hintergrund den Sicherheitsstatus Ihres Computers und zeigt Warnungen an, wenn ein mdgliches
Sicherheitsproblem festgestellt wurde.

Falls diese Warnungen auf lhrem Computer irrtiimlich angezeigt werden oder Sie grundsatzlich keine
Warnungen des Sicherheitscenters/Wartungscenters angezeigt bekommen méchten, kénnen Sie die
Warnungen hier gezielt ausschalten.

Erweitert

Im Abschnitt Kennwortabfrage des Bildschirmschoners legen Sie fest, wie lange der Bildschirmschoner
mindestens aktiv gewesen sein muss, bewvor das Kennwort abgefragt wird (wenn diese Option aktiviert ist).
Die Vorgabe betragt 5 Sekunden.

In dieser Kategorie finden Sie den Assistenten Einstellungen kopieren. Dieser kopiert Ihre Einstellungen auf
andere Benutzerkonten und auf den Windows-Anmeldebildschirm.

Einstellungen kopieren

Mit AVG System Control kdénnen Sie viele Einstellungen vornehmen, um die Optik und das Verhalten des
Systems an lhre Winsche anzupassen. Leider gelten diese Einstellungen in der Regel aber nur fir lhr aktuelles
Benutzerkonto.

Mit dem Assistenten Einstellungen kopieren lassen sich lhre Einstellungen auf andere Benutzerkonten und auf
den Windows-Anmeldebildschirm Gbertragen.

Der Assistent prasentiert lhnen eine Liste von Einstellungen, die kopiert werden kénnen. Treffen Sie lhre Wahl und
klicken Sie auf Weiter.

Nun kénnen Sie wahlen, wohin die gewahlten Einstellungen kopiert werden sollen. Ein moégliches Ziel ist hier
(abhéangig von den gewahlten Einstellungen) der Anmeldebildschirm. Wenn bei Ihnen mehrere Benutzer eingerichtet
sind, werden zudem auch noch alle anderen Benutzer als mégliche Ziele angezeigt. Wahlen Sie die gewlnschten
Ziele aus und klicken Sie auf Weiter, um den Kopienorgang zu starten.

Nach erfolgreichem Abschluss des Kopienvorgangs kénnen Sie den Assistenten schlieRen, indem Sie auf Fertig
stellen klicken.

3.11.2. Aussehen von Windows individuell anpassen

In den nachfolgenden Kapiteln erfahren Sie, wie Sie das Aussehen von Windows mit dem Modul AVG Styler
individuell anpassen kdnnen.

Bitte beachten Sie, dass Sie die Kategorien "Startbildschirm" und "Startlogo" nur unter Windows Vista
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verwenden kdnnen.
Ohne die grafische Benutzeroberflache ware Windows nicht sehr sinnvoll. Wie wichtig eine ansprechende
Oberflache ist, zeigt das neue Design von Windows Vista und Windows 7: Auf einmal wirkt das ganze
Betriebssystem viel frischer und moderner.

Doch wie auch in der Mode sieht man sich an der neuen Optik irgendwann satt — ganz zu schweigen von all denen,
die sie schon von Anfang an als stérenden "Bonbon-Look" empfunden haben.

Mit AVG Styler kdnnen Sie das Aussehen zahlreicher Elemente in Windows nach lhrem eigenen Geschmack

andern. Sie werden Uberrascht sein, wie Viel Sie hier selbst einstellen kdnnen! Weitere Informationen finden Sie im
entsprechenden Unterkapitel:

1. So passen Sie das Aussehen von Windows individuell an
2. Startbildschirm

3. Tipps fur gelungene Startbildschirme

4. Startlogo

5. Anmeldebildschirm

6. Systemelemente

7. Symbolpakete verwalten

8. Dateisystem

9. Darstellung

10. Reparatur

11. Visueller Stil

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Alternativdazu kénnen Sie das Modul starten, indem Sie auf der Startoberflache im MenU Alle Funktionen unter
Windows den Eintrag Windows-Design verandern wahlen.

Es offnet sich die Startseite von AVG Styler, von der aus sich alle Anpassungsmaglichkeiten des Moduls schnell
erreichen lassen.

Klicken Sie auf den Bereich, in dem Sie Anderungen vornehmen mochten. Lassen Sie Ihrer Kreativitat freien Lauf
und gestalten Sie Ihr Windows-System ganz nach lhrem Geschmack.

Wahrend des Startvorgangs von Windows wird standardm&fig ein schwarzer Bildschirm angezeigt. Mit AVG
Styler kénnen Sie diesen Startbildschirm mit wenigen Klicks gegen einen anderen Startbildschirm austauschen.
Oder aber Sie lassen lhrer Kreativitat freien Lauf und entwerfen Ihren personlichen Startbildschirm —z. B. mit

129



ﬁ*A\IG Performance

Inrem liebsten Urlaubsfoto.

Bitte beachten Sie, dass diese Funktion unter Windows 7 und 8 nicht zur Verfligung steht, da diese
Betriebssysteme keine Startbildschirme verwenden.

So funktioniert's:

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Klicken Sie in der Navigationsleiste im linken Fensterbereich auf Startbildschirm.

AVG Styler listet alle verfigbaren Startbildschirme auf. Wenn Sie das Modul zum ersten Mal verwenden, sehen
Sie hier nur den Windows-Standard.

Sie kénnen neue Startbildschirme der Liste hinzufligen, bevor Sie sie endgliltig ibernehmen. Dazu haben Sie die
folgenden Méglichkeiten:

Vorgefertigte Startbildschirme herunterladen

Klicken Sie oben links unter Startbildschirme auf Hinzufligen.
Wabhlen Sie den Eintrag Startbildschirme von AVG Online herunterladen.

Sie gelangen auf eine Webseite, auf der Sie eine groRe Auswahl verschiedener Startbildschirme finden, mit
denen Sie den Startworgang ganz individuell verschénern kénnen.

Klicken Sie auf einen Startbildschirm.

Dieser wird automatisch mit AVG Styler geoffnet und der Liste hinzugefiigt.

Startbildschirme aus einer Datei hinzufligen

Klicken Sie oben links unter Startbildschirme auf Hinzufligen.
Wahlen Sie den Eintrag Startbildschirm aus einer Datei laden.

Es offnet sich ein Explorer-Fenster und Sie kdnnen auf lhrem Computer eine beliebige Datei auswahlen.
Dabei werden die folgenden Formate unterstitzt:

Typ Dateiendung Beschreibung

AVG Startbildschirm .TBS Das eigene Format von AVG Styler.

Das Format von vielen Startbildschirmen auf Websites wie

Stardock Bootskin .BOOTSKIN . )
WwWw.wincustomize.com

Bei der Auswahl eines Bildes in einem dieser Formate wird
automatisch der Dialog "Startbildschirm erstellen" mit
diesem Bild aufgerufen, der Sie weitere Anpassungen

.BMP; .PNG; .GIF; .

Bilder JPG; .JPEG
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durchfiihren lasst.

Der Systemkern von Windows XP, der einen

Ntoskrnl.exe-Dateien .EXE
Startbildschirm enthalt. AVG Styler

Wahlen Sie einen neuen Startbildschirm und geben Sie ihm einen Namen, unter dem er in der Liste von AVG
Styler angezeigt werden soll.

Sie kénnen auch den Namen eines Autors eingeben. Nun erscheint der neu hinzugefligte Startbildschirm in
der Liste. Sie kdnnen weitere Startbildschirme hinzufligen.

Eigene Startbildschirme erstellen

Klicken Sie unter Startbildschirme auf Neu erstellen.

Es erscheint ein Assistent, mit dem Sie ein Bild suchen und dieses anpassen kdnnen. Sie kdénnen auf Ihrem
Computer oder einem externen Speichermedium ein Bild auswéhlen.

Sie haben auch die Méglichkeit, ein Bild zunéachst von einer Kamera oder einem Scanner zu Ubertragen oder
direkt aus AVG Styler eine Google™-Bildersuche zu starten. In beiden Fallen speichern Sie das
gewtnschte Bild an einem Ort, den Sie leicht wiederfinden kénnen, und klicken dann auf Lokale Laufwerke
durchsuchen, um das gerade gespeicherte Bild zu laden.

Optimieren Sie die Darstellung lhres neuen Bildes:
Beachten Sie, dass die zur Verflgung stehenden Ausrichtungsoptionen nur dann eine Wirkung zeigen, wenn
das Bild noch nicht in der korrekten Grof3e fur Startbildschirme vorliegt (640x480 Pixel). Unter Hintergrund
kdnnen Sie angeben, welche Farbe in Bereichen angezeigt werden soll, die nicht von Ihrem Bild bedeckt
werden.
Aus technischen Grunden zahlt hierzu ebenfalls der Hintergrund der Fortschrittsanzeige. AuRerdem kdnnen
Sie Position, Vordergrundfarbe und Farbe der Umrandung ganz nach lhrem Geschmack einstellen. Setzen
Sie die Fortschrittsanzeige am besten an eine Stelle, die den Gesamteindruck des Bildes nicht stort.

Speichern Sie den neuen Startbildschirm unter einem selbst gewahlten Namen in der Liste von AVG Styler.

Sie konnen auch den Namen eines Autors eingeben. Nun erscheint der neu hinzugefligte Startbildschirm in
der Liste.

Standard wiederherstellen

Sollte Ihnen der neue Startbildschirm irgendwann nicht mehr zusagen, kénnen Sie natiirlich jederzeit den Windows-
Standard wiederherstellen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Standard wiederherstellen.

Der Standard-Startbildschirm wird daraufhin automatisch in der Liste ausgewahlt und es 6ffnet sich eine
Vorschau.

Klicken Sie auf Ubernehmen, um ihn zu tGibernehmen.
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Markieren Sie den gewinschten Startbildschirm in der Liste, um sich eine Vorschau anzeigen zu lassen. Klicken
Sie auf Ubernehmen. AVG Styler iibernimmt den neuen Startbildschirm.

Beachten Sie, dass diese Tipps ausschlie3lich fir Windows XP gelten.

Allen Startbildschirmen stehen unter Windows XP technisch bedingt nur 16 Farben zur Verfugung, von denen einige
sogar noch fest belegt sind (z. B. schwarz). AVG Styler muss also die von Ihnen erstellte Komposition nach dem
Klicken auf Startbildschirm speichern von ihrer wllen Farbpracht (in der Regel 16,7 Millionen Farben) auf nur
extrem wenige Farben reduzieren.

AVG Styler verwendet hierbei ein ausgeklugeltes Verfahren, um automatisch die 16 besten Farben fir Ihr Bild zu
ermitteln Wenn allerdings zu viele verschiedene Farben in Ihrem Bild enthalten sind, sieht das Ergebnis eventuell
trotzdem nicht zufriedenstellend aus.

Erfahrungsgemaf eignen sich solche Bilder am besten als Startbildschirm, die nur wenige verschiedene Farbtone
enthalten. Wenn ein Bild also z. B. vorwiegend in Blautdnen gehalten ist und nur sehr wenige starke Kontrastfarben
enthalt, ist es als Startbildschirm geeignet.

Stellen Sie die Vordergrundfarbe der Fortschrittsanzeige auf einen Farbton, der in Ihrem Bild ebenfalls enthalten ist.
Dadurch verhindern Sie, dass eine der kostbaren 16 Farben nur fir die Fortschrittsanzeige verbraucht wird.
Vermeiden Sie nach Mdglichkeit Hauttdne in lhren Startbildschirmen. Bilder mit Hauttonen lassen sich mit 16

Farben kaum korrekt darstellen (fragen Sie einmal einen Grafiker). Sie konnen aber natirlich auch einen
Gluckstreffer landen - probieren Sie es aus!

Bitte beachten Sie, dass diese Funktion nur unter Windows Vista zur Verfiigung steht, da weder Windows
XP noch Windows 7 oder 8 das Startlogo verwenden.

Kurz vor der Anmeldung erscheint ein kleines, animiertes Windows-Logo. Mit AVG Styler kénnen Sie dieses
Startlogo ohne geféahrliche Eingriffe ins System austauschen.

So funktioniert's:

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Klicken Sie in der Navigationsleiste im linken Fensterbereich auf Startlogo.

AVG Styler listet alle verfigbaren Startlogos auf. Nun kénnen Sie der Liste weitere vorgefertigte Startlogos
hinzufiigen oder Ihr eigenes Startlogo erstellen.

Sie koénnen der Liste neue Startlogos hinzufiigen, bevor Sie sie endguiltig Ubernehmen. Dazu haben Sie die
folgenden Mdglichkeiten:

Vorgefertigte Startlogos herunterladen

Klicken Sie oben links unter Startlogos auf Hinzufligen.

Wahlen Sie den Eintrag Startlogos von AVG Online herunterladen.
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Sie gelangen auf eine Webseite, auf der Sie eine groRe Auswahl verschiedener Startlogos finden, mit denen
Sie den Startvorgang ganz individuell verschénern kénnen. Klicken Sie auf der AVG Website einfach auf ein
Startlogo. Dieses wird dann automatisch mit AVG Styler gedffnet und der Liste hinzugefiigt.

Diese ansprechenden Startlogos lassen sich auch als Datei (mit der Endung .tla) z. B. auf einen USB-Stick

speichern. Sie kdnnen die Startlogos dann auf jeden beliebigen Computer mit AVG PC TuneUp 2014 Uber
Hinzufligen und Startlogo aus einer Datei laden Ubertragen.

Startlogos aus einer Datei hinzufigen

Klicken Sie oben links unter Startlogos auf Hinzufligen.

Wahlen Sie den Eintrag Startlogo aus einer Datei laden.
Es offnet sich ein Explorer-Fenster und Sie kdnnen auf lhrem Computer ein beliebiges Bild auswahlen, das
statt des animierten Startlogos verwendet wird. Optimale Ergebnisse erhalten Sie, wenn das ausgewahlte

Bild bereits in einer Grof3e von 300x300 Pixeln vorliegt.

Wahlen Sie ein neues Startlogo und geben Sie ihm einen Namen, unter dem es in der Liste von AVG Styler
angezeigt werden soll.

Sie koénnen auch den Namen eines Autors eingeben. Nun erscheint das neu hinzugefiigte Startlogo in der
Liste. Sie konnen weitere Startlogos hinzufligen.

Eigenes Startlogo erstellen

Klicken Sie unter Startlogo auf Neu erstellen.

Es offnet sich ein Explorer-Fenster und Sie kénnen auf Ihrem Computer oder einem externen
Speichermedium ein Bild auswahlen.

Speichern Sie das neue Startlogo unter einem selbst gewahlten Namen in der Liste von AVG Styler.

Sie kénnen auch den Namen eines Autors eingeben. Nun erscheint das neu hinzugefiigte Startlogo in der
Liste.

Standard wiederherstellen

Sollte Ihnen das neue Startlogo irgendwann nicht mehr zusagen, kénnen Sie naturlich jederzeit den Windows-
Standard wiederherstellen.

Klicken Sie auf die Schaltfliche Standard verwenden.
Das Standard-Startlogo wird daraufhin automatisch in der Liste ausgewahlt und es 6ffnet sich eine Vorschau.
Klicken Sie auf Ubernehmen, um es zu iibernehmen.

Markieren Sie das gewunschte Startlogo in der Liste, um sich eine Vorschau anzeigen zu lassen. Durch
Klicken auf die Schaltflache Wiedergeben kdnnen Sie die Vorschau sogar animieren.

Klicken Sie auf Ubernehmen. AVG Styler iibernimmt das neue Startlogo.
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Beachten Sie bitte, dass diese Funktion unter Windows 8 nicht verfligbar ist, da dieses Betriebssystem
keinen Anmeldebildschirm verwendet.

Wenn mehrere Anwender lhren Computer benutzen oder Sie Ihr Benutzerkonto mit einem Kennwort gesichert
haben, kennen Sie den Anmeldebildschirm von Windows bereits. Mit AVG Styler kénnen Sie den
Anmeldebildschirm ganz nach Ihrem Geschmack umgestalten.

Dieser Anmeldebildschirm zeigt eine Liste aller Benutzerkonten an. Der Benutzer muss aus dieser Liste sein
Konto auswahlen, sein Kennwort eingeben (wenn eines festgelegt ist) und wird dann am System angemeldet.

So funktioniert's:

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Klicken Sie in der Navigationsleiste im linken Fensterbereich auf Anmeldebildschirm. AVG Styler listet alle
verfligbaren Anmeldebildschirme auf. Wenn Sie das Modul zum ersten Mal verwenden, sehen Sie hier nur den
Windows-Anmeldebildschirm.

Sie kénnen neue Anmeldebildschirme zunachst der Liste hinzufiigen, bevor Sie sie endgliltig tbernehmen. Dazu
haben Sie die folgenden Mdéglichkeiten:

Vorgefertigte Anmeldebildschirme herunterladen

Klicken Sie oben links unter Anmeldebildschirme auf Hinzufligen.
Wabhlen Sie den Eintrag Anmeldebildschirme von AVG Online herunterladen.

Sie gelangen auf eine Website, wo Sie eine breite Auswahl verschiedener Anmeldebildschirme finden, mit
denen Sie Ihrem System einen individuellen Stil verleihen kénnen.

Klicken Sie auf einen Anmeldebildschirm.

Dieser wird automatisch mit AVG Styler geoffnet und der Liste hinzugefiigt.

Anmeldebildschirme aus einer Datei hinzufligen

Klicken Sie oben links unter Anmeldebildschirme auf Hinzufligen.
Wahlen Sie den Eintrag Anmeldebildschirm aus einer Datei laden.

Es offnet sich ein Explorer-Fenster und Sie kdnnen auf Ihrem Computer eine Datei auswahlen. Dabei werden
allerdings nur Dateien im Format von AVG Styler (mit der Endung .tIs) unterstiitzt.

Zusatzlich kénnen auch alle direkt als Logonui.exe vorliegenden Anmeldebildschirme und das Stardock
LogonStudio-Format (LOGONXP) eingelesen werden.

Wahlen Sie einen neuen Anmeldebildschirm und geben Sie ihm einen Namen, unter dem er in der Liste von AVG
Styler angezeigt werden soll.

Sie kénnen auch den Namen eines Autors eingeben. Nun erscheint der neu hinzugefiigte
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Anmeldebildschirm in der Liste. Sie kénnen weitere Anmeldebildschirme hinzufligen.

Eigene Anmeldebildschirme erstellen

Bitte beachten Sie, dass diese Funktion nicht unter Windows XP zur Verfiigung steht.
Klicken Sie unter Anmeldebildschirme auf Neu erstellen.

Es erscheint ein Assistent, mit dem Sie ein Bild suchen und dieses anpassen kdnnen. Sie kénnen auf lhrem
Computer oder einem externen Speichermedium ein Bild auswahlen.

Sie haben auch die Mdglichkeit, ein Bild zundchst von einer Kamera oder einem Scanner zu Ubertragen oder
direkt aus AVG Styler eine Google™-Bildersuche zu starten. In beiden Féllen speichern Sie das
gewulnschte Bild an einem Ort, den Sie leicht wiederfinden kénnen, und klicken dann auf Lokale Laufwerke
durchsuchen, um das gerade gespeicherte Bild zu laden. Bitte beachten Sie, dass die Uber eine Google™-
Bildersuche gefundenen Bilder urheberrechtlich geschitzt sein kénnten. Verwenden Sie daher nur die Bilder,
die nicht urheberrechtlich geschitzt sind.

Optimieren Sie die Darstellung Ihres neuen Bildes:
Beachten Sie, dass die zur Verfiigung stehenden Ausrichtungsoptionen nur eine Wirkung zeigen, wenn das
Bild noch nicht in der richtigen Gro3e fir Anmeldebildschirme (640x480 Pixel) vorliegt. Unter Hintergrund
konnen Sie angeben, welche Farbe in Bereichen angezeigt werden soll, die nicht von lhrem Bild bedeckt
werden.

Speichern Sie den neuen Anmeldebildschirm unter einem selbst gewéhlten Namen in der Liste von AVG Styler.

Sie koénnen auch den Namen eines Autors eingeben. Nun erscheint der neu hinzugefiigte
Anmeldebildschirm in der Liste.

Standard wiederherstellen

Sollte Ihnen der neue Anmeldebildschirm irgendwann nicht mehr zusagen, kénnen Sie natirlich jederzeit den
Windows-Standard wiederherstellen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Standard wiederherstellen.

Der Standard-Anmeldebildschirm wird daraufhin automatisch in der Liste ausgewahlt und es 6ffnet sich eine
Vorschau.

Klicken Sie auf Ubernehmen, um ihn zu Ubernehmen.

Markieren Sie den gewtnschten Anmeldebildschirm in der Liste, um sich eine Vorschau anzeigen zu
lassen.

Klicken Sie auf Ubernehmen.
Die meisten Anmeldebildschirme liegen in englischer Sprache vor. Es kann daher beim Ubernehmen der im
gewahlten Anmeldebildschirm enthaltenen Texte passieren, dass Ihr Windows Sie bei der Anmeldung
plétzlich in einer anderen Sprache begrifdt. So hei3t es dann z. B. nicht mehr "Klicken Sie auf lhren

Benutzernamen, um sich anzumelden", sondern "Click your user name to log on".

In diesem Fall werden Sie eventuell gefragt, ob Sie die im gewahlten Anmeldebildschirm enthaltenen Texte
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Ubernehmen wollen, oder ob Sie die deutschen Texte des Standard-Anmeldebildschirms verwenden méchten.

AVG Styler Gbernimmt den neuen Anmeldebildschirm. Jetzt kénnen Sie den Anmeldebildschirm testen, indem Sie
gleichzeitig die Tasten Strg + Alt + Entf driicken.

In dieser Kategorie haben Sie die Mdglichkeit, typische Windows-Symbole gegen neue Motive auszutauschen.
So funktioniert's:

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Klicken Sie in der Navigationsleiste im linken Fensterbereich unter Symbole auf Systemelemente.

AVG Styler enthélt auf der rechten Seite Registerkarten fur die folgenden Bereiche, in denen Sie
Systemelemente &ndern kdnnen:

Sie kdnnen Symbole fur alle Elemente in Desktop, Startmeni (nicht verfugbar unter Windows 8), Explorer
und Systemsteuerung &ndern. Au3erdem kénnen Sie die Symbole fir die Darstellung von Dateitypen
anpassen.

Fir manche Elemente kénnen Sie sogar neue Namen festlegen (z. B. den Papierkorb oder die
Netzwerkumgebung).

Falls Sie den Begriff Arbeitsplatz aus Windows XP vermissen, kdnnen Sie beispielsweise das seit Windows
Vista "Computer" genannte Element in "Arbeitsplatz" umbenennen.

Klicken Sie auf die einzelnen Registerkarten und markieren Sie ein Element, das Sie &ndern mochten.

Klicken Sie auf Symbol austauschen.
Es o6ffnet sich die Symbol-Bibliothek, in der sich das aktuelle Symbol des gewahlten Elements befindet.
Meistens handelt es sich um eine Bibliothek, die bereits mit Windows installiert wurde. Wenn Sie Uber eine
eigene Symbol-Bibliothek auf Inrem Computer verfligen, kann deren Inhalt Gber Durchsuchen ausgelesen
werden.

Wahlen Sie ein Symbol aus, um es fur den Austausch vorzumerken.

Ihre Anderungen werden zunéchst durch ein kleines orangefarbenes Sternchen neben den jeweiligen
Elementen in der Liste angezeigt.

Sie konnen jederzeit eine noch nicht ibernommene Anderung verwerfen, indem Sie ein mit einem solchen
Stern gekennzeichnetes Element in der Liste markieren und auf Uniibernommene Anderungen an
diesem Element verwerfen klicken.

Klicken Sie am unteren rechten Rand des Fensters auf Ubernehmen, um eine Anderung tatséchlich
durchzufuhren.

So nehmen Sie Anderungen zuriick

Sie koénnen jederzeit eine noch nicht lbernommene Anderung an einem Element verwerfen, indem Sie dieses in der
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Liste markieren und auf Uniibernommene Anderungen an diesem Element verwerfen klicken.

Bereits ilbernommene Anderungen an einem Element nehmen Sie zuriick, indem Sie das Element markieren und
auf Element zurtcksetzen auf Windows-Standard klicken. Bitte beachten Sie, dass dieser Link nur angezeigt
wird, wenn das Element derzeit nicht dem Windows-Standard entspricht.

Sollten Sie einmal mehrere Anderungen riickgéngig machen wollen, bieten sich die beiden Links Kategorie
zuriicksetzen und Alle Kategorien zuriicksetzen an. Der erste Link setzt nur die Elemente der aktuell
ausgewahlten Registerkarte zuriick, der zweite hingegen alle Systemelemente, die mit AVG Styler verandert
werden kdnnen.

Nach dem Klicken auf einige Links wird ein Dialog angezeigt, in dem Sie wahlen kénnen, ob Sie alle Elemente auf
den Windows-Standard zuriicksetzen méchten oder ob nur die noch nicht iibernommenen Anderungen an diesen
Elementen verworfen werden sollen. Die letzte Auswahlmdglichkeit ist nur dann vorhanden, wenn noch nicht
tibernommene Anderungen vorliegen.

Es ist naturlich eine recht mihewlle Aufgabe, alle Symbole von Windows einzeln auszutauschen. AVG Styler
bietet Ihnen daher die Méglichkeit, alle lhre veralteten Windows-Symbole auf einmal gegen neue auszutauschen.

Symbolpaket hinzufligen

Klicken Sie in AVG Styler im linken Fensterbereich unter Symbole auf Systemelemente. Klicken Sie dann unten
auf Symbolpakete.

Es offnet sich ein neues Fenster mit allen vorhandenen Symbolpaketen. Nun haben Sie die Mdglichkeit, der
Liste neue Symbolpakete hinzuzufligen oder ein bereits vorhandenes Symbolpaket zu installieren.

Klicken Sie auf Hinzufligen.
Auf diese Weise kdnnen Sie weitere Symbolpakete in die Liste aufnehmen. Sie haben die Wahl, ein
Symbolpaket von lhrem Computer zu verwenden oder ein neues Paket herunterzuladen. Dort stehen

zahlreiche kreativ gestaltete Symbolpakete fir Sie zum Download bereit.

Klicken Sie einfach auf den Webseiten auf ein Symbolpaket und 6éffnen Sie es mit AVG Styler. Nach
wenigen Sekunden wird das Paket in der Liste angezeigt.

Neues Symbolpaket erstellen

Als weitere Alternative kénnen Sie ein eigenes Symbolpaket aus Ihrer derzeitigen Symbolzusammenstellung
erstellen, das Sie sichern oder mit Freunden austauschen kénnen.

Klicken Sie am oberen Rand der Liste auf Neues Paket erstellen.
Es startet ein Assistent, der Sie durch die folgenden Schritte der Symbolpaketerstellung fuhrt.

Informationen tber den Autor: Hier konnen Sie sich auf Wunsch im Symbolpaket verewigen und lhren Namen, lhre
E-Mail-Adresse und lhre Website angeben.

Paketname und -beschreibung: Geben Sie hier einen aussagekréftigen Paketnamen ein. Wenn Sie méchten,
konnen Sie im Feld Beschreibung zusatzliche Informationen tber das Paket speichern.

137



ﬁ*A\IG Performance

Optimierung der PaketgrofRe: Nutzen Sie die Optionen dieses Schritts, damit lhr Symbolpaket nicht iberméaRig
grof3 wird und problemlos per E-Mail versandt werden kann.

Symbolpaket wird erstellt: Nun werden die Symbole zusammengestellt und ggf. optimiert, um sie anschlieRend als
Symbolpaket zu speichern.

Fertigstellen des Assistenten: Das Symbolpaket wurde nun erfolgreich erstellt und wird beim Klicken auf Fertig
stellen der Liste von Symbolpaketen hinzugefugt. Durch Klicken auf Ordner 6ffnen kénnen Sie in den

Symbolpakete-Ordner von AVG Styler wechseln, um das Symbolpaket an einen anderen Ort zu kopieren oder es
an eine E-Mail anzuhangen.

Windows ordnet jedem Laufwerk, jedem Datei-Ordner, jedem Startmeni-Ordner und jedem Faworiten-Eintrag ein
Standardsymbol zu.

So funktioniert's:

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Klicken Sie in der Navigationsleiste im linken Fensterbereich unter Symbole auf Dateisystem.
Es offnet sich eine Baumstruktur lhrer Laufwerke und Ordner. Klicken Sie auf die einzelnen Elemente der
Baumstruktur, um diejenigen darunter auszuwahlen, denen Sie gerne ein individuelleres Symbol zuweisen
wirden.

Ideen und Tipps:

e Unter dem ersten Knoten kdnnen Sie z. B. lhrem Laufwerk mit den Spielen ein besonders flippiges
Spalisymbol und dem Laufwerk mit den Biroprogrammen ein eher niichternes Symbol zuweisen.

* Genauso konnen Sie mit den Ordnern verfahren — einige sinnwoll ausgewahlte Symbole ermdglichen
auch bei recht wollen Laufwerken noch einen miihelosen Uberblick.

¢ Auch fir die Startmeni-Ordner lassen sich die Symbole gegen aussagekraftigere Symbole
austauschen.

® Sie kdnnen sogar den Faworiten in Internet Explorer eigene Symbole geben. Dies ermdglicht es
Ihnen, Ihre Lieblings-Fawvoriten in der meist sehr langen Liste schneller wiederzufinden.

Klicken Sie auf die einzelnen Elemente der Baumstruktur und markieren Sie ein Element, dem Sie gerne ein
kreativeres Symbol zuordnen wiirden.

Klicken Sie auf Symbol austauschen.
Beachten Sie, dass dies fur die drei Elemente Computer, Startment und Fawvoriten nicht méglich ist.
Es offnet sich die Symbol-Bibliothek, in der sich das aktuelle Symbol des gewahlten Elements befindet.
Meistens handelt es sich um eine Bibliothek, die bereits mit Windows installiert wurde. Wenn Sie Uber eine

eigene Symbol-Bibliothek auf Inrem Computer verfligen, kann deren Inhalt Gber Durchsuchen gefunden
werden.
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Wahlen Sie ein Symbol aus.

Klicken Sie auf OK, um die Anderungen sofort anzuwenden.

Einzelne Anderungen zuriicknehmen

Sie koénnen eine Anderung zuriicknehmen, indem Sie ein Element in der Liste markieren und auf Element
zuriicksetzen auf Windows-Standard klicken.

Mehrere Anderungen zuriicknehmen

Mochten Sie gleich mehrere Anderungen riickgangig machen, kann Ihnen eventuell der Link Sicherung einer
alten Sitzung wiederherstellen weiterhelfen. Er startet AVG Rescue Center und gibt Ihnen somit die
Maoglichkeit, die mit AVG Styler an einem bestimmten Datum vorgenommenen Anderungen zuriickzunehmen.

Hier kénnen Sie die Darstellung der Symbole auf dem Desktop veréndern.
So funktioniert's:

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Klicken Sie in AVG Styler im linken Fensterbereich unter Symbole auf Symboldarstellung.
AVG Styler zeigt lhnen eine Vorschau einiger Elemente auf Inrem Desktop an, die Sie verandern kénnen.

Legen Sie die Grof3e von Elementen auf dem Desktop fest (nur Windows XP), geben Sie an, wie grof3 der Abstand
zwischen ihnen sein soll und ob eine Verknipfung durch einen Pfeil gekennzeichnet werden soll.

Sicherlich macht es Spal3, die Symbole von Windows zu andern und hier und da eine personliche Einstellung
wvorzunehmen. Es kann aber auch passieren, dass die gewlnschten Symbole auf einmal verzerrt dargestellt oder
gar vertauscht werden. Daflr stellt lIhnen AVG Styler zwei Reparaturfunktionen bereit.

So funktioniert's:

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Klicken Sie in AVG Styler im linken Fensterbereich unter Symbole auf Reparatur.

Klicken Sie auf Symbole neu einlesen.
Diese Funktion sorgt in der Regel dafur, dass das Durcheinander ein Ende hat und Sie mit der Umgestaltung
Ihres Windows-Systems fortfahren kénnen. Sollte das erneute Einlesen nicht den gewinschten Effekt
erzielen, liegt eventuell ein schwerwiegendes Problem in lnrem Symbolcache vor.

Klicken Sie auf Symbolcache reparieren.

Der Symbolcache ist eine Datei, in der Windows alle jemals geladenen Symbole ablegt, um sie in Zukunft
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schneller parat zu haben. Wenn sich in diese Datei ein Fehler einschleicht, sind unter Umstanden alle
Symbole defekt. Zum Gluck lasst sich auch dieser Fehler direkt aus AVG Styler heraus reparieren.

Beachten Sie, dass fir diese Reparatur eventuell ein Neustart oder eine Neuanmeldung erforderlich ist.

Bitte beachten Sie, dass diese Funktion unter Windows 8 nicht zur Verfligung steht.

Hier kénnen Sie den so genannten visuellen Stil verandern. Dieser definiert das Aussehen von Fenstern und
Schaltflachen von Windows.

So funktioniert's:

Starten Sie das Modul AVG Styler, indem Sie auf der Startoberflache in der Kategorie Individuell anpassen im
Bereich Windows-Design verandern den Eintrag Aussehen von Windows individuell anpassen wahlen.

Klicken Sie in AVG Styler im linken Fensterbereich unter Oberflache auf Visueller Stil.

AVG Styler zeigt eine Liste aller verfugbaren visuellen Stile an. Rechts sehen Sie eine Vorschau sowie
weitere Details zu dem in der Liste markierten Stil.

Sie kénnen neue visuelle Stile der Liste hinzufligen, bewvor Sie sie endgtiltig ibernehmen. Dazu haben Sie die
folgenden Méglichkeiten:

Visuelle Stile von AVG Online herunterladen

Klicken Sie oben links unter Visuelle Stile auf Hinzufligen.
Wahlen Sie den Eintrag Visuelle Stile von AVG Online herunterladen.

Sie gelangen auf eine Webseite, wo Sie sich jederzeit aus einer gro3en Auswahl kostenlos neue visuelle
Stile herunterladen kdnnen.

Klicken Sie auf einen visuellen Stil, der Innen besonders gut gefallt.

Dieser wird automatisch mit AVG Styler geoffnet und der Liste hinzugefiigt.

Visuelle Stile aus einer Datei hinzufiigen
Klicken Sie oben links unter Visuelle Stile auf Hinzufligen.
Wabhlen Sie den Eintrag Visuellen Stil aus einer Datei laden.
Es o6ffnet sich ein Explorer-Fenster und Sie kénnen auf lInrem Computer oder einem externen

Speichermedium einen visuellen Stil auswahlen, falls Sie bereits einen gespeichert haben. AVG Styler
erkennt und unterstutzt fast alle gangigen Formate:

Typ Dateiendung Beschreibung

AVG Visual Styles .TVS Das eigene Format von AVG Styler.
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Zu diesem Microsoft-Format gehdren haufig noch weitere
Microsoft Visual Styles .MSSTYLES Dateien, die sich in dem gleichen Ordner oder in
Unterordnern befinden.

Archivdateien werden nach allen Dateitypen in dieser Liste
Komprimierte Archive .RAR, .ZIP durchsucht und dekomprimiert, wenn solche Dateien
gefunden werden.

Diese Dateien werden auf enthaltene komprimierte Archive
Selbstextrahierende EXE im RAR- oder ZIP-Format durchsucht, die gemaR der
Archive ' Beschreibung des Dateityps Komprimierte Archive

behandelt werden.

Wiéhlen Sie einen neuen visuellen Stil und geben Sie ihm einen Namen, unter dem er in der Liste von AVG Styler
angezeigt werden soll.

Sie konnen auch den Namen eines Autors eingeben. Nun erscheint der neu hinzugefigte visuelle Stil in der
Liste.

Standard wiederherstellen

Sollte Ihnen Ihr neuer visueller Stil irgendwann nicht mehr zusagen, kénnen Sie jederzeit den Windows-Standard
wiederherstellen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Standard wiederherstellen.

Der standardmafige visuelle Stil wird daraufhin automatisch in der Liste ausgewahlt, und die Vorschau
andert sich entsprechend.

Klicken Sie auf Ubernehmen.
Markieren Sie den gewtnschten visuellen Stil in der Liste, um sich eine Vorschau anzeigen zu lassen.
Klicken Sie auf Ubernehmen.

Nun wird die Anzeige kurz abgedunkelt, wahrend AVG Styler den neuen visuellen Stil fir Sie aktiviert. Nach
diesem kurzen Augenblick der Dunkelheit erstrahlt Ihr Windows-System in neuem Glanz.

Visuellen Stil [6schen

Wenn Sie einen visuellen Stil wllstandig von lhrem Computer entfernen wollen, markieren Sie ihn und klicken Sie
auf Loschen.

3.12. Alle Funktionen

Ganz rechts auf der Startoberflache finden Sie das Meni Alle Funktionen. Wenn Sie dieses Menl 6ffnen,
erhalten Sie eine Liste aller Funktionen, die AVG PC TuneUp 2014 bietet — tibersichtlich nach
Anwendungsbereichen sortiert. Durch Klicken auf den Schraubenschlissel hinter einem Eintrag 6ffnen Sie die
Einstellungen des jeweiligen Eintrags und kdnnen sie so an lhre personlichen Bedurfnisse anpassen.
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% | AVG. PC TuneUp’

DASHBOARD OPTIMIEREN

PROBLEME

BEREINIGEN

Performance

Gefallt mir we | Einstellungen £% | Hilfe & Support »

I ALLE FUNKTIONEN

Installierte Programme

Deaktivieren
Autostartprogramme deaktivieren
Deinstallieren

Festplatte

Defragmentieren

Auf Fehler priifen

Daten sicher laschen

Geltischte Dateien wiederherstellen
Dateiduplikate suchen und entfernen

Groflte Datenmengen finden und
léschen

Nutzungsdaten

Windows und Programme aufrdumen
Browser bereinigen
Defekte Verknipfungen entfernen

BEHEBEN

Registrierung

Defragmentieren
Reinigen
Bearbeiten

Computer

Economy-Modus einschalten
Standard-Modus (aktiv)
Turbo-Modus einschalten
1-Klick-Wartung starten
Automatische Wartung konfigurieren
Systeminformationen anzeigen

Empfehlungen

Leistung steigem
Probleme beheben

Systemstart und Herunterfahren
optimieren

ANPASSEN

Windows

Typische Probleme beheben
Windows-Einstellungen verandern
Windows-Design verandern

Laufende Prozesse anzeigen und beenden
AVG PC TuneUp

Anderungen zuriicknehmen
Auf Updates priifen
Optimierungsbericht anzeigen
Einstellungen
Live-Optimierung konfigurieren

Die meisten dieser Funktionen finden Sie sowohl in dieser Ansicht als auch in einer der finf Kategorien.

Die folgenden Funktionen finden Sie allerdings nur in diesem Menu:

Installierte Programme

Deaktivieren

Gibt Ihnen die Moglichkeit, Programme zu deaktivieren, die Sie derzeit nicht verwenden, aber auch nicht
deinstallieren mdchten.

Siehe auch So deaktivieren Sie Programme.

Autostartprogramme deaktivieren

Gibt Ihnen die Moglichkeit, Programme, die automatisch beim Systemstart im Hintergrund gestartet werden,
zu deaktivieren, um so den Systemstart zu beschleunigen.

Siehe auch So konfigurieren Sie lhren Systemstart.

Deinstallieren

Zeigt alle auf Inrem PC installierten Programme mit detaillierten Informationen an und gibt Ihnen die
Mdglichkeit, Programme zum Deinstallieren auszuwahlen.
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Siehe auch So deinstallieren Sie Programme.

Festplatte

Defragmentieren

Ordnet Datenbltcke auf Ihrer Festplatte neu an und sorgt so fur mehr Speicherplatz und eine kirzere
Ladezeit von Dokumenten und Programmen.

Siehe auch So defragmentieren Sie Ihre Festplatte.
Auf Fehler prifen

Uberpriift die Oberflache Ihrer Festplatte und die Struktur der darauf enthaltenen Dateisysteme auf Fehler
und behebt diese, um Datenverlust zu vermeiden.

Siehe auch So uberprifen Sie Ihre Festplatte.
Daten sicher l6schen

Bietet Ihnen drei Méglichkeiten, Ihre Dateien oder Ordner so zu l6schen, dass sie selbst von Profis nicht
mehr wiederhergestellt werden kénnen.

Siehe auch So I6schen Sie Daten sicher.

Geldschte Dateien wiederherstellen
Sucht auf lhrer Festplatte und mobilen Datentrdgern nach geldschten Dateien und stellt diese wieder her.
Siehe auch So suchen Sie nach geléschten Dateien.

Dateiduplikate suchen und entfernen

Erkennt die Position verschiedener Dateiduplikate auf der Festplatte und ermdglicht es lhnen, sie zu
entfernen.

Siehe auch So finden Sie Dateiduplikate.
GrolRe Datenmengen finden und I6schen

Gibt Ihnen die Mdglichkeit, gro3e Datenmengen auf lhren Speichermedien zu finden und zu lI6schen, um so
fur mehr Speicherplatz zu sorgen.

Siehe auch So filhren Sie eine Analyse durch.
Nutzungsdaten
Windows und Programme aufraumen

Sucht gezielt nach nicht benétigten Dateien, Protokollen, Verlaufslisten, Sicherungsdateien und temporaren
Dateien, die problemlos von der Festplatte entfernt werden kénnen, ohne das System zu beeintrachtigen.

Siehe auch So raumen Sie Windows und Programme auf.
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Browser bereinigen
Bereinigt Cache, Cookies und Internet-Verlauf lhres Browsers und entfernt so zuverlassig lhre Surfspuren.
Siehe auch So bereinigen Sie lhren Browser.

Defekte Verknupfungen entfernen

Durchsucht Ihr System nach ungiiltig gewordenen Verknipfungen und Verweisen und léscht diese. Dies
vermeidet Fehlermeldungen beim Aufruf solcher Verweise.

Siehe auch So entfernen Sie defekte Verknipfungen.
Registrierung
Defragmentieren

Schreibt die Zentraldatenbank Ihres Windows-Systems (die Registrierung) neu und beseitigt damit Liicken
und strukturelle Fehler fur ein stabileres System.

Siehe auch So defragmentieren Sie die Registrierung.
Reinigen

Sucht gezielt nach fehlerhaften Eintragen in der Zentraldatenbank lhres Windows-Systems (der
Registrierung) und repariert oder entfernt diese flr ein stabileres System.

Siehe auch So reinigen Sie die Reqistrierung.
Bearbeiten
Das Modul AVG Registry Editor bietet Ihnen die Moglichkeit, Schlissel und Werte der Registrierung

schnell und komfortabel zu suchen und gezielt Anderungen vorzunehmen. Bitte beachten Sie, dass diese
Funktion nur von erfahrenen Benutzern verwendet werden sollte.

Siehe auch So bearbeiten Sie Ihre Registrierung.
Computer
Economy-Modus einschalten
Senkt den Stromverbrauch lhres Computers durch optimale Nutzung des Energiesparpotenzials.
Siehe auch Economy-Modus.
Standard-Modus
Stellt Ihnen alle Tuning-Dienste und Funktionen uneingeschrankt zur Verfiigung.
Siehe auch Standard-Modus.

Turbo-Modus einschalten
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Gibt Ihnen die Moglichkeit, nicht benétigte Programme oder Wartungsprozesse, die im Hintergrund laufen,
temporar auszuschalten, um lhrem Computer einen Leistungsschub zu verleihen.

Siehe auch Turbo-Modus.
1-Klick-Wartung starten

Pruft Ihr System auf Méglichkeiten zur Optimierung und gibt Ihnen die Méglichkeit, diese Optimierungen im
Anschluss direkt auszufuhren.

Siehe auch 1-Klick-Wartung.
Automatische Wartung konfigurieren

Gibt Ihnen die Mdglichkeit, die Wartungsmal nahmen festzulegen, die automatisch in regelmafigen
Absténden durchgefiihrt werden sollen.

Siehe auch Wartungseinstellungen &ndern.
Systeminformationen anzeigen

Zeigt lhnen wichtige Informationen Uber lhre Hardware und Software und die Leistung lhres Computers an.

Siehe auch So zeigen Sie Systeminformationen an.

Empfehlungen

Leistung steigern

Zeigt Innen Empfehlungen an, wie Sie Ihre Systemleistung durch Anderungen in den Bereichen Hard- und
Software, Internet-Einstellungen und visuelle Effekte steigern kdnnen.

Siehe auch Computerleistung steigern.
Probleme beheben

Zeigt Ihnen an, welche Probleme vorliegen, die einen negativen Einfluss auf lhren Systemzustand haben, und
schlagt Ihnen Losungen zur Behebung der Probleme vor.

Siehe auch Probleme beheben.
Systemstart und Herunterfahren optimieren

Uberpriift Inren Computer auf Empfehlungen zur Beschleunigung des Systemstarts und des Herunterfahrens,
zum Beispiel das Deaktivieren unnotiger Autostartprogramme.

Siehe auch System optimieren.

Windows

Typische Probleme beheben

Zeigt lhnen eine Liste von haufigen Windows-Problemen an und gibt Ihnen die Méglichkeit, Ihre Probleme
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einfach zu beheben.

Siehe auch So beheben Sie typische Probleme.

Windows-Einstellungen verandern

Gibt Ihnen die Moglichkeit, visuelle Effekte, Browseroptionen, den Desktop, die Benutzeranmeldung und
vieles mehr individuell einzustellen.

Siehe auch Optionen und Verhalten individuell anpassen.
Windows-Design verandern

Gibt Ihnen die Moglichkeit, die Windows-Benutzeroberflache ganz nach Ihrem persénlichen Geschmack zu
gestalten.

Siehe auch Aussehen von Windows individuell anpassen.
Laufende Prozesse anzeigen und beenden

Gibt Ihnen die Mdglichkeit, sich Ihre laufenden Prozesse und geéffneten Dateien anzusehen und diese bei
Problemen zu beenden bzw. zu schlielen.

Siehe auch So verwalten Sie laufende Prozesse.

AVG PC TuneUp 2014

Anderungen zuriicknehmen

Bietet Ihnen die Mdglichkeit, mit AVG PC TuneUp 2014 durchgefiihrte Anderungen riickgangig zu machen
oder zu Windows-Wiederherstellungspunkten zuriickzukehren.

Siehe auch Anderungen riickgangig machen.
Auf Updates prifen
Prift, ob neue Updates fir AVG PC TuneUp 2014 vorliegen, und installiert diese.
Siehe auch So prifen Sie auf Updates.
Optimierungsbericht anzeigen
Der Optimierungsbericht zeigt Ihnen an, was AVG PC TuneUp 2014 bisher auf lhrem Computer optimiert hat.
Siehe auch So zeigen Sie den AVG Optimierungsbericht an.
Einstellungen
Bietet Ihnen die Moglichkeit, AVG PC TuneUp 2014 an lhre Bedurfnisse anzupassen, Wartungseinstellungen
vorzunehmen sowie die Live-Optimierung, den Turbo-Modus und die Prifung auf Updates fir AVG PC

TuneUp 2014 zu konfigurieren.

Live-Optimierung konfigurieren
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Gibt Ihnen die Moglichkeit, zwei Optimierungsmafdnahmen zur Steigerung der Reaktions- und
Systemstartgeschwindigkeit zu aktivieren.

Siehe auch Live-Optimierung konfigurieren.

3.12.1. Registrierung bearbeiten
In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mit dem Modul AVG Registry Editor die Registrierung bearbeiten kénnen;

Bitte beachten Sie, dass diese Funktion nur fir fortgeschrittene Benutzer geeignet ist.

Die Registrierung von Windows ist nichts anderes als eine grof3e Zentraldatenbank. Jede Hardware, die neu
installiert wird, und jede neu aufgespielte Software hinterlasst hier Spuren. Mit der Zeit wird die Registrierung immer
gréRBer und unubersichtlicher.

Wenn Sie ein Experte auf diesem Gebiet sind und nach einem geeigneten Tool suchen, um Windows unter die
Motorhaube zu sehen und manuell eine Reihe von Einstellungen zu &ndern, sollten Sie AVG Registry Editor
verwenden. Der Editor bietet zudem natirlich auch den AVG Rescue Center Schutz, der es ermdglicht, alle
worgenommenen Anderungen jederzeit wieder riickgangig zu machen.

Starten Sie das Modul AVG Registry Editor, indem Sie auf der Startoberflache im Menl Alle Funktionen unter
Registrierung den Eintrag Bearbeiten wahlen.

Die Registrierung ist das Herzstlick Ihres Windows-Systems. Bitte beachten Sie, dass Sie sich gut
auskennen sollten, wenn Sie hier Anderungen vornehmen.

In der linken Spalte zeigt der Editor die Registrierung in einer Baumstruktur an. Die Registrierung besteht aus
zahllosen Schlisseln, die thematisch in verschiedene Kategorien eingeteilt sind. Diese Kategorien sind durch
Ordner und Unterordner reprasentiert.

Schlussel anzeigen

Doppelklicken Sie auf einen Ordner in der linken Spalte, um sich dessen Unterordner anzeigen zu lassen. Wenn
Sie ans Ende der Hierarchiekette gelangen, werden rechts die einzelnen Schliissel angezeigt.

Schlissel bearbeiten

Wihlen Sie im Kontextmenl eines Schlissels die verschiedenen Bearbeitungsfunktionen aus. So kdnnen Sie
Schlissel I6schen und umbenennen und in die Zwischenablage kopieren. Sie kénnen die Werte eines
Schlissels auch bearbeiten.

Wiéhlen Sie im Kontextmenl eines Ordners Neu, um einen neuen Schlissel anzulegen.

Registrierung durchsuchen

Wahlen Sie im Kontextmen( eines Ordners der Baumstruktur den Eintrag Suchen, um eine Suche innerhalb der
Registrierung zu starten. Der AVG Registry Editor bietet umfassende Suchoptionen.

Lesezeichen anzeigen und Lesezeichen setzen

Wiéhlen Sie im Kontextmenl eines Ordners der Baumstruktur den Eintrag Lesezeichen setzen, um einzelne
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Ordner zu einem spateren Zeitpunkt schneller finden zu kénnen.

Weitere Funktionen

In der Menuleiste finden Sie zahlreiche weitere Funktionen, um lhre Registrierung zu bearbeiten. Beispielsweise
kdnnen Sie einzelne Bereiche oder auch die ganze Registrierung exportieren oder drucken. Sie kdnnen auch die
Eintrage in der Symbolleiste verwenden, um die Registrierung zu bearbeiten.

3.12.2. Auf Updates priifen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie das Modul AVG Update Wizard verwenden kénnen, um AVG PC TuneUp
2014 auf dem neuesten Stand zu halten, und warum dies wichtig ist.

AVG PC TuneUp 2014 wird kontinuierlich weiterentwickelt: Einzelne Funktionen werden erweitert oder an den
neuesten Stand der Technik angepasst und eventuelle Fehler werden behoben. Wenn eine neue Version verfigbar
ist, wird diese im Internet fir Sie bereitgestellt.

Sie haben die Moglichkeit, automatisch auf Updates prifen zu lassen oder manuell auf Updates zu prifen.

Einstellungen andern

Um die Einstellungen der Update-Priifung zu andern, klicken Sie in der Menlleiste auf Einstellungen und
anschlieRend auf Updates. Hier kdnnen Sie entscheiden, ob AVG PC TuneUp 2014 regelmaf3ig automatisch fir
Sie auf Updates prifen soll. AuBerdem kénnen Sie hier festlegen, in welchen Zeitabstanden Sie Uber gefundene
Updates informiert werden.

Manuell auf Updates priufen

Wenn Sie nicht méchten, dass AVG PC TuneUp 2014 automatisch prift, ob Updates zur Verfligung stehen,
konnen Sie diese Funktion ausschalten. In diesem Fall empfehlen wir lhnen, regelmafig selbst auf Updates zu
prifen.

Starten Sie das Modul AVG Update Wizard, indem Sie auf der Startoberflache im Meni Alle Funktionen den
Eintrag Auf Update prufen unter AVG PC TuneUp 2014 wahlen.

Alternativ dazu kdnnen Sie das Modul starten, indem Sie in der Menlleiste der Startoberflache auf Hilfe & Support
klicken und dann den Eintrag Auf Updates prifen wahlen.

AVG Update Wizard startet und baut eine Verbindung zum Internet auf, um zu prifen, ob Updates fur Sie
vorliegen.

Es liegen Updates vor

Sie erhalten eine Liste der verfugbaren Updates mit einer kurzen Beschreibung der neuen oder gednderten
Funktionen.

Klicken Sie auf Weiter, um die vorliegenden Updates zu installieren.
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Es liegen keine Updates vor

Falls keine Updates vorliegen, ist AVG PC TuneUp 2014 bereits auf dem neuesten Stand und Sie kénnen
den Assistenten durch Klicken auf Fertig stellen beenden.

3.12.3. AVG Optimierungsbericht anzeigen

In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie mithilfe des AVG Optimierungsberichts immer im Blick behalten kdnnen,
in welchem Umfang Sie Ihren Computer mit AVG PC TuneUp 2014 bisher optimiert haben.

Der AVG Optimierungsbericht zeigt Ihnen eine Zusammenfassung aller bereits mit AVG PC TuneUp 2014
durchgefuhrten Optimierungen an. Dieser Bericht ist besonders interessant, wenn Sie die vielen automatischen
Hintergrundoptimierungen von AVG PC TuneUp 2014 nutzen. Hier erfahren Sie jederzeit, in welchem Umfang AVG
PC TuneUp 2014 Ihren Computer bereits optimiert hat.

Zeigen Sie den AVG Optimierungsbericht an, indem Sie auf der Startoberflache unter Alle Funktionen unter AVG
PC TuneUp 2014 den Eintrag Optimierungsbericht anzeigen wahlen.

Es offnet sich eine Ubersichtliche Zusammenfassung der bereits mit AVG PC TuneUp 2014 durchgefiihrten
Optimierungen und des Nutzens, den diese gebracht haben.

Wenn Sie mit dem Mauszeiger auf eine Optimierung zeigen, ¢ffnet sich ein kleines Informationsfenster, das lhnen
Details zum Nutzen der Optimierung oder Einzelheiten zu den einzelnen Optimierungen anzeigt.

Sie kénnen diesen Optimierungsbericht fir die letzten sieben Tage, die letzten 30 Tage oder sogar fir den
gesamten Zeitraum seit der Installation anzeigen. Wechseln Sie dazu einfach zu den entsprechenden
Registerkarten.

3.13. Bewertungsfunktion fiir Programme

Sie kénnen die praktische Bewertungsfunktion fir Programme in den Modulen AVG Program Deactivator,
AVG StartUp Manager und AVG Uninstall Manager einschalten. Diese Funktion zeigt Ihnen, als wie nitzlich
andere AVG PC TuneUp 2014-Benutzer lhre installierten Programme bewerten. Nutzen Sie die
Bewertungsfunktion, um ab sofort besser entscheiden zu kénnen, welche Programme Sie bei lhrer taglichen Arbeit
wirklich benétigen.

In diesem Kapitel erfahren Sie, warum es sinnvoll ist und wie Sie die Bewertungsfunktion fir Programme
einschalten konnen.

Oft stehen Sie vor der Entscheidung, welche Ihrer installierten Programme Sie bei lhrer taglichen Arbeit wirklich
bendtigen: Zu diesem Zweck wurde die Bewertungsfunktion fiir Programme entwickelt.

Die Erfahrungen zahlreicher AVG PC TuneUp 2014-Benutzer helfen Ihnen bei lhren Entscheidungen in den
Modulen AVG Program Deactivator, AVG StartUp Manager und AVG Uninstall Manager. Die
Bewertungsfunktion fiir Programme zeigt Ihnen, welche Programme von anderen Benutzern als nitzlich eingestuft
wurden, und hilft lhnen, zu entscheiden, welche Autostartprogramme Sie deaktivieren oder welche Programme Sie
deaktivieren oder deinstallieren méchten.

Bitte beachten Sie, dass fur die Nutzung der Bewertungsfunktion eine aktive Internetverbindung erforderlich
ist.
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Darstellung der Bewertungsfunktion in den Modulen

Wenn Sie die Bewertungsfunktion eingeschaltet haben, ist sie in den Modulen AVG Program Deactivator, AVG
StartUp Manager und AVG Uninstall Manager als separate Spalte in die Programmliste integriert. Eigene
Bewertungen erkennen Sie an den blauen Sternen in der Spalte Nitzlichkeit. Haben Sie noch keine eigene
Bewertung abgegeben, sehen Sie in der Spalte den Durchschnitt der Bewertungen, die andere AVG PC TuneUp
2014-Benutzer fur das Programm abgegeben haben. Wurde noch keine Bewertung abgegeben, erscheint die Spalte
leer.

Wenn Sie mit der Maus auf die Spalte zeigen, wird eine Quicklnfo mit Ihrer eigenen Bewertung und der Bewertung
anderer AVG PC TuneUp 2014 Benutzer eingeblendet.

So schalten Sie die Bewertungsfunktion ein

Starten Sie eines der Module AVG Program Deactivator, AVG StartUp Manager oder AVG Uninstall Manager
. Der Dialog Bewertungsfunktion fiir Programme wird angezeigt. Klicken Sie auf OK.

Wenn Sie in diesem Moment noch keine Entscheidung treffen méchten, kdnnen Sie auf Spater entscheiden
klicken. Das Modul wird ohne die Bewertungsfunktion gestartet. Sie kénnen die Bewertungsfunktion jederzeit
einschalten, indem Sie in der Symbolleiste auf Bewertungsfunktion und dann auf Einschalten klicken und
diesmal im Aktivierungsdialog OK auswahlen.

So schalten Sie die Bewertungsfunktion aus

Klicken Sie in der Symbolleiste auf Bewertungsfunktion und wahlen Sie die Option Ausschalten. Im folgenden
Dialog kdnnen Sie entscheiden, ob Sie die von Ihnen abgegebenen Bewertungen flr eine erneute Nutzung der
Funktion archivieren méchten. Die Bewertungen anderer Benutzer werden aus der Datenbank auf lnrem PC
geldscht und missen bei einem erneuten Einschalten der Funktion wieder vom Server heruntergeladen werden.

So geben Sie eine Bewertung ab

1. Bewegen Sie den Mauszeiger Uber die Spalte Nutzlichkeit. Wenn Sie ein Programm bewerten, miissen
Sie mindestens einen Stern vergeben. Maximal kdnnen 5 Sterne fur ein Programm vergeben werden.

2. Klicken Sie auf die Anzahl der Sterne, die Sie dem Programm verleihen méchten. Wenn Sie also drei
Sterne verleihen méchten, klicken Sie auf den dritten Stern.

3. lhre Bewertung wird automatisch gespeichert und an den AVG PC TuneUp 2014 Senver Ubertragen.

Wenn Sie lhre Bewertung andern mochten, kdnnen Sie genauso vorgehen wie bei der Erstbewertung.

3.14. Das AVG PC TuneUp 2014 Gadget

Eine weitere Funktion von AVG PC TuneUp 2014 ist die Minianwendung. Da diese von Windows XP nicht
unterstutzt wird, steht sie lhnen nur unter Windows Vista und Windows 7 zur Verfligung.

Die praktische Minianwendung kann auf dem Desktop angezeigt werden. Sie informiert Sie immer Uber den
Zustand lhres Computers. Sie missen AVG PC TuneUp 2014 nun nicht mehr starten, um zu erfahren, ob in der
Kategorie Dashboard Optimierungspotenzial erkannt wurde. AVG PC TuneUp 2014 kann auch hier gestartet
werden.

In der Minianwendung sehen Sie jederzeit, welcher PC-Modus gerade aktiviert ist, und Uber die drei Schaltflachen
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kdnnen Sie jederzeit einen anderen PC-Modus einschalten.

In diesem Kapitel erfahren Sie, warum dies wichtig ist, und wie Sie das AVG PC TuneUp 2014 Gadget
anzeigen koénnen.

Was ist eine Minianwendung?

Minianwendungen (auch Widgets oder Gadgets genannt) sind kleine Programme, die immer auf dem Desktop
angezeigt werden und den Benutzer mit aktuellen Informationen versorgen.

Wozu dienst das AVG PC TuneUp 2014 Gadget?

Mithilfe des AVG PC TuneUp 2014 Gadget wissen Sie jederzeit, wie es um lhren Computer steht, ohne dass Sie
AVG PC TuneUp 2014 eigens starten missen. Die Minianwendung ist in AVG PC TuneUp 2014 integriert und
informiert Sie Uber den aktuellen Zustand der Kategorie Dashboard.

Durch Klicken auf das Symbol in der linken oberen Ecke der Minianwendung wird Dashboard auf der

Startoberfliche von AVG PC TuneUp 2014 gedffnet. Dort kdnnen Sie sich umgehend der vorliegenden Probleme
oder Empfehlungen annehmen.

PC-Modi

Das AVG PC TuneUp 2014 Gadget bietet Ihnen mit seinen drei Schaltflachen zudem die Moglichkeit, die
verschiedenen PC-Modi einzuschalten. Es zeigt lhnen auch jederzeit an, welcher der drei PC-Modi gerade aktiviert
ist.

Sie sehen also: Das AVG PC TuneUp 2014 Gadget ist einerseits eine standig sichtbare Informationsquelle tber

den Zustand lhres Computers. Andererseits bietet es einen praktischen Direktzugriff auf die Startoberflache von
AVG PC TuneUp 2014.

So zeigen Sie das AVG PC TuneUp 2014 Gadget an:
Sie kénnen das AVG PC TuneUp 2014 Gadget jederzeit auf lInrem Desktop anzeigen.

Gehen Sie dazu unter Windows Vista wie folgt vor:
1. Offnen Sie im Windows-Startmenii unter Alle Programme den Ordner Zubehor.

2. Klicken Sie nun auf Windows-Sidebar. Es erscheint eine Liste aller auf lhrem Computer installierten
Minianwendungen.

3. Aktivieren Sie die AVG PC TuneUp 2014 Minianwendung durch Doppelklicken.
Gehen Sie dazu unter Windows 7 wie folgt vor:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine freie Stelle auf dem Desktop und wahlen Sie im
Kontextmeni den Eintrag Minianwendungen.

2. Wabhlen Sie die AVG PC TuneUp 2014 Minianwendung aus und aktivieren Sie sie durch Doppelklicken.
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3.15. AVG PC TuneUp 2014 im Infobereich der Taskleiste

Der Infobereich ist der Bereich auf der rechten Seite der Windows-Taskleiste. Dort werden z. B. die Uhrzeit,
Statussymbole oder Programmverknipfungen angezeigt. AVG PC TuneUp 2014 verfiigt Uber ein solches
Infobereich-Symbol, das lhnen jederzeit Informationen Uber den Status lhres Systems anzeigt sowie einen
Einstiegspunkt in AVG PC TuneUp 2014 bietet.

Wenn Sie auf das Infobereich-Symbol doppelklicken, wird, AVG PC TuneUp 2014 gestartet.

Wenn Sie mit der linken Maustaste auf das Symbol klicken, 6ffnet sich ein Flyout-Fenster mit detaillierten
Informationen zu den Funktionen von AVG PC TuneUp 2014.

Sie kénnen konfigurieren, ob, wie und woriiber AVG PC TuneUp 2014 Sie im Infobereich der Taskleiste informieren
soll.

Systemstatus
Im Abschnitt Systemstatus sehen Sie, ob die Startoberflache von AVG PC TuneUp 2014 gerade
Optimierungspotenzial anzeigt. Uber den Link AVG PC TuneUp 2014 starten kénnen Sie die
Startoberflache anzeigen.
Weitere Informationen zur Startoberflache finden Sie unter Die Startoberflache.

Automatische Wartung

Im Abschnitt Automatische Wartung sehen Sie, wann die automatische Wartung zuletzt ausgefiihrt wurde.
Uber den Link gelangen Sie zum Konfigurationsdialog der Automatischen Wartung.

Weitere Informationen zur Automatischen Wartung finden Sie unter Wartungseinstellungen andern.
Live-Optimierung

Im Abschnitt Live-Optimierung sehen Sie die letzten Aktivitaten der beiden Optimierungsmafl3nahmen der
Live-Optimierung. Uber einen Link gelangen Sie zum Konfigurationsdialog der Live-Optimierung.

Weitere Informationen zur Live-Optimierung finden Sie unter Live-Optimierung konfigurieren.

PC-Modus
Im Abschnitt PC-Modus sehen Sie, ob der Turbo-Modus oder der Economy-Modus gerade eingeschaltet
ist. Hier kbnnen Sie nach Bedarf zwischen den beiden Modi wechseln oder den Standard-Modus
einschalten. AuRerdem gelangen Sie Uber einen Link zum Konfigurations-Assistenten.

Weitere Informationen zum Konfigurieren des Turbo-Modus finden Sie unter Einstellungen Turbo-Modus.

Weitere Informationen zum Konfigurieren des Economy-Modus finden Sie unter Einstellungen Economy-
Modus.

Allgemeine Informationen zu Modi finden Sie unter PC-Modi.

Einstellungen
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Sie kénnen konfigurieren, ob, wie und woriiber AVG PC TuneUp 2014 Sie im Infobereich der Taskleiste informieren
soll. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

Wenn das Symbol auf lInrem Computer angezeigt wird, klicken Sie einfach mit der rechten Maustaste darauf.
Wahlen Sie nun im angezeigten Kontextmeni den Eintrag Infobereich-Einstellungen konfigurieren. Sie
gelangen zum Konfigurationsdialog, wo Sie Ihre Einstellungen vornehmen kénnen. Zusatzlich zum Symbol kénnen
auf Wunsch auch Benachrichtigungen in Form von Sprechblasen angezeigt werden.

Falls das Symbol auf lhrem Computer nicht angezeigt wird, rufen Sie diesen Dialog auf, indem Sie im Meni
Einstellungen auf der Startoberflache von AVG PC TuneUp 2014 den Eintrag Infobereich-Symbol wahlen.

153




	Einführung
	Hardware-Anforderungen
	Software-Voraussetzungen

	AVG Zen
	Zen Installationsvorgang
	Begrüßungsdialog
	Zielverzeichnis

	Zen Benutzeroberfläche
	Kategoriefelder
	PCs
	Android-Geräte

	Geräteband
	Schaltfläche Meldungen
	Schaltfläche Status
	Drei Benutzer-Modi

	Schaltfläche Aktualisieren
	Schaltfläche Einstellungen

	Schritt-für-Schritt-Anleitungen
	So können Sie Einladungen annehmen
	So fügen Sie Ihrem Netzwerk Geräte hinzu
	So ändern Sie einen Gerätenamen oder -typ
	So verbinden Sie sich mit einem bestehenden Zen-Netzwerk
	So erstellen Sie ein neues Zen-Netzwerk
	So installieren Sie AVG-Produkte
	So verlassen Sie ein Netzwerk
	So entfernen Sie Geräte aus Ihrem Netzwerk
	So können Sie AVG-Produkte anzeigen bzw. verwalten

	FAQ und Support

	AVG PC TuneUp
	Systemvoraussetzungen
	Die Startoberfläche
	PC-Modi
	Economy-Modus
	Einstellungen Economy-Modus

	Standard-Modus
	Turbo-Modus
	Einstellungen Turbo-Modus


	Flugmodus
	Optimierungspotenzial
	Menüleiste
	Dashboard
	Systemwartung
	1-Klick-Wartung
	Automatische Wartung
	Wartungseinstellungen ändern

	Leistung steigern
	Profil

	Probleme beheben
	System-Schutz
	Änderungen zurücknehmen
	Systemwiederherstellung
	Einstellungen ändern


	Optimieren
	Systembelastung reduzieren
	Programme deaktivieren
	So deaktivieren Sie Programme
	So konfigurieren Sie Program Deactivator
	Belastungspunkte

	Autostartprogramme deaktivieren
	So konfigurieren Sie Ihren Systemstart
	Tipps zur Optimierung des Systemstarts

	Programme anzeigen und deinstallieren
	So deinstallieren Sie Programme

	Live-Optimierung konfigurieren

	Registrierung und Leistung optimieren
	Registrierung reinigen
	So reinigen Sie die Registrierung
	Was wird geprüft?
	Weitere Funktionen im Hauptmenü von AVG Registry Cleaner

	Registrierung defragmentieren
	So defragmentieren Sie die Registrierung

	Systemstart und Herunterfahren optimieren
	So optimieren Sie den Systemstart und das Herunterfahren

	Festplatte defragmentieren
	So defragmentieren Sie Ihre Festplatte
	NTFS im Vergleich zu FAT



	Aufräumen
	Windows und Programme aufräumen
	So räumen Sie Windows und Programme auf
	Welche Dateitypen werden zur Löschung empfohlen?

	Browser bereinigen
	So bereinigen Sie Ihren Browser

	Defekte Verknüpfungen entfernen
	So entfernen Sie defekte Verknüpfungen

	Windows-Funktionen deaktivieren
	Dateiduplikate finden und entfernen
	So finden Sie Dateiduplikate
	So konfigurieren Sie AVG Duplicate Finder

	Große Datenmengen finden und löschen
	So führen Sie eine Analyse durch
	Ergebnisse der Analyse
	So konfigurieren Sie AVG Disk Space Explorer
	So archivieren Sie Dateien

	Daten sicher löschen
	So löschen Sie Daten sicher
	Löschmethoden


	Probleme beheben
	Typische Probleme beheben
	So beheben Sie typische Probleme

	Festplatte auf Fehler überprüfen
	So überprüfen Sie Ihre Festplatte
	Normale vs. Intensive Prüfung

	Gelöschte Dateien wiederherstellen
	So suchen Sie nach gelöschten Dateien
	Dateiwiederherstellung

	Laufende Prozesse verwalten
	So verwalten Sie laufende Prozesse

	Systeminformationen anzeigen
	So zeigen Sie Systeminformationen an


	Individuell anpassen
	Optionen und Verhalten individuell anpassen
	Anzeige
	Bedienung
	Kommunikation
	Verwaltung
	Assistenten

	Aussehen von Windows individuell anpassen
	So passen Sie das Aussehen von Windows individuell an
	Startbildschirm
	Tipps für gelungene Startbildschirme
	Startlogo
	Anmeldebildschirm
	Systemelemente
	Symbolpakete verwalten
	Dateisystem
	Darstellung
	Reparatur
	Visueller Stil


	Alle Funktionen
	Registrierung bearbeiten
	So bearbeiten Sie Ihre Registrierung

	Auf Updates prüfen
	So prüfen Sie auf Updates

	AVG Optimierungsbericht anzeigen
	So zeigen Sie den AVG Optimierungsbericht an


	Bewertungsfunktion für Programme
	Das AVG PC TuneUp 2014 Gadget
	AVG PC TuneUp 2014 im Infobereich der Taskleiste


